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(Schluß.)

E r g e b n is se  der U m s te l lu n g .

N a c h te i le .
Betrachtet man das Ergebnis der Zusammen

fassung im Ruhrbergbau, so fallen zuerst die in Kauf 
genommenen Nachteile ins Auge. Diese sind: Auf
gabe beträchtlicher Kohlenvorräte durch Stillegung 
und Preisgabe der Flöze, Entlassung vieler Berg
arbeiter, die zum Teil nach dem benachbarten Ausland 
auswanderten und dort den Wettbewerb stärkten, in 
ihrer großen Mehrheit aber in Deutschland als 
Arbeitslose, die Sonderlasten steigerten; die Zahl der 
Bergarbeiter betrag im Jahre 1924 rd. 425000, im 
August 1930 dagegen nur noch 318000, hatte sich 
also um 107000 Mann, entsprechend 25o/o, verringert; 
Aufnahme größerer Kapitalien, im wesentlichen in 
Form hochverzinslicher Ausländsanleihen, die den 
Betrieb auf lange Jahre mit einem verstärkten Kapital
dienst belasten; größere Starrheit des Betriebes und 
Zunahme des Anteils der fixen Kosten.

V o rte i le .
Diese Opfer durfte der Ruhrbergbau nicht 

scheuen, wenn er sich unter den beispiellos ungünsti
gen Zeitverhältnissen mit ihrem Druck von außen und 
innen erhalten wollte. Er hat den schweren Weg 
beschritten und doch nur sein Dasein gerettet, 
während ihm der wirtschaftliche Ausgleich seiner 
Mühen bisher versagt geblieben ist.

Steigerung des Förderanteils.
Die Auswirkung der Umstellung zeigt sich deut

lich in der Entwicklung des Förderanteils je Mann 
und Schicht. Dieser betrag im Oberbergamtsbezirk 
Dortmund durchschnittlich

Jah r
1924

kg
858

Jah r
1928

kg
1189

1925 945 1929 1260
1926 1112 1930 1352
1927 1129 (Juli)

Auf einigen Zechen hat der Förderanteil 1700 kg 
bereits überschritten und steigt weiter an.

Durch die Mechanisierung des Tagesbetriebes 
konnte der Anteil der unterirdischen Belegschaft an 
der Gesamtbelegschaft, wie aus der nachstehenden 
Übersicht hervorgeht,'von 80,6°/o im Jahre 1924 auf 
83 o/o im Jahre 1929 anwachsen. Ein starker Rück
schlag ist hier jedoch im Laufe des Jahres 1930 
infolge des Förderrückganges eingetreten, weil der 
Tagesbetrieb im Sinne der fixen Kosten den Haushalt 
auch dann belastet, wenn die Förderung brachliegt. 
Im Juli 1930 kamen auf 100 Mann Gesamtbelegschaft 
23,1 Tagesarbeiter gegenüber 19,4 im Jahre 1924.

V e rh ä l tn i s  d e r  B e l e g s c h a f t  ü b e r 
u n d  u n t e r t a g e .

Jah r lnsges. Belegschaft
un te r tage

U nter tage
°/o

1924 424 374 342 053 80,6
1925 393 999 321 477 81,6
1926 349 310 286 931 82,1
1927 369 329 306 750 83,1
1928 345 613 286 423 83,0
1929 338 871 281 115 83,0
1930 327 572 352 029 76,9
(Juli)

Man schaffte einen Ausgleich durch Erhöhung des 
Anteils der produktiven Belegschaft, der als Folge 
der Umstellung von 45,6o/o im Jahre 1924 auf 49,5o/0 
im Jahre 1929 und 51,5o/o im Juli 1930 stieg.

V e rh ä l tn i s  von P r o d u k t i v e n  zu U n p r o d u k t iv e n .

Jah r G esam t
belegschaft

P rodi
Anzahl

rktive
°/o

1924 424 374 193 337 45,6
45,91925 393 999 180 954

1926 349 310 166 321 47,6
1927 369 329 175 282 47,5
1928 345 613 168 383 48,7
1929 338 871 167 698 49,5
1930
(MO

327 572 168 525 51,5

Es steht zu erwarten, daß der Förderanteil und der 
Anteil der Produktiven weiter steigen werden, wenn 
der Ruhrbergbau auf dem Wege der Zusammen
fassung fortschreitet, denn es ist klar, daß die Ver
kleinerung des Grubengebäuces, die Zusammenlegung 
der Förderang auf einen Schacht, die Einrichtung 
zentraler Aufbereitungen und Werkstätten, die 
Mechanisierung und Fließarbeit auf allen Gebieten 
zur Erhöhung der auf den Kopf der Belegschaft in 
der Zeiteinheit anfallenden Fördermenge beitragen. 
Diese Kennziffer hat im mechanisierten Betriebe 
immer weniger mit der Anstrengung und Ausnutzung 
der Arbeitskraft zu tun, und darum ist es völlig ab
wegig, aus ihrem regelmäßigen Anwachsen einen 
Rückschluß auf die erhöhte Anstrengung des Arbeiters 
zu ziehen und daraus Lohn- und Arbeitszeitforde
rangen herzuleiten.

So ist die Schichtenzahl in der Streckenförderung 
durch die Vergrößerung der Strebhöhe und die da
durch bedingte Verringerung der Streckenzahl, ferner 
durch weitgehende Einführung der Band- und 
Speicherförderung sowie schließlich durch Vergröße
rung des Förderwagens und Einstellung leistungs
fähigerer Lokomotiven vermindert worden. Bei der 
Schachtförderung wird eine erhebliche Herabsetzung 
des Schichtenverbrauches durch Verlegung der ge
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samten Kohlenförderung auf einen Schacht erreicht; 
die Außenschächte, in denen Wetterführung, Seil
fahrt sowie Material- und Bergeförderung stattfinden, 
benötigen nur wenig Bedienung.

Der Schichtenverbrauch in der Streckenunter
haltung erfährt durch Verkleinerung des Gruben
gebäudes, durch Verkürzung der Streckenlebensdauer, 
die eine Folge des beschleunigten Abbaufortschrittes 
ist, weiterhin durch Einführung des Rückbaus eine 
Einschränkung. Die grenzläufige Wetterführung mit 
Außenschächten erspart Wetterstrecken und ermög
licht die Benutzung der Außenschächte als Sohlen
ausgleichstapel. In der Streckenauffahrung zieht 
die Steigerung der Vortriebsleistung ebenfalls eine 
Schichtenverminderung nach sich. Auch die nur in 
geringem Maße gestiegene Hackenleistung läßt sich 
durch Mechanisierung, Schräm- und Versatzmaschinen, 
erhöhen. Der Tagesbetrieb erfährt durch Vereinigung 
der Förderung auf einem Schacht eine wesentliche 
Vereinfachung. Ebenso ist mit einer Leuteersparnis 
durch Zusammenfassung des Werkstatt- und Magazin
betriebes, durch neuzeitliche Kesselbeschickungs
anlagen und durch weitgehende Fließarbeit zu 
rechnen.

Auf der ändern Seite war zur Durchführung der 
Umstellung eine Vermehrung von Aufsicht, Wartung 
und Planung nicht zu umgehen, und zwar im Ver
hältnis sowohl zur Fördermenge als auch zur Beleg
schaftszahl; im Endzustand wird jedoch das Verbund
bergwerk eher einen geringem Bedarf an Aufsicht 
bedingen.

Senkung der Selbstkosten.
Mit der Verringerung der Schichtenzahl wird eine 

Senkung der Arbeitskosten, die noch den Hauptanteil 
an den Selbstkosten ausmachen, erreicht. Hierbei ist 
bemerkenswert, daß in den Vereinigten Staaten von 
Amerika, dem »Lande der billigsten Kohle« mit dem 
höchsten Förderanteil je Kopf und Schicht der Beleg
schaft, der Arbeitskostenanteil an den Gestehungs
kosten etwa 80 o/o beträgt gegenüber rd. 63 o/o im 
Ruhrbezirk. Auch die sachlichen Kosten vermindern 
sich durch weitere Zusammenfassung. Man erzielt 
eine bessere Ausnutzung sämtlicher Maschinen und 
Betriebseinrichtungen, so daß eine geringere Zahl 
genügt. Die größere Länge der Strecken verursacht 
nur eine unerhebliche Erhöhung der Kosten für die 
Förderung darin. Der Kraftbedarf für die Wetter
führung nimmt nicht zu, weil die Wetterwege durch 
Benutzung der Außenschächte abgekürzt werden. Die 
Ausbaukosten verringern sich infolge Verkleinerung 
des Streckennetzes und Verkürzung der Strecken
lebensdauer. Wenn die nicht zurückgebliebene Doppel
schachtanlage mit einer Jahresleistung von 1 Mill. t  
Kohle ein Streckennetz von 15 m je t  Tagesförderung 
unterhält, so ist beim vollbetriebenen Verbundberg
werk eine Abkürzung um 3 m, also um 20o/o, zu er 
warten.

Auch die Kostensätze für Verzinsung und Ab
schreibung erfahren eine Senkung, weil mit geringem 
Anlagekosten, bezogen auf die Fördereinheit, ge
rechnet werden kann. Der Ausbau bestehender Doppel
schachtanlagen zu Verbundbergwerken erfordert aller
dings zusätzliche Kapitalien, wodurch sich die bis
herigen Abschreibungssätze erheblich erhöhen, weil 
der Nenner, die Fördermenge, als Summe der Förde

rungen  der zusammenzufassenden Schachtanlagen un

verändert bleibt. Dieser Kapitalaufwand, den man 
zur Erweiterung der Tagesanlagen, im besondern der 
Einrichtungen für die Krafterzeugung, Förderung 
und Aufbereitung,-zum Bau von Schachttürmen und 
Schachthalleii, vielfach auch zum Niederbringen eines 
neuen, leistungsfähigen Schachtes und zur Her
stellung von Verbindungen zwischen Haupt- und 
Nebenanlagen benötigt, kann mit 6-10 M  je t  Jahres
förderung des Verbundbergwerkes angesetzt werden. 
Die zusätzliche Erhöhung der Abschreibung stellt 
sich damit auf etwa 0,40 M/t.

Ein Verbundbergwerk mit 10000 t Tagesförde
rung ersetzt etwa 3 d e r ' bisher üblichen Doppel
schachtanlagen. Statt dreier vollständiger Förder
anlagen sind nunmehr eine Hauptförderanlage, die 
allerdings an Umfang und Kosten die Doppelschacht
anlage übertrifft, und etwa vier einfach eingerichtete 
Außenschächte erforderlich. Die Baukosten je t 
Jahresförderung für Schächte, Grubengebäude, Tages
anlagen — ohne Bewertung der Berechtsame —, 
Grunderwerb, Nebenbetriebe, wie Kokerei, Brikett
fabrik, Siedlungen, sind für die Doppelschachtanlage 
bei einer Jahresleistungsfähigkeit von 1 Mill. t Kohle 
auf 39 M, für das Verbundbergwerk mit einer Jahres
förderung von 3 Mill. t Kohle auf 25 M  «nzusetzen. 
Die Anlagekostenersparnis von 14 M /t  bedeutet bei 
5 o/o Abschreibung eine Minderausgabe an fixen Kosten 
von 0,70 M. Der in dem Unterschied zwischen ver
minderten Arbeitskosten und gestiegenem Sach
aufwand bestehende Vorteil ist mit 0,50 M/t  zu 
bewerten. Die Vereinfachung der Betriebsorgani
sation des Verbundbergwerks geht aus Abb. 3 hervor. 
Schließlich ist ein weiterer Betrag von 1 M/t  an Zins
ersparnis infolge des geringen Kapitalaufwandes 
gutzubringen. Die Anlagekosten und Abschreibungs
beträge bei Zechen verschiedener Leistungsfähigkeit 
sind in den Zahlentafeln 1-3  zusammengestellt.

Z a h l e n t a f e l  1. Anlagekosten je t Jahresförderung 
für Zechen von verschiedener Leistungsfähigkeit.

Leis tungsfähigkeit 
der Zeche . . t /Jahr 1 Mill.

Ji/t
1,5 Mill.

Ji/t
2 Mill.
Jt/t

2,5 Mill.
./{/1

3 Mill.
Jt/t

a) T a g e s a n l a g e n :  
Kesselanlage . . . 2,30 2,08 1,90 1,76 1,65
Preß lu fte rzeugung 0,90 0,80 0,71 0,65 0,62
S trom erzeugung  . 1,56 1,45 1,34 1,25 1,20
Schachtförderung . 1,74 1,58 1,47

3,33
1,40 1,35

A ufbere i tung . . . 3,90 3,65 3,12 3,00
B etr iebsgebäude . 3,00 2,70 2,45 2,24 2,10
sonstige Anlagen . 4.60 4,05 3,65 3.30 3,10

zus. a 18,00 16,31 14,85 13,72 13,02

b ) S c h ä c h t e  . . . . 11,50 9,00 7,45 6,50 6,00
c) G r u b e n g e b ä u d e 9,50 8,20 7,00 6,35 5,80

zus. a +  b + c 39,00 33,51 29,30 26,57 24,82

Z a h l e n t a f e l  2. Abschreibungsbeträge je t 
Förderung für Zechen von verschiedener Leistungs

fähigkeit bei voller Ausnut?ung des Betriebes.

Leistungsfähigkeit 
der  Zeche . . t / Jah r 1 Mill. 1,5 Mill. 2 Mill. 2,5 Mill. 3 Mill.

JHt Jt/t JÜ t J i/t Ji/t
Tagesan lagen  . . . .
Schächte ......................
G ru bengebäude  . . .

0,90
0,23
0,19

0,82
0,18
0,16

0,75
0,15
0,14

0,69
0,13
0,13

0,66
0,12
0,12

zus. 1,32 1,16 1,04 0,95 0,90
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Z a h l e n t a f e l  3. A b s c h r e i b u n g s b e t r ä g e  j e  t  

F ö r d e r u n g  f ü r  Z e c h e n  v o n  v e r s c h i e d e n e r  L e i s t u n g s 

f ä h i g k e i t  b e i  e i n g e s c h r ä n k t e m  B e t r i e b e .

L e i s tu n g s fä h ig k e i t  
d e r  Z ech e  . . t / J a h r 1 Mill.

J i/t
1,5 Mill. 

J i/t
2 Mill.

J i/t
2,5 Mill. 

J f/t
3,Mill.

. / f / t

A b s c h re ib u n g s sä tz e  
bei V o l lb e t r ieb  . . 1,32 1,16 1,04 0,95 0,90

A b s c h re ib u n g s sä tz e  
bei  e in g e sc h rä n k te m  
B e tr iebe ,  u n d  z w a r  
bei  e in e r  J a h r e s f ö r 
d e r u n g  von

1,0 Mill. t . . . . 1,32 1,72 2,08 2,37 2,70
1,5 Mill. t  . . . . — 1,16 1,38 1,59 1,80
2,0 Mill. t . . . . — — 1,04 1,19 1,35
2,5 Mill. t . . . . — — — 0,95 1,08
3,0 Mill. t . . . . — — — — 0,90

N o t w e n d i g k e i t  d e r  V e r b u n d a n l a g e n .

A b g e s e h e n  v o n  d e r  g r o ß e m  W i r t s c h a f t l i c h k e i t  i s t  

d i e  E n t w i c k l u n g  z u m  V e r b u n d b e r g w e r k  a u s  t e c h 

n i s c h e n  G r ü n d e n  n o t w e n d i g .  D e r  R u h r b e r g b a u  w i r d  

z u r  E r h a l t u n g  s e i n e r  S t e l l u n g  u n d  L e i s t u n g s f ä h i g k e i t  

g e z w u n g e n  s e i n ,  n e u e  S c h ä c h t e  a b z u t e u f e n .  B e i  e i n e r  

J a h r e s f ö r d e r u n g  v o n  m e h r  a l s  1 0 0  M i l l .  t  u n d  e i n e m  

b a u w ü r d i g e n  K o h l e n r e i c h t u m  v o n  d u r c h s c h n i t t l i c h  

1 2  m  w e r d e n  j ä h r l i c h  w e n i g s t e n s  4  N o r m a l f e l d e r  a u s 

g e s c h ö p f t ,  d a s  i s t  m e h r  a l s  d a s  B a u f e l d  e i n e r  g r o ß e n  

D o p p e l s c h a c h t a n l a g e .  T a t s ä c h l i c h  h a t  k e in e  d e r  s e i t  

d e r  U m s t e l l u n g  z u m  E r l i e g e n  g e k o m m e n e n  S c h a c h t 

a n l a g e n  w ä h r e n d  i h r e r  g a n z e n  L e b e n s d a u e r  p u c h  n u r  

d i e  H ä l f t e  d e r  e i n e r  J a h r e s f ö r d e r u n g  d e s  R u h r b e z i r k s  

e n t s p r e c h e n d e n  F ö r d e r m e n g e  g e l i e f e r t .

S e i t  1 9 1 4  s i n d  a b e r  n u r  e t w a  6  N e u a n l a g e n  in 

F ö r d e r u n g  g e k o m m e n ,  u n d  z u r z e i t  w i r d  im  u n v e r -  

r i t z t e n  F e l d e  n u r  1 n e u e  A n l a g e  e r r i c h t e t .  E i n e r  S o l l 

e n t w i c k l u n g  a u f  G r u n d  d e r  in  d e m  Z e i t r a u m  1 9 1 4  

b i s  1 9 3 4  a b g e b a u t e n  K o h l e n f e l d e r  v o n  w e n i g s t e n s  

3 0  D o p p e l s c h a c h t a n l a g e n  a u f  8 0  N o r m a l f e l d e r n  s t e h t  

e in e  I s t e n t w i c k l u n g  v o n  n u r  8  N e u a n l a g e n  a u f  

3 0  N o r m a l f e l d e r n  g e g e n ü b e r .  H i e r b e i  i s t  e in e  k ü n f t i g e  

A b s a t z s t e i g e r u n g  n i c h t  b e r ü c k s i c h t i g t ,  s o n d e r n  l e d i g 

l ic h  d i e  Z a h l  v o n  E r s a t z a n l a g e n  f ü r  d e n  n a t ü r l i c h e n  

A b g a n g  e r r e c h n e t .  E b e n s o w e n i g  i s t  d a m i t  d e r  A u s 

g l e i c h  f ü r  d i e  s i c h  a u s  d e r  n e g a t i v e n  R a t i o n a l i s i e r u n g  

e r g e b e n d e n  S u b s t a n z v e r l u s t e  g e s c h a f f t .

D ie  B a u w ü r d i g k e i t  e i n e s  F l ö z e s ,  e in  s c h w a n k e n d e r  

B e g r i f f ,  h ä n g t  l e t z t e n  E n d e s  v o n  d e m  U m s t a n d  ab ,  

o b  e s ' g e l i n g t ,  d i e  S e l b s t k o s t e n  s o  n i e d r i g  z u  h a l t e n ,  

d a ß  g e g e n ü b e r  d e m  E r l ö s  n o c h  e i n e  g e n ü g e n d e  

G e w i n n s p a n n e  v e r b l e i b t .  D a b e i  g e n ü g t  e s ,  w e n n  d ie  

D u r c h s c h n i t t s s e l b s t k o s t e n  m e h r e r e r  g l e i c h z e i t i g  a b 

g e b a u t e r  F l ö z e  d e m  D u r c h s c h n i t t s e r l ö s  im  G r e n z f a l l  

e n t s p r e c h e n .  D e m n a c h  i s t  d i e  B a u w ü r d i g k e i t  e in e s  

F l ö z e s  k e i n e  f e s t s t e h e n d e  G r ö ß e ,  d i e  v o n  d e n  n a t u r 

g e g e b e n e n  B e d i n g u n g e n ,  w i e  M ä c h t i g k e i t ,  G ü t e  u n d  

G e b i r g s v e r h ä l t n i s s e n ,  b e s t i m m t  w i r d ,  w e n n  d i e s e  

a u c h  e in e  w i c h t i g e  R o l l e  s p i e l e n ,  s o n d e r n  s i e  h ä n g t  

e b e n s o s e h r  u n d  g l e i c h z e i t i g  v o n  w i r t s c h a f t l i c h e n  

E r w ä g u n g e n ,  b e s o n d e r s  d e r  P r e i s l a g e ,  a b .  K o n 

j u n k t u r s c h w a n k u n g e n  w e r d e n  a l s o  a u c h  i h r e  R ü c k 

w i r k u n g  a u f  d i e  Z a h l  d e r  b a u w ü r d i g e n  F l ö z e  a u s 

ü b e n .  G e m i l d e r t  u n d  a u s g e g l i c h e n  w i r d  d i e s e  R ü c k 

w i r k u n g  d u r c h  R a t i o n a l i s i e r u n g s m a ß n a h m e n  s o w i e  in  

N o r m a l z e i t e n  d u r c h  v e r s t ä r k t e  o d e r  v e r r i n g e r t e  A u s -  

u n d  V o r r i c h t u n g s a r b e i t e n .  N u r  in  ä u ß e r s t e r  N o t  i s t  

. d e r  R ü c k g r i f f  a u f  d i e  S u b s t a n z  z u l ä s s i g .  D i e s e r  N o t 

s t a n d  i s t  abe*- in  d e n  v e r g a n g e n e n  D /2  J a h r z e h n t e n  

a n o r m a l e r  W i r t s c h a f t  e i n g e t r e t e n ,  d a  a u c h  d e r  b e i 

s p i e l l o s e  E r f o l g  d e r  p o s i t i v e n  R a t i o n a l i s i e r u n g  a l l e i n  

n i c h t  d e n  A u s g l e i c h  z w i s c h e n  E r l ö s  u n d  G e s t e h u n g s 

k o s t e n  h e r b e i z u f ü h r e n  v e r m o c h t  h a t .

D i e  S t i l l e g u n g  v o n  F l ö z e n  i s t  d e s w e g e n  e i n e  M a ß 

n a h m e  ä u ß e r s t e r  N o t ,  w e i l  b e i  d e n  A b l a g e r u n g s 

v e r h ä l t n i s s e n  d e s  R u h r b e z i r k s  im  a l l g e m e i n e n  d i e  

P r e i s g a b e  d i e s e r  K o h l e n v o r r ä t e  d a m i t  v e r b u n d e n  ist .  

S o  » b e d e u t e t e  d a s  A b w e r f e n  u n r e n t a b l e r  A n l a g e n  

g e w a l t i g e  V e r m ö g e n s v e r l u s t e ,  n o c h  m e h r  d a s  ä u ß e r 

l ic h  w e n i g  in  E r s c h e i n u n g  t r e t e n d e  U n b a u w ü r d i g 

w e r d e n  v i e l e r  F l ö z e ,  d i e  a u c h  a u f  d e n  w e i t e r  

b e t r i e b e n e n  Z e c h e n  n i c h t  m e h r  g e b a u t  w e r d e n  

k ö n n e n « 1. D i e  K o h l e n v e r l u s t e  s i n d  a m  s t ä r k s t e n  a u f  

d e n  M a g e r -  u n d  G a s f l a m m k o h l e n z e c h e n .  A b g e s e h e n  

v o n  d e m  a l l g e m e i n  e i n g e t r e t e n e n  V e r b r a u c h s r ü c k g a n g  

w i r k t  s i c h  a u f  d i e s e n  Z e c h e n  d i e  d u r c h  d i e  G a s 

f e r n v e r s o r g u n g  v e r u r s a c h t e  V e r s c h i e b u n g  d e r  F ö r d e 

r u n g  a u s .  l n  d e n  g r o ß i n d u s t r i e l l e n  B e t r i e b e n  e r s e t z t  

d i e  G a s f e r n v e r s o r g u n g  g a s r e i c h e  G e n e r a t o r k o h l e ,  im  

H a u s v e r b r a u c h  d i e  M a g e r k o h l e .  D i e  A u s g l e i c h f ö r d e 

r u n g  fä l l t  d e r  v e r k o k u n g s f ä h i g e n  K o h l e  z u .  D e r  R u h r 

k o h l e n b e r g b a u  v e r f ü g t  ü b e r  g r o ß e  M e n g e n  h o c h 

g a s i g e r  K o h l e ,  d e r e n  w i r t s c h a f t l i c h e r e  V e r w e n d u n g  

e in e  d a n k b a r e  u n d ' d r i n g e n d e  A u f g a b e  f ü r  W i s s e n 

s c h a f t  u n d  P r a x i s  b i l d e t .

Ü b e r  d i e  K o h l e n  V e r lu s t e  i n f o l g e  n e g a t i v e r  

R a t i o n a l i s i e r u n g  l i e g e n  v o l l s t ä n d i g e  U n t e r l a g e n  n i c h t  

v o r .  R ü c k s c h l ü s s e ,  d i e  m a n  a u s  e i n g e h e n d e n  E r 

h e b u n g e n  f ü h r e n d e r  G e s e l l s c h a f t e n  a u f  d e n  G e s a m t 

b e z i r k  z i e h e n  k a n n ,  f ü h r e n  z u  Z a h l e n w e r t e n ,  d i e  m e h r  

a l s  2 5  o/o d e r  im  Z e i t r a u m  1 9 1 4  b i s  1 9 3 0  g e f ö r d e r t e n  

K o h l e n m e n g e  b e t r a g e n .  D i e s  b e d e u t e t  im  A u g e n b l i c k  

d i e  A u s s c h ö p f u n g  d e s  K o h l e n v o r r a t e s  f ü r  w e n i g s t e n s  

6  D o p p e l s c h a c h t a n l a g e n .  D a b e i  b l e i b t  j e d o c h  d i e  

M ö g l i c h k e i t  b e s t e h e n ,  d a ß  b e i  F e s t i g u n g  d e r  V e r h ä l t 

n i s s e  im  I n n e r n  u n d  a u f  d e m  K o h l e n m a r k t  a l s  F o l g e  

d e r  e r s t  a l l m ä h l i c h  e i n t r e t e n d e n  v o l l e n  A u s w i r k u n g  

d e r  p o s i t i v e n  R a t i o n a l i s i e r u n g  v e r e i n z e l t e  v o r l ä u f i g  

a u f g e g e b e n e  K o h l e n m e n g e n  d e m  V o l k s v e r m ö g e n  e r 

n e u t  e r s c h l o s s e n  w e r d e n .

Z u s a m m e n g e f a ß t  e r g i b t  s i c h  f ü r  d e n  Z e i t r a u m  

1 9 1 4  b i s  1 9 3 0  a u s  d e r  w ä h r e n d d e s s e n  g e h o b e n e n  

F ö r d e r m e n g e ,  d e r  P r e i s g a b e  v o n  K o h l e  in  d e n  s t i l l 

g e l e g t e n  S c h a c h t a n l a g e n  u n d  a u s  d e n  a u f  d e n  Z e c h e n  

u n b a u w ü r d i g  g e w o r d e n e n  K o h l e n m e n g e n  n a c h  A u f 

r e c h n u n g  d e r  in  N e u a n l a g e n  im  u n v e r r i t z t e n  F e l d e  

e r s c h l o s s e n e n  K o h l e n v o r r ä t e  e in e  G e s a m t v e r m i n d e 

r u n g  d e r  a u f  F ö r d e r a n l a g e n  g r e i f b a r e n  b a u w ü r d i g e n  

V o r r ä t e  u m  f a s t  3 i/ 2 M i l l i a r d e n  t .  D a s  e n t s p r i c h t  d e m  

K o h l e n v o r r a t  v o n  e t w a  1 4 0  N o r m a l f e l d e r n  m i t  1 2  m 

b a u w ü r d i g e r  F l ö z m ä c h t i g k e i t .

G e h t  m a n  d a v o n  a u s ,  d a ß  d i e  E r s c h l i e ß u n g  v o n  

1 t  K o h l e  e in  A n l a g e k a p i t a l  v o n  0 , 5 0  Ato e r f o r d e r t ,  

s o  b e r e c h n e t  s i c h  d i e  G r ö ß e  d e r  V e r n i c h t u n g  v o n  

A n l a g e w e r t e n  a l s  F o l g e  d e r  N o t  d e r  Z e i t  z u  f a s t  

1 ,5  M i l l i a r d e n  M . E i n  T e i l  d i e s e s  V e r l u s t e s  i s t  in 

F o r m  u n m i t t e l b a r e r  A b s c h r e i b u n g  a u f  S u b s t a n z 

v e r l u s t e  v o n  d e n  W e r k e n  b e r e i t s  g e t r a g e n  w o r d e n ;  

d e r  R e s t  w i r d  s i c h  in  d e n  k o m m e n d e n  J a h r e n  a l s  

V e r m e h r u n g  d e r  S e l b s t k o s t e n  in  F o r m  e r h ö h t e r  

A b s c h r e i b u n g e n  g e l t e n d  m a c h e n ,  d a  d i e  Z e c h e n  g e 

z w u n g e n  s i n d ,  d e r  d u r c h  d i e  K o h l e n v e r l u s t e  g e k ü r z t e n  

L e b e n s d a u e r  d u r c h  v e r s t ä r k t e  A b s c h r e i b u n g  R e c h n u n g

1 Die wirtschaftliche Lage des Ruhrbergbaus, 1929, S. 2.
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zu  t r a g e n .  D e r  v o n  S c h n i a l e n b a c h n e h ' S f i h n e t e  A b 

s c h r e i b u n g s s a t z  v o n  1 , 7 4  M  j e  t  F q r f i n ' W g  i s t  d a n n  

n i c h t  m e h r  a u s r e i c h e n d .  'S ' ''
E i n e  ü b e r g r o ß e  L e i s t u n g s f ä h i g k e i t ,  g e m e s s e n  a n  

d e n  n o r m a l e n  A b s a t z v e r h ä l t n i s s e n ,  b e s i t z e n  d i e  R u h r 

g r u b e n  e b e n s o w e n i g  w i e  i h r e  K o k e r e i e n ,  d i e  v o r  k a u m  

2 J a h r e n  n u r  d a d u r c h  in  d e r  L a g e  w a r e n ,  d i e  A b r u f e  

zu  e r f ü l l e n ,  d a ß  s i e  a u f  d i e  B e s t ä n d e  z u r ü c k g r i f f e n .  

D ie  L e i s t u n g s f ä h i g k e i t  l ä ß t  s i c h  n i c h t  n a c h  d e r  M a r k t 

l a g e  in  K r i s e n z e i t e n  b e u r t e i l e n ,  s o n d e r n  h a t  d e r  A u f 

g a b e  z u  e n t s p r e c h e n ,  d i e  d e m  R u h r b e z i r k  i m  R a h m e n  

d e r  d e u t s c h e n  u n d  d e r  W e l t w i r t s c h a f t  z u k o m m t .  H i e r  

m u ß  l e i d e r  f e s t g e s t e l l t  w e r d e n ,  d a ß  d e r  R u h r b e r g b a u  

d u r c h  v e r m e i d b a r e  i n n e r e  E r s c h w e r n i s s e  j a h r e l a n g  

d a r a n  g e h i n d e r t  w o r d e n  i s t ,  s e i n e  S t e l l u n g  zu  b e 

h a u p t e n  u n d  a u s z u b a u e n .

D ie  n a t ü r l i c h e n  V o r b e d i n g u n g e n  f ü r  N e u a n l a g e n  

w e r d e n  u n g ü n s t i g e r  s e i n  a l s  f ü r  d e n  D u r c h s c h n i t t  d e r  

f ö r d e r n d e n  Z e c h e n ,  w e i l  m i t  d e m  V o r r ü c k e n  n a c h  

N o r d e n  g r ö ß e r e  T e u f e n  u n d  e r h ö h t e  T e m p e r a t u r e n  

a u f t r e t e n .  D e r  R u h r b e r g b a u ,  d e r  s i c h  z u r z e i t  in e i n e r  

D u r c h s c h n i t t s t e u f e  v o n  m e h r  a l s  6 5 0  m  b e w e g t  u n d  

j ä h r l i c h  e t w a  u m  1 0  m  in d i e  T e u f e  v o r d r i n g t ,  i s t  

d u r c h  d e n  D r u c k  d e r  Z e i t l ä u f e  z u r  P r e i s g a b e  a n s e h n 

l i c h e r  K o h l e n v o r r ä t e  g e z w u n g e n  w o r d e n  u n d  h a t  

d a h e r  e in  s c h n e l l e r e s  S c h r i t t m a ß  z u  g r o ß e m  T e u f e n  

e i n g e s c h l a g e n .  U n t e r  d e n  k ü n f t i g e n  V e r h ä l t n i s s e n  

m ü s s e n  Z e c h e n  v o n  3 0 0 0 - 4 0 0 0  t  T a g e s f ö r d e r u n g  a l s  

u n w i r t s c h a f t l i c h  g e l t e n .  G r o ß f ö r d e r a n l a g e n  m i t  e t w a  

1 0 0 0 0  t  T a g e s f ö r d e r u n g  s i n d  a b e r  n u r  m ö g l i c h ,  w e n n  

d e r  W e g  z u m  V e r b u n d b e r g w e r k  b e s c h r i f t e n  w i r d .  D e r  

e n g s t e  Q u e r s c h n i t t  be i  t i e f e n  G r u b e n  l i e g t  in d e r  

W e t t e r f ü h r u n g ,  n a m e n t l i c h  in d e n  h o h e n  T e m p e 

r a t u r e n ,  d e r e n  H e r a b m i n d e r u n g  s ic h  n u r  d u r c h  A n 

o r d n u n g  m e h r e r e r  e in e  g r e n z l ä u f i g e  W e t t e r f ü h r u n g  

e r m ö g l i c h e n d e r  S c h ä c h t e  e r r e i c h e n  l ä ß t .

Z u s c h n i t t  d e s  V e r b u n d b e r g w e r k s .

F ü r  d e n  Z u s c h n i t t  e i n e s  V e r b u n d b e r g w e r k s  e r 

g e b e n  s i c h  f o l g e n d e  R i c h t l i n i e n .

D i e  G r ö ß e  d e s  G r u b e n f e l d e s  m u ß  d e r  e r h ö h t e n  

F ö r d e r u n g ,  d e m  g e s t e i g e r t e n  A u f w a n d  f ü r  d a s  N i e d e r 

b r i n g e n  d e r  S c h ä c h t e  d u r c h  m ä c h t i g e  D e c k g e b i r g s -  

s c h i c h t e n  u n d  d e m  K a p i t a l a u f w a n d e  e n t s p r e c h e n .  

G r u n d l e g e n d  f ü r  s e i n e  B e m e s s u n g  i s t  d e r  a n s t e h e n d e  

b a u w ü r d i g e  K o h l e n v o r r a t ;  m i t  R ü c k s i c h t  a u f  d i e  

t e c h n i s c h  n o c h  n i c h t  ü b e r w u n d e n e n  S c h w i e r i g k e i t e n  

d e r  K o h l e n g e w i n n u n g  in T e u f e n  v o n  m e h r  a l s  1 2 0 0  m  

w i r d  m i t  e i n e r  Z u t e i l u n g  v o n  6 - 1 0  N o r m a l f e l d e r n  

z u  r e c h n e n  s e in ,  w o d u r c h  e in e  L e b e n s d a u e r  v o n  e t w a  

1 0 0  J a h r e n  s i c h e r g e s t e l l t  w i r d .

D ie  A b m e s s u n g  d e r  S c h ä c h t e  r i c h t e t  s i c h  n a c h  d e n  

i h n e n  z u g e d a c h t e n  A u f g a b e n .  D e r  H a u p t f ö r d e r s c h a c h t  

b e n ö t i g t  z u r  U n t e r b r i n g u n g  v o n  2  G e s t e l l f ö r d e r u n g e n ,  

be i  d e n e n  2  G r o ß f ö r d e r w a g e n  h i n t e r e i n a n d e r  a n 

g e o r d n e t  s i n d ,  w e n i g s t e n s  6 ,5  m  l i c h t e n  D u r c h m e s s e r .  

Z w e c k m ä ß i g  i s t  j e d o c h  m i t  R ü c k s i c h t  a u f  s p ä t e r e  

B e w e g u n g e n  u n d  V e r ä n d e r u n g e n  im  S c h a c h t  e in  

g r ö ß e r e r  D u r c h m e s s e r  v o n  e t w a  7  m .  H i e r b e i  se i  

d e r  V o r t e i l  d e s  e i s e r n e n  E i n b a u s  h e r v o r g e h o b e n ,  d e r  

e i n e  b e s s e r e  R a u m a u s n u t z u n g  im  S c h a c h t  g e s t a t t e t .

In  d e r  N ä h e  d e s  F ö r d e r s c h a c h t e s  i s t  e in  z w e i t e r  

S c h a c h t  v o n  g l e i c h e r  W e i t e  u n d  m i t  g l e i c h e r  F ö r d e r 

e i n r i c h t u n g  v o r z u s e h e n ,  d e r  im  a l l g e m e i n e n  f ü r  S e i l 

f a h r t ,  M a t e r i a l -  u n d  B e r g e f ö r d e r u n g  in  B e t r a c h t  

k o m m t ,  im  B e d a r f s f ä l l e  a b e r  a u c h  a l s  A u s h i l f s f ö r d e r 

s c h a c h t  h e r a n g e z o g e n  w i r d .  F ü r  d i e  A u ß e n s c h ä c h t e

r e i c h t  e in  e r h e b l i c h  g e r i n g e r e r  D u r c h m e s s e r  a u s .  S ie  

s i n d  in e r s t e r  L in i e  W e t t e r s c h ä c h t e  u n d  a r b e i t e n  j e  

n a c h  B e d a r f  e in -  o d e r  a u s z i e h e n d .  Im  a l l g e m e i n e n  

w i r d  e in  D u r c h m e s s e r  v o n  3 - 3 , 5  m  g e n ü g e n ,  d e r  

s c h o n  5 0 0 0  m s W e t t e r  j e  m in  d u r c h z u f ü h r e n  g e s t a t t e t ,  

a l s o  a u f  d e r  G r u n d l a g e ,  d a ß  1 t  T a g e s f ö r d e r u n g  

2 - 3  m s W e t t e r z u f u h r  j e  m in  b e d a r f ,  f ü r  2 0 0 0  t  T a g e s 

f ö r d e r u n g  a u s r e i c h e n d  i s t .  G e g e b e n e n f a l l s  w e r d e n  d ie  

A u ß e n s c h ä c h t e  z u r  S e i l f a h r t  u n d  B e r g e f ö r d e r u n g  

h e r a n g e z o g e n .  D e r  v o r g e s c h l a g e n e  D u r c h m e s s e r  l ä ß t  

d e n  E i n b a u  e i n e r  g e e i g n e t e n  G e s t e l l -  o d e r  G e f ä ß 

f ö r d e r u n g  z u ,  w o b e i  a u c h  d i e  b i l l i g e r e ,  in E n g l a n d  

in g r o ß e m  U m f a n g  b e n u t z t e  S e i l f ü h r u n g  A n w e n d u n g  

f i n d e n  k a n n .

F ü r  d i e  H e r s t e l l u n g  u n d  d e n  A u s b a u  d e r  v e r 

s c h i e d e n e n  S c h ä c h t e  i s t  i h r e  B e d e u t u n g  im  G r u b e n 

b e t r i e b e  m a ß g e b e n d .  S o  s i n d  f ü r  d i e  b e i d e n  H a u p t 

s c h ä c h t e  n u r  d a s  j e w e i l s  s i c h e r s t e  A b t e u f v e r f a h r c n  

u n d  d e r  b e s t e  A u s b a u  a m  P l a t z e .  B e d e n k e n  w e g e n  

h ö h e r e r  K o s t e n  d ü r f e n  im  H i n b l i c k  a u f  i h r e  W i c h t i g 

k e i t  h i e r  n i c h t  a u s s c h l a g g e b e n d  s e i n .  T a t s ä c h l i c h  

s p i e l e n  a u c h  d i e  e r h ö h t e n  K o s t e n  im  V e r g l e i c h  z u  d e n  

G e s a m t b a u k o s t e n  e i n e r  Z e c h e  e i n e  u n t e r g e o r d n e t e  

R o l le .

D a g e g e n  d ü r f e n  b e i  d e n  A u ß e n s c h ä c h t e n  b i l l i g e r e ,  

w e n n  a u c h  w e n i g e r  s i c h e r e  A b t e u f v e r f a h r e n ,  e t w a  

d a s  A b b o h r e n ,  z u r  A n w e n d u n g  k o m m e n ;  e b e n s o  k a n n  

d i e  K o s t e n f r a g e  be i  d e r  W a h l  d e s  A u s b a u s  e i n e  R o l l e  

s p i e l e n .  D ie  A u ß e n s c h ä c h t e  s t e l l e n  w e g e n  i h r e r  

g e r i n g e n  A b m e s s u n g  n i c h t  e in  s o l c h e s  A n l a g e k a p i t a l  

d a r ,  d a ß  m a n  n i c h t  e in  g r ö ß e r e s  W a g n i s  in K a u f  

n e h m e n  k ö n n t e ;  s i e  s i n d  N e b e n b e t r i e b e  v o n  k ü r z e r e r  

L e b e n s d a u e r ,  b e e i n f l u s s e n  n u r  e i n e n  T e i l  d e r  G r u b e  

u n d  l a s s e n  s i c h  v e r h ä l t n i s m ä ß i g  l e i c h t  e r s e t z e n .  

A u c h  d i e  F r a g e  d e r  S c h a c h t s i c h e r h e i t s p f e i l e r  m u ß  

n a c h  d e r  B e d e u t u n g  d e r  z u  s c h ü t z e n d e n  A n l a g e n  e n t 

s c h i e d e n  w e r d e n .  F ü r  d i e  H a u p t s c h ä c h t e  i s t  d e m n a c h  

e in  S c h u t z  d u r c h  S i c h e r h e i t s p f e i l e r  n o t w e n d i g ,  d a 

g e g e n  n i c h t  f ü r  d i e  A u ß e n s c h ä c h t e .  H i e r  w ü r d e  e in  

S i c h e r h e i t s p f e i l e r  e in  z u  g r o ß e s  O p f e r  s e in  im  V e r 

g l e i c h  z u  d e m  be i  s e i n e m  A b b a u  e r z i e l t e n  G e w i n n .  

N a c h  d e m  S t a n d e  d e r  B e r g t e c h n i k  l a s s e n  s i c h  

S i c h e r h e i t s p f e i l e r  g r u n d s ä t z l i c h  h ö c h s t e n s  n o c h  f ü r  

d i e  H a u p t f ö r d e r s c h ä c h t e  v e r t r e t e n .

Z u s a m m e n f a s s u n g .

I n n e r h a l b  e i n e s  Z e i t r a u m e s  v o n  5  J a h r e n  h a t  d e r  

R u h r b e r g b a u  e in e  S t e i g e r u n g  d e r  F ö r d e r l e i s t u n g  j e  

M a n n  u n d  A r b e i t s s t u n d e  v o n  m e h r  a l s  5 0  o/o e r r e i c h t  

a l s  F o l g e  e i n e r  U m s t e l l u n g  d e r  B e r g t e c h n i k ,  d i e  m a n  

m i t  d e n  W o r t e n  » Z u s a m m e n f a s s u n g  u n d  A u s n u t z u n g «  

k e n n z e i c h n e n  k a n n .  D ie  U m s t e l l u n g  d e s  B e r g b a u s  

h a t  a l l e i n  s e i t  d e m  J a h r e  1 9 2 4  z u r  S t i l l e g u n g  v o n  

5 9  S c h a c h t a n l a g e n  g e f ü h r t  u n d  z u m  V e r l u s t  d e r  S e l b 

s t ä n d i g k e i t  v o n  4 9  w e i t e r n  S c h ä c h t e n ,  d i e  n u n m e h r  

l e d i g l i c h  N e b e n a u f g a b e n  e r f ü l l e n ,  w ä h r e n d  n u r  3  N e u 

a n l a g e n  in  B e t r i e b  g e k o m m e n  s i n d .  D i e  Z a h l  d e r  

F ö r d e r a n l a g e n  i s t  v o n  2 7 5  a u f  1 7 0  z u r ü c k g e g a n g e n .  

D e r  V e r l u s t  a n  K o h l e  in d e n  s t i l l g e l e g t e n  Z e c h e n  i s t  

v o r l ä u f i g  u n r e t t b a r ,  w ä h r e n d  b e i  Z u s a m m e n f a s s u n g  

d e r  B e t r i e b e  d e r  K o h l e n v o r r a t  d e r  n u n m e h r  u n s e l b 

s t ä n d i g e n  S c h ä c h t e  g r ö ß t e n t e i l s  g e r e t t e t  i s t .  A l le  

W e r k e  h a b e n  j e d o c h  t r o t z  s t ä r k s t e r  B e t r i e b s -  

e r n e u e r u n g  i n f o l g e  d e r  v e r f e h l t e n  A r b e i t s z e i t - ,  L o h n -  

u n d  P r e i s p o l i t i k  e i n e  E n t w e r t u n g  d e r  S u b s t a n z  e r 

l i t t e n ,  w e l c h e  d i e  L e b e n s d a u e r  v e r k ü r z t  u n d  zu  

e r h ö h t e n  A b s c h r e i b u n g e n  z w i n g t .  E s  m a g  t r ö s t l i c h
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s e i n ,  d a ß  a n d e r e  K o h l e n b e z i r k e  d e s  I n l a n d e s  u n d  A u s 

l a n d e s  ä h n l i c h e  V e r l u s t e  z u  v e r z e i c h n e n  h a b e n .

D i e  Z u s a m m e n f a s s u n g  d e r  B e t r i e b e  w u r d e  v o r 

b e r e i t e t  d u r c h  e i n e  p l a n m ä ß i g e  B e t r i e b s ü b e r w a c h u n g ,  

d e n  E i n s a t z  e in e s  G e n e r a l s t a b e s  d e r  P l a n u n g  n e b e n  

d e m  F r o n t d i e n s t  z u r  A u s f ü h r u n g .  B e t r i e b s a b l a u f  u n d  

A r b e i t s v o r g a n g  w u r d e n  a u f g e t e i l t  u n d  F ü h r e r  u n d  

M a n n s c h a f t  h i e r z u  g e s c h u l t .  M a n  s c h u f  u n t e r t a g e  

G r o ß a b b a u b e t r i e b e  m i t  F ö r d e r l e i s t u n g e n ,  d i e  v o r d e m  

T a g e s f ö r d e r u n g e n  e i n e r  G r u b e  e n t s p r a c h e n ,  m e c h a n i 

s i e r t e  d i e  G e w i n n u n g  u n d  F ö r d e r u n g  u n d  v e r d o p p e l t e  

d a d u r c h  d e n  S c h l a g k r e i s  d e r  F ö r d e r a n l a g e ,  w o b e i  

s i c h  d i e  v o n  e i n e r  T a g e s f ö r d e r s t e l l e  a u s  a b z u b a u e n d e  

F l ä c h e  v e r v i e r f a c h t e .

D i e  B e g r ü n d u n g  v o n  G r o ß f ö r d e r a n l a g e n  w a r  

d a m i t  in  d i e  W e g e  g e l e i t e t ,  d e r e n  T a g e s a u s b a u  a n  u n d  

f ü r  s i c h  k o s t s p i e l i g ,  i n s g e s a m t  a b e r  b i l l i g e r  u n d  w i r t 

s c h a f t l i c h e r  a l s  d i e  E r n e u e r u n g  e i n e r  A n z a h l  k l e i n e r  

G r u b e n  i s t ,  d i e  n u n m e h r ,  a l s  A u ß e n s c h ä c h t e  im  F e l d e  

v e r t e i l t ,  n u r  S o n d e r a u f g a b e n  d i e n e n ,  i m  b e s o n d e r n  d e r  

W e t t e r f ü h r u n g ,  d e r  S e i l f a h r t  u n d  d e r  M a t e r i a l z u f u h r .  

D a s  V e r b u n d b e r g w e r k ,  b e s t e h e n d  a u s  e i n e r  H a u p t 

f ö r d e r a n l a g e  u n d  e i n e r  A n z a h l  v o n  A u ß e n s c h ä c h t e n  

im  B a u f e l d e ,  w i e  e s  h e u t e  s c h o n  v e r s c h i e d e n t l i c h  im  

R u h r b e z i r k  a u s g e b i l d e t  is t ,  e r m ö g l i c h t  T a g e s f ö r d e 

r u n g e n  v o n  1 0 0 0 0  t  u n d  m e h r  a u f  e i n e r  S c h a c h t 

a n l a g e  g -^ a b e ' - '—r  d e r  h e u t i g e n  D u r c h s c h n i t t s f ö r d e 
r u n g  v o n  D i e  P l a n u n g  m u ß  f ü r  d i e  Z u k u n f t

m i t  d i e s e m  V e i O ü n d b e r g w e r k  r e c h n e n ,  d a s  b e i  e h e r  

n o c h  v e r g r ö ß e r t e r  S i c h e r h e i t  f ü r  L e b e n  u n d  G e s u n d 

h e i t  d e r  A r b e i t e r  g e g e n ü b e r  d e n  D o p p e l s c h a c h t 

a n l a g e n  z w a r  e in  e r h ö h t e s  W a g n i s  f ü r  B e t r i e b  u n d  

U n t e r n e h m e n  d a r s t e l l t ,  j e d o c h  h i n s i c h t l i c h  d e s  A n l a g e 

k a p i t a l s ,  b e z o g e n  a u f  d i e  F ö r d e r e i n h e i t ,  u n d  im  

N o r m a l b e t r i e b e  w i r t s c h a f t l i c h e r  ist .

D i e  E n t w i c k l u n g  d e r  B e t r i e b s u m s t e l l u n g  i s t  n o c h  

n i c h t  z u m  A b s c h l u ß  g e k o m m e n .  A u f  d e n  b e s t e h e n d e n  

A n l a g e n  l a s s e n  s i c h  n i c h t  m e h r  a l l e  G e d a n k e n  w i r t 

s c h a f t l i c h  in d i e  T a t  u m s e t z e n ;  f r e i e s  S p ie l  b e s i t z e n  

n u r  N e u a n l a g e n ,  w o m i t  d i e  W i r t s c h a f t  im  H i n b l i c k  

a u f  d i e  S u b s t a n z v e r l u s t e  i n f o l g e  d e r  d u r c h  d i e  

Z e i t u m s t ä n d e  b e d i n g t e n  b e r g b a u l i c h e n  B e t r i e b s 

u m g e s t a l t u n g  r e c h n e n  m u ß .

D a s  V e r b u n d b e r g w e r k  a l s  E r g e b n i s  d e r  B e t r i e b s 

z u s a m m e n f a s s u n g  e r f o r d e r t  d e n  A u s g l e i c h  d e r  

s c h w a n k e n d e n  W i r t s c h a f t s l a g e  d u r c h  B e w e g l i c h k e i t  

v o n  L ö h n e n ,  A r b e i t s z e i t  u n d  P r e i s e n ,  d e n n  e s  i s t  

d a r a u f  a n g e w i e s e n ,  d i e  e r h ö h t e n  A b s c h r e i b u n g e n  a u f  

S u b s t a n z v e r l u s t e  u n d  v e r m e h r t e  K a p i t a l a n l a g e  in 

Z e i t e n  b e l e b t e r  W i r t s c h a f t  n a c h z u h o l e n  u n d  d u r c h 

z u f ü h r e n .

Für den Bergbau wichtige Entscheidungen der Gerichte  
und  Verwaltungsbehörden aus dem Jahre  1929.

Von B e r g h a u p tm a n n  D r.  W .  S c h l ü t e r ,  B onn ,  u n d  A m ts g e r ic h t s r a t  H. H ö v e l ,  O e lde .

( S c h l u ß . )

R e c h t  d e r  B e t r i e b s v e r t r e t u n g e n .

Wahlen zum Betriebsrat.
N a c h  §  1 9  d e r  W a h l o r d n u n g  z u m  B e t r i e b s r ä t e 

g e s e t z  v o m  5. F e b r u a r  1 9 2 0 1 k a n n  d i e  G ü l t i g k e i t  d e r  

W a h l e n  z u m  B e t r i e b s r a t  w ä h r e n d  d e r  D a u e r  d e s  A u s 

h a n g e s  d e s  W a h l e r g e b n i s s e s  a n g e f o c h t e n  w e r d e n .  

N a c h  A b l a u f  d i e s e r  F r i s t  f o c h t  e in  A r b e i t g e b e r  e in e  

B e t r i e b s r a t s w a h l  a n ,  w e i l  n i c h t  e in  B e t r i e b s r a t ,  s o n 

d e r n  n u r  e in  B e t r i e b s o b m a n n  h ä t t e  g e w ä h l t  w e r d e n  

d ü r f e n ,  d a  e s  s i c h  in s e i n e m  B e t r i e b e  u m  w e n i g e r  a l s  

2 0  A r b e i t n e h m e r  h a n d e l e  ( § §  1 u n d  2  B R G . ) .  D a s  

R e i c h s a r b e i t s g e r i c h t 2 h i e l t  d i e s e  A n f e c h t u n g  t r o t z  A b 

l a u f s  d e r  F r i s t  d e s  §  1 9  d e r  W a h l o r d n u n g  f ü r  z u l ä s s i g  

u n d  e r k l ä r t e :  W e n n  d i e  v o m  G e s e t z  b e s t i m m t e n  V o r 

a u s s e t z u n g e n  f ü r  d i e  W a h l  e i n e s  B e t r i e b s r a t s  n i c h t  

v o r l ä g e n ,  s e i  d e r  A r b e i t g e b e r  a u c h  n i c h t  v e r p f l i c h t e t ,  

d e n  t r o t z d e m  g e w ä h l t e n  B e t r i e b s r a t  a l s  e in e  d e m  

G e s e t z  e n t s p r e c h e n d e  B e t r i e b s v e r t r e t u n g  a n z u 

e r k e n n e n .  l n  e i n e m  s o l c h e n  F a l l e  h a n d e l e  e s  s i c h  g a r  

n i c h t  u m  e i n e n  M a n g e l ,  d e r  im  W e g e  d e r  W a h l 

a n f e c h t u n g  n a c h  §  1 9  d e r  W a h l o r d n u n g  g e l t e n d  zu  

m a c h e n  se i  u n d  n a c h  A b l a u f  d e r  F r i s t  d e s  §  1 9  d e r  

W a h l o r d n u n g  n i c h t  m e h r  g e l t e n d  g e m a c h t  w e r d e n  
k ö n n e .

Befugnisse.
D e r  V o r s i t z e n d e  e in e s  B e t r i e b s r a t s  h a t t e  d i e  A n 

s c h a f f u n g  e i n i g e r  B ü c h e r ,  G e s e t z e s a u s g a b e n  u n d  

E r l ä u t e r u n g s w e r k e ,  d u r c h  s e i n e n  A r b e i t g e b e r  b e 

a n t r a g t  u n d ,  a l s  d i e s e r  d i e  A n s c h a f f u n g  a b l e h n t e ,  s i e

> ROBt. S. 175.
s Entsch. Reiclisarbeitsgericht vom 13. Juni 1928, Bd. 2, S. 56.

s e l b s t  b e s o r g t  s o w i e  d i e  K o s t e n  b e im  A r b e i t s g e r i c h t  

g e g e n  d e n  A r b e i t g e b e r  e i n g e k l a g t .  D a s  R e i c h s a r b e i t s 

g e r i c h t 1 h i e l t  d a s  V o r g e h e n  d e s  B e t r i e b s r a t s  a u s  

f o l g e n d e n  G r ü n d e n  f ü r  b e r e c h t i g t .  D a ß  B ü c h e r  d e r  

g e n a n n t e n  A r t  z u  d e n  G e s c h ä f t s b e d ü r f n i s s e n  d e s  

B e t r i e b s r a t s  g e h ö r t e n ,  h a b e  d a s  R e i c h s a r b e i t s g e r i c h t 2 

b e r e i t s  a n e r k a n n t .  W e n n  d e r  V o r s i t z e n d e  d e s  B e t r i e b s 

r a t s  d i e  B ü c h e r  s e l b s t  a n g e s c h a f f t  h a b e ,  s o  h a b e  e r  

g e g e n  d e n  A r b e i t g e b e r  e i n e n  A n s p r u c h  a u s  » u n b e a u f -  

t r a g t e r  G e s c h ä f t s f ü h r u n g «  in  H ö h e  d e s  v e r a u s l a g t e n  

B e t r a g e s ,  d a  e r  l e d i g l i c h  e in e  P f l i c h t  e r f ü l l t  h a b e ,  d ie  

d e m  A r b e i t g e b e r  o b g e l e g e n  u n d  d i e  im  ö f f e n t l i c h e n  

I n t e r e s s e  g e l e g e n  h a b e .  M a n  k ö n n e  Z w e i f e l  h a b e n ,  

o b  d i e s e r  A n s p r u c h  v o r  d e n  A r b e i t s g e r i c h t e n  h a b e  

g e l t e n d  g e m a c h t  w e r d e n  d ü r f e n ,  a b e r  d e r  S t r e i t f a l l  

s e i  a u s  d e m  A r b e i t s v e r h ä l t n i s  e r w a c h s e n ,  u n d  d a h e r  

s e i e n  d i e  A r b e i t s g e r i c h t e  a l s  z u s t ä n d i g  z u  e r a c h t e n .

N a c h  §  8 0  c  A b s .  2  A B G .  m u ß  d e r  B e r g w e r k s 

b e s i t z e r  g e s t a t t e n ,  d a ß  d i e  A r b e i t e r  a u f  i h r e  K o s t e n  

d u r c h  e i n e n  a u s  i h r e r  M i t t e  g e w ä h l t e n  V e r t r a u e n s 

m a n n  d a s  V e r f a h r e n  b e i  F e s t s t e l l u n g  v o n  u n g e n ü g e n 

d e r  o d e r  v o r s c h r i f t s w i d r i g e r  B e l a d u n g  d e r  F ö r d e r 

g e f ä ß e  ü b e r w a c h e n  l a s s e n .  Ü b e r  d i e  S t e l l u n g  d i e s e s  

V e r t r a u e n s m a n n e s  u n d  s e i n e  B e z i e h u n g e n  z u m  B e 

t r i e b s r a t  b e s a g t  e in e  E n t s c h e i d u n g  d e s  R e i c h s a r b e i t s 

g e r i c h t s 3 : D e r  V e r t r a u e n s m a n n  n e h m e  e in e  D o p p e l 

s t e l l u n g  e in ,  e r  b l e i b e  im  A r b e i t s v e r h ä l t n i s  d e s  B e r g 

w e r k s ,  w i e  §  8 0  c A b s .  2  a u s d r ü c k l i c h  b e s t i m m e ;  m i t

1 Entsch. Reichsarbeitsgericht vom 14. März 1928, Bd. 1, S. 250.
2 Entsch. Reichsarbeitsgericht vom 21. Dez. 1927, Bd. 1, S. 64.
3 Entsch. Reichsarbeitseericht vom 16. März 1929, Bd. 3, S. 317; Nach- 

richtenbl. 1929, Nr. 35, S. 58; Z. Bergr. Bd. 70, S. 487.
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s e i n e m  A m t e  j e d o c h  ü b e r n e h m e  e r  g h e h a l t n  g e g e n 

ü b e r  d e r  B e l e g s c h a f t .  D i e s e  zw K Ö ilnT ju i te  s e i n e r  

S t e l l u n g  b e e i n f l u s s e  n o t w e n d i g e r w e i s e  d a s  A r b e i t s 

v e r h ä l t n i s  z u m  B e r g w e r k s u n t e r n e h m e n .  D ie  s i c h  a u s  

i h m  e r g e b e n d e n  R e c h t e  u n d  P f l i c h t e n  b l i e b e n  i n s o w e i t  

b e s t e h e n ,  a l s  s i e  o h n e  Z u s a m m e n h a n g  m i t  d e r  

d e m  V e r t r a u e n s m a n n  g e s e t z l i c h  o b l i e g e n d e n  Ü b e r 

w a c h u n g s t ä t i g k e i t  s e i e n .  D a s  t r e f f e  z. B. a u f  s e i n e n  

L o h n  zu .  E r  k ö n n e  i h n  in d e r s e l b e n  H ö h e  w i e  

w ä h r e n d  s e i n e r  b i s h e r i g e n  T ä t i g k e i t  f o r d e r n .  D e s h a l b  

e n t s p r e c h e  e s  d e r  R e c h t s l a g e ,  w e n n  e in  V e r t r a u e n s 

m a n n ,  d e r  f r ü h e r  H a u e r  g e w e s e n  s e i ,  a l s  V e r t r a u e n s 

m a n n  d e n  H a u e r d u r c h s c h n i t t s l o h n  e r h a l t e .  A n d e r s  

s t e h e  e s  m i t  d e n  B e d i n g u n g e n ,  w e l c h e  d i e  A r t  u n d  

W e i s e  s e i n e r  A r b e i t  b e t r ä f e n .  V o n  s e i n e r  f r ü h e m  

T ä t i g k e i t  im  D i e n s t e  d e s  U n t e r n e h m e n s  se i  d i e  a l s  

V e r t r a u e n s m a n n  g e ü b t e  g r u n d v e r s c h i e d e n .  D i e s e  

d i e n e  z u r  W a h r u n g  d e r  B e l a n g e  d e r  B e l e g s c h a f t .  

D ie  Ü b e r w a c h u n g  d e r  g e f ö r d e r t e n  M e n g e n  e n t z i e h e  

s i c h  d e s h a l b  d e r  L e i t u n g s -  u n d  A n o r d n u n g s b e f u g n i s  

d e s  U n t e r n e h m e r s .  A u c h  d i e  Z e i t d a u e r  d e r  T ä t i g k e i t  

d e s  V e r t r a u e n s m a n n e s  k ö n n e  s i c h  b e i  i h r e r  v ö l l i g  

ä n d e r n  A r t u n g  n i c h t  n a c h  d e r  A r b e i t s z e i t  r i c h t e n ,  d ie  

f ü r  i h n  in  s e i n e r  b i s h e r i g e n  T ä t i g k e i t  m a ß g e b e n d  g e 

w e s e n  se i .  E r  k ö n n e  d a h e r  d i e  A c h t s t u n d e n s c h i c h t  

a u c h  h i n s i c h t l i c h  s e i n e r  S t e l l u n g  a l s  V e r t r a u e n s m a n n  

n i c h t  f ü r  s i c h  in A n s p r u c h  n e h m e n .  A u f  d e r  ä n d e r n  

S e i t e  b r a u c h e  e r  a u c h  d i e  Z e h n s t u n d e n s c h i c h t  n i c h t  

e i n z u h a l t e n ,  w e l c h e  d i e  M e h r ä r b e i t s a b k o n u n e n  z u m  

R a h m e n t a r i f  f ü r  d a s  r h e i n i s c h - w e s t f ä l i s c h e  S t e i n 

k o h l e n r e v i e r  f ü r  d i e  Ü b e r t a g e a r b e i t e r  f e s t s e t z e .  S e i n e  

A r b e i t s z e i t  a l s  V e r t r a u e n s m a n n  k ö n n e  n u r  d u r c h  d ie  

B e t r i e b s v e r t r e t u n g  a l s  O r g a n  d e r  B e l e g s c h a f t  f e s t 

g e s e t z t  w e r d e n ,  s e i  e s  e i n s e i t i g ,  s e i  e s  im  E i n v e r 

n e h m e n  m i t  i h m .  W ä r e  e i n e  s o l c h e  F e s t s e t z u n g  d e r  

A r b e i t s z e i t  a u f  9  S t u n d e n  e r f o l g t ,  s o  k ö n n e  s i c h  d e r  

V e r t r a u e n s m a n n  d e m  A r b e i t g e b e r  g e g e n ü b e r  d a r a u f  

b e r u f e n .  H a l t e  e r  d i e s e  A r b e i t s z e i t  e in ,  s o  h a b e  e r  

s e i n e n  v o l l e n  L o h n  v e r d i e n t ,  d e n  d e r  A r b e i t g e b e r  ih m  

z a h l e n  m ü s s e .

l n  d e r  A r b e i t s o r d n u n g  e i n e r  Z e c h e  h e i ß t  e s :  » D ie  

R e g l u n g  d e r  S c h i c h t z e i t e n  u n d  P a u s e n  e r f o l g t  d u r c h  

d i e  B e t r i e b s v e r w a l t u n g  im  E i n v e r n e h m e n  m i t  d e n  A r 

b e i t n e h m e r n  in n a c h s t e h e n d e r W e i s e :  F ü r  d i e  A r b e i t e r  

u n t e r t a g e  d a u e r t  in d e r  R e g e l  d i e  M o r g e n s c h i c h t  v o n  6 

b i s  1 U h r ,  d i e  N a c h m i t t a g s s c h i c h t  v o n  1 b i s  8  U h r  u n d  

d i e  N a c h t s c h i c h t  v o n  103 j b i s  53/x U h r .«  D e r  W o r t 

l a u t  d i e s e r  B e s t i m m u n g  e n t s p r i c h t  g e n a u  d e r  z w i s c h e n  

d e m  Z e c h e n - V e r b a n d  d e s  r h e i n i s c h - w e s t f ä l i s c h e n  

K o h l e n r e v i e r s  u n d  d e n  b e t e i l i g t e n  B e r g a r b e i t e r 

v e r b ä n d e n  v e r e i n b a r t e n  A r b e i t s o r d n u n g ,  n u r  m i t  d e r  

A b w e i c h u n g ,  d a ß  h i e r  d i e  in d e r  A r b e i t s o r d n u n g  d e r  

Z e c h e  f e s t g e s e t z t e n  Z e i t e n  o f f e n g e l a s s e n  s i n d .  

Z w i s c h e n  d e m  B e t r i e b s f ü h r e r  d e r  Z e c h e  u n d  d e m  

A r b e i t e r r a t  w a r  a u c h  e in e  S e i l f a h r t s o r d n u n g  v e r 

e i n b a r t  u n d  d u r c h  A u s h a n g  b e k a n n t g e m a c h t  w o r d e n .  

E n d e  D e z e m b e r  w ü n s c h t e  n u n  d i e  Z e c h e n v e r w a l t u n g ,  

e i n i g e  i n f o l g e  d e r  W e i h n a c h t s f e i e r t a g e  a u s g e f a l l e n e  

S c h i c h t e n  n a c h z u h o l e n ,  u n d  o r d n e t e  e in e  V e r l e g u n g  

d e r  S e i l f a h r t  a n ,  o h n e  d a ß  d e r  A r b e i t e r r a t  z u s t i m m t e .  

A l s  d a n n  B e r g a r b e i t e r  z u r  Z e i t  d e r  g e w ö h n l i c h e n  S e i l 

f a h r t  e r s c h i e n e n ,  w u r d e  i h n e n  d i e  E i n f a h r t  v e r w e i g e r t ,  

s o  d a ß  s ie  a n  d i e s e m  T a g e  d i e  S c h i c h t  n i c h t  v e r f a h r e n  

k o n n t e n .  S ie  v e r l a n g t e n  Z a h l u n g  f ü r  d i e s e  S c h i c h t .  

D a s  R e i c h s a r b e i t s g e r i c h t 1 e r k a n n t e  i h n e n  d i e  B e t r ä g e

1 Entsch. Reichsarbeitsgericht vom 26. Jan. 1929, Bd. 4, S. 204: Z. Bergr. 
Bd. 70, S. 475.
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z u  u n d  s t e l l t e  f o l g e n d e  G r u n d s ä t z e  a u f :  D ie  v o n  d e n  

T a r i f p a r t e i e n  a u f g e s t e l l t e  A r b e i t s o r d n u n g  e n t h a l t e  

k e in e  F e s t l e g u n g  d e r  A r b e i t s z e i t e n ,  s i e  h a b e  v i e l m e h r  

d i e  B e d e u t u n g  e i n e s  B l a n k o f o r m u l a r s ,  s e i  a l s o  k e in e  

N o r m  im  S i n n e  d e s  §  1 d e r  T a r i f  V e r t r a g s  V e r o r d n u n g ,  

d i e  g e e i g n e t  u n d  d a z u  b e s t i m m t  se i ,  u n m i t t e l b a r  a l s  

A r b e i t s b e d i n g u n g  in  d e n  E i n z e l a r b e i t s v e r t r a g  ü b e r z u 

g e h e n .  D i e  A r b e i t s z e i t  s e i  e r s t  d u r c h  d i e  v o n  d e r  Z e c h e  

i m  E i n v e r n e h m e n  m i t  d e r  B e t r i e b s v e r t r e t u n g  e r l a s s e n e  

A r b e i t s o r d n u n g  f e s t g e l e g t  w o r d e n ,  a u f  d e r  a u c h  d i e  

m i t  d e r  B e t r i e b s v e r t r e t u n g  v e r e i n b a r t e  S e i l f a h r t s 

o r d n u n g  b e r u h e .  D i e s e  s e i  n a c h  §  8 0  e  A B G .  a l s  

A r b e i t s o r d n u n g  f ü r  A r b e i t g e b e r  u n d  A r b e i t n e h m e r  

v e r b i n d l i c h ,  d a  s i e  in  d e r  v o r g e s c h r i e b e n e n  F o r m  d e r  

A r b e i t s o r d n u n g  e r l a s s e n  se i  u n d  d e n  im  §  8 0  b  Z i f f e r  1 

A B G .  v o r g e s c h r i e b e n e n  I n h a l t  h a b e .  D a r a u s  f o l g e ,  d a ß  

v o n  d i e s e r  S e i l f a h r t s o r d n u n g  a u c h  n u r  m i t  Z u 

s t i m m u n g  d e r  B e t r i e b s v e r t r e t u n g  a b g e w i c h e n  

w e r d e n  k ö n n e .  A l l e r d i n g s  h e i ß e  e s  in d e r  A r b e i t s 

o r d n u n g ,  d a ß  »in d e r  R e g e l «  d i e  S c h i c h t e n  in  d e r  a n 

g e g e b e n e n  W e i s e  zu  v e r f a h r e n  s e i e n .  D i e s  b e d e u t e  a b e r  

n i c h t ,  d a ß  in a l l e n  b e g r ü n d e t e n  A u s n a h m e f ä l l e n  v o n  

d e r  R e g e l  d u r c h  e i n s e i t i g e  A n o r d n u n g  d e s  A r b e i t 

g e b e r s  a b g e w i c h e n  w e r d e n  k ö n n e .  D a m i t  h a b e  n u r  z u m  

A u s d r u c k  g e b r a c h t  w e r d e n  s o l l e n ,  e s  w e r d e  V o r 

b e h a l t e n ,  in b e s o n d e r n  F ä l l e n  e in e  a b w e i c h e n d e  R e g 

l u n g  z u  t r e f f e n .  A u c h  a u s  d e m  B e t r i e b s l e i t u n g s r e c h t  

a l s  s o l c h e m  l i e ß e  s i c h  d i e  B e f u g n i s  d e r  Z e c h e  z u r  e i n 

s e i t i g e n  Ä n d e r u n g  d e r  A r b e i t s z e i t  n i c h t  h e r l e i t e n .  

A l l e r d i n g s  h a b e  d a s  R e i c h s a r b e i t s g e r i c h t  in  e i n e r  

ä n d e r n  E n t s c h e i d u n g 1 d e n  A r b e i t n e h m e r  f ü r  v e r 

p f l i c h t e t  e r k l ä r t ,  u n t e r  U m s t ä n d e n  a u c h  e i n e r  v o n  d e r  

B e t r i e b s l e i t u n g  e i n s e i t i g  v o r g e n o m m e n e n  V e r s c h i e 

b u n g  d e r  A r b e i t s z e i t e n  s i c h  zu  f ü g e n .  E in e  s o l c h e  V e r 

p f l i c h t u n g  se i  a b e r  n a c h  d i e s e r  f r ü h e m  E n t s c h e i d u n g  

n u r  d a n n  a n z u e r k e n n e n ,  w e n n  d e r  r e i b u n g s l o s e  F o r t 

g a n g  d e s  B e t r i e b e s  e i n e  v o r l ä u f i g e  R e g l u n g  b i s  z u r  

a n d e r w e i t i g e n  V e r e i n b a r u n g  z w i s c h e n  B e t r i e b s l e i t u n g  

u n d  B e t r i e b s v e r t r e t u n g  e r f o r d e r l i c h  m a c h e .  U m  e in e n  

s o l c h e n  F a l l  h a n d e l e  e s  s i c h  h i e r  a b e r  n i c h t ,  d a  n u r  

f r e i w i l l i g e  Ü b e r a r b e i t  in F r a g e  g e s t a n d e n  h a b e ,  d i e  

im  I n t e r e s s e  d e r  B e l e g s c h a f t  h a b e  e i n g e l e g t  w e r d e n  

s o l l e n ,  n i c h t  a b e r  Ü b e r a r b e i t ,  d i e  s i c h  im  I n t e r e s s e  

d e r  Z e c h e  i n f o l g e  d r i n g e n d e r  G e s c h ä f t s l a g e  a l s  n ö t i g  

e r w i e s e n  h a b e .  D e r  v o n  d e r  Z e c h e  w e i t e r h i n  h e r v o r 

g e h o b e n e  G e s i c h t s p u n k t ,  d a ß  e s  e i n e r  B e t r i e b s l e i t u n g  

m ö g l i c h  s e i n  m ü s s e ,  g e g e n ü b e r  e i n e r  v e r h ä l t n i s m ä ß i g  

g e r i n g e n  Z a h l  v o n  w i d e r s t r e b e n d e n  A r b e i t e r n  d e n 

j e n i g e n  A r b e i t n e h m e r n ,  d i e  b e r e i t  s e i e n ,  d i e  d i e  Ä n d e 

r u n g  d e r  S e i l f a h r t  b e d i n g e n d e  M e h r a r b e i t  z u  l e i s t e n ,  

a u c h  d i e  A u s f ü h r u n g  d e r  M e h r a r b e i t  d u r c h  d i e  h i e r z u  

e r f o r d e r l i c h e  Ä n d e r u n g  d e r  S e i l f a h r t  z u  e r m ö g l i c h e n ,  

v e r m ö g e  d i e  v o n  d e r  Z e c h e  v o r g e n o m m e n e  e i n s e i t i g e  

V e r l e g u n g  d e r  S e i l f a h r t s z e i t  n i c h t  z u  r e c h t f e r t i g e n ,  

z u m a l  d i e  z u r  M i t w i r k u n g  b e i  d e r  Ä n d e r u n g  b e m f e n e  

V e r t r e t u n g  d e r  B e l e g s c h a f t  i h r e  Z u s t i m m u n g  v e r s a g t  

h a b e .  N a c h  a l l e d e m  se i  d i e  Z e c h e  z u r  e i n s e i t i g e n  

Ä n d e r u n g  d e r  S e i l f a h r t s z e i t  n i c h t  b e f u g t  g e w e s e n ,  s ie  

s e i  d a h e r  d e n  s i c h  z u r  A r b e i t  m e l d e n d e n  A r b e i t e r n  

g e g e n ü b e r  in  A n n a h m e v e r z u g  g e r a t e n  u n d  z u r  Z a h 

l u n g  d e s  L o h n e s  v e r p f l i c h t e t .

Z u  d e r  S t r e i t f r a g e ,  o b  b e i  d e r  F e s t s e t z u n g  e i n e r  

g e g e n  e in e n  B e r g a r b e i t e r  z u  v e r h ä n g e n d e n  S t r a f e  d i e  

Z u s t i m m u n g  d e r  B e t r i e b s v e r t r e t u n g  n ö t i g  is t ,  

ä u ß e r t e  s i c h  d a s  R e i c h s a r b e i t s g e r i c h t 2 w i e  f o l g t :  §  80
1 Entsch. Reichsarbeitsgericht vom 17. Nov. 1927, Bd. 1, S. 30.
1 Entsch. Reichsarbeitsgericht vom 23. März 1929, Bd. 3, S. 327; Z. 
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A b s .  2  B R G .  s c h r e i b e  v o r ,  d a ß  d i e  B e t r i e b s v e r t r e t u n g  

d e r  F e s t s e t z u n g  e i n e r  S t r a f e  z u s t i m m e n  m ü s s e .  D i e s e  

B e s t i m m u n g  f i n d e  a u f  a l l e  B e t r i e b e  A n w e n d u n g ,  d i e  

d e m  B e t r i e b s r ä t e g e s e t z  u n t e r l ä g e n ,  g l e i c h g ü l t i g ,  o b  a u f  

s i e  d i e  G e w e r b e o r d n u n g  a n g e w e n d e t  w e r d e n  m ü s s e  

o d e r  n i c h t .  D a n a c h  g e l t e  §  8 0  A b s .  2 B R G .  a u c h  f ü r  

d e n  B e r g b a u .  R i c h t i g  se i ,  d a ß  n a c h  §  6  G e w O ,  d e r e n  

V o r s c h r i f t e n  a u f  d a s  B e r g w e s e n  n u r  i n s o w e i t  a n w e n d 

b a r  s e i e n ,  a l s  d i e s  a u s d r ü c k l i c h  b e s t i m m t  se i ,  u n d  d a ß  

§  1 3 4  b  G e w O ,  d i e  F e s t s e t z u n g  v o n  S t r a f e n  r e g l e .  

A b e r  e s  h a n d e l e  s i c h  g a r  n i c h t  u m  d ie  A n w e n d u n g  

e i n e r  V o r s c h r i f t  d e r  G e w e r b e o r d n u n g  a u f  d a s  B e r g 

w e s e n ,  s o n d e r n  u m  d ie  A n w e n d u n g  e i n e s  R e i c h s 

g e s e t z e s ,  d a s  d i e  R e c h t e  d e r  B e t r i e b s v e r t r e t u n g e n  

e i n h e i t l i c h ,  a u c h  f ü r  d a s  G e b i e t  d e s  B e r g w e s e n s ,  a l s o  

a u c h  h i n s i c h t l i c h  d e r  S t r a f f e s t s e t z u n g  im  B e r g b a u 

b e t r i e b e ,  f ü r  d a s  g a n z e  R e i c h s g e b i e t  b e s t i m m e .  R i c h t i g  

s e i  f e r n e r ,  d a ß  im  §  8 0  b A B G .  e b e n f a l l s  f ü r  d i e  F e s t 

s e t z u n g  v o n  S t r a f e n  A n o r d n u n g e n  g e g e b e n  s e i e n  u n d  

d a ß  d i e s e  V o r s c h r i f t  l a n d e s r e c h t l i c h e r  N a t u r  se i .  A b e r  

a u s  d e r  N a t u r  d e s  B e t r i e b s r ä t e g e s e t z e s  a l s  e i n e s  

R e i c h s g e s e t z e s  e r g e b e  s i c h ,  d a ß  e s  a u c h  a u f  d i e  im  

ü b r i g e n  d u r c h  L a n d e s g e s e t z  g e r e g e l t e n  b e r g b a u l i c h e n  

B e t r i e b e  A n w e n d u n g  f i n d e .  A l l e r d i n g s  s e i e n  b e i  d e r  

d u r c h  d a s  p r e u ß i s c h e  G e s e t z  v o m  1 8 .  D e z e m b e r  1 9 2 0  

v o r g e n o m m e n e n  A n p a s s u n g  d e s  B e r g g e s e t z e s  a n  d ie  

d u r c h  d a s  B e t r i e b s r ä t e g e s e t z  e r f o l g t e  r e i c h s r e c h t l i c h e  

R e g l u n g  d e s  B e t r i e b s v e r t r e t u n g s r e c h t s  n i c h t  a u c h  f ü r  

§  8 0  b  A B G .  d i e  s i c h  a u s  § 8 0  A b s .  2  B R G .  e r g e b e n 

d e n  F o l g e r u n g e n  g e z o g e n  w o r d e n .  D a r a u s  l a s s e  s i c h  

i n d e s s e n  k e in  E i n w a n d  g e g e n  d i e  d a r g e l e g t e  A u s 

l e g u n g  d e s  §  8 0  A b s .  2  B R G .  e n t n e h m e n .  D ie  Z e c h e  

k ö n n e  a u c h  n i c h t  g e l t e n d  m a c h e n ,  d a ß  d i e  b c s o n d e r n  

V e r h ä l t n i s s e  d e s  B e r g b a u s  e in e  S t r a f f e s t s e t z u n g  n a c h  

§  8 0  A b s .  2  B R G . ,  d i e  a l s o  d e r  Z u s t i m m u n g  d e r  

B e t r i e b s v e r t r e t u n g  b e d ü r f e ,  n i c h t  z u l i e ß e n ,  d e n n  a u c h  

f ü r  d i e  R e i c h s b a h n - G e s e l l s c h a f t ,  d e r e n  B e t r i e b  s i c h e r 

l ic h  in g l e i c h e m  M a ß e  w i e  d e r  B e r g b a u b e t r i e b  d i e  

h ö c h s t e n  A n f o r d e r u n g e n  a n  Z u c h t  u n d  V e r a n t 

w o r t u n g s g e f ü h l  s t e l l e ,  s e i  e in e  d e m  §  8 0  A b s .  2  B R G .  

e n t s p r e c h e n d e  B e s t i m m u n g  d u r c h  §  7 6  A b s .  2  B R G .  

b e s o n d e r s  in  K r a f t  g e s e t z t  w o r d e n .  I n  d e r  B e s t i m m u n g  

d e s  §  8 0  e A B G . ,  w o n a c h  d i e  S t r a f e n  o h n e  V e r z u g  

f e s t z u s e t z e n  u n d  d e m  A r b e i t n e h m e r  b e k a n n t  zu  

m a c h e n  s e i e n ,  se i  a u c h  n i c h t  d e r  i n n e r e  G r u n d  d a f ü r  

z u  e r b l i c k e n ,  d a ß  d e r  §  8 0  A b s .  2  B R G .  n i c h t  a u s d r ü c k 

l ic h  a u f  d i e  F e s t s e t z u n g  d e r  S t r a f e n  im  B e r g b a u 

b e t r i e b e  a u s g e d e h n t  w o r d e n  se i ,  d e n n  §  1 3 4 e  A b s .  2 

G e w O ,  e n t h a l t e  d i e  g l e i c h e  V o r s c h r i f t  f ü r  d i e  S t r a f 

f e s t s e t z u n g  n a c h  §  1 3 4  b  G e w O . ,  d i e  im  §  8 0  A b s .  2 

B R G .  a u s d r ü c k l i c h  e r w ä h n t  se i .

K ündigung.

Z u r  K ü n d i g u n g  v o n  M i t g l i e d e r n  e i n e r  B e t r i e b s 

v e r t r e t u n g  b e d a r f  d e r  A r b e i t g e b e r  im  a l l g e m e i n e n  d e r  

Z u s t i m m u n g  d e r  B e t r e b s v e r t r e t u n g ,  j e d o c h  i s t  s i e  u .  a. 

n i c h t  n ö t i g ,  w e n n  e s  s i c h  u m  E n t l a s s u n g e n  h a n d e l t ,  d i e  

d u r c h  S t i l l e g u n g  d e s  B e t r i e b e s  e r f o r d e r l i c h  w e r 

d e n  ( §  9 6  B R G . ) .  D a r ü b e r ,  w a s  u n t e r  e i n e r  S t i l l e g u n g  

im  S i n n e  d i e s e r  V o r s c h r i f t  z u  v e r s t e h e n  is t ,  s t e l l t  d a s  

R e i c h s a r b e i t s g e r i c h t 1 im  E i n k l a n g  m i t  e i n e m  U r t e i l  

d e s  R e i c h s g e r i c h t s 2 f o l g e n d e  G r u n d s ä t z e  a u f :  D ie  

B e t r i e b s s t i l l e g u n g  im  S i n n e  d e r  g e n a n n t e n  V o r s c h r i f t  

s e i  i h r e r  N a t u r  n a c h  e in e  e n d g ü l t i g e  A u f l ö s u n g  d e r  

z w i s c h e n  A r b e i t g e b e r  u n d  A r b e i t n e h m e r n  b e s t e h e n d e n

1 Entsch. Reichsarheitsfrericlit vom 19. Sept. 1928, Bd. 2, S. 196.
* Entsch. RO. in Zivilsachen vom 16. Febr. 1926, Bd. 113, S.87; Oiück- 

auf 1927, S. 1678.

B e t r i e b s -  a b e ^ ' ^ r o d u k t i o n s g e m e i n s c h a f t .  S ie  f i n d e  

i h r e n  G r u n u - L \ ^  z u g l e i c h  i h r e n  s i c h t b a r e n  A u s d r u c k  

d a r i n ,  d a ß  d e r  A r b e i t g e b e r  d i e  W a r e n e r z e u g u n g  in 

d e r  e r n s t l i c h e n  A b s i c h t  e i n s t e l l e ,  a u f  d i e  W e i t e r 

v e r f o l g u n g  d e s  b i s h e r i g e n  g e m e i n s a m e n  B e t r i e b s 

z w e c k s  d a u e r n d  o d e r  f ü r  e i n e n  s e i n e r  D a u e r  n a c h  

u n b e s t i m m t e n ,  w i r t s c h a f t l i c h  n i c h t  u n b e d e u t e n d e n  

Z e i t r a u m  z u  v e r z i c h t e n .  B e t r i e b s s t i l l e g u n g  d e c k e  s i c h  

a l s o  n i c h t  n o t w e n d i g  m i t  e i n e r  D a u e r a u f l ö s u n g  d e s  

B e t r i e b e s .  M i t  i h r  s e i e n  v i e l m e h r  d e r  W i l l e ,  d e n  

B e t r i e b  n a c h  W e g f a l l  d e r  S t i l l e g u n g s g r ü n d e  w i e d e r  

zu  e r ö f f n e n ,  u n d  d i e  H o f f n u n g  a u f  b a l d i g e n  E i n t r i t t  

d e r  W i e d e r e r ö f f n u n g s m ö g l i c h k e i t  s e h r  w o h l  v e r e i n 

b a r .  E n t s c h e i d e n d  j e d o c h  d ü r f e  d i e s e  H o f f n u n g  n i c h t  

s e i n ,  a u c h  d ü r f e  i h r e  V e r w i r k l i c h u n g  n i c h t  l e d i g l i c h  

in d e r  H a n d  d e s  U n t e r n e h m e r s  l i e g e n ,  s o n d e r n  m ü s s e  

z u m  m i n d e s t e n  a u c h  d u r c h  U m s t ä n d e  b e d i n g t  s e in ,  

d i e  a u ß e r h a l b  s e i n e s  W i l l e n s -  u n d  M a c h t b e r e i c h s  

l ä g e n .  A u s s c h l a g g e b e n d  f ü r  d i e  A n n a h m e  o d e r  N i c h t 

a n n a h m e  e i n e r  S t i l l e g u n g  s e i  d a n a c h ,  o b  d e r  U n t e r 

n e h m e r  v o n  v o r n h e r e i n  n u r  e in e  a u f  g a n z  k u r z e  

F r i s t  b e s c h r ä n k t e  B e t r i e b s p a u s e  o d e r  e in e  B e t r i e b s 

e i n s t e l l u n g  v o n  u n b e s t i m m t e r ,  u n t e r  U m s t ä n d e n  a u c h  

s e h r  e r h e b l i c h e r  D a u e r  i n s  A u g e  g e f a ß t  h a b e .  Se i  

d i e s e  A b s i c h t  z u r  Z e i t  d e r  B e t r i e b s e i n s t e l l u n g  v o r 

h a n d e n ,  s o  k ö n n e  i h r  d i e s e  E i g e n s c h a f t  n i c h t  d a d u r c h  

g e n o m m e n  w e r d e n ,  d a ß  e in e  p l ö t z l i c h e ,  u n v o r h e r 

g e s e h e n e  Ä n d e r u n g  d e r  w i r t s c h a f t l i c h e n  o d e r  s o n s t i 

g e n  V e r h ä l t n i s s e ,  d i e  z u r  S c h l i e ß u n g  d e s  B e t r i e b e s  

g e f ü h r t  h ä t t e n ,  n a c h  k u r z e r  Z e i t  d e s s e n  W i e d e r 

e r ö f f n u n g  m ö g l i c h  u n d  g e b o t e n  e r s c h e i n e n  l a s s e .

Ü b e r  e i n e  T e i l s t i l l e g u n g  s a g t  e in e  w e i t e r e  E n t 

s c h e i d u n g  d e s  R e i c h s a r b e i t s g e r i c h t s 1 : U n t e r  S t i l l 

l e g u n g  e i n e s  B e t r i e b e s  im  S i n n e  d e s  B e t r i e b s r ä t e 

g e s e t z e s  i s t  n i c h t  n u r  e i n e  v ö l l i g e ,  s o n d e r n  a u c h  e in e  

a u f  d e n  W e g f a l l  e i n z e l n e r  B e t r i e b s z w e c k e  b e s c h r ä n k t e  

T e i l s t i l l e g u n g  z u  v e r s t e h e n .

D ie  Z u s t i m m u n g  d e s  B e t r i e b s r a t s  i s t  be i  

E n t l a s s u n g  e i n e s  B e t r i e b s r a t s m i t g l i e d s  a u c h  

d a n n  n i c h t  e r f o r d e r l i c h ,  w e n n  d i e  f r i s t l o s e  K ü n d i g u n g  

a u s  e i n e m  G r u n d e  e r f o l g t ,  d e r  n a c h  d e m  G e s e t z  z u r  

K ü n d i g u n g  d e s  D i e n s t v e r h ä l t n i s s e s  o h n e  E i n h a l t u n g  

e i n e r  K ü n d i g u n g s f r i s t  b e r e c h t i g t .  D ie  G r ü n d e  f ü r  f r i s t 

l o s e  K ü n d i g u n g e n  f ü h r t  d i e  G e w e r b e o r d n u n g  in  d e n  

§ § 1 2 3  u n d  1 2 4  a n ,  s i e  e r k l ä r t  a b e r  w e i t e r  im  §  1 2 4  a, 

d a ß  a u ß e r d e m  A r b e i t g e b e r  u n d  A r b e i t n e h m e r  a u s  

w i c h t i g e n  G r ü n d e n  v o r  A b l a u f  d e r  v e r t r a g s m ä ß i g e n  

Z e i t  u n d  o h n e  I n n e h a l t u n g  e i n e r  K ü n d i g u n g s f r i s t  d i e  

A u f h e b u n g  d e s  A r b e i t s v e r h ä l t n i s s e s  v e r l a n g e n  k ö n n e n ,  

w e n n  e s  a u f  m i n d e s t e n s  4  W o c h e n  o d e r  a u f  e i n e  

l ä n g e r e  a l s  1 4 t ä g i g e  K ü n d i g u n g s f r i s t  v e r e i n b a r t  ist .  

W ä h r e n d  e s  u n s t r e i t i g  w a r ,  d a ß  d i e  § §  1 2 3  u n d  1 2 4  

a u c h  a u f  B e t r i e b s r a t s m i t g l i e d e r  A n w e n d u n g  f i n d e n ,  

w a r  d i e  F r a g e  s e h r  u m s t r i t t e n ,  o b  m a n  a u c h  §  1 2 4  a 

a u f  s i e  a n w e n d e n  d ü r f e .  Z u  d i e s e r  F r a g e  n a h m  d a s  

R e i c h s a r b e i t s g e r i c h t 2 w i e  f o l g t  S t e l l u n g :  D e r  R e g 

l u n g  d e s  §  1 2 4  a  h a b e  s i c h t l i c h  d e r  G e d a n k e  z u g r u n d e  

g e l e g e n ,  d a ß  m a n  d e n  B e t e i l i g t e n  im  a l l g e m e i n e n  z u 

m u t e n  k ö n n e ,  b i s  z u r  ü b l i c h e n  L ö s u n g  d e s  A r b e i t s 

v e r h ä l t h i s s e s  d u r c h z u h a l t e n ,  d a ß  a b e r  d i e  M ö g l i c h k e i t  

e i n e r  a u ß e r o r d e n t l i c h e n  L ö s u n g  d e s  A r b e i t s v e r h ä l t 

n i s s e s  b e im  V o r l i e g e n  e in e s  w i c h t i g e n ,  n i c h t  u n t e r  d ie  

§ §  1 2 3  u n d  1 2 4  f a l l e n d e n  G r u n d e s  g e g e b e n  s e in  

m ü s s e ,  w e n n  d i e  L ö s u n g  v e r t r a g l i c h  f ü r  l ä n g e r e  Z e i t

1 Entgeh. Reichsarbeitsgericht vom 27. Febr. 1929, Bd. 3, S. 268; Z. 
Bergr. Bd. 70, S. 479.

2 Entsch. Reichsarbeitsgericht vom 26. Sept. 1928, Bd. 2, S. 245.
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a u s g e s c h l o s s e n  o d e r  n u r  u n t e r  D n e h a l t u n g  e i n e r  

l a n g e m  K ü n d i g u n g s f r i s t  e r f o l g e n  k ö n n e .  V o n  d i e s e m  

G r u n d g e d a n k e n  a u s  s e i  e in e  e n t s p r e c h e n d e  A n 

w e n d u n g  d e s  §  1 2 4  a  a u f  B e t r i e b s r a t s m i t g l i e d e r  w e d e r  

g e b o t e n ,  n o c h  l i e g e  s i e  im  S i n n  u n d  Z w e c k  d e s  

G e s e t z e s .  B e i  i h n e n  s e i  d i e  M ö g l i c h k e i t  d e r  L ö s u n g  

d e s  V e r t r a g s v e r h ä l t n i s s e s  d u r c h  d e n  A r b e i t g e b e r  

w e d e r  f ü r  l ä n g e r e  Z e i t  a u s g e s c h l o s s e n ,  n o c h  a u c h  v o n  

d e r  I n n e h a l t u n g  e i n e r  l a n g e m  K ü n d i g u n g s f r i s t  a b 

h ä n g i g .  D e r  A r b e i t g e b e r  s e i  v i e l m e h r  in  d e r  L a g e ,  

in  g l e i c h e r  W e i s e  z u  k ü n d i g e n  w i e  b e i  d e n  ü b r i g e n  

g e w e r b l i c h e n  A r b e i t e r n .  D a g e g e n  s e i  s e i n  K ü n d i g u n g s 

r e c h t  a l l g e m e i n  e i n g e s c h r ä n k t ,  i n d e m  e s ,  s o w e i t  n i c h t  

d i e  F ä l l e  d e r  § §  1 2 3  u n d  1 2 4  G e w O ,  g e g e b e n  s e i e n ,  

v o n  d e r  Z u s t i m m u n g  d e s  B e t r i e b s r a t s  a b h ä n g i g  

g e m a c h t  se i .  F ü r  d i e s e  E i n s c h r ä n k u n g  d e s  K ü n d i 

g u n g s r e c h t s  a b e r  d e m  A r b e i t g e b e r  d i e  e r w e i t e r t e  

M ö g l i c h k e i t  d e r  f r i s t l o s e n  A u f h e b u n g  d e s  A r b e i t s 

v e r h ä l t n i s s e s  n a c h  §  1 2 4  a  zu  g e w ä h r e n ,  b i e t e  d a s  

G e s e t z  k e i n e  H a n d h a b e .  D i e  e r w e i t e r t e  A n w e n d u n g  

d e s  §  1 2 4  a  a l l g e m e i n  a u f  d i e  B e t r i e b s r a t s m i t g l i e d e r  

v e r b i e t e  s i c h  s c h o n  d e s h a l b ,  w e i l  d a n n  d a s  a n  s ich  

v o m  G e s e t z  b e s o n d e r s  g e s c h ü t z t e  B e t r i e b s r a t s m i t g l i e d  

h i n s i c h t l i c h  d e r  K ü n d b a r k e i t  s c h l e c h t e r  g e s t e l l t  w ä r e  

a ls  d e r  e in e m  B e t r i e b s r a t  n i c h t  a n g e h ö r e n d e  A r b e i t 

n e h m e r .  A l l e r d i n g s  h a b e  d a s  R e i c h s a r b e i t s g e r i c h t  in 

e i n e r  f r ü h e m  E n t s c h e i d u n g 1 a u s g e s p r o c h e n ,  d a ß  

§  1 2 4  a  a u f  d a s  A r b e i t s v e r h ä l t n i s  d e r  S c h w e r 

b e s c h ä d i g t e n  a l l g e m e i n  a n z u w e n d e n  se i .  D i e s e r  E n t 

s c h e i d u n g  l i e g e  d i e  E r w ä g u n g  z u g r u n d e ,  d a ß  n a c h  

§  1 3  A b s .  1 d e s  S c h w e r b e s c h ä d i g t e n g e s e t z e s  d ie  

K ü n d i g u n g s f r i s t  m i n d e s t e n s  4  W o c h e n  b e t r a g e ,  u n d  

d a ß  e s  f ü r  d i e  A n w e n d b a r k e i t  d e s  §  1 2 4  a n a c h  d e m  

G r u n d g e d a n k e n  d e s  G e s e t z e s  n i c h t  d a r a u f  a n k o m m e n  

k ö n n e ,  o b  d i e  A u s d e h n u n g  d e r  K ü n d i g u n g s f r i s t  ü b e r  

1 4  T a g e  h i n a u s  a u f  V e r e i n b a r u n g  o d e r  G e s e t z  b e r u h e .  

A u s  d i e s e r  d i e  S c h w e r b e s c h ä d i g t e n  b e t r e f f e n d e n  E n t 

s c h e i d u n g  z u  f o l g e r n ,  d a ß  §  1 2 4  a  a u c h  a u f  d a s  

A r b e i t s v e r h ä l t n i s  d e r  B e t r i e b s r a t s m i t g l i e d e r  a n w e n d 

b a r  se i ,  g e h e  j e d o c h  n i c h t  a n .

E rlösch en  d er M itg liedsch aft.
§  3 9  A b s .  1 B R G .  b e s t i m m t ,  d a ß  d i e  M i t g l i e d s c h a f t  

im  B e t r i e b s r a t  u n t e r  a n d e r m  d u r c h  B e e n d i g u n g  d e s  

A r b e i t s v e r t r a g e s  e r l i s c h t .  L i e g t  e i n  s o l c h e s  E r l ö s c h e n  

a u c h  v o r ,  w e n n  d e r  A r b e i t n e h m e r  b e i  w i r t s c h a f t 

l i c h e n  K a m p f m a ß n a h m e n  d i e  A r b e i t  n i e d e r l e g t  

o d e r  a u s g e s p e r r t  w i r d ?  D a s  R e i c h s a r b e i t s g e r i c h t 2 e n t 

s c h i e d :  D e r  i m  W i r t s c h a f t s s t r e i t  a l s  K a m p f m a ß n a h m e  

a u s g e s p r o c h e n e n  K ü n d i g u n g  a n  d i e  G e s a m t h e i t  d e r  

A r b e i t n e h m e r  o d e r  a n  e i n e  v e r b a n d s m ä ß i g e  G r u p p e  

s e i  im  R e g e l f a l l  e i g e n ,  d a ß  d i e  L ö s u n g  d e s  A r b e i t s 

v e r t r a g e s  — im  S i n n e  d e s  b ü r g e r l i c h e n  R e c h t s  — n i c h t  

i h r  Z ie l  se i ,  s o n d e r n  n u r  d a s  M i t t e l  z u r  E r r e i c h u n g  

d e s  im  A r b e i t s k a m p f  v o n  d e m  A r b e i t g e b e r  e r s t r e b t e n  

Z w e c k s .  F ü r  d i e  A r b e i t n e h m e r s c h a f t ,  d i e  d u r c h  K ü n d i 

g u n g  d e n  S t r e i k  e r ö f f n e ,  g e l t e  g e m e i n h i n  d a s  g l e i c h e .  

R e g e l m ä ß i g  w o l l e  w e d e r  d e r  A r b e i t g e b e r  d i e  in s e i n e m  

B e t r i e b  e i n g e a r b e i t e t e  B e l e g s c h a f t  w e c h s e l n ,  n o c h  d i e  

A r b e i t e r s c h a f t  d i e  A r b e i t s p l ä t z e  a u f g e b e n ,  v i e l m e h r  

w e r d e  d i e  K a m p f k ü n d i g u n g  im  V e r k e h r  s o  v e r s t a n d e n ,  

d a ß  i h r e  W i r k u n g  a u f  d i e  B e t r i e b s z u g e h ö r i g k e i t  d e s  

A r b e i t n e h m e r s  v o n  d e m  w e i t e r n  V e r l a u f  u n d  d e m  A u s 

g a n g  d e s  A r b e i t s k a m p f e s  a b h ä n g e .  I n  d e r  r e in  r e c h t 

l i c h e n  W i r k u n g  f r e i l i c h  s e i  e in e  in  d i e s e r  A r t  b e d i n g t e

1 Reichsarbeitsgericht vom 15. Febr. 1928, Nr. 07/27; Glückauf 1929, 
S. 1559.

* Entsch. Reichsarbeitsgericht vom 3. Okt. 1928, Bd. 2, S. 259.

K ü n d i g u n g  n i c h t  m ö g l i c h .  F ü r  d e n  A r b e i t s v e r t r a g  im  

S i n n e  d e s  b ü r g e r l i c h e n  R e c h t s  g e l t e  d i e  K ü n d i g u n g  

s c h l e c h t h i n  u n d  l ö s e  i h n ,  w e n n  a u c h  b e id e  T e i l e  m i t  

d e r  E r n e u e r u n g  d u r c h  W i e d e r e i n s t e l l u n g  in  a b s e h 

b a r e r  Z e i t  r e c h n e t e n .  D e m  W o r t l a u t  n a c h  h a b e  d a s  

B e t r i e b s r ä t e g e s e t z  i m  §  3 9  a n  d i e s e  A u f f a s s u n g  a n 

g e k n ü p f t ,  w e n n  e s  d a s  E r l ö s c h e n  d e s  B e t r i e b s r a t s 

a m t e s  v o n  d e m  E r l ö s c h e n  d e s  A r b e i t s v e r t r a g e s  a b 

h ä n g i g  m a c h e .  D a s  R e i c h s a r b e i t s g e r i c h t  h a b e  e s  a b e r  

a u c h  in  ä n d e r n  F ä l l e n  f ü r  g e b o t e n  g e h a l t e n ,  b e i  d e r  

A u s l e g u n g  d e r  s o z i a l r e c h t l i c h e n  G e s e t z e  m e h r  a n  d e n  

S i n n  a n z u k n ü p f e n  a l s  a n  d e n  u r s p r ü n g l i c h e n  r e c h t s 

b e g r i f f s m ä ß i g e n  G e h a l t .  D a n a c h  s e i  im  §  3 9  B R G .  

u n t e r  d e r  B e e n d i g u n g  d e s  A r b e i t s v e r t r a g e s ,  d i e  d a s  

E r l ö s c h e n  d e s  B e t r i e b s r a t s a m t e s  z u r  F o l g e  h a b e ,  d a s  

e n d g ü l t i g e  A u s s c h e i d e n  a u s  d e r  B e t r i e b s z u g e h ö r i g k e i t  

z u  v e r s t e h e n .  D i e  R i c h t u n g  d a h i n  g e b e  d i e  p r i v a t 

r e c h t l i c h e  K ü n d i g u n g .  O b  s i e  z u m  e n d g ü l t i g e n  A u s 

s c h e i d e n  d e s  G e k ü n d i g t e n  w i r k l i c h  f ü h r e ,  e n t s c h e i d e  

d e r  A u s g a n g  d e s  K a m p f e s .

V e r s c h i e d e n e s .

S ch aden ersa tzverpflich tu ngen .

Z u  e i n e m  B o y k o t t  h a t  d a s  R e i c h s a r b e i t s g e r i c h t 1 

a u s g e f ü h r t :  D i e  R e c h t s o r d n u n g  d u l d e  d e n  B o y k o t t  

t r o t z  d e s  S c h ä d i g u n g s z w e c k e s  u n d  d e s  S c h ä d i g u n g s 

e r f o l g e s  a l s  K a m p f m i t t e l  im  w i r t s c h a f t l i c h e n  I n t e r 

e s s e n s t r e i t ,  s o f e r n  e r  d i e  v o n  d e r  R e c h t s o r d n u n g  g e 

s t e c k t e n  z iv i l -  u n d  s t r a f r e c h t l i c h e n  G r e n z e n  n i c h t  ü b e r 

s c h r e i t e .  D i e  R e c h t s o r d n u n g  l e g e  a b e r  w e g e n  d e r  

S c h w e r e  d e r  w i r t s c h a f t l i c h e n  N a c h t e i l e  f ü r  d e n  v o m  

B o y k o t t  B e t r o f f e n e n  j e d e m ,  d e r  e i n e n  s o l c h e n  v e r 

h ä n g e ,  d i e  s i t t l i c h e  P f l i c h t  a u f ,  s o r g f ä l t i g  a b z u w ä g e n ,  

o b  d e r  g e g e b e n e  T a t b e s t a n d  z u r  A n w e n d u n g  d i e s e s  

l e t z t e n  u n d  s c h ä r f s t e n  K a m p f m i t t e l s  z w i n g e ,  o d e r  o b  

d a s  m i t  i h m  e r s t r e b t e  Z ie l  n i c h t  a u f  a n d e r e  u n d  e i n 

f a c h e r e  W e i s e  z u  e r r e i c h e n  se i .  N u n  k ö n n e  in d e r  

H i t z e  d e s  A r b e i t s -  u n d  W i r t s c h a f t s k a m p f e s  h i e r  u n d  

d a  e i n m a l  e in e  s o l c h e  M ö g l i c h k e i t  ü b e r s e h e n  w e r d e n ,  

o h n e  d a ß  d e r  V o r w u r f  d e r  L e i c h t f e r t i g k e i t  z u  e r h e b e n  

w ä r e .  A b g e s e h e n  a b e r  d a v o n  m ü ß t e n  d e n  M a ß s t a b  

f ü r  d i e  a n  d i e  P r ü f u n g s p f l i c h t  zu  s t e l l e n d e n  A n f o r d e 

r u n g e n  in  j e d e m  e i n z e l n e n  F a l l e  d i e  g u t e n  S i t t e n ,  d .  h .  

d a s  A n s t a n d s -  u n d  B i l l i g k e i t s g e f ü h l  g e r e c h t  d e n k e n d e r  

B e r u f s g e n o s s e n  u n d  d e r e n  G e w i s s e n h a f t i g k e i t  b i l d e n .  

E s  l a s s e  s i c h  d a h e r  n u r  a u f  G r u n d  d e r  j e d e s m a l i g e n  

U m s t ä n d e  b e u r t e i l e n ,  o b  d e r  B o y k o t t  e i n  s i t t e n 

w i d r i g e s  E i n g r e i f e n  in  d e n  I n t e r e s s e n k r e i s  d e s  w i r t 

s c h a f t l i c h e n  G e g n e r s  d a r s t e l l e .  I m  v o r l i e g e n d e n  F a l l e  

h ä t t e n  d i e  A r b e i t n e h m e r v e r b ä n d e ,  d i e  a u f  S c h a d e n 

e r s a t z  in  A n s p r u c h  g e n o m m e n  w u r d e n ,  b e z w e c k t ,  

G e s u n d h e i t s g e f a h r e n  v o n  d e n  M a s c h i n e n s c h r e i n e r n  

f e r n z u h a l t c n ,  d i e  im  D i e n s t e  d e s  a u f  S c h a d e n e r s a t z  

k l a g e n d e n  A r b e i t g e b e r s  g e s t a n d e n  h ä t t e n .  N i c h t  d i e s e s  

Z ie l ,  s o n d e r n  d a s  M i t t e l ,  d a s  d i e  A r b e i t n e h m e r 

v e r b ä n d e  z u  s e i n e r  E r r e i c h u n g  g e w ä h l t  h ä t t e n ,  

se i  zu  b e a n s t a n d e n .  D ie  A r b e i t n e h m e r v e r b ä n d e  

h ä t t e n  z w a r  e i n e n  G ü t e v e r s u c h  g e m a c h t  u n d  s ic h  

b e r e i t  e r k l ä r t ,  m i t  d e m  A r b e i t g e b e r  in u n m i t t e l 

b a r e  V e r h a n d l u n g e n  zu  t r e t e n .  D i e s e r  V e r s u c h  sei  

f e h l g e s c h l a g e n .  D ie  A r b e i t n e h m e r v e r b ä n d e  h ä t t e n  

a b e r  g e w u ß t ,  d a ß  s i c h  d e r  A r b e i t g e b e r  a u f  G r u n d  d e s  

i h n e n  b e k a n n t e n  T a r i f v e r t r a g e s  z u r  E i n f ü h r u n g  d e r  

M a s c h i n e n s c h r e i n e r a k k o r d a r b e i t  f ü r  b e r e c h t i g t  g e 

h a l t e n  h a b e ,  w ä h r e n d  s ie  s e l b s t  d i e s e  A k k o r d a r b e i t  

a l s  g e s u n d h e i t s s c h ä d l i c h  f ü r  u n z u l ä s s i g  e r a c h t e t

1 Entsch. Reichsarbeitsgericht vom 21. März 1928, Bd. 1, S. 273.-
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h ä t t e n .  S ie  h ä t t e n  a l s o  d u r c h  i h r e  V e r h a n d l u n g e n  m i t  

d e m  A r b e i t g e b e r  z u g u n s t e n  d e r  M a s c h i n e n s c h r e i n e r  

e in e  a n d e r e  H a n d h a b u n g  d e s  T a r i f v e r t r a g e s  o d e r  

A r b e i t s b e d i n g u n g e n  e r w i r k e n  w o l l e n ,  d i e  d e m  T a r i f 

v e r t r a g  e n t g e g e n g e s t a n d e n  h ä t t e n .  D a r a u f  h a b e  s i c h  

d e r  A r b e i t g e b e r  n i c h t  e i n l a s s e n  d ü r f e n ,  u m  s i c h  n i c h t  

m i t  d e m  T a r i f  in  W i d e r s p r u c h  z u  s e t z e n .  D e r  T a r i f  

h a b e  n u n  d i e  A r b e i t n e h m e r v e r b ä n d e  a u f  d i e  o h n e h i n  

b e s t e h e n d e  M ö g l i c h k e i t  v e r w i e s e n ,  d i e  M i t w i r k u n g  

d e s  D e u t s c h e n  M e t a l l a r b e i t e r v e r b a n d e s  in A n s p r u c h  

z u  n e h m e n .  D e m g e g e n ü b e r  b e h a u p t e t e n  z w a r  d ie  

A r b e i t n e h m e r v e r b ä n d e ,  d a ß  i h n e n  a l s  s e l b s t ä n d i g e n  

A r b e i t n e h m e r o r g a n i s a t i o n e n  d i e s e r  W e g  n i c h t  a n z u 

s i n n e n  g e w e s e n  se i ,  w ä h r e n d  s i e  d o c h  a u f  d e r  ä n d e r n  

S e i t e  d e m  A r b e i t g e b e r  e in  t a r i f w i d r i g e s  V e r h a l t e n  z u 

g e m u t e t  h ä t t e n .  D a s  se i  n i c h t  z u  b i l l i g e n  u n d  l e g e  

d i e  M e i n u n g  n a h e ,  d a ß  d i e  A r b e i t n e h m e r v e r b ä n d e  

n e b e n  d e r  W a h r n e h m u n g  d e r  B e l a n g e  d e r  M a s c h i n e n 

s c h r e i n e r  b e a b s i c h t i g t  h ä t t e n ,  d e n  A r b e i t g e b e r  u n d  

d i e  T a r i f v e r t r a g s p a r t e i e n  i h r e  w i r t s c h a f t l i c h e  M a c h t  

f ü h l e n  zu  l a s s e n  u n d  s i e  z u  z w i n g e n ,  v o n  e i n e r  d e n  

A r b e i t n e h m e r v e r b ä n d e n  n i c h t  g e n e h m e n  B e s t i m m u n g  

k e i n e n  G e b r a u c h  z u  m a c h e n .  D e r  A r b e i t g e b e r  h a b e  

k e i n e n  A n l a ß  g e h a b t ,  d i e  V e r m i t t l u n g  d e r  M e t a l l 

a r b e i t e r v e r b ä n d e  n a c h z u s u c h e n .  D ie  A r b e i t n e h m e r 

v e r b ä n d e  h ä t t e n  a b e r ,  w e n n  s ie  s i c h  d u r c h  d i e  V e r r u f s 

e r k l ä r u n g  n i c h t  i n s  U n r e c h t  h ä t t e n  s e t z e n  w o l l e n ,  s i c h  

e i n e m  s o l c h e n  E r s u c h e n  n i c h t  e n t z i e h e n  d ü r f e n .  I h r  

U n r e c h t  h a b e  d a r i n  b e s t a n d e n ,  d a ß  s i e  e i n e n  o f f e n  

z u t a g e  l i e g e n d e n  W e g  z u r  f r i e d l i c h e n  R e g l u n g  d e r  

A n g e l e g e n h e i t  u n b e a c h t e t  g e l a s s e n  h ä t t e n .  F e r n e r  

h a b e  i h n e n  z u r  E r r e i c h u n g  i h r e s  Z ie l e s  n o c h  e in  

w e i t e r e s ,  v ie l  e i n f a c h e r e s  u n d  u n s c h ä d l i c h e r e s  M i t t e l  

z u r  V e r f ü g u n g  g e s t a n d e n  a l s  d e r  B o y k o t t .  H ä t t e n  s ich  

n ä m l i c h  d i e  1 4  M a s c h i n e n s c h r e i n e r  a l l e i n  u n t e r  d e n  

6 0 0  A r b e i t e r n  d e s  B e t r i e b e s  d u r c h  d i e  E i n f ü h r u n g  d e s  

A k k o r d s y s t e m s  b e s c h w e r t  g e f ü h l t ,  s o  w ä r e  f ü r  s i e  d i e  

A n r u f u n g  d e r  im  T a r i f v e r t r a g  v o r g e s e h e n e n  S c h i e d s -  

s t e l l e  d i e  a u f  d e r  H a n d  l i e g e n d e  L ö s u n g  g e w e s e n .  

N o c h  u n v e r s t ä n d l i c h e r  se i  e s ,  d a ß  d i e  A r b e i t n e h m e r 

v e r b ä n d e  d e n  M a s c h i n e n s c h r e i n e r n  g e g e n ü b e r  n i c h t  

a u f  e i n e m  s o l c h e n  V e r s u c h  b e s t a n d e n  h ä t t e n .  F ü r  d e n  

F a l l ,  d a ß  s ie ,  w a s  b e i  i h r e r  S t e l l u n g  im  W i r t s c h a f t s 

l e b e n  k a u m  a n z u n e h m e n  g e w e s e n  se i ,  g e g l a u b t  h ä t t e n ,  

d e r  R a h m e n t a r i f  s e i  a u f  d i e  M a s c h i n e n s c h r e i n e r  n i c h t  

a n w e n d b a r ,  w ä r e  i h n e n  e n t g e g e n z u h a l t e n ,  d a ß  i h n e n  

d a n n  i m m e r  n o c h  d i e  K ü n d i g u n g s e i n s p r u c h k l a g e  o d e r  

e in e  L o h n k l a g e  in V e r b i n d u n g  m i t  o d e r  o h n e  F e s t 

s t e l l u n g s k l a g e  g e b l i e b e n  w ä r e .  D u r c h  e i n e  d i e s e r  

K l a g e n  o d e r  d u r c h  V e r h a n d l u n g e n  ü b e r  d e n  M e t a l l 

a r b e i t e r v e r b a n d  h ä t t e n  s i c h  v o r a u s s i c h t l i c h  a l l e  S t r e i t 

p u n k t e  o h n e  S c h w i e r i g k e i t  u n d  v o r  a l l e m  o h n e  E r 

s c h ü t t e r u n g  d e s  B e t r i e b e s  u n d  o h n e  G e f ä h r d u n g  

h u n d e r t e r  a m  S t r e i t  u n b e t e i l i g t e r  A r b e i t e r  e r l e d i g e n  

l a s s e n .  D i e  g r o b e  F a h r l ä s s i g k e i t  d e r  A r b e i t n e h m e r 

v e r b ä n d e  s t e m p e l e  u n t e r  d e n  g e g e b e n e n  U m s t ä n d e n  

d i e  v o n  i h n e n  g e w o l l t e  S c h ä d i g u n g  d e s  in  B e t r a c h t  

k o m m e n d e n  A r b e i t g e b e r s  z u  e i n e r  u n s i t t l i c h e n  im 

S i n n e  d e s  §  8 2 6  B G B ,  S o n a c h  k ö n n e  d a h i n g e s t e l l t  

b l e i b e n ,  o b  d i e  A r b e i t n e h m e r v e r b ä n d e  z u g l e i c h  d e r  

V o r w u r f  e i n e r  r e c h t s w i d r i g e n  u n d  s c h u l d h a f t e n  

S t ö r u n g  d e s  G e w e r b e b e t r i e b e s  d e s  A r b e i t g e b e r s ,  a l s o  

e in e s  V e r s t o ß e s  g e g e n  §  8 2 3  A b s .  1, t r e f f e .

Verfahren.

N a c h  §  1 0  d e s  A r b e i t s g e r i c h t s g e s e t z e s  s i n d  im  

a r b e i t s g e r i c h t l i c h e n  V e r f a h r e n  a u c h  w i r t s c h a f t l i c h e

V e r e i n i g u n g e n  v o n  A r b e i t n e h m e r n  p a r t e i f ä h i g .  

D ie  P a r t e i f ä h i g k e i t  i s t  im  V e r f a h r e n ,  u n d  z w a r  in  

a l l e n  R e c h t s z ü g e n ,  v o n  A m t s  w e g e n  z u  p r ü f e n .  W a s  

u n t e r  d e n  w i r t s c h a f t l i c h e n  V e r e i n i g u n g e n  v o n  A r b e i t 

n e h m e r n  im  S i n n e  d e s  §  10  d e s  A r b e i t s g e r i c h t s 

g e s e t z e s  z u  v e r s t e h e n  i s t ,  e r l ä u t e r t  d a s  R e i c h s a r b e i t s 

g e r i c h t 1 : Im  G e s e t z e  se i  n i c h t s  d a r ü b e r  g e s a g t ,  w a s  

u n t e r  w i r t s c h a f t l i c h e n  V e r e i n i g u n g e n  zu  v e r s t e h e n  se i .  

N a c h  d e r  E n t s t e h u n g s g e s c h i c h t e  s e i  a n z u n e h m e n ,  d a ß  

d a s  G e s e t z  z u m  m i n d e s t e n  a l l e n  t a r i f f ä h i g e n  A r b e i t 

g e b e r -  u n d  A r b e i t n e h m e r v e r b ä n d e n  P a r t e i f ä h i g k e i t  

h a b e  g e b e n  w o l l e n .  D i e  T a r i f f ä h i g k e i t  e i n e r  A r b e i t 

n e h m e r v e r e i n i g u n g  se i  v o n  d r e i  V o r a u s s e t z u n g e n  a b 

h ä n g i g .  E r s t e n s  se i  e r f o r d e r l i c h ,  d a ß  d i e  V e r e i n i g u n g  

n u r  a u s  A r b e i t n e h m e r n  b e s t e h e  u n d  i h r e  M i t g l i e d e r  

s i c h  in i h r e r  E i g e n s c h a f t  a l s  A r b e i t n e h m e r  z u  e i n e r  

o r g a n i s i e r t e n  E i n h e i t  z u s a m m e n g e t a n  h ä t t e n .  Z w e i t e n s  

m ü s s e  d i e  V e r e i n i g u n g  w i r t s c h a f t l i c h e  Z ie l e  in  d e r  

R i c h t u n g  v e r f o l g e n ,  d a ß  e s ,  se i  e s  a l l e in ,  s e i  e s  m i t  

z u  i h r e n  A u f g a b e n  g e h ö r e ,  d e n  A r b e i t g e b e r n  g e g e n 

ü b e r  d i e  w i r t s c h a f t l i c h e n  A r b e i t n e h m e r i n t e r e s s e n  zu  

w a h r e n  u n d  z u  i h r e r  F ö r d e r u n g  E i n f l u ß  a u f  d i e  

F e s t s e t z u n g  v o n  A r b e i t s -  u n d  L o h n b e d i n g u n g e n  z u  

g e w i n n e n .  D a z u  t r e t e ,  w i e  in  Ü b e r e i n s t i m m u n g  m i t  

d e r  h e r r s c h e n d e n  M e i n u n g  d e m  S i n n e  u n d  Z w e c k e  

t a r i f l i c h e r  R e g l u n g  zu  e n t n e h m e n  se i ,  a l s  d r i t t e s  

E r f o r d e r n i s  d i e  t a t s ä c h l i c h e ,  a u c h  f i n a n z i e l l e  U n a b 

h ä n g i g k e i t  d e r  V e r e i n i g u n g  s o w i e  i h r e  v o l l e  S e l b 

s t ä n d i g k e i t  g e g e n ü b e r  d e m  ä n d e r n  T e i l .  O b  d i e s  z u 

t r e f f e ,  m ü s s e  in  Ü b e r e i n s t i m m u n g  m i t  d e m  R e i c h s 

g e r i c h t 2 n a c h  d e n  U m s t ä n d e n  d e s  e i n z e ln e n  F a l le s ,  

n a c h  d e m  W e s e n  u n d  d e r  B e t ä t i g u n g  d e r  V e r e i n i g u n g  

in V e r b i n d u n g  m i t  d e m  G e s a m t i n h a l t  d e r  S a t z u n g  u n d  

i h r e r  H a n d h a b u n g  b e u r t e i l t  w e r d e n .  D a b e i  se i  n i c h t  

e r f o r d e r l i c h ,  d a ß  d i e  l n t e r e s s e n v e r f o l g u n g  s e i t e n s  d e r  

A r b e i t n e h m e r v e r e i n i g u n g  a u f  e in e  s c h l i e ß l i c h e  A u s 

e i n a n d e r s e t z u n g  im  W e g e  d e s  A r b e i t s k a m p f e s  

g e r i c h t e t  se i .  E s  se i  s e h r  w o h l  d e n k b a r  u n d  d e s h a l b  

im  S i n n e  d e r  d r i t t e n  V o r a u s s e t z u n g  a u c h  g e n ü g e n d ,  

d a ß  d e r  M e i n u n g s s t r e i t  m i t  a r b e i t s f r i e d l i c h e n  M i t t e l n  

a u s g e t r a g e n  w e r d e ,  z. B. im  W e g e  e i n e s  V e r g l e i c h e s  

o d e r  e i n e s  S c h i e d s s p r u c h e s  a u f  G r u n d  e i n e s  d e m  

V e r f a h r e n  in  d e r  o r d e n t l i c h e n  G e r i c h t s b a r k e i t  o d e r  

d e m  V e r f a h r e n . i n  d e r  A r b e i t s g e r i c h t s b a r k e i t  z u m  T e i l  

ä h n l i c h e n  S c h l i c h t u n g s v e r f a h r e n s .  D ie  A r b e i t n e h m e r 

v e r e i n i g u n g  m ü s s e  n u r  in d e r  L a g e  s e in ,  i h r e  e i g n e n  

I n t e r e s s e n  g e g e n ü b e r  d e r  A r b e i t g e b e r s e i t e ,  n ö t i g e n 

f a l l s  a u c h  g e g e n  d e r e n  W i l l e n ,  d u r c h z u s e t z e n ,  s o w e i t  

d a s  a u c h  s o n s t  im  V e r k e h r  e in e  s e l b s t ä n d i g e  P e r s o n  

g e g e n ü b e r  e i n e r  ä n d e r n  e b e n s o  s e l b s t ä n d i g e n  P e r s o n  

k ö n n e .

D a s  A r b e i t s g e r i c h t s g e s e t z  s c h r e i b t  v o r ,  d a ß  d e r  

S c h r i f t s a t z ,  m i t  d e m  d i e  R e v i s i o n  e i n g e l e g t  w i r d ,  v o m  

P r o z e ß b e v o l l m ä c h t i g t e n  h a n d s c h r i f t l i c h  g e z e i c h n e t  

s e in  m u ß .  D a s  R e i c h s g e r i c h t  h a t t e  j e d o c h  b e r e i t s  z u 

g e l a s s e n ,  d a ß  t e l e g r a p h i s c h e  E i n l e g u n g  d e s  

R e c h t s m i t t e l s  g e n ü g e ,  w e i l  d a v o n  a u s z u g e h e n  se i ,  

d a ß  e i n e  v o n  d e m  A n w a l t  g e z e i c h n e t e  U r s c h r i f t  v o r 

l i e g e n  w e r d e ,  d i e  n ö t i g e n f a l l s  d e m  G e r i c h t  u n t e r b r e i t e t  

w e r d e n  k ö n n e .  Bei E i n l e g u n g  e i n e r  R e v i s i o n  d u r c h  

T e l e g r a m m  e r g a b  s i c h ,  d a ß  e in e  U r s c h r i f t  b e im  A n 

w a l t  n i c h t  v o r l a g ,  d a ß  v i e l m e h r  d a s  T e l e g r a m m  d u r c h  

F e r n s p r e c h e r ,  a l s o  m ü n d l i c h  a u f g e g e b e n  w a r .  G e n ü g t  

a u c h  d a s  n o c h  d e r  F o r m  V o r s c h r i f t ?  D a s  R e ic h s -

1 Entsch. Reichsarbeitsgericht vom 29. Sept. 1928, Bd. 2, S. 290.
- Entsch. RG. in Zivilsachen vom 9. Okt. 1925, Bd. 111, S. 354; Glück

auf 1927, S. 1380; Entsch. RG. in Zivilsachen vom 29. Okt. 1926, Bd. 115, 
S. 177; Glückauf 1928, S. 1312.
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a r b e i t s g e r i c h t 1 b e j a h t  a u c h  d i e  F r a g e .  D ie  R e c h t 

s p r e c h u n g  m ü s s e  s i c h  d e n  t e c h n i s c h e n  F o r t s c h r i t t e n  

a n p a s s e n ,  d a h e r  s e i  d i e  F o r m v o r s c h r i f t  a u c h  im  

g e g e b e n e n  F a l l e  n o c h  a l s  g e w a h r t  z u  b e z e i c h n e n .  

D a m i t  s t e h e  d a s  R e i c h s a r b e i t s g e r i c h t  a u c h  n i c h t  im  

G e g e n s a t z  z u  d e r  b i s h e r i g e n  R e c h t s p r e c h u n g  d e s  

R e i c h s g e r i c h t s .  D e n n  d e m  R e i c h s a r b e i t s g e r i c h t  se i  

k e i n e  E n t s c h e i d u n g  d e s  R e i c h s g e r i c h t s  b e k a n n t ,  in d e r  

e in e  t e l e g r a p h i s c h  e i n g e l e g t e  R e v i s i o n  a l s  u n z u l ä s s i g  

v e r w o r f e n  w o r d e n  w ä r e ,  w e i l  d e r  A u f g e b e r  d a s  T e l e -

1 Entsch. Reichsarbeitsgericht vom 23. Febr. 1929, Bd. 3, S. 252.

g r a n u n  in  d e r  h e u t e  v o n  d e r  P o s t b e h ö r d e  z u g e l a s s e n e n  

u n d  a l l g e m e i n  ü b l i c h e n ,  im  g r o ß e m  V e r k e h r  a u c h  

w o h l  n i c h t  m e h r  z u  e n t b e h r e n d e n  W e i s e  d u r c h  F e r n 

s p r e c h e r  a u f g e g e b e n  h ä t t e  u n d  d e m z u f o l g e  e i n e  e i g e n 

h ä n d i g  g e z e i c h n e t e  U r s c h r i f t  n i c h t  v o r h a n d e n  w ä r e .  

M i t  d i e s e r  S t e l l u n g n a h m e  w o l l e  a b e r  d a s  R e i c h s 

a r b e i t s g e r i c h t  n i c h t  d e n  S a t z  p r e i s g e b e n ,  d a ß  d i e  U r 

s c h r i f t  d e r  R e v i s i o n s s c h r i f t  e i g e n h ä n d i g  g e z e i c h n e t  

s e in  m ü s s e ,  e s  w o l l e  v i e l m e h r  n u r  d i e  t e c h n i s c h e n  

B e s o n d e r h e i t e n  g e r a d e  d e s  T e l e g r a m m v e r k c h r s  b e 

r ü c k s i c h t i g e n .

Die Selbstkostenrechnung der  Reichsbahn.
Von R e g ie r u n g s b a u m e i s t e r  a . D .  F. S c h o t t ,  G ladbeck .  

( S c h l u ß ! )

B e v o r  d i e  F r a g e  d e r  A u s w e r t u n g  d e r  g e w o n n e n e n  

E r k e n n t n i s s e  u n d  v o r  a l l e m  d i e  K e r n f r a g e ,  d i e  

B e d e u t u n g  d e r  S e l b s t k o s t e n  f ü r  d i e  z u k ü n f t i g e  

A u s g e s t a l t u n g  d e r  B a h n t a r i f e ,  b e h a n d e l t  w i r d ,  se i  

m i r  e in e  K r i t i k  d e s  R e c h n u n g s v e r f a h r e n s  

g e s t a t t e t .  I c h  b in  m i r  d a b e i  b e w u ß t ,  d a ß  e in e  

k r i t i s c h e  W ü r d i g u n g  n u r  v o r s i c h t i g  u n d  u n t e r  

V o r b e h a l t  g e s c h e h e n  k a n n ,  d a  v i e l e  P u n k t e ,  d i e  

f ü r  e in e  e i n g e h e n d e  u n d  a b s c h l i e ß e n d e  K r i t ik  m i t 

e n t s c h e i d e n d  s i n d ,  h e u t e  n o c h  n i c h t  g e n ü g e n d  b e k a n n t -  

g e g e b e n  s i n d  u n d  v i e l l e i c h t  a u c h  n o c h  g a r  n i c h t  f e s t 

s t e h e n .  S c h o n  in  d e r  e r s t e n  D e n k s c h r i f t  ü b e r  d i e  

E r m i t t l u n g  d e r  S e l b s t k o s t e n  d e s  B e t r i e b e s  w a r  g e s a g t  

w o r d e n ,  d a ß  d i e  B a h n  v o n  e i n e r  m a t h e m a t i s c h  

g e n a u e n  R e c h n u n g s w e i s e  A b s t a n d  n e h m e n  u n d  s ic h  

d a r a u f  b e s c h r ä n k e n  m ü s s e ,  i n n e r h a l b  g e w i s s e r  G r e n z e n  

e in  z u t r e f f e n d e s  B i ld  z u  e r h a l t e n .  D ie  R e c h n u n g  i s t  

n u n  e t w a  v i e r  J a h r e  l a n g  d u r c h g e f ü h r t  w o r d e n ;  s i e  

i s t  in d i e s e r  Z e i t  in  m a n c h e n  P u n k t e n  a b g e ä n d e r t  

w o r d e n ,  i m m e r  m i t  d e m  Z ie l e ,  d i e  R e c h n u n g s w e i s e  

d e m  w i r k l i c h e n  B e t r i e b  a n z u p a s s e n .  W i e  in k e i n e m  

B e t r i e b e ,  s o  w i r d  e s  a u c h  b e i  d e r  B a h n  n i c h t  m ö g l i c h  

s e i n ,  j e m a l s  e in e  s t a r r e ,  f ü r  a l le  Z e i t e n  g ü l t i g e  R e c h 

n u n g s f o r m  f e s t z u l e g e n ;  d i e  R e c h n u n g  w i r d  a u c h  

w e i t e r h i n  v e r b e s s e r u n g s -  u n d  a b ä n d e r u n g s b e d ü r f t i g  

b l e i b e n .  D ie  W i d e r s t ä n d e  g e g e n  i h r e  E i n f ü h r u n g  u n d  

B e i b e h a l t u n g  k ö n n e n  a ls  ü b e r w u n d e n  g e l t e n ;  s i e  l a g e n  

w e n i g e r  in t h e o r e t i s c h e n  E r w ä g u n g e n  a ls  in  d e r  

m e n s c h l i c h  e r k l ä r l i c h e n  A b n e i g u n g  g e g e n  j e d e  

N e u e r u n g .

A n z u s t r e b e n  is t ,  d a ß  d i e  j e t z t  n o c h  v i e l f a c h  als  

N o t b e h e l f  v o r h a n d e n e  S c h l ü s s e l u n g  b e i  d e r  V e r t e i l u n g  

v o n  L e i s t u n g  u n d  A u f w a n d  i m m e r  m e h r  v e r s c h w i n d e t  

u n d  d u r c h  Z e i t a u f n a h m e n  u .  d g l .  e r s e t z t  w i r d .

N u r  d a n n ,  w e n n  es  g e l i n g t  d i e  R e c h n u n g s a r t  

s o w e i t  z u  v e r f e m e r n  u n d  z u  v e r v o l l k o m m n e n ,  d a ß  

a u c h  f ü r  e in z e ln e  B e t r i e b s v o r g ä n g e  v e r t r e t b a r e  E r g e b 

n i s s e  g e w o n n e n  w e r d e n ,  k ö n n e n  d a r a u f  b e t r i e b s -  

l e i t e n d c  E n t s c h e i d u n g e n  v o n  E i n z e l f r a g e n  a u f g e b a u t  

w e r d e n .  E s  w ä r e  s e h r  e r w ü n s c h t  —  u n d  e s  g e s c h i e h t  

v i e l l e i c h t  a u c h  s c h o n  — , d a ß  n e b e n  S o n d e r e r h e b u n g e n ,  

w i e  d e r  W i r t s c h a f t s s t a t i s t i k  d e r  V e r s c h i e b e b a h n h ö f e ,  

e in e  e i n g e h e n d e  U n t e r s u c h u n g  v o n  E i n z e l f r a g e n  

g e f ü h r t  w i r d .  I c h  n e n n e  h i e r  n u r  n o c h  d a s  w i c h t i g e  

G e b i e t  d e r  S t r e c k e n e l e k t r i f i z i e r u n g .  E s  v e r s t e h t  s i c h  

w o h l  v o n  s e l b s t ,  d a ß  d a b e i  a u ß e r  d e m  E r g e b n i s  v o n  

A u f w a n d  u n d  L e i s t u n g  im  r e i n e n  B a h n b e t r i e b  a u c h  

d i e  d a d u r c h  b e r ü h r t e n  V e r ä n d e r u n g e n  in v o l k s w i r t 

s c h a f t l i c h e r  B e z i e h u n g ,  w i e  d i e  A r b e i t s l o s i g k e i t  u n d  

d i e  B e e i n t r ä c h t i g u n g  d e r  P r o d u k t i o n ,  b e d a c h t  w e r d e n  

m ü ß t e n .

B e i  d e m  h e u t i g e n  S t a n d  d e r  S e l b s t k o s t e n r e c h n u n g  

l a s s e n  s i c h  a u s  i h r  n u r  a l l g e m e i n e r e  S c h l ü s s e  a u f  

b r e i t e r  G r u n d l a g e  z i e h e n ;  f ü r  d i e s e  s i n d  d i e  E r g e b 

n i s s e  a b e r  s c h o n  j e t z t  s o  e i n d e u t i g  u n d  s c h l a g e n d ,  d a ß  

d i e  R e c h n u n g  n i c h t  m e h r  a l l e in  a l s  N a c h k a l k u l a t i o n  

g e w e r t e t  zu  w e r d e n  b r a u c h t ,  s o n d e r n  a ls  U n t e r l a g e  

f ü r  V o r k a l k u l a t i o n e n  b e i  b e t r i e b l i c h e n  u n d  f in a n z i e l l e n  

M a ß n a h m e n  d i e n e n  k a n n .

D a s  N e u e  u n d  W i c h t i g e  b e i  d e r  S e l b s t k o s t e n 

r e c h n u n g  i s t  f ü r  d e n  B a h n b e t r i e b ,  d a ß  d i e  B a h n 

v e r w a l t u n g  j e t z t  w e i ß ,  w o  i h r e  V e r l u s t q u e l l e n  lo k a l  

u n d  e in z e l b e t r i e b l i c h  l i e g e n ,  w i e  g r o ß  d i e s e  V e r l u s t e  

e t w a  s i n d  u n d  w e l c h e n  A u f w a n d  z u  i h r e r  B e s e i t i g u n g  

s i e  m a c h e n  d a r f .  S o  w a r  z w a r  s c h o n  s e i t  l a n g e m  

b e k a n n t ,  d a ß  d a s  S t ü c k g u t  k e in e n  G e w i n n  e r b r a c h t e ;  

d a g e g e n  k o n n t e  a b e r  n u r  g r o b  g e s c h ä t z t  w e r d e n ,  d a ß  

d i e s e r  V e r l u s t  w o h l  h a u p t s ä c h l i c h  a u s  d e n  A b 

f e r t i g u n g s k o s t e n  h e r r ü h r t e ,  g a r  n i c h t  b e k a n n t  w a r  

a b e r ,  d a ß  e r  d i e  j e t z t  f e s t g e s t e l l t e  a u ß e r o r d e n t l i c h e  

H ö h e  h a t t e .

H i n s i c h t l i c h  d e r  F o l g e r u n g e n  f ü r  B e t r i e b s m a ß 

n a h m e n ,  d i e  d i e  B a h n  e n t w e d e r  d e r  S e l b s t k o s t e n 

r e c h n u n g  u n m i t t e l b a r  v e r d a n k t ,  o d e r  d i e  z u m  

m i n d e s t e n  d u r c h  d i e s e  R e c h n u n g  w e s e n t l i c h  b e 

e i n f l u ß t  w u r d e n ,  s e i e n  n u r  e i n i g e  F r a g e n  a n g e d e u t e t ,  

w i e  d i e  d e s  B e h ä l t e r v e r k e h r s ,  d e s  L e i g v e r k e h r s ,  d e r  

E i n s e t z u n g  v o n  M o t o r l o k o m o t i v e n  a n  S t e l l e  v o n  

s c h w e r e n  Z u g m a s c h i n e n ,  d e r  Z u g ü b e r w a c h u n g ,  d e r  

R a n g i e r t e c h n i k  u n d  d e r  G ü t e r z u g b i l d u n g .

J e  m e h r  m a n  s i c h  in d i e  S e l b s t k o s t e n r e c h n u n g  

h i n e i n d e n k t ,  u m  s o  k l a r e r  e r k e n n t  m a n  i h r e n  W e r t  u n d  

i h r e  W i c h t i g k e i t  a u c h  f ü r  B e t r i e b s m a ß n a h m e n .  E s  se i  

m i r  a u c h  a ls  N i c h t r e i c h s b a h n e r  g e s t a t t e t ,  h i e r z u  e in e n  

G e d a n k e n  e t w a s  n ä h e r  a u s z u f ü h r e n .  S i e h t  m a n  n u r  

a u f  L e i s t u n g  u n d  A u f w a n d ,  s o  i s t  e s  i m  V e r k e h r s 

w e s e n  f a s t  g l e i c h ,  w e l c h e r  A r t  d a s  b e f ö r d e r t e  G u t  ist ,  

a b g e s e h e n  v o n  d e n  F ä l l e n ,  in  d e n e n  d i e  B e f ö r d e r u n g  

b e s t i m m t e  W a g e n t y p e n  o d e r  b e s o n d e r e  V o r s i c h t s 

m a ß n a h m e n  v e r l a n g t .  W i c h t i g  i s t  v i e l m e h r  a l le in  d ie  

A u s l a s t u n g ,  d i e  A r t  u n d  M e n g e  d e r  A u f l i e f e r u n g ,  

m .  a .  W .  d i e  Z u s a m m e n f a s s u n g  d e r  G ü t e r e i n h e i t e n  z u  

g r o ß e n  u n d  w i r t s c h a f t l i c h e n  V e r k e h r s e i n h e i t e n .  O b  

d a b e i  in  e i n e m  W a g e n  S a n d  o d e r  E d e l m e t a l l  g e f a h r e n  

w i r d ,  i s t  f ü r  d e n  B e t r i e b  a n  s i c h  g l e i c h g ü l t i g .  D a s  f ü h r t  

f o l g e r i c h t i g  zu  d e r  F r a g e ,  o b  u n s e r e  e i n g e h e n d e  W e r t 
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k l a s s i f i k a t i o n  n i c h t  z u  w e i t  g e l l t  u n d  o b  s i e  n i c h t  

d e n  F o r t s c h r i t t  z u  g r o ß e m  V e r k e h r s e i n h e i t e n  a n  

m a n c h e n  S te l l e n  g e r a d e z u  h e m m t .  W e s h a l b  s o l l t e n  

d e n n  a u f  d e m  g l e i c h e n  W a g e n  n i c h t  B a u s a n d  u n d  

B a u h o lz  z u s a m m e n  g e f a h r e n  w e r d e n  k ö n n e n ,  w e n n  

d a s  e in z e ln e  G u t  z u r  A u s l a s t u n g  n i c h t  a u s r e i c h t ?  I s t  

d e n n  d i e  F e s t s t e l l u n g  d e s  E i n z e l g e w i c h t e s  w i r k l i c h  

s o  w i c h t i g ?  E i n e  s c h w e d i s c h e  P r i v a t b a h n  i s t  im  

l e t z te n  J a h r e  d a z u  ü b e r g e g a n g e n ,  a l le  S t ü c k g ü t e r  b is  

z u  100 k m  g l e i c h  z u  t a r i f i e r e n  u n d  f ü r  d i e s e n  v e r 

e i n f a c h t e n  T a r i f  e in e  M i n d e s t m e n g e  v o n  3  t  v o r 

z u s c h r e i b e n .  S i e  h o f f t ,  d a d u r c h  n e u e n  V e r k e h r  z u  g e 

w i n n e n ,  i n d e m  z. B. e in  E m p f ä n g e r  a u f  d e m  L a n d e  b e i  

e i n e r  F i r m a  in d e r  S t a d t  W a r e n  b e s t e l l t  u n d  a n d e r e  

F i r m e n  e r s u c h t ,  i h r e  W a r e n  in  d e n s e l b e n  W a g e n  z u  

l a d e n .  D a s  g l e i c h e  k a n n  m a n  s i c h  a u c h  f ü r  

T r a n s p o r t e  z w i s c h e n  G r o ß e r z e u g e r n  u n d  G r o ß 

h ä n d l e r n  v o n  E i n z e l g ü t e r n  d e n k e n ,  u n d  es  i s t  g a r  n i c h t  

d a r a n  z u  z w e i f e ln ,  d a ß  cs  d a f ü r  g e n u g  V e r k e h r s 

b e z i e h u n g e n  g i b t .  D a ß  d a b e i  e in e  g a n z  w e s e n t l i c h e  

E n t l a s t u n g  d e r  B a h n  v o n  L a d e a r b e i t ,  U m l a d u n g e n  

u n d  S c h r e i b a r b e i t  e i n t r e t e n  m ü ß t e ,  l i e g t  a u f  d e r  H a n d .  

I n  ä h n l i c h e r  R i c h t u n g  l i e g e n  j a  a u c h  d i e  d u r c h  d ie  

K - T a r i f e  a n g e s t r e b t e n  Z ie l e ,  n u r  d a ß  d i e s e  T a r i f e  

l e d ig l i c h  u n t e r  d e m  G e s i c h t s p u n k t  d e s  K r a f t w a g e n 

w e t t b e w e r b s  e r s t e l l t  s i n d .

M a n  k a n n  e s  m e i n e s  E r a c h t e n s  g a r  n i c h t  s c h a r f  

g e n u g  b e t o n e n ,  d a ß  d e r  B a h n v e r k e h r  e r s t  d a n n  

w i r k l i c h  r a t i o n a l i s i e r t  w e r d e n  k a n n ,  w e n n  d i e  

F r a c h t e n n e h m e r  u n d  d i e  F r a c h t e n f ü h r e r  F l a n d  

i n  H a n d  a r b e i t e n .  V o r a u s s e t z u n g  d a f ü r  i s t  j e d o c h ,  

d a ß  d i e  B a h n  d e n  F r a c h t e n n e h m e r n  n i c h t  i m m e r  

w i e d e r  e i n s e i t i g e  A u f l a g e n  m a c h t ,  s o n d e r n  s i e  im  

A u s m a ß e  d e s  a n t e i l i g e n  B e i t r a g e s  z u r  B e t r i e b s v e r e i n 

f a c h u n g  a u c h  a n  d e n  e r z i e l t e n  E r s p a r n i s s e n  t e i l n e h m e n  

l ä ß t ;  d e n n  w e l c h e s  I n t e r e s s e  h ä t t e  e in  V e r s e n d e r  v o n  

E i n z c i g ü t e r n  w o h l  a n  d e r  Z u s a m m e n f a s s u n g  d e r  

S e n d u n g e n ,  w e n n  e r  f ü r  e in e  g a n z e  e i n h e i t l i c h e  

W a g e n l a d u n g  d e n  g l e i c h e n  T a r i f  b e z a h l e n  m u ß  w i e  

fü r  j e d e  e in z e ln e  K i s t e !  P r o d u k t i o n ,  V e r b r a u c h  u n d  

v o r  a l l e m  a u c h  d e r  H a n d e l  w o l l e n ,  w e n n  s i e  s i c h  a u f  

n e u e ,  f ü r  d i e  B a h n  b i l l i g e r e  V e r s a n d a r t e n  e in s t e l l e n  

s o l l e n ,  a u c h  i h r e r s e i t s  E r s p a r n i s s e  s e h e n .  D a ß  s o l c h  

w i c h t i g e  U m s t e l l u n g e n  j e d o c h  n i c h t  in  d e r  d i k t a t o r i 

s c h e n  A r t  g e l ö s t  w e r d e n  k ö n n e n ,  d i e  d i e  B a h n  b i s l a n g  

g e g e n ü b e r  i h r e n  b e s t e n  F r a c h t e n n c h m e r n ,  d e n  

P r i v a t a n s c h l i e ß e r n  u n d  G r o ß v e r s e n d e r n ,  a n 

z u w e n d e n  p f l e g t e ,  i s t  j e d e m  K e n n e r  d i e s e s  w e n i g  

e r f r e u l i c h e n  K a p i t e l s  k la r .

M i t  d i e s e n  E r ö r t e r u n g e n  k o m m e  ic h  z u  d e m  

l e t z t e n  T e i l  d e r  v o r l i e g e n d e n  B e t r a c h t u n g e n ,  d e r  A u s 

w e r t u n g  d e r  S e l b s t k o s t e n r e c h n u n g .

D ie  R e i c h s b a h n  u n t e r s c h e i d e t  n e b e n  d e n  U n t e r 

s u c h u n g e n  e in z e ln e r  B e t r i e b s v o r g ä n g e  in  d e r  A u s 

w e r t u n g  d e r  S e l b s t k o s t e n r e c h n u n g  h a u p t s ä c h l i c h  

z w e i e r l e i :  d i e  A u s w e r t u n g  z u m  V e r g l e i c h  u n d  d ie  

A u s w e r t u n g  a ls  G r u n d l a g e  d e r  T a r i f b i l d u n g .  A u c h  w i r  

w o l l e n  d i e s e  Z w e i t e i l u n g  b e i b e h a l t e n  u n d  d a b e i  d ie  

b a h n s e i t i g e n  A u s f ü h r u n g e n  s o w e i t  e r w e i t e r n ,  w i e  es 

v o m  S t a n d p u n k t e  d e r  A l l g e m e i n h e i t  u n d  d e r  F r a c h t e n 

n e h m e r  e r f o r d e r l i c h  e r s c h e i n t .

D ie  A u s w e r t u n g  z u m  V e r g l e i c h  g e s c h i e h t  a u f  

G r u n d  v o n  K o s t e n v e r g l e i c h s z i f f e r n ,  P r ü f z a h l e n  u n d  

K a l k u l a t i o n s b l ä t t e r n .  A n  H a n d  d i e s e r  Z a h l e n  i s t  es 

m ö g l i c h ,  e in m a l  e in z e ln e  V e r k e h r s b e z i r k e ,  S t r e c k e n  

u n d  e in z e ln e  B e t r i e b s p u n k t e  u n t e r e i n a n d e r  z u  v e r 

g l e i c h e n ,  s o d a n n  a u c h ,  V e r g l e i c h e  z w i s c h e n  d e n  v e r 

s c h i e d e n e n  Z e i t e r g e b n i s s e n  ( J a h r e n ,  Z e i t a b s c h n i t t e n  

g l e i c h  s t a r k e n  V e r k e h r s )  d e s  g l e i c h e n  B e z i r k s  a u s 

z u s t e l l e n .  D a b e i  i s t  n a t u r g e m ä ß  d i e  V e r s c h i e d e n h e i t  

d e r  V e r k e h r s b e d i n g u n g e n  s o w o h l  r ä u m l i c h  a l s  a u c h  

z e i t l i c h  zu  b e r ü c k s i c h t i g e n ,  d a m i t  e in e  u n b e r e c h t i g t e  

G l e i c h m a c h e r e i  v e r m i e d e n  w i r d .

D a s  E r g e b n i s  d e s  G ü t e r v e r k e h r s  in  d e n  e in z e ln e n  

B e z i r k e n  d ü r f t e  h i e r  b e s o n d e r s  i n t e r e s s i e r e n ;  l e i d e r  

s i n d  d i e  n e u s t e n  Z a h l e n  n i c h t  b e k a n n t g e g e b e n .  Im 

J a h r e  1927 w a r e n  im  G ü t e r v e r k e h r :

Z u s c h u ß b e z i r k e :  T r i e r ,  S c h w e r i n ,  K ö n i g s b e r g ,  

G r u p p e  B a y e r n ,  A l t o n a ,  B e r l in ,  F r a n k f u r t  a .  M .,  

K a r l s r u h e ,  M a i n z ,  S t e t t i n ;

Ü b e r s c h u ß b e z i r k e . :  H a n n o v e r ,  H a l l e ,  E s s e n ,  

E lb e r f e l d ,  K a s s e l ,  K ö ln ,  M ü n s t e r ,  O l d e n b u r g ,  

O p p e l n ,  O s t e n ,  S t u t t g a r t ,  B r e s l a u ,  D r e s d e n ,  

E r f u r t ,  M a g d e b u r g .

B e t r a c h t e t  m a n  d i e  K o s t e n v e r g l e i c h s z i f f e r n  n a c h  

i h r e r  H ö h e ,  s o  fä l l t  s o f o r t  a u f ,  d a ß  n i c h t  d i e  A u f 

k o m m e n s -  u n d  E n d b e z i r k e  d e s  s t ä r k s t e n  V e r k e h r s  a m  

g ü n s t i g s t e n  a b s c h n e i d e n ,  s o n d e r n  d i e  B e z i r k e  m i t  

s t a r k e m  u n d  l a n g e m  D u r c h g a n g s v e r k e h r ,  s o  s t e h t  z. B. 

E s s e n  h i n t e r  H a n n o v e r  u n d  M ü n s t e r .  D e r  G r u n d  

d a f ü r  is t ,  d a ß  f ü r  d i e  V e r g l e i c h s z i f f e r n  d e s  V e r k e h r s 

a u f w a n d e s  d i e  L e i s t u n g s m e n g e n  n a c h  V e r k e h r s 

k i l o m e t e r n  v e r t e i l t  w e r d e n ;  f ü r  e in  G u t ,  d a s  in  d e r  

N ä h e  d e r  B e z i r k s g r e n z e  a u f k o m m t ,  b e k o m m t  d e r  

B e z i r k  n u r  d i e  w e n i g e n  K i l o m e t e r  b i s  z u m  Ü b e r g a n g  

in  d e n  N a c h b a r b e z i r k  g u t g e s c h r i e b e n ,  t r o t z d e m  e r  d ie  

g e s a m t e n  K o s t e n  f ü r  V e r s a n d a b f e r t i g u n g  u n d  f ü r  Z u g 

b i l d u n g  h a t .  D a s  g l e i c h e ,  n u r  n o c h  u n g ü n s t i g e r e  

E r g e b n i s  l i e g t  b e i  F e s t s t e l l u n g  d e s  W i r t s  c h a f t s -  

e r g e b n i s s e s  n a c h  B e z i r k e n  v o r ;  h i e r  e r h ä l t  d e r  A u f 

k o m m e n s b e z i r k  z w a r  d i e  H ä l f t e  d e r  in d e n  T a r i f e n  

v e r r e c h n e t e n  A b f e r t i g u n g s g e b ü h r  g u t g e s c h r i e b e n ;  d a  

d i e s e  A b f e r t i g u n g s g e b ü h r  a b e r  w e i t  u n t e r  d e n  S e l b s t 

k o s t e n  l ie g t ,  s c h n e i d e t  d e r  A u f k o m m e n s b e z i r k  s c h l e c h t  

a b .  E in e  Ä n d e r u n g  d i e s e r  A n r e c h n u n g s w e i s e  w ä r e  

e r w ü n s c h t .  B is  d a h i n  d ü r f e n  a u s  d e n  V e r g l e i c h s z a h l e n  

a b e r  k e in e  f a l s c h e n  S c h l ü s s e  g e z o g e n  w e r d e n ;  z w a r  

b e t o n e n  d i e  t e x t l i c h e n  A u s f ü h r u n g e n  z u r  S e l b s t k o s t e n 

r e c h n u n g  a u s d r ü c k l i c h ,  d a ß  d i e  R e c h n u n g  k e in  U r t e i l  

ü b e r  d i e  i n n e r e  W i r t s c h a f t l i c h k e i t  e in e s  B e z i r k e s  b i e t e n  

w o l l e ;  z u  w e l c h e n  f a l s c h e n  S c h l ü s s e n  j e d o c h  d i e s e  

A n g a b e n  in  d e r  P r a x i s  f ü h r e n  k ö n n e n ,  e r g a b  s i c h  n o c h  

in  j ü n g s t e r  Z e i t  im  w e s t l i c h e n  I n d u s t r i e g e b i e t ;  h i e r  

w u r d e  v o n  R e i c h s b a h n s e i t c  e in e  b e s t i m m t e  V e r k e h r s 

f o r d e r u n g  d a m i t  b e s t r i t t e n ,  d a ß  b e h a u p t e t  w u r d e ,  

a n d e r e  B e z i r k e  e r b r ä c h t e n  d e r  B a h n  g r ö ß e r e  Ü b e r 

s c h ü s s e  u n d  h ä t t e n  d e s h a l b  b e v o r z u g t e n  A n s p r u c h  a u f  

S o n d e r a u f w e n d u n g e n ;  d a b e i  i s t  u n w i d e r s p r o c h e n ,  d a ß  

d i e s e  B e z i r k e  v o n  d e m  im  I n d u s t r i e g e b i e t  a u f k o m m e n 

d e n  u n d  e n d e n d e n  V e r k e h r  l e b e n  u n d  a u s  d e r  h i e r  

g e l e i s t e t e n  V e r k e h r s a r b e i t  u n b e r e c h t i g t e n  N u t z e n  b e i  

d e r  A b r e c h n u n g  d e r  E i n n a h m e n  z i e h e n .  V e r g l e i c h e  

s i n d  a l s o  g e f ä h r l i c h ,  b e s o n d e r s  w e n n  s i e  in  i h r  G e g e n 

te i l  v e r k e h r t  w e r d e n .  S ie  k ö n n e n  n u r  W e r t  h a b e n ,  

w e n n  s i e  a u f  g e r e c h t e r  G r u n d l a g e  g e z o g e n  w e r d e n  

u n d  s i n d  d a n n  z u r  A n f a c h u n g  d e s  W e t t b e w e r b s  u n t e r  

d e n  e in z e ln e n  B e z i r k e n  r e c h t  d i e n l i c h .

F ü r  d i e  Ö f f e n t l i c h k e i t  e r g i b t  s i c h  n o c h  e in e  a n d e r e  

V e r g l e i c h s m ö g l i c h k e i t ,  d i e  s t a a t s p o l i t i s c h  v o n  e r h e b 

l i c h e r  B e d e u t u n g  is t .  A u c h  ic h  b i n  d e r  A u f f a s s u n g ,  

d a ß  h e u t e  a l l e s  g e s c h e h e n  m u ß ,  u m  d e n  G e g e n s a t z  

z w i s c h e n  d e n  e i n z e l n e n  d e u t s c h e n  L ä n d e r n  u n d  

z w i s c h e n  d i e s e n  u n d  d e m  R e i c h e  n i c h t  z u  v e r s c h ä r f e n ,
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s o n d e r n  z u  m i l d e r n .  D ie s  k a n n  a b e r  a m  b e s t e n  g e 

s c h e h e n ,  w e n n  d i e  S t r e i t e r e i e n  u m  P h r a s e n  a u f h ö r e n  

u n d  d i e  n o t w e n d i g e n  E r ö r t e r u n g e n  a u f  s a c h l i c h  e i n 

w a n d f r e i e  u n d  f i n a n z ie l l  b e g r ü n d e t e  G r u n d l a g e n  g e 

s t e l l t  w e r d e n .  S c h l i e ß l i c h  s i n d  w i r  h i e r  in W e s t 

d e u t s c h l a n d  ja  a u c h  n i c h t  d i e  A n g r e i f e r  u n d  

R u f e r  i m  S t r e i t ,  s o n d e r n  b e f i n d e n  u n s  i n  d e r  

A b  w  e h r.

D ie  E r r i c h t u n g  d e r  D e u t s c h e n  R e i c h s b a h n - G e s e l l 

s c h a f t  i s t  w e d e r  f ü r  d a s  R e ic h  n o c h  f ü r  e in z e ln e  

L ä n d e r  e in e  r e i n e  F r e u d e .  D ie  R e i c h s b a h n  m u ß t e  a u s  

i n n e n -  u n d  a u ß e n p o l i t i s c h e n  G r ü n d e n  g e s c h a f f e n  

w e r d e n  u n d  s t e l l t  h e u t e  d e n  w e r t v o l l s t e n ,  in s i c h  

g e s c h l o s s e n e n  V e r m ö g e n s t e i l  u n s e r e s  V o l k e s  d a r ;  

u m  s o  b e d a u e r l i c h e r  is t  c s ,  d a ß  a u c h  s i e  n i c h t  f re i  

z u  m a c h e n  i s t  v o n  d e r  R ü c k s i c h t  a u f  e i n z e l s t a a t l i c h e  

u n b e r e c h t i g t e  E i g e n b r ö d e l e i .

M a n  b e t r a c h t e  e i n m a l  d i e  in Z a h l e n t a f c l  8  w i e d e r 

g e g e b e n e  Z u s a m m e n s t e l l u n g  d e r  W i r t s c h a f t s e r g e b 

n i s s e  d e r  f r ü h e m  L ä n d e r b a h n e n ,  d i e  a u s  ' d e r  V o r 

k r i e g s z e i t  s t a m m t .  M a n  b e d e n k e  d a b e i  d a n n  f e r n e r ,  

d a ß  P r e u ß e n - H e s s e n  d a m a l s  e t w a  e in  D r i t t e l  s e i n e r  

S t a a t s e i n k ü n f t e  a u s  d e m  B a h n ü b e r s c h u ß  d e c k t e  u n d  

d a ß  B a y e r n  b e i  e i n e r  B a h n b e t r i e b s r e n t e  v o n  n u r  

3 ,32  u/o f ü r  d i e  V e r z i n s u n g  s e i n e r  S t a a t s a n l e i h e n  4  o/o 

zu  b e z a h l e n  h a t t e .

Z a h l e n t a f e l  8. W i r t s c h a f t s e r g e b n i s s e  

d e r  f r ü h e m  S t a a t s b a h n e n .

J a h r e s d u r c h s c h n i t t
1 8 9 9 - 1 9 0 8

P
re

u
ß

e
n

H
e

ss
e

n

B
a

d
en

B
a

y
er

n

S
a

c
h

se
n

W
ü

rt
te

m


b
e

rg

E i n n a h m e n :

je  km S t reck e  . . J i 
d a v o n  aus

47,223 52,506 30,597 46,022 33,643

P e r s o n e n v e rk e h r  % 27,6 30,0 29,7 30,8 34,2
G ü t e r v e r k e h r  . . % 66,0 59,4 61,2 58,8 57,0
S o n s t ig e m  . . . °/o 

E in n a h m en
6,4 10,6 9,1 10,4 8,8

fü r  1 Pers . -km  . Pf. 2,5 2,9 3,0 2,7 2,6
fü r  1 tk m  . . . Pf. 

V on  d en  G ü t e r 
e in n a h m en  entfa l len

3,6 3,9 3,8 4,4 4,4

au f  S tü c k g u t .  . % 14,6 18,6 19,2 19,2 23,5
a u f  W a g e n l a d g .  % 85,4 81,4 80,8 80,8 76,5

A u s g a b e n :

je  km S t reck e  . . J i 

d a v o n
30,048 37,269 21,824 32,496 23,235

p e rsö n l .  A u s g a b e n  % 46,5 49,1 48,1 55,7 48,8
sächl.  A u s g a b e n  . %  

A u s g a b e n
53,5 50,9 51,9 44,3 51,2

fü r  1 A chskm  . Pf. 6,4 7,8 7,0 8,5 7,8

B e t r i e b s ü b e r s c h u ß

je  km S t re ck e  . . J i 17,175 15,237 8,773 13,556 9,60S

R e n t e ........................% 6,81 3,39 3,32 4,16 2,90

W i e  im  g a n z e n  V e r k e h r s w e s e n  d e r  G r u n d s a t z  

g e l t e n  m u ß ,  d a ß  d e r  w i r t s c h a f t l i c h e  V e r k e h r  d e n  

u n w i r t s c h a f t l i c h e n  m i t d u r c h s c h l e p p e n  m u ß ,  s o  g i l t  

d i e s e r  G r u n d s a t z  a u c h  h i e r  f ü r  d a s  V e r h ä l t n i s  z w i s c h e n  

d e n  L ä n d e r n .  E s  i s t  e i n l e u c h t e n d ,  d a ß  e in  L a n d e s 

te i l  m i t  s c h w ä c h e r e r  B e s i e d e l u n g  o h n e  s t a r k e  I n d u s t r i e  

in  g e b i r g i g e r  G e g e n d  s e i n e n  V e r k e h r  n i c h t  s o  t e c h 

n i s c h  v o l l k o m m e n  u n d  r e n t a b e l  a u s g e s t a l t e n  k a n n ,  

w i e  w i r t s c h a f t l i c h  u n d  v e r k e h r s t e c h n i s c h  g ü n s t i g e r e  

G e g e n d e n .  M a n  k a n n  a u c h  — als  e in m a l  g e s c h e h e n  

u n d  n i c h t  m e h r  z u  ä n d e r n  —  ü b e r  z w e i f e l l o s  

u n g e r e c h t f e r t i g t e  M a ß n a h m e n  f r ü h e r e r  Z e i t e n  h i n 

w e g g e h e n ,  w i e  d e n  h o h e n  P e r s o n a l a u f w a n d ,  d ie

s c h l e c h t e  B a h n i n s t a n d h a l t u n g  u n d  d i e  m a n g e l n d e  

B e t r i e b s o r g a n i s a t i o n  ( d e r  B e r i c h t  d e s  S i c h e r h e i t s 

a u s s c h u s s e s  d u r f t e  v o r  z w e i  J a h r e n  b e k a n n t l i c h  n i c h t  

e i n m a l  v e r ö f f e n t l i c h t ,  w e r d e n ) .  W a s  j e d o c h  v o l k s 

w i r t s c h a f t l i c h  n i c h t  zu  r e c h t f e r t i g e n  is t ,  d a s  i s t  d i e  

S c h e u  v o r  u n d  d i e  H e m m u n g  b e i  d e r  A b s t e l l u n g  n o c h  

h e u t e  b e s t e h e n d e r  M i ß s t ä n d c .  W e s h a l b  m u ß  a u s 

g e r e c h n e t  d a s  Z u s c h u ß g e b i e t . B a y e r n  n o c h  e in e  e i g e n e  

G r u p p e n v e r w a l t u n g  m i t  4  D i r e k t i o n s v e r w a l t u n g e n  

h a b e n ?  W e s h a l b  t r e i b t  m a n  g e r a d e  h i e r  e in e n  u n 

n ö t i g e n  V e r k e h r s l u x u s  in  S t r e c k e n e l e k t r i f i z i e r u n g  u n d  

b e t e i l i g t  s i c h  a ls  R e i c h s u n t e r n e h m e n  a n  e i n z e l s t a a t -  

l i c h e n  E r w e r b e n ,  w i e  d e n  K r a f t w e r k e n ?  H ä t t e  m a n  

d e n  g l e i c h e n  S t r o m l i e f e r u n g s v e r t r a g  n i c h t  m i t  v ie l  

g r ö ß e r e r  B e r e c h t i g u n g  u n d  g r ö ß e r m  W i r t s c h a f t s e r f o l g  

a u c h  m i t  r e n t a b l e n  G e b i e t e n ,  w i e  S c h l e s i e n  u n d  d e r  

R u h r ,  a b s c h l i e ß e n  k ö n n e n ,  w o b e i  d a n n  z u d e m  n o c h  

d i e  w i c h t i g e  R o h p r o d u k t i o n  g e f ö r d e r t  w o r d e n  w ä r e .  

P r e u ß e n  h a t  s e i n e  E r k e n n t n i s  v o n  d e r  U n t e r o r d n u n g  

e i n z e l s t a a t l i c h e r  B e l a n g e  u n t e r  d i e  W o h l f a h r t  d e s  

V o l k s g a n z e n  t e u e r  g e n u g  b e z a h l e n  m ü s s e n .

N u n  k o m m e  ic h  z u r  A u s w e r t u n g  d e r  S c l b s t k o s t e n -  

r e c h n u n g  a ls  G r u n d l a g e  d e r  T a r i f g e s t a l t u n g .  E s  is t  

h i e r  n i c h t  d e r  P l a tz ,  z u  d e n  a l l g e m e i n e n  F r a g e n  d e r  

T a r i f g e s t a l t u n g  S t e l l u n g  z u  n e h m e n ,  o b w o h l  s i e  a u f s  

e n g s t e  m i t  d e r  F r a g e  d e r  B e w e r t u n g  d e r  S e l b s t k o s t e n  

b e i  T a r i f e r ö r t e r u n g e n  v e r b u n d e n  s i n d .  A ls  R i c h t l in i e n  

s i n d  im  §  2  d e s  R e i c h s b a h n g e s e t z e s  e r n e u t  f c s t g e s t e l l t :  

» n a c h  k a u f m ä n n i s c h e n  G r u n d s ä t z e n «  u n d  » u n t e r  

W a h r u n g  d e r  B e l a n g e  d e r  d e u t s c h e n  V o l k s w i r t s c h a f t « .  

D a ß  s i c h  a u s  l e t z t e r m  B e g r i f f  v i e le r le i  e r g i b t ,  w i e  

z. B. d i e  R ü c k s i c h t  a u f  d i e  S t a n d o r t s b e d i n g u n g e n  d e r  

e i n z e l n e n  W i r t s c h a f t s z w e i g e ,  s e i  n u r  a n g e d e u t e t .

B ei  a l l e n  T a r i f  f r a g e n  i s t  zu  b e d e n k e n ,  d a ß  d i e  

B a h n  n u r  in g a n z  g e r i n g e m  M a ß e  i m s t a n d e  i s t ,  s i c h  

d e r  w e c h s e l n d e n  V e r k e h r s s t ä r k e  w i r t s c h a f t l i c h  a n 

z u p a s s e n .  E s  l i e g t  d i e s  w e n i g e r  d a r a n ,  d a ß  d ie  

S c h w a n k u n g e n  d e s  V e r k e h r s  n i c h t  v o r h e r g e s e h o n  

w e r d e n  k ö n n e n ;  w i c h t i g e r  ist ,  d a ß  d i e  H ö h e  d e r  

s t a b i l e n  K o s t e n  im  V e r g l e i c h  m i t  ä n d e r n  E r w e r b s 

u n t e r n e h m e n  u n v e r h ä l t n i s m ä ß i g  g r o ß  ist .  Ü b e r  70  °/o 

—  w a h r s c h e i n l i c h  s o g a r  e t w a  9 0  o/o —  d e r  g e s a m t e n  

B a h n a u s g a b e n  s i n d  f e s t  u n d  u n a b h ä n g i g  v o n  V e r 

k e h r s s c h w a n k u n g e n .  D a s  w a r  i m m e r  s o ,  i s t  a b e r  in 

d e r  N a c h k r i e g s z e i t  n o c h  v e r s c h l i m m e r t  w o r d e n ;  j e  

h ö h e r  F r e m d b e l a s t u n g  u n d  P e n s i o n s l a s t  s i n d ,  j e  m e h r  

A r b e i t e r  in d a s  A n g e s t e l l t e n v e r h ä l t n i s  k o m m e n ,  j e  

s c h ä r f e r  d i e  K ü n d i g u n g s s c h u t z b e s t i m m u n g e n  s i n d ,  

d e s t o  u n b e w e g l i c h e r  m u ß  f o l g e r i c h t i g  e in  U n t e r 

n e h m e n  w e r d e n .  I c h  s t e l l e  d i e s  h i e r  r e in  s a c h l i c h  a ls  

T a t s a c h e  f e s t ,  o h n e  d a m i t  e in e  K r i t ik  a n  d i e s e n  M a ß 

n a h m e n ,  d i e  n i c h t  in d i e s e  A u s f ü h r u n g e n  g e h ö r t ,  a u s 

ü b e n  z u  w o l l e n .  A n d e r s e i t s  h a t  d i e  B a h n  k e i n e n  

E i n f l u ß  a u f  d i e  j e w e i l i g e  V e r k e h r s s t ä r k e ;  s i e  b e k o m m t  

a l s o  e t w a s  v o r g e s e t z t ,  m i t  d e m  s i e  s i c h  a b f i n d e n  m u ß ,  

u n d  c s  w i r d  v o n  i h r  d a z u  n o c h  v e r l a n g t ,  d a ß  s i e  a u c h  

g a n z  ü b e r r a s c h e n d  a u f t r e t e n d e n  A n f o r d e r u n g e n  g e 

w a c h s e n  s e i n  so l l ,  w i e  d e m  V e r k e h r s a n s t u r m  im  k a l t e n  

W i n t e r  1 9 2 8 /2 9 .  K e in  I n d u s t r i e u n t e r n e h m e n ,  in  ä h n 

l i c h e r  L a g e  h in s i c h t l i c h  s e i n e r  P r o d u k t i o n ,  k ö n n t e  

d a b e i  a n d e r s  a u s k o m m e n  a ls  d i e  B a h n ,  d e n n  s o l c h e  

A u f g a b e n  k o s t e n  i m m e r  m e h r  a ls  s i e  e i n b r i n g e n .

W i c h t i g  i s t  n u n  d i e  F e s t s t e l l u n g ,  d a ß  d i e  B a h n  

E i n n a h m e n  n u r  a u s  d e m  V e r k e h r  z i e h e n  k a n n ,  d e n  s i e  

h a t  u n d  b e h ä l t .  E s  h a n d e l t  s i c h  a l s o  n i c h t  d a r u m ,  

e in e n  v o r h a n d e n e n  u n d  f e s t s t e h e n d e n  V e r k e h r  

» g e r e c h t«  a n t e i l i g  z u  b e l a s t e n ,  s o n d e r n  d i e  G r ö ß e  u n d
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A r t  d i e s e s  V e r k e h r s  h ä n g t  g a n z  w e s e n t l i c h  v o n  d e r  

A r t  u n d  d e m  A u s m a ß  d e r  B e l a s t u n g  a b .  B e im  A n 

s t e i g e n  d e r  T a r i f e  g e h t  d e r  V e r k e h r  im  a l l g e m e i n e n  

z u r ü c k ,  e n t w e d e r  w i r d  e r  t e i l w e i s e  o d e r  g a n z  e r 

d r o s s e l t ,  o d e r  e r  w a n d e r t  a u f  a n d e r e  V e r k e h r s m i t t e l  

a b ;  u m g e k e h r t  w i r k t  s i c h  e in e  T a r i f s e n k u n g  in  V e r 

k e h r s w e r b u n g  a u s .  D a s  A u s m a ß  d i e s e r  d u r c h  T a r i f 

ä n d e r u n g  e i n t r e t e n d e n  V e r k e h r s u m s t e l l u n g  im  v o r a u s  

z u  b e s t i m m e n ,  i s t  n i c h t  l e i c h t  u n d  h ä u f i g  u n m ö g l i c h ,  

b e s o n d e r s  d a  d i e  V e r k e h r s t a r i f e  z w a r  e in  w i c h t i g e r ,  

a b e r  d o c h  n u r  e i n e r  u n t e r  d e n  v i e l e n  F a k t o r e n  s i n d ,  

d i e  d i e  W i r t s c h a f t s l a g e  b e e i n f l u s s e n .  D a h e r  a u c h  d ie  

n i c h t  s e l t e n e n  E n t t ä u s c h u n g e n  b e i  d e r  A u s w i r k u n g  

v o n  T a r i f m a ß n a h m e n .

J e  k l a r e r  u n d  s t e t i g e r  d i e  V e r k e h r s t a r i f e  s i n d ,  u m  

s o  l e i c h t e r  k a n n  s i c h  d i e  W i r t s c h a f t ,  d e r e n  D i e n e r  d a s  

V e r k e h r s w e s e n  is t ,  d a r a u f  e in s te l l e n .  M a n  k a n n  a b e r  

n u n  v o n  u n s e r n  B a h n t a r i f e n  w i r k l i c h  n i c h t  g u t  b e 

h a u p t e n ,  d a ß  s i e  k l a r  u n d  s t e t i g  w ä r e n ;  t e i l s  a ls  F o l g e  

u n s e r e r  i n n e r n  W i r t s c h a f t s k ä m p f e ,  im  b e s o n d e r n  a u f  

d e m  L o h n g e b i e t ,  u n d  t e i l s  a ls  A u s w i r k u n g  d e r  B e 

r ü c k s i c h t i g u n g  v o n  m e h r  o d e r  w e n i g e r  b e r e c h t i g t e n  

S o n d e r b e l a n g e n  e i n z e l n e r  L a n d e s t e i l e  u n d  W i r t 

s c h a f t s g r u p p e n  i s t  u n s e r  h e u t i g e s  T a r i f w e s e n  s y s t e m 

lo s  u n d  u n ü b e r s i c h t l i c h  g e w o r d e n .  W e r  in d e r  P r a x i s  

m i t  G ü t e r v e r s a n d  z u  t u n  h a t ,  w e i ß ,  d a ß  v o r  a l l e m  d ie  

A u s n a h m e t a r i f e  e in  B u c h  m i t  s i e b e n  S i e g e l n  s i n d .  E s  

g i b t  e in e n  b e s o n d e r n  E r w e r b s z w e i g ,  d e r  d a v o n  leb t ,  

f ü r  d i e  F r a c h t e n n e h m e r  b e i  R e k l a m a t i o n e n  a u s  u n 

r i c h t i g e r  T a r i f i e r u n g  G e l d  h e r a u s z u h o l e n .

D i e s e  V e r h ä l t n i s s e  s i n d  d a r a u f  z u r ü c k z u f ü h r e n ,  

d a ß  c s  a n  e in e r  k l a r e n  G r u n d l a g e  f ü r  d i e  T a r i f 

g e s t a l t u n g  f e h l t ,  d e n n  d i e s e  i s t  s t e t s  e in  K o m p r o m i ß  

z w i s c h e n  k a u f m ä n n i s c h e m ,  z a h l e n m ä ß i g e m  R e c h n e n ,  

z w i s c h e n  d e m  K o s t e n a u f w a n d ,  u n d  d e r  n u r  g e f ü h l s 

m ä ß i g  e r f a ß b a r e n  u n d  z e i t l i c h  v e r ä n d e r l i c h e n  v o l k s 

w i r t s c h a f t l i c h e n  B e d e u t u n g .

D ie  E i n z e l b e l a n g c  s t e h e n  in  d e r  W i r t s c h a f t  h ä u f i g  

g e g e n e i n a n d e r  im  W i d e r s t r e i t ,  j a  s c h l i e ß e n  s i c h  b i s 

w e i l e n  a u c h  g e g e n s e i t i g  a u s .  E s  h a n d e l t  s i c h  b e i  d e r  

W a h r u n g  d e r  v o l k s w i r t s c h a f t l i c h e n  B e l a n g e  d a r u m ,  

d i e  E i n z e l b e l a n g e  g e g e n e i n a n d e r  a b z u w ä g e n .  D a h e r  

d e r  e w i g e  S t r e i t  in P r e s s e ,  V o l k s v e r t r e t u n g  u n d  

W i r t s c h a f t s v e r c i n i g u n g e n  u n d  v o r  a l l e m  a u c h  in  d e n  

L ä n d e r v e r t r e t u n g e n .  E in  j e d e r  i s t  w i c h t i g  u n d  w e r t 

voll ,  a b e r  j e d e r  m ö c h t e  a l s  d e r  W i c h t i g s t e  u n d  d e r  

W e r t v o l l s t e  a n e r k a n n t  s e in .  U n d ,  d a  es  a u c h  in  u n s e r m  

V e r k e h r s w e s e n  n o c h  a n  d e r  e in h e i t l i c h e n ,  a u f  d a s  

G r o ß e  u n d  G a n z e  e i n g e s t e l l t e n  L e i t u n g  f e h l t ,  k o m m t  

o f t  n i c h t  d e r  v o l k s w i r t s c h a f t l i c h  w e r t v o l l e r e  u n d  

e m p f i n d l i c h e r e  T e i l  z u  s e i n e m  R e c h t ,  s o n d e r n  d i e  

s t ä r k e r e  L u n g e .

U m  s o  m e h r  w ä r e  e s  z u  b e g r ü ß e n ,  w e n n  in  d e r  

S e l b s t k o s t e n r e c h n u n g  e in e  s a c h l i c h e  u n d  u n b e c i n f l u ß -  

b a r e  G r u n d l a g e  f ü r  d i e  T a r i f g e s t a l t u n g ,  v o n  d e r  in 

j e d e m  Fa l l  a u s z u g e h e n  w ä r e ,  g e f u n d e n  w e r d e n  

k ö n n t e .  K e in  v e r n ü n f t i g e r  M e n s c h  w i r d  t ö r i c h t  g e n u g  

s e i n ,  z u  v e r l a n g e n ,  d a ß  d i e  T r a n s p o r t k o s t e n  a l l e in  

d i e  T r a n s p o r t t a r i f e  zu  b e s t i m m e n  h ä t t e n ,  a b e r  e b e n s o  

t ö r i c h t  w ä r e  es ,  w e n n  m a n  d i e s e n  w i c h t i g e n  F a k t o r  

g ä n z l i c h  a u s s c h a l t e n  w o l l t e ,  u n d  w e n n  m a n  d i e  a u s  

d e r  K o s t e n f e s t s t e l l u n g  s i c h  e r g e b e n d e n  F o l g e r u n g e n  

ü b e r s e h e n  w o l l t e .  D e r  W e r t  d e r  R e c h n u n g  f ü r  d i e  

T a r i f g e s t a l t u n g  k a n n  n u r  s e i n ,  r i c h t u n g w e i s e n d  

a u f  l a n g e  S i c h t  z u  se in .

ln  i m m e r  w a c h s e n d e m  M a ß e  k o m m t  d i e s e r  G r u n d 

s a t z  in n e u e r e r  Z e i t  b e i  d e r  R e i c h s b a h n  zu  A n e r k e n 

n u n g  u n d  G e l t u n g ,  u n d  d a s  i s t  e r f r e u l i c h  u n d  s i c h e r  

f ü r  d i e  B a h n  u n d  u n s e r e  V o l k s w i r t s c h a f t  f ö r d e r l i c h .  

D ie  l e t z te n  T a r i f e r h ö h u n g s a n t r ä g e  f ü r  d i e  V o r o r t t a r i f e  

in B e r l in  u n d  d i e  S t ü c k g u t f r a c h t e n  w u r d e n  h a u p t s ä c h 

lich d a m i t  b e g r ü n d e t ,  d a ß  d i e  E i n n a h m e n  d i e s e r  V e r 

k e h r e  d i e  S e l b s t k o s t e n  n i c h t  d e c k t e n .  U n s e r e  W i r t 

s c h a f t  h a t  m e i n e s  E r a c h t e n s  d i e  P f l i c h t ,  d i e s e  B e 
s t r e b u n g e n  z u m  A n g l e i c h  v o n  E i n n a h m e n  u n d  A u s 

g a b e n  g r u n d s ä t z l i c h  a n z u e r k e n n e n  u n d  d e r  B a h n  k e in e  

H e m m u n g e n  a u f z u e r l e g e n .  V o r a u s s e t z u n g  is t ,  d a ß  

a l le s  g e s c h i e h t ,  s o w o h l  v o n  s e i t e n  d e r  B a h n  w i e  a u c h  

v o n  s e i t e n  d e r  A l l g e m e i n h e i t ,  d a ß  d i e  K o s t e n  a u f  d a s  

g e r i n g s t m ö g l i c h e  M a ß  g e s e n k t  w e r d e n .

T e c k l e n b u r g  s c h r i e b  in d e r  » R e i c h s b a h n «  1929 

S e i t e  9 7 1 :  » Im  a l l g e m e i n e n  w i r d  m a n  d e m n a c h  d i e  

F o r d e r u n g  s t e l l e n ,  d a ß  j e d e  V e r k e h r s a r t  i h r e  e i g e n e n  

S e l b s t k o s t e n  d e c k e n  s o l l t e ,  u n d  m a n  w i r d  w o h l  a u c h  

d e r  A n s i c h t  z u n e i g e n ,  d a ß  i n n e r h a l b  d e r  H a u p t v e r 

k e h r s a r t e n  j e d e  n o r m a l e  B e f ö r d e r u n g s l e i s t u n g  

i h r e  S e l b s t k o s t e n  e r b r i n g e n  so l l te .«

W i e  w e i t  w i r  v o n  d i e s e m  Z ie l e  n o c h  e n t f e r n t  s i n d ,  

h a b e n  d i e  o b e n s t e h e n d e n  A u s f ü h r u n g e n  b e w i e s e n ;  w i r  

b e l a s t e n  im  B a h n v e r k e h r  e in e  e i n z i g e  V e r k e h r s a r t  s o  

s t a r k ,  d a ß  w i r  d i e  g a n z  u n w i r t s c h a f t l i c h e n  ä n d e r n  V e r 

k e h r s a r t e n  d a m i t  d u r c h z i e h e n  k ö n n e n .  D a s  w i r d  a u c h  

im  g a n z e n  s o  b l e i b e n  m ü s s e n .  S o l l t e  u n s e r  S t i i c k g u t -  

v e r k e h r  s e i n e  K o s t e n  s e l b s t ,  a u f b r i n g e n ,  s o  w ä r e n  d i e  

e n t s p r e c h e n d e n  W i r t s c h a f t s z w e i g e  s c h o n  m i t  R ü c k 

s i c h t  a u f  d i e  A u s l a n d s k o n k u r r e n z ,  d i e  im  e i g e n e n  

L a n d e  d i e  g l e i c h e n  V o r t e i l e  im  V e r k e h r  g e n i e ß t ,  n i c h t  

m e h r  l e b e n s f ä h i g .  A u c h  h i e r  k a n n  es  s i c h  n u r  u m  

r i c h t u n g w e i s e n d e  F o l g e r u n g e n  a u f  l a n g e  S ic h t  
h a n d e l n .

W e n n  w i r  v o r l ä u f i g  n o c h  im  e i n z e ln e n  b e i  d e r  

A u s w e r t u n g  d e r  S e l b s t k o s t c n r e c h n u n g  f ü r  d i e  T a r i f 

g e s t a l t u n g  v o r s i c h t i g  s e i n  m ü s s e n ,  l i e g e n  g e w i s s e  

E r k e n n t n i s s e  a u c h  h e u t e  s c h o n  s o  e i n d e u t i g  f e s t ,  d a ß  

s i e  n i c h t  g u t  ü b e r s e h e n  w e r d e n  k ö n n e n .  A ls  B e i s p ie l  

f ü h r e  i c h  d i e  A b f e r t i g u n g s g e b ü h r e n  u n d  d i e  N a h 

f r a c h t e n  a n .  I h r e m  S i n n e  n a c h  m ü ß t e n  d i e  A b f e r t i 

g u n g s g e b ü h r e n  d e m  f e s t e n  K o s t e n s a t z  a u s  A b f e r t i 

g u n g  u n d  Z u g b i l d u n g  e n t s p r e c h e n .  H e u t e  s i e h t  d e r  

V e r g l e i c h  s o  a u s :

S tü c k g u tk la s se n :  ./(/?
A b f e r t i g u n g s g e b ü h r e n ...................3 ,20— 3,55
F e s t e  K o s t e n ..........................................  25 ,00—30,00

W a g e n l a d u n g e n :
A b f e r t i g u n g s g e b ü h r e n  1,00— 2,00
F e s t e  K o s ten  d u rc h sc h n i t t l ic h  . . 1,80 

„ „ be im  M a s s e n g u t  . 0 ,50— 1,00

W e n i g e r  k la r  i s t  d i e  F r a g e  v o n  N a h f r a c h t e n  u n d  

S e l b s t k o s t e n ,  u n d  z w a r  w e i l  d i e  V e r t e i l u n g  d e r  Z u g 

b i l d u n g s k o s t e n  a u f  d i e  E n t f e r n u n g e n  n o c h  e i n g e h e n 

d e r  U n t e r s u c h u n g  u n d  K l a r s t e l l u n g  b e d a r f .  E in s  k a n n  

m a n  a b e r  a u c h  h i e r  s c h o n  s a g e n ,  d a ß  d i e  k u r z e n  E n t 

f e r n u n g e n  —  e t w a  b i s  50  k m  — in a l l e n  T a r i f k l a s s e n  

u n d  A u s n a h m e t a r i f e n  n i c h t  d i e  S e l b s t k o s t e n  a ü f -  

b r i n g e n 1. W i e  w e i t  h i e r  d i e  B a h n  d e n  G r u n d s a t z  d e r

1 Die in der Fußnote auf S. 1774 erwähnten Untersuchungen haben er
geben, daß durch die Verladung und Entladung der Qtiter in Privatgleis
anschlüssen die festen Kosten für die Beförderung von Anschlußgütem ganz 
erheblich gesenkt werden; im besondern für die S t e in k o h le ,  die beim 
Versand ausschließlich und beim Empfang vorwiegend in Großanschlüssen 
behandelt wird, werden die Anteile der festen Kosten so erheblich gesenkt, 
daß auch die S e lb s tk o s te n  für die Nahentfenrtingen unter A usnahm e-  
T a r i f s ä tz e n  bleiben. Besonders trifft dies für sehr starken Nahverkehr, 
wie z. B. den Kohlenzulauf aus dem Ruhrgebiet zu den Duisburg-Ruhrortcr 
Häfen, zu.
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D e c k u n g  d e r  S e l b s t k o s t e n  d u r c h  d i e  E i n n a h m e n ,  o h n e  

s i c h  s e l b s t  zu  s c h a d e n ,  ü b e r h a u p t  d u r c h f ü h r e n  k ö n n t e ,  

i s t  ä u ß e r s t  f r a g l i c h .  V o m  S t a n d p u n k t  d e r  F r a c h t e n 

n e h m e r  a u s  b e t r a c h t e t ,  k ö n n t e  m a n  s i c h  d a m i t  a b -  

f i n d e n ,  d a ß  d i e  w e i t e n  E n t f e r n u n g e n  s t ä r k e r  b e l a s t e t  

w ü r d e n  z u g u n s t e n  d e r  n a h e n  E n t f e r n u n g e n  d e s  

g l e i c h e n  G u t e s ;  d e n n  d a n n  h a n d e l t e  es  s i c h  n u r  

u m  e in e  K o s t e n v e r l a g e r u n g  i n n e r h a l b  d e s  G e s a m t 

v e r k e h r s  e in  u n d  d e r s e l b e n  G ü t e r a r t .

W a s  w i r  f ü r  j e d e  V e r k e h r s a r t  a n s t r e b e n  m ü s s e n ,  

m u ß  a u c h  G r u n d s a t z  f ü r  d i e  ä n d e r n  V e r k e h r s t r ä g e r  

ü b e r h a u p t  s e i n .  W e n n  w i r  u n s  d a m i t  a b f i n d e n ,  d a ß  

n u r  e in  T e i l  u n s e r e s  V e r k e h r s w e s e n s  m i t  b e t r i e b s 

f r e m d e n  B e l a s t u n g e n ,  d i e  a ls  p o l i t i s c h e s  E r g e b n i s  

S a c h e  d e r  g e s a m t e n  W i r t s c h a f t  s e i n  m ü ß t e n ,  b e 

s c h w e r t  w i r d ,  u n d  d a b e i  u n s  a n d e r s e i t s  d a m i t  z u 

f r i e d e n  g e b e n ,  d a ß  B i n n e n s c h i f f a h r t  u n d  K r a f t w a g e n  

a u s  d i r e k t e n  o d e r  i n d i r e k t e n  Z u s c h ü s s e n  d e r  A l l g e 

m e i n h e i t  l e b e n ,  w e r d e n  w i r  n i e  d e n  v e r d e r b l i c h e n  

W e t t b e w e r b  d i e s e r  V e r k e h r s t r ä g e r  u n t e r e i n a n d e r  b e 

s e i t i g e n  k ö n n e n ,  d e r  d o c h  n u r  z u m  S c h a d e n  u n d  a u f  

K o s t e n  d e r  G e s a m t w i r t s c h a f t  a u s g e t r a g e n  w i r d .  D e r  

a l t e  p r e u ß i s c h e  G r u n d s a t z  » J e d e m  d a s  S e in e «  h a t  a u c h  

f ü r  d e n  V e r k e h r  zu  g e l t e n ;  e in  V e r k e h r s g u t  o d e r  e in e  

V e r k e h r s b e z i e h u n g  h a t  d e m j e n i g e n  V e r k e h r s t r ä g e r  z u 

z u f a l l e n ,  d e r  d i e s e  A u f g a b e  a m  S a c h g e m ä ß e s t e n  u n d  

w i r t s c h a f t l i c h s t e n  z u  e r f ü l l e n  v e r m a g .  D a f ü r  i s t  es 

n o t w e n d i g ,  d a ß  d i e  K o s t e n  z u m  V e r g l e i c h  d e r  V e r 

k e h r s m i t t e l  a u f  g l e i c h e r  G r u n d l a g e  f e s t g e s t e l l t  w e r d e n .  

A u c h  h i e r f ü r  i s t  d i e  S e l b s t k o s t e n r e c h n u n g  d e r  R e i c h s 

b a h n  v o n  g r o ß e r  B e d e u t u n g ,  u n d  es  w ä r e  d e s h a l b  

n u r  z u  w ü n s c h e n ,  d a ß  m e h r  u n d  a u s f ü h r l i c h e r  d a r ü b e r  

b e k a n n t g e g e b e n  w ü r d e .  S c h o n  in  d e r  l e t z t e n  D e n k 

s c h r i f t  d e r  R e i c h s b a h n  ü b e r  » B i n n e n s c h i f f a h r t  u n d  

R e i c h s b a h n «  s t e h t ,  w e n n  a u c h  d i e  R e c h n u n g s a r t  a n 

g r e i f b a r  s e in  m a g ,  m e h r  u n d  W i c h t i g e r e s  a ls  in d e n  

z a h l r e i c h e n  t h e o r e t i s c h e n  L e h r b ü c h e r n .  Ü b e r  E in z e l 

h e i t e n  l ä ß t  s i c h  s t r e i t e n ,  u n d  d i e s e r  S t r e i t  w i r d  u m  s o  

e h e r  b e e n d e t  s e i n ,  j e  d u r c h s i c h t i g e r  u n d  e i n g e h e n d e r  

d i e  S e l b s t k o s t e n r e c h n u n g  d e r  R e i c h s b a h n  g e s t a l t e t  

w i r d .  D e r  W e g  i s t  j e d e n f a l l s  g e w i e s e n .

In  d e r  B e u r t e i l u n g  d i e s e r  F r a g e n  w i r d  n i e m a n d  

u n a n g e b r a c h t e  F o l g e r u n g e n  a u s  d e r  K o s t e n f e s t 

s t e l l u n g  a l l e in  z i e h e n  w o l l e n ;  d i e  K o s t e n  s i n d  a u c h  

h i e r  n u r  e in e r  u n t e r  v i e l e n  F a k t o r e n .  B i n n e n s c h i f f  u n d  

K r a f t w a g e n  s i n d  w e r t v o l l e  B e s t a n d t e i l e  u n s e r e s  V e r 

k e h r s  w i e  a u c h  d e r  B a h n w a g e n ,  u n d  es  k a n n  s i c h  n u r  

u m  e in e n  G r a d u n t e r s c h i e d  h a n d e l n  u n d  d a r u m ,  s i e  

r i c h t i g  a n z u s e t z e n  u n d  e i n z u g l i e d e r n .  I h r e  E n t w i c k 

l u n g  d a r f  a b e r  n i c h t  v o n  d e m  W o h l w o l l e n  e i n z e l n e r  

a b h ä n g i g  s e in ,  s o n d e r n  m u ß  s i c h  a u s  i h r e r  E i g n u n g  

f ü r  V e r k e h r s a u f g a b e n  im  e i n z e l n e n  F a l l e  o r g a n i s c h  e r 

g e b e n .

E s  w ä r e  in m a n c h e r  H i n s i c h t  n ü t z l i c h ,  w e n n  d i e  

B a h n ,  w o z u  s i e  in d e r  L a g e  is t ,  o f f e n  b e k a n n t  g ä b e ,  

w e l c h e  g e w a l t i g e n  M i t t e l  a u s  i h r e m  V e r k e h r  e in z e ln e n  

L a n d e s t e i l e n  l a u f e n d  z u g e w e n d e t  w e r d e n .  W e s h a l b  

s o l l  d e n n  d a s  S a a r g e b i e t  o d e r  O s t p r e u ß e n  n i c h t  

w i s s e n ,  w a s  f ü r  s i e  a l le in  a u f  d e m  G e b i e t  d e s  B a h n 

v e r k e h r s  a u s  L a s t e n  d e r  A l l g e m e i n h e i t  g e s c h i e h t ?  D ie  

S u m m e n  s i n d  g e w a l t i g ,  u n d  es  i s t  d i e  F r a g e  o f f e n ,  o b  

d i e  G e l d e r ,  w e n n  s i e  d i r e k t  g e g e b e n  w ü r d e n ,  .n ich t  

b e s s e r  d e n j e n i g e n  S t e l l e n  z u g e l e i t e t  w e r d e n  k ö n n t e n ,  

d i e  s i e  b r a u c h e n  u n d  e r h a l t e n  s o l l e n .  M i t  a l l e m  N a c h 

d r u c k  se i  h e r v o r g e h o b e n ,  d a ß  u n s e r  V o l k  d i e s e  Z u 

w e n d u n g e n  a n e r k e n n e n  u n d  l e i s t e n  m u ß ,  d e n n  es  h a t  

d i e  m o r a l i s c h e  u n d  w i r t s c h a f t l i c h e  V e r p f l i c h t u n g ,  d i e s e

G e b i e t e ,  d i e  u n t e r  u n s e r m  g e m e i n s a m e n  U n g l ü c k  o h n e  

e i g e n e s  V e r s c h u l d e n  b e s o n d e r s  l e i d e n ,  z u  u n t e r 

s t ü t z e n ;  a b e r  d o c h  w ü r d e n  d i e  K l a g e n  d a r ü b e r ,  d a ß  

r e in  g a r  n i c h t s «  g e s c h e h e ,  d a n a c h  w o h l  v e r s t u m m e n .

E i n e n  V o r t e i l  k ö n n t e  d i e  S e l b s t k o s t e n r e c h n u n g  fü r  

d ie  K ä m p f e  u m  d i e  T a r i f g e s t a l t u n g  n o c h  e r b r i n g e n ,  

n ä m l i c h  d a ß  d i e  B e r u f u n g  a u f  d i e  V o r k r i e g s h ö h e  u n d  

d a s  V o r k r i e g s v e r h ä l t n i s  d e r  T a r i f k l a s s e n  a u f h ö r t  o d e r  

d o c h  e i n g e s c h r ä n k t  w i r d .  N u r  e in e  s c h e i n b a r e  B e 

r e c h t i g u n g  g i b t  es f ü r  d i e s e  s o  b e l i e b t e  B e w e i s 

f ü h r u n g :  d a ß  d a d u r c h  d i e  S t a n d o r t s b e d i n g u n g e n  

e i n z e l n e r  W i r t s c h a f t s z w e i g e  z u m  S c h a d e n  i h r e r  W e t t 

b e w e r b s f ä h i g k e i t  v e r s c h o b e n  w ü r d e n .  W e r d e n  d e n n  

n i c h t  a b e r  d i e  W e t t b e w e r b s b e d i n g u n g e n  e i n z e l n e r  

W a r e n  u n d  G e g e n d e n  J a h r  f ü r  J a h r  d u r c h  a n d e r e  

F a k t o r e n  in v ie l  e i n s c h n e i d e n d e r  W e i s e  v e r s c h o b e n ,  

s o  d a ß  d a g e g e n  d i e  t a r i f l i c h e n  V e r h ä l t n i s s e  n u r  e in e  

u n t e r g e o r d n e t e  R o l le  s p i e l e n ?  W e n n  d i e  K o n k u r r e n z  

e in  w e r t v o l l e s  P a t e n t  e r w o r b e n  h a t ,  d u r c h  d a s  s i e  

e in e n  V o r s p r u n g  e r h ä l t ,  w i r d  n i e m a n d  a u f  d e n  G e 

d a n k e n  k o m m e n ,  d a g e g e n  E i n s p r u c h  zu  e r h e b e n ;  

w e n n  d i e  B a lm  a b e r  in d e r  L a g e  is t ,  a u f  G r u n d  g e 

ä n d e r t e r  T r a n s p o r t m a ß n a h m e n  f ü r  b e s t i m m t e  G ü t e r  

E r l e i c h t e r u n g e n  z u  g e w ä h r e n ,  e r t ö n t  d e r  R u f  n a c h  

S t a a t s h i l f e .  D ie  V o r a u s s e t z u n g  a b e r  d a f ü r ,  d a ß  m a n  

s i c h  a u f  d e n  V o r k r i e g s t a r i f  b e r u f t ,  w ä r e  d o c h ,  d a ß  

d a m a l s  v o r  d e m  K r i e g e  d i e  H ö h e  d e s  b e t r e f f e n d e n  

T a r i f s  » r i ch t ig «  g e w e s e n  w ä r e .  S e l b s t  w e n n  m a n  d a s  

a n n e h m e n  w o l l t e ,  w ü r d e  d i e  w e i t e r e  F r a g e  s e i n ,  o b  

d i e  g l e i c h e n  B e d i n g u n g e n  a u c h  h e u t e  n o c h  z u t r ä f e n .  

M i t  s o l c h e n  U n t e r s u c h u n g e n  m a c h t  m a n  a b e r  d e n  

e i g e n t l i c h e n  K e r n p u n k t  d e r  F r a g e ,  d i e  E r f o r d e r n i s s e  

u n s e r e r  h e u t i g e n  W i r t s c h a f t  u n d  u n s e r e s  h e u t i g e n  

T r a n s p o r t w e s e n s ,  n u r  n o c h  u n k l a r e r .  Im  a l l g e m e i n e n  

k a n n  es  g l e i c h g ü l t i g  s e in ,  w i e  d i e  D i n g e  f r ü h e r  l a g e n ;  

v ie l  w i c h t i g e r  i s t  d i e  E r k e n n t n i s ,  w a s  w i r  h e u t e  u n t e r  

d e m  D r u c k  u n s e r e r  W i r t s c h a f t s n o t  a m  n ö t i g s t e n  

h a b e n ,  u n d  d e s h a l b  s o l l t e  m a n  d i e  B e r u f u n g e n  a u f  d i e  

V o r k r i e g s z e i t ,  d i e  r e i c h l i c h  n a c h  K a t h e d e r w e i s h e i t  a u s -  

s e h e n ,  b e s s e r  g a n z  a u f g e b e n .

D ie  im  Z u s a m m e n h a n g  m i t  d e r  S e l b s t k o s t c n r c c h -  

r e c h n u n g  s t e h e n d e n  F o l g e r u n g e n  f ü r  d i e  Ö f f e n t l i c h k e i t  

l a s s e n  s i c h  e t w a  w i e  f o l g t  z u s a m m e n f a s s e n :

1. V o n  d e r  R e i c h s b a h n  w i r d  e r w a r t e t ,  d a ß  s i e  i h r e  

S e l b s t k o s t e n r e c h n u n g  n a c h  A u f b a u  u n d  E r g e b 

n i s s e n  s o  e i n g e h e n d  b e k a n n t  g i b t ,  d a ß  e in e  B e 

u r t e i l u n g  a u f  s a c h l i c h e n  G r u n d l a g e n  m ö g l i c h  ist .

2. D ie  f ü r  d i e  e in z e ln e n  V e r k e h r s z w e i g e  u n d  V e r 

k e h r s a r t e n  f e s t g e s t e l l t e n  W i r t s c h a f t s e r g e b n i s s e  

s i n d  —  u n t e r  B e a c h t u n g  d e r  n o c h  m ö g l i c h e n  

F e h l e r g r e n z e n  — als  r i c h t u n g w e i s e n d  a u f  l a n g e  

S i c h t  b e i  d e r  A u s g e s t a l t u n g  u n d  n o t w e n d i g e n  N e u 

o r d n u n g  d e s  E i s e n b a h n t a r i f w e s e n s  z u  b e r ü c k 

s i c h t i g e n .

3. U m  d e n  g l e i c h e n  G r u n d s a t z  b e i  d e n  ä n d e r n  V e r 

k e h r s t r ä g e r n  b e r ü c k s i c h t i g e n  z u  k ö n n e n ,  s i n d  d i e s e  

z u r  A u f s t e l l u n g  e in e r  a u f  g l e i c h e n  G r u n d l a g e n  a u f -  

g e b a u t e n  S e l b s t k o s t e n r c c h n u n g  z u  v e r a n l a s s e n .  

Z u m  S c h l u ß  se i  n o c h  e i n i g e s  z u r  F r a g e  d e r

S t e l l u n g  d e s  M a s s e n g u t e s  z u  d e n  o b i g e n  F o l g e 

r u n g e n  u n d  d e n  v o r h e r  b e h a n d e l t e n  E r w ä g u n g e n  

g e s a g t .

E s  i s t  ü b e r f l ü s s i g ,  ü b e r  d i e  B e d e u t u n g  d e s  

M a s s e n g u t e s  f ü r  u n s e r e  W i r t s c h a f t  u n d  d e n  A r b e i t s 

m a r k t  u n d  d e s  M a s s e n g u t v e r k e h r s  f ü r  u n s e r  V e r k e h r s 

w e s e n  u n d  d a m i t  a u c h  f ü r  d i e  R e i c h s b a h n  z u  s p r e c h e n .
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Als G u t  h a t  e s  d i e  E i g e n s c h a f t ,  e in  a l l g e m e i n e s  

V e r b r a u c h s g u t  u n d  d a m i t  e in e  L e b e n s n o t w e n d i g 

k e i t  f ü r  d i e  G e s a m t w i r t s c h a f t  u n d  d e n  e i n z e ln e n  zu  

s e in .  D a r a u s  e n t s p r i n g t  d i e  v o l k s w i r t s c h a f t l i c h e  F o r d e 

r u n g  n a c h  e i n e m  m ö g l i c h s t  n i e d r i g e n  V e r k a u f s p r e i s .  

D a r a u f  b e r u h t  a n d e r s e i t s  a b e r  a u c h  e in e  g e w i s s e  M ö g 

l ic h k e i t ,  s e i n e n  V e r k a u f s w e r t  u n d  s e i n e  T r a n s p o r t 
k o s t e n  z u g u n s t e n  d e r  A l l g e m e i n h e i t  z u  b e l a s t e n ,  d e n n  

d i e s e  B e l a s t u n g  w i r k t  im  a l l g e m e i n e n  w i e  e in e  

i n d i r e k t e  S t e u e r  a u f  d e n  a l l g e m e i n e n  V e r b r a u c h .  F r a g 

l ich  b l e i b t  a l l e r d i n g s ,  o b  d i e s e  B e s t e u e r u n g  n i c h t  d u r c h  

e in e  a u f  a n d e r e r  G r u n d l a g e  a u f g e b a u t c  A l l g e m e i n -  

b e l a s t u n g  b e s s e r  u n d  g e r e c h t e r  e r z i e l t  w e r d e n  k ö n n t e ,  

z u m a l  e in z e ln e  M a s s e n g ü t e r  n i c h t  d e n  C h a r a k t e r  e in e s  

a l l g e m e i n e n  V e r b r a u c h s g u t e s  t r a g e n .

N o c h  f r a g l i c h e r  i s t  d e r  W e r t  e i n e r  B e s t e u e r u n g  a u f  

d e m  U m w e g e  ü b e r  d i e  V e r k e h r s t a r i f e ,  d e n n  h i e r  w i r k t  

s i c h  d i e  B e l a s t u n g  d u r c h  d i e  u n g l e i c h  l a n g e n  u n d  

u n g l e i c h  g e a r t e t e n  V e r k e h r s b e z i e h u n g e n  v e r s c h i e d e n 

a r t i g  a u s .  S ie  b e g ü n s t i g t  d i e  Z u s a m m e n b a l l u n g  d e r  

B e v ö l k e r u n g  u n d  V e r b r a u c h s i n d u s t r i e n  a n  m a n c h e n  

S t e l l e n  ü b e r  d a s  d u r c h  d i e  v e r k e h r s g e o g r a p h i s c h e  

L a g e  b e d i n g t e  A u s m a ß  h i n a u s ;  d a s  a b e r  i s t  f ü r  u n s e r e  

V o l k s w i r t s c h a f t  n i c h t  v o r t e i l h a f t .

V o r l ä u f i g  m ü s s e n  w i r  u n s  d a m i t  a b f i n d e n ,  d a ß  

d i e s e  F r a g e n  v o n  w e i t e r g e h e n d e r  B e d e u t u n g  in  

u n s e r m  V e r k e h r s w e s e n  z u r ü c k t r e t e n  m ü s s e n  g e g e n 

ü b e r  d e r  N o t w e n d i g k e i t ,  a u s  d e n  M a s s e n g u t 

t r a n s p o r t e n  d e n  g r ö ß t e n  T e i l  d e s  Z u s c h u ß b e d a r f e s  

f ü r  d i e  ä n d e r n  V e r k e h r s a r t e n  h e r a u s z u w i r t s c h a f t e n .

D a b e i  i s t  j e d o c h  zu  b e d e n k e n ,  d a ß  d a s  M a s s e n g u t  

in d e n  m e i s t e n  F ä l l e n  f ü r  s e i n e  E r z e u g u n g  s e i n e r 

s e i t s  a u f  d e n  Z u l a u f  v o n  M a s s e n g ü t e r n  a n g e w i e s e n  

is t .  D a s  E i s e n  b r a u c h t  d a s  E r z  u n d  d e n  S c h r o t ,  d i e  

K o h l e  b r a u c h t  d a s  G r u b e n h o l z ,  d e r  K o k s  b r a u c h t  d i e  

F e i n k o h l e .

D i e  F r a c h t e n  f ü r  d a s  a u s g e h e n d e  M a s s e n g u t  s e l b s t  

h a t  f a s t  s t e t s  d e r  K ä u f e r  z u  t r a g e n ,  u n d ,  s o  b e t r a c h t e t ,  

b r a u c h t e  d e r  E r z e u g e r  n i c h t  d a r a n  i n t e r e s s i e r t  z u  s e in ,  

w e n n  n i c h t  d u r c h  d i e  F r a c h t e n h ö h e  s e i n  A b s a t z  u n d  

d a m i t  s e i n e  P r o d u k t i o n  e n t s c h e i d e n d  b e e i n f l u ß t  

w ü r d e n .  D a m i t  s i n d  a b e r  d i e  G r e n z e n  f ü r  d i e  B e 

l a s t u n g s f ä h i g k e i t  d e r  M a s s e n g u t t r a n s p o r t e  v o l k s w i r t 

s c h a f t l i c h  g e g e b e n .

W i r  p r o d u z i e r e n  n u n  m e h r  M a s s e n g u t ,  a ls  w i r  

s e l b s t  v e r b r a u c h e n .  E s  k a n n  e in e  F r a g e  f ü r  s i c h  

b l e i b e n ,  w i e  d e r  A u s g l e i c h  b e i  d e r  V e r t e i l u n g  d e r  

M a s s e n g u t p r o d u k t i o n  i n n e r h a l b  u n s e r e r  L a n d e s 

g r e n z e n  g e f u n d e n  w i r d ;  a n  d e r  G r e n z e  j e d e n f a l l s  

m ü s s e n  w i r  z u s a m m e n s t e h e n .  G e r a d e  w e n n  m a n  

b e d e n k t ,  w e l c h e  B i n d u n g e n  u n d  R ü c k s i c h t e n  w i r  

h a n d e l s p o l i t i s c h  u n d  z o l l p o l i t i s c h  a ls  d a s  K e r n l a n d  

E u r o p a s  u n d  u n t e r  d e r  N a c h w i r k u n g  d e s  v e r l o r e n e n  

K r i e g e s  zu  n e h m e n  h a b e n ,  w i r d  m a n  b e g r e i f e n ,  d a ß  

e i n e r  d e r  w i c h t i g s t e n  F a k t o r e n  z u r  B e e i n 

f l u s s u n g  d e r  E i n -  u n d  A u s f u h r  u n s e r e  V e r 

k e h r s t a r i f e  s i n d .  D a s  g i l t  f ü r  a l le  G ü t e r ,  in b e -  

s o n d e r m  M a ß e  a b e r  f ü r  d i e  M a s s e n g ü t e r ,  d e r e n  

P r o d u k t i o n s s t ä t t e n  v i e l f a c h  u n g ü n s t i g  zu  d e n  G r e n z e n  

l i e g e n  u n d  v o n  d e r e n  A b s a t z  d o c h  z u m  g r o ß e n  T e i l  

d e r  B e s c h ä f t i g u n g s g r a d  e in e s  g r o ß e n  T e i l s  u n s e r e r  

B e v ö l k e r u n g  a b h ä n g t .  S o w e i t  d a b e i  g e o g r a p h i s c h e  

B e d i n g t h e i t e n  a u s s c h l a g g e b e n d  s i n d ,  w i r d  s i c h  w e n i g  

o d e r  n i c h t s  d a r a n  ä n d e r n  l a s s e n .  S o l c h e  T r a n s p o r t e  

a b e r  n o c h  m i t  p o l i t i s c h e n  F r e m d l a s t e n  e r s c h w e r e n  

o d e r  e r d r o s s e l n  zu  w o l l e n ,  w i d e r s p r i c h t  j e d e r  v e r 

n ü n f t i g e n  Ü b e r l e g u n g .  B e t r a c h t e n  w i r  u n s e r e  K o h le .

Im  N o r d e n  u n d  S ü d e n  b e g e g n e t  s i e  s c h ä r f s t e m  W e t t 

b e w e r b ;  d e n n o c h  f a h r e n  w i r  u n s e r e  e i g e n e n  K o h l e n  

a u c h  d o r t h i n  n o c h  zu  F r a c h t e n ,  d i e  w e i t  ü b e r  d e n  

S e l b s t k o s t e n  l i e g e n ,  d r o s s e l n  m i t h i n  u n s e r e  e i g e n e  

P r o d u k t i o n ,  l a s s e n  u n s e r e  A r b e i t e r  f e i e r n  u n d  b e z a h l e n  

E r w d r b s l o s e n g e l d e r .  E s  l ä ß t  s i c h  l e i c h t  u m r e c h n e n ,  

d a ß  a l l e in  a u s  d e n  E r w e r b s l o s e n g e l d e r n  f ü r  d e n  T e i l  

d e r  h i e r d u r c h  b r o t l o s e n  B e r g a r b e i t e r  d i e  K o h l e n 

f r a c h t e n  s o  w e i t  s i c h  s e n k e n  l i e ß e n ,  d a ß  d a m i t  d e r  

E i n f u h r  f r e m d e r  E r z e u g n i s s e  e r f o l g r e i c h  b e g e g n e t  

w e r d e n  k ö n n t e .  V o n  h e u t e  a u f  m o r g e n  g e h t  d a s  n a t ü r 

l ich  n i c h t ;  H a n d e l  u n d  V e r b r a u c h  b e n ö t i g e n  e in e  g e 

w i s s e  Z e i t  z u r  U m s t e l l u n g ,  a b e r  a n  d e r  R i c h t u n g  d e s  

e i n z u s c h l a g e n d e n  W e g e s  k a n n  k e in  Z w e i f e l  b e s t e h e n .  

D a s  M a s s e n g u t  k a n n  u n d  m u ß  L a s t e n  d e r  A l l g e m e i n 

h e i t  a u c h  b e i  s e i n e m  T r a n s p o r t  t r a g e n ;  e s  k a n n  u n d  

m u ß  a b e r  a u c h  v e r l a n g e n ,  d a ß  i h m  n i c h t  g e g e n  a u s 

l ä n d i s c h e n  W e t t b e w e r b  de»  W e g  d u r c h  T a r i f 

m a ß n a h m e n  d e r  e i g e n e n  V e r k e h r s m i t t e l  v e r l e g t  w i r d .

D ie  S c h w i e r i g k e i t e n  l i e g e n  n i c h t  a u s s c h l i e ß l i c h  b e i  

d e r  R e i c h s b a h n  s e l b s t ,  s o n d e r n  a n  ä n d e r n  S t e l l e n .  E i n 

m a l  b e i  d e n  ä n d e r n  V e r k e h r s t r ä g e r n ,  v o r  a l l e m  b e i  

d e r  B i n n e n s c h i f f a h r t ,  d i e  e in e  M i n d e r u n g  i h r e s  V e r 

k e h r s a n t e i l e s  b e f ü r c h t e t .  S o  w i c h t i g  a u c h  d i e  E r 

h a l t u n g  u n s e r e r  B i n n e n s c h i f f a h r t  is t ,  s o  f a l s c h  w ä r e  

e s ,  d e n  G r u n d s a t z ,  d a ß  j e d e m  V e r k e h r s t r ä g e r  e in  

b e s t i m m t e r  V e r k e h r s a n t e i l  o d e r  e in e  b e s t i m m t e  

T r a n s p o r t a r t  g r u n d s ä t z l i c h  V o r b e h a l t e n  b l e i b e n  

s o l l ,  a n z u e r k e n n e n .  A u c h  d i e  B a h n  k ö n n t e  s i c h  a u f  

i h r e n  B e s i t z s t a n d  a m  V e r k e h r  n i c h t  b e r u f e n ,  w e n n  

d i e s e r  n i c h t  m i t  f r e m d e n  B e l a s t u n g e n  b e l e g t  w ä r e .  

Im V e r k c h r s l c b e n  i s t  d a s  f r e ie  S p ie l  d e r  K r ä f t e  u n d  d e r  

W e t t b e w e r b  d i e  e i n z i g e  M ö g l i c h k e i t  zu  r i c h t i g e r  A u s 

w i r k u n g ,  u n d  s t a a t l i c h e  H e m m u n g e n  u n d  E i n g r i f f e  

s o l l t e n  n u r  d a n n  e in s e t z e n ,  w e n n  S c h ä d i g u n g e n  a n  

ä n d e r n  S t e l l e n  zu  b e f ü r c h t e n  s i n d .

A u f  e in s  s e i  in  d i e s e m  Z u s a m m e n h a n g  n o c h  h i n 

g e w i e s e n ,  a u f  d e n  W e r t  u n s e r e r  P r i v a t a n s c h l ü s s e  f ü r  

d i e  R e i c h s b a h n 1. D a ß  im  R e ic h  z w i s c h e n  7 0  u n d  80«/o 

u n d  im  E s s e n e r  B e z i r k  s o g a r  92  o/o d e s  g e s a m t e n  

G ü t e r v e r k e h r s  in  P r i v a t a n s c h l ü s s e n  a u f k o m m e n ,  i s t  

b e k a n n t .  W e n i g e r  b e k a n n t  d ü r f t e  d a g e g e n  s e in ,  d a ß  

in  D e u t s c h l a n d  m e h r  a ls  1 4 0 0 0  P r i v a t a n s c h l ü s s e  b e 

s t e h e n ,  d i e  z u s a m m e n  e in  G l e i s n c t z  v o n  s c h ä t z u n g s 

w e i s e  2 0 0 0 0  k m  L ä n g e  ( R e i c h s b a h n  e t w a  1 2 0 0 0 0  k m )  

h a b e n .  M a n  k a n n  s i c h e r l i c h  z u g e b e n ,  d a ß  d i e s e  

r i e s i g e n  A n l a g e n  v o n  d e n  A n s c h l i e ß e r n  in  e r s t e r  L in ie  

in  i h r e m  e i g e n s t e n  I n t e r e s s e  g e s c h a f f e n  s i n d ;  t r o t z 

d e m  b l e i b t  d ie  T a t s a c h e  b e s t e h e n ,  d a ß  d a m i t  d e r  

B a h n  g r o ß e  A u s g a b e n  e r s p a r t  b l e i b e n  u n d  d i e  D u r c h 

f ü h r u n g  i h r e r  V e r k c h r s a u f g a b e n  ü b e r h a u p t  e r s t  e r 

m ö g l i c h t  w i r d .  U n d  w a s  b e k o m m e n  d i e  A n s c h l i e ß e r  

d a f ü r  a ls  E n t g e l t  f ü r  i h r e n  e i g e n e n  A u f w a n d  f ü r  b a u 

l i c h e  u n d  b e t r i e b l i c h e  L e i s t u n g e n ?  D ie  g l e i c h e n  T a r i f e  

w i e  d i e  ä n d e r n  V e r f r a c h t e r !  U n d  d a n e b e n  n o c h  d i e  

a u s  d e m  P r i v a t a n s c h l u ß v e r t r a g  s i c h  e r g e b e n d e n  B e 

l a s t u n g e n ,  w i e  P a u s c h v e r g ü t u i i g e n  u n d  A n s c h l u ß 

g e b ü h r e n !  D a s  s o l l t e n  d o c h  a u c h  d i e  ä n d e r n  V e r 

f r a c h t e r  b e d e n k e n ,  w e n n  s i e  ü b e r  d i e  b e h a u p t e t e  u n d  

n ie  b e w i e s e n e  B e v o r z u g u n g  d e r  G r o ß v e r f r a c h t e r  

k l a g e n .  D ie  R e i c h s b a h n  k a n n  d e n  g e g e n t e i l i g e n  B e 

w e i s  a u s  i h r e r  S e l b s t k o s t e n r e c h n u n g  j e d e r z e i t  a n t r e t e n .  

D a s  V e r s t e c k e n  h i n t e r  d e n  §  6  d e r  E i s e n b a h n v e r k e h r s 

o r d n u n g  i s t  u n g e r e c h t f e r t i g t !  Im  E r w e r b s l e b e n  d e r  

g a n z e n  W e l t  g i l t  d e r  G r u n d s a t z ,  d a ß  d e r  G r o ß 

a b n e h m e r  b i l l i g e r e  P r e i s e  e r h ä l t  a ls  d e r  K le in -

1 Siehe Anmerkung auf S. 1774.
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a b n e h m e r ,  u n d  d a s  i s t  a u c h  d u r c h  d i e  K o s t e n e r s p a r n i s  

b e r e c h t i g t .  D i e  B a h n t a r i f e  s i n d  ö f f e n t l i c h  u n d  

a l l g e m e i n  g ü l t i g ,  n u r  k a n n  n i c h t  j e d e r  G r o ß k u n d e  s e in .  

E s  h a n d e l t  s i c h  d a b e i  j a  a u c h  g a r  n i c h t  u m  g e l d l i c h e  

V o r t e i l e ,  d i e  d e m  e i n e n  z u m  S c h a d e n  d e s  ä n d e r n  z u 

g e w e n d e t  w e r d e n ,  s o n d e r n  d a r u m ,  d a ß  j e m a n d ,  d e r  

e t w a s  a u s  e i g e n e n  M i t t e l n  l e i s t e t ,  a u c h  d a f ü r  e in e n  

A n t e i l  s e i n e r  A u f w e n d u n g e n  z u r ü c k  e r h ä l t .

A n s c h l i e ß e n d  a n  d i e  a u f  S e i t e  1774  w i e d e r 

g e g e b e n e  A u s l a s s u n g  ü b e r  d i e  W i r t s c h a f t l i c h k e i t  d e s  

M a s s e n g u t v e r k e h r s  f ä h r t  T e c k l e n b u r g  f o r t :  »E s  w i r d  

a b e r  h i e r a u s  b e g r e i f l i c h ,  a u s  w e l c h e n  G r ü n d e n  d i e  

R e i c h s b a h n  d a h i n  s t r e b t ,  d u r c h  i h r e  b i l l i g e n  T a r i f e  

d i e  V e r f r a c h t e r  d a z u  z u  g e w i n n e n ,  d a ß  s i e  i n  Z u s a m 

m e n a r b e i t  m i t  i h r  d i e  b e t r i e b l i c h e  B e h a n d l u n g  d e r  

T r a n s p o r t e  a ls  M a s s e n g u t s e n d u n g e n  e r m ö g l i c h e n .  J e  

m e h r  V e r f r a c h t e r  s i c h  d e m  a n s c h l i e ß e n ,  u m  s o  b e s s e r  

k ö n n e n  d i e  g e r a d e  a u f  d e m  G e b i e t e  d e s  M a s s e n v e r 

k e h r s  d u r c h g e f ü h r t e n  R a t i o n a l i s i e r u n g s m a ß n a h m e n  

z u r  W i r k u n g  k o m m e n .  D a s  e r ö f f n e t  a b e r  e in e n  b e d e u t 

s a m e n  A u s b l i c k  f ü r  d i e  k ü n f t i g e  E n t w i c k l u n g  d e s  

T a r i f s .  S ie  w i r d  w o h l  s i c h e r  in d e r  R i c h t u n g  w e i t e r 

g e h e n  m ü s s e n ,  d i e  s c h o n  d u r c h  d e n  R u m n i e l s b u r g e r  

T a r i f  g e k e n n z e i c h n e t  i s t  u n d  w i r d  a l l g e m e i n  d e n 

j e n i g e n  G r o ß v e r f r a c h t e r n ,  d i e  m i t  d e r  R e i c h s b a h n  in 

d e m  a n g e d c u t e t e n  S i n n e  Z u s a m m e n a r b e i t e n  u n d  ih r  

d i e  D u r c h f ü h r u n g  d e r  T r a n s p o r t e  a ls  r e i n e  M a s s e n 

g u t b e f ö r d e r u n g  e r m ö g l i c h e n ,  w e i t e r e  T a r i f c r l e i c h t e -  

r u n g e n  g e w ä h r e n ,  d i e  d e n  d e r  R e i c h s b a h n  e r w a c h s e n 

d e n  b e t r i e b l i c h e n  E r l e i c h t e r u n g e n  e n t s p r e c h e n . «

D i e  R e i c h s b a h n  b e g r ü n d e t  i h r  T a r i f g e b a r e n  e t w a  

w i e  f o l g t :  Z u r  D e c k u n g  m e i n e r  b e t r i e b l i c h e n  A u s 

g a b e n  u n d  z u r  A u f b r i n g u n g  d e r  m i r  a u f e r l e g t e n  

F r e m d l a s t e n  b r a u c h e  ic h  —  d ie  B a h n  —  b e i  e i n e r  b e 

s t i m m t e n  T a r i f h ö h e  u n d  b e i  e i n e r  b e s t i m m t e n  V e r 

k e h r s g e s t a l t u n g  e in e  b e s t i m m t e  V e r k e h r s m e n g e .  W i r d  

d i e s e  V e r k e h r s m e n g e  v e r r i n g e r t  ( K r a f t w a g e n ,  W a s s e r 

s t r a ß e n ) ,  m u ß  m i r  d e r  E i n n a h m e a u s f a l l  e r s e t z t  

w e r d e n ;  a n d e r s e i t s  b in  ic h  d a g e g e n  a u c h  b e r e i t ,  w e n n  

m i r  v o n  d e n  F r a c h t e n n e h m e r n  d u r c h  e in e  g ü n s t i g e r e  

V e r k e h r s a u s g e s t a l t u n g  e in e  A u s g a b e n s e n k u n g  e r m ö g 

l i c h t  w i r d ,  d i e  d a v o n  b e t r o f f e n e n  T a r i f e  e n t s p r e c h e n d  

z u  s e n k e n .

G e g e n  e in e  s o l c h e  B e g r ü n d u n g  l ä ß t  s i c h  s c h w e r 

l ich  e t w a s  e i n w e n d e n .  N u n  l i e g e n  a b e r  g e r a d e  b e i m  

M a s s e n g u t  d i e  V e r h ä l t n i s s e '  f ü r  e in e  w e i t e r e  V e r -

U M S C
Z a h l  u n d  L e i s t u n g e n  d e r  G e w i n n u n g s m a s c h i n e n  

i m  R u h r k o h l e n b e r g b a u  i m  J a h r e  1 9 2 9 .

V on B e r g a s s e s s o r  F. W .  W e d d i n g ,  Essen.

In d e n  V o r ja h ren  h a t  d e r  Verein  fü r  die b e rg b au l ich e n  
In te re ssen  in Essen  d u r c h  R u n d f ra g e n  bei d en  ihm a n g e 
sch lo ssen en  Z ec h en  E r h e b u n g e n  ü b e r  L eis tu n g en  und 
Kos ten  d e r  G e w in n u n g sm a sc h in e n  anges te l l t ,  d e ren  E r g e b 
nisse h ie r  ve rö f fen t l ich t  w o r d e n  s i n d 1. A uch  für  das  J a h r  
1929 ist e ine  d e r a r t ig e  R u n d f ra g e  h e r a u s g e g a n g e n ,  die sich 
jed o c h  d iesm a l  n u r  au f  d ie  L eis tungen ,  n ich t  auf  die Kosten  
e r s t r ec k t  hat,  weil  eine Ü b e r las tu n g  d e r  Z ech en  m it  b e 
t r i e b s s ta t i s t i s c h e n  E r h e b u n g e n  v e rm ie d en  w e r d e n  so l l te  und 
a n z u n e h m e n  w a r ,  d a ß  n e n n e n s w e r te  U n te rsc h ie d e  im V e r 
g le ich  zum  V o r ja h re  n ich t  a u f t re ten  w ü rd en .

Bei d e r  le tz ten  R u n d f ra g e  sind in sg e sa m t  172 S c h a ch t 
a n la g e n  mit  e iner  F ö r d e r u n g  von  118000940 t  o d e r  95 ,5o/o 

* Olückauf1927, S/1124; 1928, S.729; 1929, S . 193; 1930, S. 421 u. 468.

e i r i f a c h u n g  u n d  V e r b i l l i g u n g  d e r  V e r k e h r s g e s t a l t u n g  

ä u ß e r s t  g ü n s t i g .

G r u n d s a t z  m u ß  s e i n ,  d a ß  j e d e r  V e r k e h r s 

t r ä g e r  d e n j e n i g e n  V e r k e h r  e r h a l t e n  s o l l ,  d e n  

e r  n a c h  s e i n e r  V e r k e h r s e i g n u n g  a m  s a c l i -  

g e m ä ß e s t e n  u n d  w i r t s c h a f t l i c h s t e n  b e d i e n e n  

k a n n .  H e u t e  e r g ä n z e n  s i c h  B a h n ,  S c h i f f a h r t  u n d  K r a f t 

w a g e n  a b e r  n i c h t  g e g e n s e i t i g ,  w a s  s i e  a l le  a ls  D i e n e r  

u n s e r e r  V o l k s w i r t s c h a f t  d o c h  t u n  m ü ß t e n ,  s o n d e r n  s i e  

b e k ä m p f e n  s i c h ,  u n d  e in e r  s c h i e b t  d i e  S c h u l d  d a r a n  

d e m  ä n d e r n  zu .

D ie  M a s s e n g u t v e r f r a c h t e r  h a b e n  a l l e n  G r u n d ,  d e r  

S e l b s t k o s t c n r e c l u i u n g  d e r  R e i c h s b a h n  i h r e  g a n z e  A u f 

m e r k s a m k e i t  zu  s c h e n k e n  u n d  a n  i h r e m  T e i l e  n a c h  

K r ä f t e n  d a z u  b e i z u t r a g e n ,  d a ß  d i e  e i n d e u t i g e n  g r o ß e n  

L e h r e n  a u s  d e r  R e c h n u n g s l e g u n g  n i c h t  ü b e r s e h e n  

w e r d e n .  S ie  e r h o f f e n  d a v o n  n u r  d a  E n t l a s t u n g e n ,  w o  

s i e  im  I n t e r e s s e  d e r  g e s a m t e n  V o l k s w i r t s c h a f t  g e 

f o r d e r t  w e r d e n  m ü s s e n ,  v o r  a l l e m  im  W e t t b e w e r b  

g e g e n  d a s  A u s l a n d ;  s i e  w i s s e n ,  d a ß  s i e  a u c h  im  V e r 

k e h r  f e r n e r h i n  L a s t e n  f ü r  a n d e r e  t r a g e n  m ü s s e n ,  n u r  

v e r l a n g e n  s ie ,  d a ß  a u f  i h r e m  R ü c k e n  n i c h t  k o s t 

s p i e l i g e  W e t t b e w e r b s s t r e i t e r e i e n  a u s g e t r a g e n  u n d  

u n n ö t i g e r  V e r k e h r s l u x u s  g e t r i e b e n  w e r d e n .

D e r  S t a a t s s e k r e t ä r  D r . - I n g .  G u t b r o d  h a t  a m  

21. J a n u a r  1930  s e i n e  R e d e  z u r  z e h n j ä h r i g e n  E r i n n e 

r u n g s f e i e r  a n  d i e  G r ü n d u n g  d e s  R e i c h s  V e r k e h r s - 

m i n i s t e r i u m s  m i t  f o l g e n d e n  W o r t e n  g e s c h l o s s e n :

» V e r k e h r  i s t  n i c h t  S e l b s t z w e c k ,  s o n d e r n  n u r  M i t t e l  

z u m  Z w e c k .  V e r k e h r  i s t  d e r  D i e n e r  d e r  W i r t s c h a f t  

u n d  e r s c h e i n t  m i t  d e n  A u f w e n d u n g e n ,  d i e  e r  e r f o r d e r t ,  

in  d e r  R e c h n u n g  d e s s e n ,  d e r  s i c h  s e i n e r  b e d i e n t ,  a u f

U n k o s t e n k o n t o .........................V e r k e h r s a r b e i t  f o r d e r t  E n t -

s a g u n g  u n d  g i b t  d o c h  e in e  g r o ß e  B e f r i e d i g u n g ,  w e i l  

alle ,  d i e  m i t  d e m  H e r z e n  im  V e r k e h r  a r b e i t e n ,  s e h e n  

u n d  b e o b a c h t e n  k ö n n e n ,  w i e  s i c h  d u r c h  i h r e  A r b e i t  

d a s  W i r t s c h a f t s l e b e n  e n tw ic k e l t .  W i r  a b e r ,  d i e  w i r  d a s  

G l ü c k  h a b e n ,  im  R e i c h s v e r k e h r s m i n i s t e r i u m  a n  d e n  

A u f g a b e n  d e s  d e u t s c h e n  V e r k e h r s  g e s t a l t e n d  m i t 

z u a r b e i t e n ,  m ü s s e n  u n s  i m m e r  v o r  A u g e n  h a l t e n ,  d a ß  

w i r  u n s  n i c h t  in  d e r  N e i g u n g  f ü r  d i e s e s  o d e r  j e n e s  

V e r k e h r s m i t t e l  v e r l i e r e n  d ü r f e n ,  s o n d e r n  d e n  g r o ß e n  

G e d a n k e n  z u  w a h r e n  h a b e n ,  d e r  s i c h  v e r k ö r p e r t  in  

d e m  Z u s a m m e n k l i n g e n  d e r  b e i d e n  W o r t e :

V e r k e h r  u n d  R e i c h !  L a ß t  T a t e n  s e h e n ! «

H A U .

d e r  G e s a m if ö r d e r u n g  des  R u h rb e z i rk s ,  die  sich auf  
123603160 t  belief, a u s g e w e r t e t  w o rd e n .  S äm tl iche  A n g a b e n  
b e z ie h en  sich auf d ie  v e r w e r tb a r e  F ö r d e r u n g ,  w ie  sie d e r  
S ta t is t ischen  A b te i lu n g  d e s  B e rg b au -V e re in s  von  d en  V e r 
e in szech en  m onat l ich  m i tg e te i l t  w ird .

Die  a rb e i t s täg l ich e  F ö r d e r u n g  d e r  e inze lnen  S c h a c h t 
an lagen  s c h w a n k te  nach  d e r  H ä u f ig k e i t sk u r v e  in A bb.  1 
zw ischen  115 u n d  5490 t ;  bei 50<>/o ih re r  G e s a m tz a h l  lag 
sic zw ischen  2000 u n d  4000 t, im M it te l  bei  2330 t.

Die V e r te i lu n g  d e r  F ö r d e r u n g  auf  die d re i  F lö z g ru p p en  
u n te rs ch ie d  sich von  d e r je n ig e n  d es  V o r ja h re s  nur  
u nw esen t l ich .  A uf  d ie  G a s f la m m -  u n d  G a s k o h le n g r u p p e  
entf ie len 24,So/o (davon  10°/o au f  d ie  zw e i te  a lle in),  auf 
die F e t tk o h le n g r u p p e  63 ,5o/o u n d  auf  d ie  Eß-  und  M a g e r 
k o h le n g r u p p e  12o/o.

Die  F ö r d e rm e n g e n a n te i l e  d e r  e inze lnen  L a g e r u n g s 
g r u p p e n  w e ich e n  ebenfa l ls  n u r  s e h r  w e n ig  von  d e n e n  des  
V o r ja h re s  ab ,  m it  A u s n a h m e  d e r  g a n z  f lachen  und  f lachen
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L ag e ru n g .  D e r  Anteil d e r  e rs ten  w a r  nämlich  von 16 auf 
1 9 %  g e s t ie g e n ,  d e r je n ig e  d e r  z w e i te n  von  4 0 ,5 %  auf 
3 8 ,5%  d e r  O e s a m tf ö r d e r u n g  g e su n k e n .  Beim m it t lern  
Einfallen b e t r u g  d e r  Anteil  10% , be im  steilen 18% und  
beim  g a n z  steilen 14,5 tyb.
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Zu-od. Abnahme 
1929 gegen 1925

%'
1. S ä u len s ch rä m m a sc h in e n
2. K o h le n s c h n e id e r .  . . .
3.  G r o ß s c h r ä m m a s c h in e n  .
4.  S t r e c k e n v o r t r i e b s 

m asch in en  ........................

471 837 
612 825 

5 650 468

110 499

0,38
0,50
4,57

0,09

-  76
-  72
-  27

S u m m e  1—4 

5. A b b a u h ä m m e r  alle in . .
6 845 629 

107 988 209

5,54

87,37

-  43 

+  184

M a sc h in en  ü b e r h a u p t  
S u m m e  1 - 5

6. S c h ie ß a r b e i t1 ...................
7. H a n d a r b e i t 1 .......................

114 833 838 

4 829 110 
3 940 212

92,91

3,90
3,19

+  129

}
S u m m e  1 — 7 123 603 160 1100,00 —

rd. 50 und  3 % ,  d a g e g e n ,  auf  d ie  f lache L a g e ru n g  b e zo g e n ,  
in d e r  sie alle in a n g e w e n d e t  w e rd en .  87,5 und  5 ,5 o/o.

Z a h l e n t a f e l  2. D u rc h  S c h ü t te l ru ts c h e n  u n d  F ö r d e r b ä n d e r  
g e f ö r d e r t e  K o h le n m e n g e n  im J a h r e  1929.

F ö r d e r u n g

t

Anteil  an  de r  
B ezirks 

f ö r d e ru n g
%

Z u n a h m e  
g e g e n  1925

%

Sc h ü t te l ru ts c h e n  . 
F ö r d e r b ä n d e r  . ,

61 936 893 
3 720 776

50,10
3,15

62

115 500 fOOO 1500 2000 2500 3000 3500 5000 55O06/S5V9O 
t/d rö e /fsfa g

Abb. 1. Auf 1 S c h a ch ta n la g e  en tfa l lene  F ö r d e r m e n g e  
im J a h r e  1929.

Über  die H ö h e  d e r  auf  die e inze lnen  G e w in n u n g s 
ve r fah re n  en tfa l lenen  F ö rd e rm e n g e n a n te i l e  u n te r r ich te t  
die  Z ah len ta fe l  1. W ie  fü r  d a s  V o r jah r ,  ist  au ch  d iesm a l

Z a h l e n t a f e l  1. D u rc h  die v e r sc h ie d en e n  M asch in en  so w ie  
du rc h  H a n d -  u n d  S c h ie ß a rb e i t  au f  a llen Sch a ch ta n la g en  
des  R u h rb e z i rk s  im J a h r e  1929 g e w o n n e n e  K o h le n m e n g e n .

Y /////1 , Ifa s c h in e n & rü e ili a  A b bauhäm m er, ö  tS cO ram m eöcfrinen  

milltlH H a n d - u n 3  tS c /r/e /s a rö e /l

Abb. 2. Ante i le  d e r  d u rc h  M asch inen-  und  d e r  d u rc h  H a n d -  
u n d  S c h ieß a rb e i t  g e w o n n e n e n  K o h le n m e n g e n  

an  d e r  F ö r d e r u n g  d es  R u h rb e z i rk s  im J a h r e  1929.

Die Zu- und  A b n a h m e  d e r  G e w in n u n g sm a sc h in e n ,  
d e n en  a u ß e r  d en  a n g e f ü h r t e n  auch  die B o h r h ä m m e r  und 
D r e h b o h rm a sc h in e n  z u g e re c h n e t  s ind,  g e h t  aus  d e r  Z a h le n 
tafel 3 he rvor .  D an a ch  s ta n d en  im J a h r e  1929 die A b b a u -

Z a h l e n t a f e l  3. D ie  au f  d e n  S c h a ch ta n la g en  d es  R u h r 
b ez irks  im J a h r e  1929 im J a h r e s d u r c h s c h n i t t  v o r h a n d e n  

g e w e s e n e n  G e w in n u n g sm a sc h in e n .

1 Die durch Schieß- oder Handarbeit nach voraufgegangener Schräin- 
arbeit hereingewonnene Kohlentnengen sind hierin nicht enthalten.

w ie d e r  e ine A u f ru n d u n g  au f  100o/0 d e r  F ö r d e r u n g  des  
R u h rb e z i rk s  v o r g e n o m m e n  w o r d e n 1. N ach  d e r  Z ah len ta fe l  
s ind  rd. 9 3 %  d e r  F ö r d e r u n g  m a s c h in e n m ä ß ig  hcrein-  
g e w o n n e n  w o rd e n ,  und  z w a r  m e h r  als 8 7 o/o d u r c h  die 
A b b a u h ä m m e r  allein, d e r  R est  d u rc h  die v e rsch ied en en  
S c h r ä m m a sc h in e n a r te n  in V e rb in d u n g  mit  A b b a u h ä m m e rn ,  
Sch ieß-  o d e r  H a n d a rb e i t .  An d e r  nach  v o r a u f g e g a n g e n e r  
S c h rä m a r b e i t  h e re in g e w o n n e n e n  K o h le n m e n g e  in H ö h e  
von 5 ,54%  w a re n  d ie  A b b a u h ä m m e r  mit  4,51 o/o, die S c h ieß 
a rb e i t  mit  0 ,51%  u n d  die H a n d a rb e i t  mit  0 ,52»o bete i l igt .  
Die Sc h ieß a rb e i t  u n d  d ie  H a n d a rb e i t  o h n e  S c h räm en  
l ie fer ten  n u r  K o h le n m e n g e n  in H ö h e  von  3 , 9 o/o und rd. 
3 , 2 o/o d e r  F ö rd e ru n g .  B e rü ck s ich t ig t  m an  lediglich die aus 
f lacher  L a g e ru n g  s ta m m e n d e n  K o h le n m e n g c n ,  so  b e t ru g  
d e r  Anteil  d e r  S c h rä m m a sc h in e n  h ieran  rd.  8 o/o.

Die E n tw ic k lu n g  d e r  Anteile  d e r  m a s ch in e n m ä ß ig en  
K o h le n g e w in n u n g  so w ie  d e r  H a n d -  und  S c h ieß a rb e i t  an 
d e r  G e s a m tf ö r d e r u n g  d es  R u h rb e z i rk s  in d en  J a h re n  1913 
und  1 925-1929  v e ran sch au l ich t  Abb.  2. W ä h r e n d  im Ja h re  
1913 n u r  2 %  d e r  F ö r d e r u n g  m a s c h in e n m ä ß ig  g e w o n n e n  
w u rd e n ,  b e t ru g e n  die Anteile  in den  Ja h re n  1925-1929  48, 
67, 83, 90 und  93o/0.

Die d u rc h  S c h ü t te l ru ts ch e n m o to re n  und  F ö r d e r b ä n d e r  
g e f ö r d e r t e n  K o h le n m e n g e n  im  J a h r e  1929 w e is t  die  Z a h le n 
ta fe l  2 nach.  Ih re  Anteile  b e t ru g e n  fü r  d e n  G e s a m tb e z i rk

1 Glückauf 1930, S. 424.
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B o h r h ä m m e r ...................................... 29 334 6 207 35 541 -  20
D r e h b o h r m a s c h i n e n ................... 881 461 1 342 -  66
S ä u le n s c h rä m m a sc h in e n  . . . . 183 370 553 79
K o h l e n s c h n e i d e r ............................ 30 137 167 -  92
G r o ß s c h r ä m m a s c h in e n  . . . . 207 262 469 -  66

S ta n g e n s c h r ä m m a s c h in e n  . 130 226 356 —

K e t te n sc h rä m m a s c h in e n  . . 77 36 113 —

S t re c k e n v o r t r i e b s m a s c h in e n  . . 24 37 61 —

A b b a u h ä m m e r ................................. 77 433 8 524 85 957 +  87
S c h ü t te l r u t s c h e n m o to r e n  . . . 5 776 2 309 8 085 -  19
F ö rd e r b a n d a n t r i e b s m a s c h in e n  . 80 23 103 —

S c h ü t te l r u t s c h e n s t r ä n g e  . . km 339 — 339 — 15
F ö r d e r b ä n d e r  (N u tz lä n g e )  

au s  G u m m i  • ........................km 5,402 5,402
a u s  S t a h l ............................ km 5,507 — 5,507 —

h ä in m e r  mit  rd. 77500 S tü ck  bei w e i te m  an  d e r  Spitze  
aller  G e w in n u n g sm a sc h in e n .  Sic h a b en  alle in g e g e n ü b e r  
1925 eine Z u n a h m e  e r fah ren ,  und zw a r  um 87o/0.

H insich tl ich  d e r  G r ü n d e  für  die Zu- und  A b n a h m e  der  
ve rsch ied en en  G e w in n u n g sm a sc h in e n  sei auf  d en  Bericht 
für 1928 v e r w ie s e n 1.

W e n n  auch  d ie  G ro ß sch rä m m a sc h in e l l  z a h le n m ä ß ig  in 
d en  letz ten  J a h r e n  im R u h r k o h le n b e r g b a u  d a u e r n d  a b 
g e n o m m e n  h ab en ,  ist ihre  m it t le re  a rb e i t s täg l ich e  L eis tung  
doch  s te t ig  g es t ieg en .  Im J a h r e  1926 b e t r u g  sie noch  61 t, 
w u c h s  d ann  1927 und  1928 auf  67 und  82 t  und e rre ich te  
1929 s o g a r  87 t. Die a rb e i t s täg l ich  im Mitte l  auf  eine 
S ä u len sch rä m m a sc h in e ,  e inen K o h le n sc h n e id c r  u n d  e inen

1 Glückauf 1930, S. 426.
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A b b a u h a m m e r  en tfa l lenen  K o h le n m e n g e n  h a b en  g e g e n 
ü b e r  d en  V o r ja h ren  n u r  g a n z  g e r in g f ü g ig e  Ä n d e ru n g en  
e r fah ren ,  so d a ß  d a ra u f  n ich t  n ä h e r  e in g e g a n g e n  zu  w e rd e n  
b rauch t .

&
| « ?

I  40 
!

%
4 "  

"I 10

3 17

/1/1fe/w erfS7t

2 0%  > 
S  & 

Vfg § *

« l l
r ' M
} » |

1 o^s
20 40 SO SO 100 120 IVO 1606</S.2SS

t/ztrOei/sfog
A b b . 3. J e  G ro ß s c h r ä m m a s c h in e  a rb e i t s täg l ich  

z u g e r ic h te te  K o h le n m e n g e  im J a h r e  1929.

Uber  d ie  m it t le rn  zu g e r ich te te n  K o h le n m e n g e n  und g e 
sc h rä m te n  F lächen  e ine r  G r o ß s c h r ä m m a s c h in c  je A rb e i ts 
t a g  g e b e n  die H ä u f ig k e i t sk u rv e n  in den  Abb.  3 und I 
A u skunf t .  N ach  Abb.  3 s c h w a n k te n  bei d en  e inze lnen  G r o ß 
sc h rä m m a sc h in e n  die a rbe i t s täg l ich  z u g c r ich te tc n  J<ohlen- 
m e n g e n  zw ischen  20 u n d  268 t ;  bei 89 S tü ck  o d e r  48"/o 
a ller  G r o ß s c h rä m m a sc h in e n  lag  das  Mitte l  zw ischen  60 und  
120 t, bei 53 S tück  28 %  d a r u n te r  u n d  bei 43 S tück  24°/o 
d a rü b e r .
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Abb. 4. J e  G ro ß s c h r ä m m a s c h in e  a rb e i t s täg l ich  
g e s c h r ä m te  F läche  im J a h r e  1929.

W ie  Abb.  4 zeigt,  s c h rä m te n  w e n ig e r  als 60 m- je 
A rb e i ts ta g  94 G r o ß s c h rä m m a sc h in e n  51 °/o, zwischen 
60 u n d  100 m 2 51 S tü ck  2 7 u0 und  ü b e r  100 bis zu 160 m s 
41 S tü ck  22 o/o.

Die a rb e i t s täg l ich e  L eis tu n g  d e r  S c h ü t te l ru ts c h e n 
m o to re n  w e is t  ebenfa l ls  g e g e n ü b e r  d e n  V o r ja h ren  e ine 
S t e ig e ru n g  auf.  E inschließlich  d e r  M o to re n ,  d ie  n u r  d e r
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Abb. 5. J e  S c h ü t te l r u t s c h e n m o to r  a rb e i t s täg l ich  
g e f ö r d e r t e  K o h le n m e n g e  im J a h r e  1929 

(o h n e  B e rü c k s ic h t ig u n g  d e r  M o to r e n  fü r  B e r g e ru t s c h e n ) .

B e rg e fö rd e ru n g  g e d ie n t  h a b en ,  z. B. in A b b a u b e t r i e b e n  
mit  s t re ic h e n d em  S t re b b a u  u n d  s c h w e b e n d e m  V erh ieb ,  
belief sich die g e fö rd e r te  K o h le n m e n g e  im J a h r e  192S auf 
29,5 t  u n d  im J a h r e  1929 auf 33,5 t. B e rü ck s ic h t ig t  m an  
n u r  d ie  S c h ü t te l r u t s c h e n m o to r e n  fü r  die K o h le n fö rd e ru n g ,  
72,6o/b d e r  G e sa m tz ah l ,  so  b e t r a g e n  d ie  M i t te lw e r te  36 
b zw . 41 t.

Die F ö r d e r m e n g e n  d e r  e in ze ln en  S c h ü t te l ru ts c h e n 
m o to re n ,  d ie  n u r  d e r  K o h le n fö rd e ru n g  g e d ie n t  h a b en ,  b e 
w e g e n  sich nach Abb.  5 zw ischen  10 und  ISO t je 
A rbe i ts tag .

Z u m  ers ten  M ale  sind in d iesem  Ja h r e  auch  die a rb e i t s 
täg l ichen  L eis tungen  d e r  F ö r d e r b a n d a n la g e n  d u rc h  die 
R u n d f ra g e  e r faß t  w o rd e n .  W elc h e  F ö r d e r m e n g e n  auf  die 
e inze lnen  F ö r d e rb a n d a n t r ie b sm a sc h in e n  entfa l len ,  g e h t  aus  
d e r  H ä u f ig k e i t sk u rv e  in Abb.  6 he rvor .  D e r  H ö c h s w e r t  lag  
bei 355 t  u n d  d e r  n ied r ig s te  W e r t  bei 70 t ;  d e r  M i t te lw e r t  
belief  s ich  auf  150 t  je Arbe i ts tag .

§30

-5
■ V J

I■§20

I
15

■js
Ai 0 
N

fl/ilef/oc
150t

'rf

—

I

75^

i i

i
70 100 150 200 250 300 350 355 

t/Aröe/fsl&g
Abb. 6. J e  F ö r d e r b a n d a n t r i e b s m a s c h in e  a rb e i t s t ä g l i c h  

g e f ö r d e r t e  K o h le n m e n g e  im J a h r e  1929.

Z u sa m m e n fa s se n d  k a n n  g e s a g t  w e rd en ,  d a ß  die 
m as c h in e n m ä ß ig e  K o h le n g e w in n u n g  hinsichtlich ih rer  b e 
t r ieb s tech n isch en  A u s n u tz u n g  im B er ich ts jah re  w e i te re  
F o r tsch r i t te  g e m a c h t  hat,  w a s  deu tl ich  in d e r  S te ig e ru n g  
d e r  a rb e i t s täg l ich en  L eis tung  e iner  R e ihe  von  G e w in n u n g s 
m asch inen  zum  A u sd ru ck  k o m m t .

Z u m  Schluß  sei noch  auf  e in ige  M asch in en  und 
m ech an isch e  V o rr ic h tu n g e n  h in g ew iesen ,  d ie  e r s t  n e u e r 
d in g s  im G r u b e n b e t r i e b e  des  R u h r k o h le n b e r g b a u s  E in g a n g  
g e fu n d en  u n d  im B er ich ts jah r  e ine g ü n s t ig e  E n tw ic k lu n g  
e r fah ren  haben ,  wie  die Z ah len ta fe l  4 e rk en n e n  läßt.

Z a h l e n t a f e l  4. V e r sc h ie d e n e  M a sc h in en  
u n d  V o rr ic h tu n g e n .

1928 1929

L a d e w a g e n  fü r  K o h l e .......................................... 6 9
L ad e m asch in en  fü r  B e r g e ................................. 7 7
S c h r a p p e r a n l a g e n ................................................... 3 9
B las v e r s a tz an lag e n

m it  D r u c k lu f te n tn a h m e  au s  dem  N etz  . . 12 32
m it  b e s o n d e r m  K o m p r e s s o r ........................ 1 8

K r a t z b ä n d e r ................................................................. — 59
A b b a u lo k o m o t iv e n  ( Z u b r in g e r )

A k k u m u l a t o r l o k o m o t i v e n ................................. 79 124
D r u c k lu f t l o k o m o t iv e n .......................................... 224 304
R o h ö l l o k o m o t i v e n ............................................... — 2

A u fs c h ie b e v o r r i c h tu n g e n  fü r  B l in d sch äch te 723 1103
A b d rü c k v o r r ic h tu n g e n  fü r  B l in d sch äch te  . . — 181
D r u c k lu f t t u r b o g e n e r a to r e n

für  E in z e l l a m p e n .................................................... 794 2251
fü r  R e ih e n la m p e n  ■ ............................................... 4 16

B e r g m ä n n i s c h e r  P o k a l .

In d e r  re ich en  S a m m lu n g  m it te la l te r l ic h e r  G e g e n s t ä n d e  
und  E r in n e ru n g s s tü c k e ,  d ie  d e r  e h r w ü r d i g e  A r tu sh o f  in d e r  
F re ien  S t a d t  D a n z ig  b i rg t ,  b e f in d e t  sich e ine  g r o ß e  Anzahl 
von  Abze ichen  u n d  G e b r a u c h s s tü c k e n  d e r  a l ten  Z ü n f te  und
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H a n d w e r k e r in n u n g e n .  Sie e n t s ta m m e n  m eis t  d e r  S a m m 
lu n g  d es  D a n z ig e r  K a u fm a n n s  L. Oie ldz insk i  und  v e rd an k e n  
ihre  E n ts te h u n g  v e r sc h ie d e n e n  Z ei ten .

W o h l  alle d e n k b a re n  
In n u n g e n  s ind  d u rc h  so 
g e n a n n te  »W il lk o m m e«  v e r 
t re te n ,  d a s  s ind  T r in k g e f ä ß e  
in m an n ig fa l t ig e n  F o rm e n  
m it  V e rz ie ru n g en  u n d  A u s 
s c h m ü c k u n g e n ,  a u s  d e n en  
bei fes t l ichen  G e le g e n h e i t e n  
d en  E h r e n g ä s t e n  d e r  W il l 
k o m m e n t r u n k  g e r e i c h t  w u r 
de,  die a b e r  zum  T ei l  auch  als 
b loße  Z u n f ts y m b o le  ga l ten .

M ir  fiel bei  e inem  B e 
such  im Mai d ieses  J a h r e s  
u n t e r  d iesen  W il lk o m m e n  
d e r  n e b e n s te h e n d  im Bilde 
w ie d e r g e g e b e n e  b e so n d e r s  
auf,  d e r  auf  dem  b e i l ieg e n 
d en  Z e t te l  als  »W il lkom m  
d e r  B e r g m a n n s in n u n g «  b e 
ze ichne t  ist . D e r  F u ß  d ieses  
b u n tb e m a l t e n  T r in k g e f ä ß e s  
s te l l t  e inen  B e rg m a n n  in 
e tw a s  m e r k w ü r d ig e r  T r a c h t  
d a r ;  auch  a u f  d e m  Deckel  
b e f in d e t  sich ein so lcher ,  
und  an  se in en  sechs  Se i ten  
ist  d a s  G e fä ß  mit  B e h ä n g e n  
a u s  M e ss in g  v e rse h en ,  die 
w e n ig  b e rg m ä n n i s c h  a n 
m u ten .  Da m ir  von  e inem  
B e r g b a u  i r g e n d w e lc h e r  A rt  
in d e r  N ä h e  von  D an z ig ,  ü b e r h a u p t  an  d e r  g a n z e n  O s t 
se e k ü s te ,  a b g e s e h e n  v o n  d en  a l ten  T o r f g r ä b e r e i e n  be i  S te t t in ,  
d en  K a l ib e rg w e rk e n  in M e c k le n b u rg  u n d  d e r  sam lä n d isc h en  
B e rn s t e in g e w in n u n g ,  n ich ts  b e k a n n t  ist , a u ß e r d e m  d e r  A u s 
d ru ck  » In nung«  m ein es  W is se n s  n i r g e n d w o  au f  b e r g 
m än n isch e  V e r e in ig u n g e n  a n g e w a n d t  w ird ,  f r a g te  ich bei 
d e r  D ire k t io n  d e r  K u n s t s a m m lu n g e n  d e r  F re ie n  S ta d t  D a n z ig  
an,  w e lch e  B e w a n d tn i s  es m it  d e m  e ig e n a r t i g e n  S tück  habe .

D a rau fh in  is t  mit  E r lau b n is  d e r  H a n d e l s k a m m e r  D anzig ,  
d e r  die S a m m lu n g  g e h ö r t ,  d e r  W il lk o m m  u n te r s u c h t  w o rd e n .  
N ach  A u s k u n f t  d e r  D i re k t io n  d e r  K u n s t s a m m lu n g e n  e r g a b  
sich dabe i ,  d a ß  er m it  A u s n a h m e  d e r  M e s s in g b e h ä n g e  aus  
H o lz  g e a r b e i t e t  ist  u n d  n u r  ein M odell  da rs te l l t ,  da  d e r  
D eckel  n ich t  a b g e n o m m e n  w e r d e n  kann.  M an  v e rm u te t ,

d aß  es sich um  e ine  A rb e i t  d e s  19. J a h r h u n d e r t s  
handle ,  die  a b e r  n u r  g e r in g e n  k ü n s t le r i sc h e n  W e r t  habe.  
N ä h e re s  ü b e r  se ine  H e r k u n f t  k o n n te  auch  nach  B e f r a g u n g  
d e r  V e r t r e t e r  d e r  S tä d t i sc h e n  B ü chere i  u n d  d e s  L a n d e s 
m u s e u m s  nich t  a n g e g e b e n  w e rd e n .  D a  d ie  S a m m lu n g  
G ie ldz insk is  f a s t  n u r  D a n z ig e r  S tücke  v e re in ig e ,  h a b e  m an  
a n g e n o m m e n ,  d aß  auch  d ieses  S tück  D a n z ig  b e t r ä fe ,  o b 
w o h l  von e ine r  B e r g m a n n s in n u n g  in D a n z ig  n ich ts  b e k a n n t  
sei. Die je tz t  v o r g e n o m m e n e  U n t e r s u c h u n g  h a b e  a b e r  e r 
g e b e n ,  d aß  n ich t  das  g e r in g s te  auf  D a n z ig e r  U r s p r u n g  
sch l ieß en  las se  u n d  d as  G e f ä ß  d a h e r  e n tw e d e r  n ich t  au s  
D a n z ig  s t a m m e  o d e r  n u r  e ine  Sp ie le re i  da rs te l le .

Es w ä r e  w e r tvo ll ,  zu e r f ah re n ,  o b  e tw a  in ä n d e r n  G e 
g e n d e n  ähn liche  S tü ck e  b e k a n n t  s ind  und  die B e ze ich n u n g  
» B e r g m a n n s in n u n g «  v o rk o m m t .

O b e r b e r g r a t  W .  S e r l o ,  Bonn.

A u s s c h u ß  f ü r  B e r g t e c h n i k ,  W ä r m e -  u n d  K r a f t 

w i r t s c h a f t  f ü r  d e n  n i e d e r r h e i n i s c h - w e s t f ä l i s c h e n  

S t e i n k o h l e n b e r g b a u .

Die 76. S i tzu n g  fa n d  am  3. D e z e m b e r  1930 im  H a u se  
d e r  G ese l lschaf t  »Verein« in Essen ,  zum  le tz ten  M ale  u n te r  
dem  V ors i tz  von B e r g r a t  J o h o w ,  s ta t t .  B e r g a s s e s s o r  
F. W . W e d d i n g  r ich te te  an d en  sc h e id e n d en  V o rs i tz en d e n  
w a r m  e m p f u n d e n e  W o r t e  d e s  D a n k e s  u n d  d e r  A n e r k e n n u n g  
fü r  se ine  z e h n jä h r ig e  v e rd iens tvo l le  L e i tung  d es  A u s 
schusses ,  w o b e i  e r  e inen Ü berb l ick  ü b e r  die in d iese r  
Z e i t sp an n e  ge le is te te  A rb e i t  g ab .  U n te r  leb h a f te r  Z u 
s t im m u n g  d e r  V e r s a m m lu n g  w u r d e  B e rg ra t  J o h o w  in 
W ü r d ig u n g  se in e r  V e rd ien s te  zum  E h ren v o r s i t z en d e n  e r 
nannt.  Als se in  N a c h fo lg e r  im V ors i tz  w u r d e  B e r g w e r k s 
d i r e k to r  D r. - Ing .  R o e l e n  g e w ä h l t .

D en  e rs ten  V o r t r a g  h ie l t  D i re k to r  A. R o z i n e k ,  
B udapes t ,  ü b e r  die S z i k l a -  u n d  R o z i n e k - K o h l e n -  
s t a u b f e u e r u n g .  D e r  V orte i l  d ieser  aus  e inem  V e r 
g a s u n g s r a u m  und e ine r  B r e n n k a m m e r  b e s teh e n d en  
F e u e r u n g  liegt ,  a b g e s e h e n  von  ih re r  E ig n u n g  fü r  d ie  V e r 
w e n d u n g  u n g e m a h le n e r  und  u n g e t r o c k n e te r  Kohle  dar in ,  
d a ß  im V e r g a s u n g s r a u m  bei n u r  1000° T e m p e r a t u r  eine 
bil l ige A u s m a u e ru n g  v e r w a n d t  u n d  d ie  e igen t l iche  B re n n 
k a m m e r  au ch  bei  g a s a r m e n  B renns to f fen  v o l ls tä n d ig  mit  
K ühlf lächen  u m m a n te l t  w e r d e n  k ann .

So d an n  b e r ic h te te  D r. - Ing .  B a u m ,  Essen ,  ü b e r  R e i s e 
e i  n d r ü c k e  in  A m e r i k a ,  die sich b e so n d e rs  auf die 
G e b ie te  d e r  K o k e re i tec h n ik ,  d e r  W ä rm e w ir t s c h a f t  u n d  des 
A u fb e re i tu n g sw e se n s  e r s t reck ten .

Die  b e iden  V o r t r ä g e  w e rd e n  d e m n ä c h s t  liier zum 
A b d ru c k  g e lan g en .

W I R  T S  C H  A E T L I C H E S .
G e w i n n u n g s e r g e b n i s s e  d e r  B e r g b a u -  u n d  H ü t t e n i n d u s t r i e  S p a n i e n s  in  d e n  J a h r e n  1913 u n d  1927 — 1929 

so w ie  in  d e n  e in z e ln e n  M o n a t e n  d e s  1. H a l b j a h r s  1930.

J a h r
bzw.

M o n a t

S te in 
kohle

t

A n th r a 
zit

t

S te in 
kohle

insges .
t

B r a u n 
kohle

t

P r e ß 
s t e in 
kohle

t

Koks

t

Eisen- u. 
M a n g a n 

erz 
t

Z ink- 
' e rz

t

Bleierz

t

K u p fe r 
erz und  

-kies 
t

R o h 
eisen

t

S tah l  u. 
S chw eiß 

e isen  
t

1913 . . . 
1927 . . . 
192S . . . 
1929 . . . 

1930: Jan .  
Febr .  
M ärz  
April  
Mai 
Ju n i

3 783 214 
6 133 040 
5981 115 
6 608 572 

555 497 
500 461 
545 322
547 008 
518 857
548 096

232 517 
429 896 
389 393 
499 744 

46 985 
43 802 
46 563 
66 651 
49 240 
45 172

4 015731
6 562 936
6 370 508
7 108 316 

602 482 
544 263 
591 885 
613 659 
56S 097 
593 268

276 791 
429 602 
422 504 
438 951 

35 528 
30 720 
30 276 
33 177 
33 224 
29 649

486 228 
803 127 
846 645 
921 906

595 677 
875 499 
885 031 
984 258

9 883 262
5 OOS 575
5 798 477
6 576 934 

541 880 
450 710 
516401 
474 374 
470 961 
425 415

117831 
132 178 
122141 
144 883 

10 233 
9 529

12 970 
9 843

13 766 
13 598

279 078 
195 626 
177 059 
180 890 

12 209
11 536
12 253 
11 439 
11 353

8 107

2 268 691
3 983 853
3 971 847
4 270 181 

318 848 
302 307 
323 970 
304 434 
320 768 
301 795

424 774 
590 467 
556 975 
748 936 

68 424 
45S24
58 350 
56 650
59 139 
52 046

241 995 
675 876 
782 187 

1 007 460 

85 759 
65 812 
84 697 
81 231 
8 6155  
76 059

1. H a lb ja h r  
1930 3 215 241 298 413 3 513 654 192 574 251 756 2 879 741 69 939 66 897 1 872 122 340 433 479 713
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R o h e i s e n e r z e u g u n g  d e r  w i c h t i g s t e n  L ä n d e r  (1000 m e t r .  t ) .

Z e i t rau m
Ver.

S ta a te n
D e u tsc h 

l a n d 1
G r o ß 

b r i tan n ien
F r a n k 
re ich 2

Bel
g ien

R u ß 
land

L u x e m 
b u r g

S a a r 
bezirk

T s c h e c h o 
s low ake i

K a n a d a Polen S c h w e 
den

1913
G a n z es  J a h r  . . . . 31 463 19312 10 425 5 207 2485 42203 25484 13714 1224 1024 10315 730
M o n a tsd u rc h sc h n i t t 2 622 1 609 869 434 207 3523 212 4 1144 102 85 865 61

1927
G a n z e s  J a h r  . . . . 37 153 13 089 7 4 1 0 9 326 3709 3032 2732 1771 1260 721 618 418
M o n a tsd u rc h sc h n i t t 3 096 1 091 618 777 309 253 228 148 105 60 52 35

1928
G a n z es  J a h r  . . . . 38 768 11 804 6 7 1 7 10 099 3857 3373 2770 1936 1569 1054 684 396
M o n a t sd u rc h sc h n i t t 3 230 984 560 841 321 281 231 161 131 88 57 33

1929
G a n z es  J a h r  . . . . 43 298 13 401 7 701 10441 4096 4317 2906 2105 1644 1108 705 484
M o n a ts d u r c h s c h n i t t 3 608 1 117 642 870 341 360 242 175 137 92 59 40

1930
J a n u a r  ....................... 2 873 1 092 660 875 343 414 250 174 143 88 51 37
F e b r u a r  ....................... 2 884 965 617 815 315 386 231 162 132 72 42 39
M ä r z ............................ 3 298 1 008 676 898 342 440 249 182 144 76 44 41

1. V ie r te l ja h r6 9 055 3 064 1 953 2 588 1001 1240 730 518 419 236 137 117
M o n a tsd u rc h sc h n i t t 3 018 1 021 651 863 334 413 243 173 140 79 46 39
A p r i l ............................ 3 233 901 630 854 313 430 221 168 125 74 38 42
M a i ................................. 3 285 860 624 901 300 446 212 176 123 82 41 42
J u n i ............................ 2 981 767 572 841 265 441 178 158 108 67 37 29

2. V ie r te l ja h r6 9 499 2 528 1 826 ‘ 2 596 878 1317 612 502 356 223 116 113
M o n a ts d u r c h s c h n i t t 3 166 843 609 865 293 439 204 167 119 74 39 38

1. H a l b j a h r 6 18 554 5 593 3 779 5 192 1879 2557 1342 1020 775 459 253 230
M o n a t s d u r c h s c h n i t t 3 092 932 630 865 313 426 224 170 129 77 42 38
J u l i ................................. 2 682 771 494 861 260 428 185 160 U l 66 38 38
A u g u s t ....................... 2 564 739 423 845 247 434 197 157 111 58 38 38
S e p te m b e r  . . . . 23 1 3 653 432 801 251 190 147 108 49 38 37

3. V ie r te l ja h r6 7 560 2 163 1 349 2 507 757 573 464 330 173 114 113
M o n a t s d u r c h s c h n i t t 2 520 721 450 836 252 191 155 110 58 38 38

1 1913 Deutsches Reich einschl. Luxemburg, ab 1927 ohne Saargebiet, Lothringen und Luxemburg sowie ohne die polnisch gewordenen Gebiets
teile Oberschlesiens. — 2 Seit 1927 einschl. Elsaß-Lothringen. — 3 Jetziges Gebiet der U. S. S. R. — 4 In Deutschland bereits enthalten. — 5 Heutiges 
Staatsgebiet. — 6 In der Summe teilweise berichtigte Zahlen.

S t a h l e r z e u g u n g  d e r  w i c h t i g s t e n  L ä n d e r  (1000 m e t r .  t ) .

Z e i t r a u m Ver.
S ta a te n

Deutsch
land1

Groß
britannien

F r a n k 
re ic h 2

Bel
g i e n 3

R u ß 
land

Luxem
burg

S a a r 
bezirk

I ta 
lien

Tschecho
slowakei Po len K a 

nada
Schwe

den

1913
G a n z es  J a h r  . . . 
M o n a t s d u r c h s c h n i t t

1927
G a n z es  J a h r  . . . 
M o n a t s d u r c h s c h n i t t

1928
G a n z e s  J a h r  . . . 
M o n a t s d u r c h s c h n i t t

1929
G a n z e s  J a h r  . . . 
M o n a t s d u r c h s c h n i t t

1930
J a n u a r  ........................
F e b r u a r .......................
M ä r z ............................

31 803
2 650

45 656
3 805

52 371
4 364

55 034 
4 586

3 857
4 144 
4 369

18 543 
1 545

16167 
1 347

14 369 
1 197

16 246 
1 354

1 275 
1 177 
1 202

7787
649

9243
770

8662
722

9810
818

783
789
839

4687
391

8306
692

9387
782

9666
806

800
772
848

2467
206

3680
307

3905
325

4132
344

340
321
359

42494
354 '

3713
309

4267
356

4908
409

486
444
496

11825
99 5

2471
206

2567
214

2702
225

216
215 
225

20805
1735

1895
158

2073
173

2209
184

185 
175
188

934
78

1596
133

1960
163

2143
179

143
135
153

1237
103

1875
156

1972
164

2159
180

181
173
189

17155
143«

1249
104

1437
120

1378
115

106
101
106

1059
88

922
77

1260
105

1402
117

117
108
119

591
49

499
42

576
48

683
57

52
56
54

1. V ie r te l ja h r7 
M o n a tsd u rc h sc h n i t t

A p r i l .................................
M a i .................................
J u n i  .  .......................

12 370 
4 123 

4 221 
4 089 
3 495

3 655 
1 218 

1 034 
1 034 

859

2412
804

707
703
610

2420
807

787
855
753

1021
340

313
294
253

1426
475

478
494
473

656
219
198
189
150

548
183

168
179
148

431
144

143
156
164

543
181

161
162
136

313
104

91
115
91

344
115

104
93
97

162
54

56
59
42

2. V ie r te l ja h r7 
M o n a t s d u r c h s c h n i t t  .

11 805 
3 935

2 927 
976

2020
673

2395
798

859
286

1445
482

538
179

495
165

463
154

459
153

297
99

294
98

157
52

1. H a l b j a h r 7 
M o n a t s d u r c h s c h n i t t  .

J u l i .................................
A u g u s t ............................
S e p t e m b e r ...................

24 175 
4 029

2 980
3 145 
2 9 1 4

6 582 
1 097 

906 
896 
814

4432
739

631
459
590

4815
803

790
775
767

1880
313

264
245
254

2871
479

452
439

1194
199
165
177
186

1043
174

169
152
147

894
149

179
140
155

1002
167

155
148
140

610
102

113
105
111

638
106

70
59
57

319
53

53
62
55

3. V ie r te l j a h r 7 
M o n a t s d u r c h s c h n i t t  .

9 039 
30 1 3

2 6 1 7
872

1680
560

2332
777

763
254

529
176

468
156

474
158

443
148

329
110

186
62

170
57

1 1913 Deutsches Reich einschl. Luxemburg, ab 1926 ohne Saargebiet, Lothringen und Luxemburg sowie ohne die polnisch gewordenen Gebietsteile 
Oberschlesiens. — 2 Seit 1927 einschl. Elsaß-Lothringen. — 3 Einschl. Gußwaren erster Schmelzung. — 4 Jetziges Gebiet der U.S. S. R. — s In Deutschland 
bereits enthalten. — 8 Heutiges Staatsgebiet. — 7 ln der Summe teilweise berichtigte Zahlen.
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E n tw ic k lu n g  d e r  R o h e i s e n e r z e u g u n g  
d e r  w ic h t ig s te n  Länder .

nonsrsourc/uc/in/ff

E n tw ic k lu n g  d e r  S ta h le r z e u g u n g  
d e r  w ic h t ig s te n  L ände r .

S t e i n k o h l e n f ö r d e r u n g  d e r  w i c h t i g s t e n  K o h l e n l ä n d e r  (1000 m e t r .  t ) .

Z e i t r au m
Ver.

Staaten
Groß

britannien
Deutsch

land1
Frank
reich2 Polen* Belgien Rußland Japan

Brit.-
Indien*

Tschecho
slowakei Kanada

Süd
afrika

Hol
land5

1913
G a n z es  J a h r ...................
M o n a t sd u rc h sc h n i t t  .

517 062 
43 089

292 044 
24 337

190 109 
15 842

40 051 
3 338

• 22 842 
1 903

29 055 
2 421

21 416 
1 785

16 468 
1 372

14 269 
1 189

13 426 
1 119

7 984 
665

1 873 
156

1927
G a n z e s  J a h r ...................
M o n a t sd u rc h sc h n i t t  .

542 372 
45 198

255 265 
21 272

153 599 
12 800

65 374 
5 448

37 912 
3 159

27 551 
2 296

32 110 
2 676

33 531 
2 794

22 437 
1 870

14 016 
1 168

12 080 
1 007

12 068 
1 006

9 322 
777

1928
G a n z es  J a h r  . . . .  
M o n a t sd u rc h sc h n i t t  .

522 626 
43 552

241 283 
2 0 1 0 7

150 861 
12 572

64 472 
5 373

40 553 
3 379

27 578 
2 298

34 505 
2 875

33 860 
2 822

22 905 
1 909

14 560 
1 213

12 440 
1 037

12 162 
1 014

10 694 
891

1929
G a n z e s  J a h r  . . . .  
M o n a t s d u r c h s c h n i t t  .

552 471 
46 039

262 026 
21 836

163 437 
13 620

67 314 
5 610

46 148 
3 846

26 931 
2 244

40 092 
3 341

31 744 
2 645

22 502 
1 875

16751 
1 396

12 280 
1 023

12 622 
1 052

11 613 
968

1930
J a n u a r  ............................
F e b r u a r ............................
M ä r z .................................

51 543 
41 469 
36 582

24 1 5 0  
22 066 
22 784

14 398 
12 168 
12 539

6 1 4 0  
5 670 
5 845

3 806 
2 990 
2 827

2 489 
2 274 
2 333

4 246 
4 117
4 628

2 601
2 520 
2 748

2 057 
2 278 
2 0 1 6

1 308 
1 179 
1 197

960
831
810

1 054 
969 

1 025

1 060 
985 
997

1. V ie r te l ja h r6 
M o n a tsd u rc h sc h n i t t

129 594 
43 198

69 000 
23 000

39 104 
13 035

17 655 
5 885

9 623 
3 208

7 097 
2 366

12 991
4 330

7 869 
2 623

6 351 
2 117

3 684 
1 228

2 601 
867

3 048 
1 016

3 041 
1 014

A p r i l .................................
M a i .................................
J u n i .................................

36 992 
38 012 
35 287

20 023
21 683 
17 225

11 481
11 953 
10 805

5 592 
5 640 
5 184

2 643 
2 671 
2 591

2 258 
2 290 
2 054

4 270 
3 887 
3 856

2 527 
2 576 
2 434

2 086 
2 115 
1 782

1 174 
1 106 
1 054

729
913
925

977 
1 017

993

977 
1 017 

916

2. V ie r te l ja h r6 
M o n a ts d u r c h s c h n i t t  .

110291 
36 764

58 930 
19 643

34 239 
11 413

16416 
5 472

7 905 
2 635

6 602 
2 201

12013 
4 004

7 537 
2 512

5 983 
1 994

3 334 
1 111

2 567 
856

2 987 
996

2 9 1 0
970

1. H a l b j a h r 6 
M o n a t s d u r c h s c h n i t t  .

239 885 
39 981

127 930 
21 322

73 343 
12 224

34 071 
5 679

17 528 
2 921

13 699 
2 283

25 004 
4 167

15 406
2 568

12 334 
2 056

7 0 1 8  
1 170

5 1 6 8
861

6 035 
1 006

5 951
992

J u l i .................................
A u g u s t ............................
S e p t e m b e r ...................

36 626
37 967 
39 848

19 163 
18199 
19 878

11 605 
11 471 
11 729

5 628 
5 409 
5 604

2 975
3 062 
3 417

2 2 1 2  
2 223 
2 294

3 346 
2 927

2 389 
2 256

1 619
1 607

1 180 
1 200 
1 261

872
856
831

1 060 
987 
996

1 097 
1 010 
1 052

3. V ie r te l ja h r6 
M o n a t s d u r c h s c h n i t t  .

114441 
38 147

57 241 
19 080

34 805 
11 602

16 641
5 547

9 454 
3 151

6 728 
2 243

3 641 
1 214

2 559 
853

3 043 
1 014

3 159 
1 053

i Seit 1926 ohne Saarbezirk, Pfalz und Elsaß-Lothringen sowie ohne die polnisch gewordenen Gebietsteile Oberschlesiens. — 2 Seit 1927 einschl. 
Saarbezirk, Pfalz und Elsaß-Lothringen. — * Einschl. Polnisch-Oberschlesien. — 4 1913 und 1927/28 einschl., seit 1929 ohne Eingeborenen-Staaten. — s Seit 
1929 einschl. Kohlenschlamm. — 6 In der Summe teilweise berichtigte Zahlen.
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E n tw ic k lu n g  d e r  S te in k o h le n f ö r d e r u n g  
d e r  w ic h t ig s te n  K o h len län d e r .

V e r b r a u c h  d e u t s c h e r  G a s w e r k e  a n  e n g l i s c h e r  K o h le .

Die n a c h s te h e n d e  Z ah le n ta fe l  g ib t  e ine Ü b e rs ic h t  
ü b e r  d en  K o h le n v e rb ra u c h  d e r je n ig e n  d e u ts c h e n  G a s 
w e rk e ,  d ie  in d en  J a h r e n  1927 bis 1929 eng l i sch e  Kohle  
b e z o g e n  h ab en .  W ie  d a r a u s  h e r v o r g e h t ,  h a t  d e r  V e r 
b ra u c h  an  d e u t s c h e r  Kohle  im J a h r e  1929 g e g e n ü b e r  dem  
J a h r e  1927 e ine  A b n a h m e  u m  38 000 t o d e r  2 ,2 7 % ,  an 
e n g l i s c h e r  Kohle  d a g e g e n  e ine  Z u n a h m e  u m  229 000 t 
o d e r  3 6 ,1 4 %  zu v e rze ichnen .  M e n g e n m ä ß i g  s t e h t  im 
J a h r e  1929 im V e r b ra u c h  e n g l i sc h e r  K ohle  Berlin  mit  
n a h e z u  400000 t  an  e r s t e r  Stelle. Es fo lg en  H a m b u r g  mit  
232 000 t, B re m e n  m i t  69000  t, M a g d e b u r g  m it  42000  t 
u n d  Kiel m it  33 000 t. L üb eck  v e r b r a u c h te  n u r  eng lische  
Kohle ,  u n d  z w a r  6000 t. D a s  G a s w e r k  M a g d e b u r g ,  d a s  
1927 noch  rd.  9000 t d e u ts c h e  Kohle  v e r b r a u c h t  h a t te ,  
d e c k te  1929 bis auf  40 t se in en  B e d a r f  ebenfa l ls  aus  
e n g l i s c h e r  Kohle.  V e rb r a u c h e r  e n g l i sc h e r  Kohle  s ind  
v o rn e h m lich  so lche  W e r k e ,  d ie  d iese  au f  d e m  W a s s e r w e g  
b e z ie h en  k ö n n en .  Die  W e r k e  in Leipzig,  M ü n c h e n  und  
H e id e lb e rg ,  d ie  n ich t  an e inem  G r o ß w a s s e r w e g  l iegen ,  
t r e t e n  in d e r  Z ah le n ta fe l  n u r  e inmal,  näm lich  im J a h r e  1928, 
als B ez ieh er  auf.  E ine  A u s n a h m e  m ac h t  S tu t tg a r t ,  d a s  in 
a llen d re i  J a h r e n  eng l i sch e  K oh le  v e r b r a u c h t  ha t ,  d ie  a b e r  
m it t e lb a r  w ie d e r u m  au f  d e m  W a s s e r w e g  ü b e r  M a n n h e im  
b e z o g e n  se in  d ü r f t e .V e r h ä l tn i s m ä ß ig  am  m eis ten  v e r m e h r t  
h a b e n  in dem  Z e i t r a u m  1927 bis 1929 d en  B e zu g  an  e n g 
l ischer  Kohle  Kiel (+ 2 9 0 ,6 3 % ) ,  S te t t in  ( +  162,11%), K a r ls 
ru h e  ( + 7 2 ,8 9 % ) ,  Berlin  u n d  S tu t t g a r t  m it  je  rd.  5 0 % .

V e r b r a u c h  d e u t s c h e r  G a s w e r k e  a n  e n g l i s c h e r  K o h l e .

V e r b ra u c h  an 
d e u t s c h e r  | eng lische r

Kohle

1927
t

1928
t

1929
t

1927
t

1928
t

1929
t

Anteil  d e r  
d e u ts c h e n  | eng li schen  

Kohle  am G e s a m tv e r b r a u c h
1927 | 1928 
%  j %

1929
%

1927
%

1928 I 1929 
%  | %

Zu- (+) bzw. 
Abnahme (—) 

der
deutsclicn| englischen 
Kohle gegenüber 1927

%  I %

H a m b u r g  . 
B re m e n  . . 
Kiel . . . . 
L übeck  . . 
S te t t in  . . . 
K ö n ig s b e r g  
Berlin  . . . 
M a g d e b u r g  
M a n n h e im  . 
K a r l s ru h e  . 
Le ipz ig  . . 
M ü n c h e n .  . 
S t u t t g a r t . . 
H e i d e l b e r g .

174 216 
36 400 
66 883 

6 691 
34 957 
69 654 

770 238 
8 9 1 5  

76 447 
47 038 

116 483 
113 692 
123 113 
24 449

174 037 
38 896 
55 567

25 359 
84 745 

696 266 
3 077 

78 573 
38 139 

112 648 
139 743 
110 755 
21 895

187 565 
35 687 
47 134

28 000 
105 671 
709 799 

40 
80 963 
45 972 

122 735 
104 732 
137 586 
25 398

199 378 
62 500 

8 4 1 9  
4 900
7 000

29 698 
266 612

30 822 
10 021

8 750

6 722

203 478 
61 892 
23 343 
10 164 
18 000 
35 724 

364 863 
37 774 

8 568 
S 437 
7 854 

904 
27 308 

2 260

232 073 
69 275 
32 887 

6  183 
18 348 
25 794 

399 788 
41 748 
13 000 
15 128

10 038

46,63
36,80
88,82
57,73
83.32 
70,11 
74,29 
22,44 
88,41
84.32 

100 
100

94,82
100

146,10 
38,59 
70,42

58,49
70.35 
65,62

7,53
90,17
81,89
93,48
99.36 
80,22 
90,64

44,70
34,00
58,90

60,41
80,38
63,97

0,10
86,16
75,24

100
100

93,20
100

53,37
63,20
11,18
42,27
16,68
29,89
25.71
77,56
11,59
15,68

5,18

53,90
61,41
29,58

100
41,51
29,65
34,38
92,47

9,83
18,11
6,52
0,64

19,78
9,36

55,30
66,00
41,10

100
39,59
19,62
36,03
99,90
13,84
24,76

6,80

+  7,66
-  1,96 
- 2 9 ,5 3
-  100 
- 1 9 ,9 0  
+  51,71
-  7,85 
-99,55

+  5,91
-  2,27 
+  5,37
-  7,88 
+  11,76 
+  3,88

+  16,40 
+  10,84 
+  290,63 
+  26,18 
+  162,11 
-  13,15 
+  49,95 
+  35,45 
+  29,73 
+  72,89

+  49,33

zus. 1 669 176 1 579 700 1 631 282 634 822 810 569 864 262 72 ,45166,09 65,37 27 ,55133,9! ] 34,63 2,27 +  36,14

Die  d e u t s c h e  W i r t s c h a f t s l a g e  im  O k t o b e r  1930.
Die Krise in d e r  d eu tschen  W ir tsc h a f t  h a t  im Be

r ich tsm o n a t  w e i te re  F o r t sc h r i t t e  g e m a c h t .  Infolge d e r  
w a c h sen d e n  V o r rä te  u n d  d es  s t a r k  v e r r in g e r te n  V e rb rau c h s  
se tz ten  die P re ise  ih ren  seit  M o n a ten  zu b e o b ac h ten d e n  
R ü c k g a n g  fort .  W ä h r e n d  sich a b e r  d ie  industr ie l len  F e r t ig 
w a ren  auf G r u n d  des  G r o ß h a n d e l s in d e x  seit  Jah re sf r is t  
n u r  von 156,6 auf 146,9 o d e r  um 6 ,19%  g e s e n k t  haben ,  
s tü rz te n  die P re ise  fü r  R ohs to f fe  und  ha lb fe r t ig e  W a re n  
von 130,9 auf  114,2, d. h. 12 ,76%, u n d  die P re i se  fü r  la n d 
w ir tschaf t l iche  E rze u g n is se  so g a r  von 131,7 auf  109,3 o d e r  
u m  17,01%. D a d u rc h  h a t  a b e r  die K a u fk ra f t  d e r  L a n d 
w ir tschaf t ,  in d e r  im m e rh in  n och  ein Vier te l  d e r  G e s a m t 
b e v ö lk e ru n g  ih ren  L e b e n su n te rh a l t  e rw irb t ,  e ine  s t a rk e  
E in b u ß e  er li t ten ,  w a s  sich auf  dem  In la n d m a rk t  deutl ich  
b e m e r k b a r  m acht .  V on  w esen t l ichem  Einfluß  w a r  auch  
die du rch  d en  A u s g a n g  d e r  W a h l  h e rv o rg e ru fe n e  U n 
s icherhe i t  in d e r  innerpo l i t ischen  Lage, d och  sind d iese  
E in w irk u n g e n  z a h le n m ä ß ig  nicht  zu  e rfassen .

Ih ren  s t ä rk s te n  A u s d ru ck  f indet  das  D a rn iede r l iegen  
d e r  d e u ts ch e n  W ir t sc h a f t  in d e r  h o h e n  Z ah l  d e r  A r b e i t s 
l o s e n ,  d ie  sich g e g e n ü b e r  d e m  V o r m o n a t  um  w e i te re  
250000 e r h ö h t  h a t  u n d  mit  3,25 Mill. d ie  v o r jäh r ig e  Ziffer  
um  1,69 Mill. o d e r  108,85% ü b e rs te ig t .  D ie  Z u n ä h m e  d e r

Arbe i ts lo sen  g e g e n ü b e r  S e p te m b e r  ist  zum  ü b e rw ie g e n d e n  
T ei l  auf die V e rsc h le c h te ru n g  in den A u ß e n b e ru fe n  u n d  in 
den  du rch  d iese  b e e in f luß ten  B e ru f sg ru p p en  z u r ü c k 
zu führen .  In d e r  A rb e i ts lo sen v e rs ich e ru n g  w ü r d e n  E n d e  
des M o n a ts  1,56 Mill. und  in d e r  K r ise n fü rso rg e  511000 
H a u p t u n te r s tü t z u n g s e m p f ä n g e r  gezäh l t ,  so  d aß  e insch l ieß 
lich d e r  W o h lfa h r t su n te r s tü tz te n  (rd.  500000) und  d e r  
F a m i l i en a n g e h ö r ig e n  zu jen em  Z e i tp u n k t  rd .  4,9 Mill. E in 
w o h n e r  in D eu tsch lan d  a u f  G r u n d  d e r  A rb e i t s lo s en u n te r 
s tü tz u n g e n  ihr  L eben  f r is te ten ;  d a s  b e d e u te t  a b e r  w ie d e r  
e ine V e r r in g e r u n g  d e r  K o n su m k ra f t  um rd.  3 M il l ia rden  M  
j ährl ich .

N ach  e iner  infolge  d e r  polit ischen U n s ich e rh e i t  e in 
g e t r e te n e n  s t a rk e n  K re d i tv e r te u e ru n g  u n d  Kapi ta l 
v e r k n a p p u n g  ha t  w ie d e r  e ine v e r t ra u en sv o l le re  S t im m u n g  
auf  d e m  G e l d -  u n d  K a p i t a l m a r k t  P la tz  e rgr if fen .  
D ie  D i s k o n te r h ö h u n g  u m  1%  b ra ch te  die G o ld -  und 
D e v ise n a b g a b e  d e r  R e ic h sb a n k  zum  S teh en ,  u n d  auch  die 
Z in s sä tz e  auf dem  d e u ts ch e n  G e l d m a r k t  e r m ä ß ig te n  sich 
w ie d e r ,  w ie  auch  d e r  vom  A us land  g e w ä h r t e  Ü b e r 
b r ü c k u n g s k r e d i t  in H ö h e  von 125 Mill. §  als A u sd ru ck  des  
V e r t r a u e n s  in d ie  d e u ts ch e  W ir t s c h a f t  an zu seh e n  ist. Die 
N e ig u n g  des  A us landes  z u r  Z u r ü c k z i e h u n g  k u rz f r i s t ig e r  
K red i te  aus  D e u tsc h la n d  sch e in t  bese i t ig t  und  g a b  n eu en
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G e ld a n g e b o tc n  Raum. T äg l ic h e s  G e ld  ist dem  V o rm o n a t  
g e g e n ü b e r  im D u rch sch n i t t  von 4,01 auf  5,34°/o, M o n a t s 
g e ld  von 4,77 auf 5,89 o/o ges t ieg en .

D ie  d e u ts ch e n  E f f e k t e n m ä r k t e  bo ten  das  seit  
l an g e m  g e w o h n t e  Bild  d e r  L ust lo s ig k e i t  u n d  g e r in g e n  U m 
sa tz tä t ig k e i t .  Es fanden  ze i tw e il ig  s t a r k e  V e rk ä u fe  des 
A us landes  s ta t t ,  bei dem  sich nach  den  b e träch t l ichen  
K ursver lus ten  d e r  le tz ten  M o n a te  ein E n t la s tu n g sb e d ü r fn is  
g e l ten d  m ach te .  D iese  f laue S t im m u n g  ist  um so w e n ig e r  
be rech t ig t ,  als g e r a d e  in le tz te r  Z e i t  die  G e sc h ä f t se rg e b n is se  
e in e r  g r o ß e m  A nzahl  G ese l lschaf ten  e ine v e rh ä l tn is m ä ß ig  
g u te  R en d i te  v e rb ü rg e n .

Die d e u ts ch e  H a n d e l s b i l a n z  w a r  im B er ich tsm o n a t  
im re inen W a r e n v e r k e h r  m it  239 Mill. J i  ak tiv ,  so daß  
sich in den  e rs ten  10 M o n a ten  d ieses J a h r e s  e ine  A k t iv i tä t  
von 1224 Mill. J i e rg ib t .  E in e r  E in fuhr  im G e s a m tw e r t  von 
833,6 Mill. M  im B e r ic h tsm o n a t  s t a n d  e ine A u s fu h r  • in 
H ö h e  von 1073 Mill. J i  g e g e n ü b e r .  L eb en sm i t te l  und  G e 
t r ä n k e  w u rd e n  im O k t o b e r  g e g e n ü b e r  d e m  V o rm o n a t  
für  52,5 Mill. J i, R o h s to f fe  u n d  h a lb fe r t ig e  W a r e  für 
34 Mill. M  m e h r  e in g e fü h r t ;  d o c h  ist  dabe i  zu  b e r ü c k 
s ich tigen ,  d aß  d iese  sc h e in b a re  M e h re in fu h r  zum  g ro ß e n  
T e i l  auf  v ie r te l jäh r l ich e  L a g e ra b re c h n u n g e n  z u rü c k z u fü h re n  
ist. Die S t e ig e ru n g  d e r  A us fuhr ,  an  d e r  säm tl iche  H a u p t -  
w a re n g r u p p e u  tei l ha t ten ,  b e ru h t  b e so n d e rs  auf  d e r  u m  
55 Mill. J t  v e r m e h r te n  F e r t ig w a re n a u s fu h r ,  w o ra n  die 
M asch in en in d u s t r ie  m it  9 Mill. u n d  die chem isch e  In d u 
str ie  m it  S,7 Mill. J i  b e te i l ig t  w a ren .  Die A u s fu h r  von 
R ohs to f fen  und  h a lb fe r t ig e n  W a r e n  e r h ö h te  sich um 
12,7 M i l l . . # ,  w o v o n  4,6 M i l l . . #  auf  d ie  v e rm e h r t e  Stein- 
k o h lc n a u s fu h r  entfa l len.

D e r  R e i c h s i n d e x  f ü r  d i e  L e b e n s h a l t u n g s k o s t e n  
ist  von 146,9 w e i te r  auf 145,4 z u rü c k g e g a n g e n .  G e g e n 
ü b e r  O k t o b e r  1929 s te ll te  er sich um  5,2So/o n iedr ige r .  
D e m g e g e n ü b e r  ist d e r  G r o ß h a n d e l s i n d e x  des  S ta t is t i 
sch en  R e ich sam ts  in de rse lb en  Z ei t  von 137,2 auf  120,2 o d e r  
um 12,39o/o z u rü c k g e g a n g e n .

Über  d ie  L a g e  a u f  d e m  R u h r k o h l e n m a r k t  w ird  
d e s  n ä h e rn  d e m n ä c h s t  in d ieser  Z ei tschrif t  ber ich te t .

Im o b e r s c h l c s i s c h e n  S te in k o h le n b e rg b a u  ist  e ine 
B e sse ru n g  d e r  M a r k t l a g e  n u r  bei e inze lnen  S o r te n  zu v e r 
zeichnen .  So  h ab en  die  A b ru fe  an G r o b k o h le n  u n d  H a u s 
b ra n d so r ten  e tw as  z u g e n o m m e n ,  die m it t lern  u n d  k le inen 
So r ten  s ind  jedoch  nach w ie  v o r  k a u m  u n te rz u b r in g en  
und  m u ß te n  zu e inem e rheb l ich en  Tei l  auf  L a g e r  g e 
n o m m e n  w e rd e n .  D e r  m iß l ichen  L ag e  auf d e m  Inland-  
m a r k t  g e g e n ü b e r  ist  es a l le rd ings  u n te r  e rh eb l ich en  P re i s 
o p fe rn  g e lu n g e n ,  die A u s fu h r  nach  Ö sterre ich ,  U n g a rn  
und  den B a lk a n s ta a te n  e tw as  zu  s te ig e rn .  D ie  B e legschaft  
k o n n te  e r s tm a l ig  w ie d e r  n ich t  n u r  geha l ten ,  so n d e rn  so g a r  
um ein g e r in g e s  v e r m e h r t  w e rd en .

D a g e g e n  h a t  d ie  Lage  auf dem  n i e d e r s c h l e s i s c h e n  
K o h le n m a rk t  g e g e n ü b e r  dem  V o r m o n a t  ke ine  B e sse ru n g  
erfah ren .  W e n n  auch  mit  d e r  fo r t sch re i ten d en  J a h re sze i t  
die  N a c h f ra g e  an  H a u s b r a n d  sich e tw as  b e leb te ,  so bl ieb  
d och  d ie  G e s a m t l a g e  in A n b e t r a c h t  des  g e r in g e n  K o h le n 
b ed ar f s  a lle r  Industr ie -  u n d  G e w e r b e z w e ig e  nach wie  vor  
u n b e f r ied ig en d .  Auf d e m  K o k s m a r k t  w a r  d ie  N a c h fra g e  
e b en so  w ie  im V o rm o n a t  g e r in g ,  da  die L ä g e r  noch  auf  
G r u n d  d e r  B e v o r ra tu n g en  in den  S o m m e r m o n a te n  ge fü ll t  
sind.

Im s ä c h s i s c h e n  S te in k o h le n b e rg b a u  w a r  d ie  A b sa tz 
lage  in In d u s t r i ek o h le  u n v e r ä n d e r t  schlecht .  Auch  im H a u s 
b ra n d g e s c h ä f t  t r a t  k e in e  m erk l ich e  B e leb u n g  ein. D ie  V o r 
rä te  s t ieg en  t ro tz  e in g e leg te r  F e ie rs ch ic h te n  w e i te r .

Im G e b ie te  d es  M i t te ld eu tsc h e n  B r a u n k o h l e n 
sy n d ik a ts  w i rk ten  sich d ie  am  1. O k t o b e r  e in g e t re ten en  
W in te rp re i s e  auf den A bsatz  an  H a u s b r a n d b r ik e t t s  rech t  
u n g ü n s t ig  aus.  Die F o lg e  dav o n  w a r ,  d a ß  d e r  S t a p e l 
b e s tan d ,  u n g e a c h te t  d e r  E in le g u n g  von F e iersch ich ten ,  
w ie d e r  e rheb l ich  zu n ah m . A uch  d e r  A bsa tz  an In d u s t r ie 
b r ik e t t s  b l ieb  in A n b e t rac h t  d e r  a l lgem e in  rü ck läu f ig en  
B c sc h ä f t ig u n g s lag e  w e i te r  un zu re ich en d .

T r o tz  e in e r  g e g e n ü b e r  d e m  V o r ja h re  u m  40»/o v e r 
m in d e r te n  F ö r d e r u n g  w u c h se n  d ie  B e s tän d e  im  E i s e n 

e r z b e r g b a u  ebenfa lls  w e i te r  an.  E rz l ie fe ru n g en ,  d ie  bis 
E n d e  d ieses  J a h re s  a b g e n o m m e n  w e r d e n  soll ten,  s ind  auf 
das  g a n ze  J a h r  1931 v e rsc h o b en  w o rd e n .

Die W e r k e  d e r  E i s e n i n d u s t r i e  w a ren  im g r o ß e n  und 
g a n z e n  n u r  n och  zu  e tw a  5 0 »o besch äf t ig t .  D ie  V e rb ra u c h e r  
b e sc h rä n k te n  sich in ih ren  B este l lungen  fast  d u r c h w e g  n u r  
auf den  d r in g e n d s te n  Bedarf ,  den  die W e r k e  so fo r t  a b  
L ag e r  o d e r  d och  b innen  k ü r z e s te r  F r i s t  zu liefern v e r 
m o ch ten .  D e r  A u f t r a g se in g a n g  in R ohe isen  w a r  te i lweise  
n och  g e r in g e r  als im V o rm o n a t ,  auch  in H a lb z e u g  g e 
s ta l te te  s ich  das  G e sc h ä f t  w e i te rh in  rech t  un b e f r ied ig en d ,  
d a g e g e n  h a t  sich d ie  M a r k t l a g e  fü r  E is e n b a h n o b e rb a u 
m ate r ia l  in fo lge  e r h ö h te r  A bru fe  d e r  R e ich sb ah n  e tw as  
g e h o b e n .  F o r m -  und  S tab e isen  lag  bei  d e r  g e r in g e n  B a u 
tä t ig k e i t  fast  g ä n z l ich  still, auch  B andeisen  u n d  Bleche 
ze ig ten  w e n ig  b e f r ie d ig en d e  A bsa tzv erh ä l tn isse .  Auf dem  
A u s la n d m a rk t  n a h m  d e r  ü b e r a u s  s t a r k e  W e t t b e w e r b  d e r  
f ranzös ischen  u n d  be lg ischen  W e r k e  n a h e z u  b ed ro h l ich e  
F o r m e n  an. D ie  P re ise  g in g en  w e i t  u n te r  d ie  d e u ts ch e n  
G e s te h u n g s k o s t e n  z u rü c k  u n d  bew e isen ,  d aß  auch  die a u s 
länd ischen  W e r k e  s c h w e r  u n te r  d e r  a l lg em e in en  A b s a t / n o t  
zu leiden h ab en .

Im M a s c h i n e n b a u  h a t  das  In lan d g e sc h äf t  w e i te r  
nachge lassen ,  auch  au s  dem  A u s lan d  h a t  die  K a u f tä t ig 
ke i t  e h e r  ab -  als z u g e n o m m e n .  W e r k z e u g m a s c h in e n  b l ieben  
w e i te r  n u r  r ech t  u n b e f r ie d ig en d  g e f rag t ,  se lbs t  in Sp ez ia l 
m asch inen  ist  die N a c h f ra g e  n e u e rd in g s  m erk l ich  z u r ü c k 
g e g a n g e n .  W ä h r e n d  d e r  A b sa tz  nach  den  n o rd isch en  
L än d e rn  e in ig e rm a ß en  be fr ied ig te ,  ist das  G e sc h ä f t  mit  
F ra n k r e ic h  und  Belgien  und  zum  Tei l  auch  m it  E n g la n d  
s t a rk  rü ck läu f ig .  R e g e re s  In te resse  ze ig te  in d e r  letz ten  
Z ei t  R u ß lan d ,  das  e inen g r o ß e m  B edarf  an M asch in en  zu 
h ab en  schein t ,  ln B a g g e rn  und  D a m p f k r a n e n  m ac h te  sich 
ein s t a r k e r  a m e r ik a n i s c h e r  u n d  eng lischer  W e t t b e w e r b  b e 
m e rk b a r ,  d och  k o n n te  sich d e r  A b sa tz  im a l lgem e inen  noch  
im R a h m e n  des  V o r m o n a ts  ha lten .  D u r c h w e g  leg ten  sich 
d ie  V e rb ra u c h e rk re i s e  an g es ich ts  d e r  u ns ichern  pol it ischen  
und w ir tschaf t l ichen  L ag e  so w ie  auch  zum  T e i l  au f  G r u n d  
e ine r  d u r c h  die E r m ä ß i g u n g  d e r  K oh lenpre ise  e rhofften  
P re i s s e n k u n g  eine s t r e n g e  Z u r ü c k h a l tu n g  auf.

In allen B e ru fen  des  B a u g e w e r b e s  ist  ein s t a rk e r  
R ü c k g a n g  d e r  B e sc h ä f t ig u n g  e in g e t re ten .  D ie  F e r t ig s te l lu n g  
w e i te r e r  B au ten  h a t  zu  e inem  e rheb l ich en  A n w ach sen  de r  
A rb e i ts lo s ig k e i t  g e fü h r t .  N a c h  e iner S ta t is t ik  d e r  G e w e r k 
schaf ten  w a ren  von 100 zum  B a u g e w e r b e  g e h ö r e n d e n  M it 
g l ied e rn  n ich t  w e n ig e r  als 44 A rbe i ts lose  g e g e n ü b e r  17,6 
im O k t o b e r  v o r ig en  Jah re s .

D u r c h s c h n i t t s l ö h n e  i m  h o l l ä n d i s c h e n  
S t e i n k o h l e n b e r g b a u .

D u r c h sc h n i t t s lo h n  e inschl.  T e u e r u n g s 
z u s c h l a g 1 je  v e r f a h r e n e  Sch ich t

Hauer untertage
insges.

übertage
insges.

Gesamt
belegschaft

fl M fl fl Ji fl .Ä

1928:
g a n ze s  J a h r 6,22 10,82 5,55 9,36 3,99 6,73 5,10 8,60

1929: April 6,34 10,74 5,67 9,60 4,08 6,91 5,19 8,79
Ju li 6,34 10,68 5,71 9,62 4,06 6,84 5,20 8,76
O k t .2 6,59 11,11 5,93 10,00 4,26 7,18 5,43 9,15

g a n ze s  J a h r 6,42 10,83 5,75 9,70 4,13 6,97 5,26 8,87

1930: Jan . 6,58 11,08 5,90 9,94 4,27 7,19 5,41 9 ,U
Febr . 6,57 11,04 5,89 9,89 4,28 7,19 5,41 9,09
M ärz 6,52 10,96 5,86 9,85 4,26 7,16 5,38 9,04
April 6,51 10,96 5,88 9,90 4,26 7,17 5,39 9,08
Mai 6,47 10,91 5,85 9,86 4,27 7,20 5,37 9,05
Ju n i 6,48 10,92 5,86 9,88 4,30 7,25 5,39 9,08
Ju li 6,49 10,94 5,86 9,88 4,28

4,30
7,21 5,39 9,09

A ug . 6,46 10,89 5,85 9,87 7,25 5,38 9,07
Sept . 6,45 10,91 5,83 9,86 4,29 7,25 5,37 9,08
Okt. 6,42 10,87 5,80 9,82 4,26 7,21 5,34 9,04

1 Der Teuerungszuschlag entspricht den Kindergeld. In den Lohn-
angaben nicht enthalten sind die Überschichtenzuschiäge und der Preis
unterschied für Deputatkohlenvergünstigung.

* Der tarifliche Hauerdurchschnittslohn ist ab t. Oktober 1929 von 
5,70 fi auf 6 fl erhöht worden. Der Tariflohn der Unter- und Übertage
arbeiter wurde um 5%  erhöht.
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B r e n n s t o f f v e r k a u f s p r e i s e  d e s  A a c h e n e r  S t e i n k o h l e n -  
S y n d i k a t s .

G ü l t ig  ab  1. D e z e m b e r  1930.

A n th ra z i t 
kohle  

'S ! ńeu i a>
£  Q

1930
J t  | J t

H alb
ko

Ć3
£

19
J t

fett-
lle

N<U

30
J t

Fet tk

'¿U
£

19
Jt

ohle

N) 1 V
Q

30
J t

S t ü c k e ............................ 28,56 26,60 26,03 24,20 24,79 22,90
11 a ( 7 0 % ) ................... 20,39 18,90 — — — —
11 b ( 5 0 % ) ................... 18,10 16,60 20,83 19,20 21,44 19,80
II c ( 2 4 % ) ................... 15,85 14,70 18,82 17,50 18,57 17,10
III b (G ru s  unt.  26 m m) 13,58 12,50 — —
G e w .  W ü rfe l  A 

50/80 nun (N u ß  I) . 41,42 38,90 31,53 29,60 24,79 22,90
G ew .  W ü r fe l  B 25/50 

u. 30'50 m m  (N u ß  11) 50,96 47,80 33,80 31,50 25,98 24,10
G e w .  W ü r fe l  B l l  

20/30 m m  (N u ß  BII) 37,42 34,80 _

G ew .  W ü rfe l  C 
15/25 mm (N u ß  I I I ) . 33,30 31,10 28,78 26,90 23,62 21,70

G e w .  N u ß  12/22 und 
14/20 m m ................... 24,02 22,50

G e w .  N u ß  12/20 mm . 21,52 19,80 — — — —
G e w .  N u ß  IV 8/15,

8 20 und  10/20 mm 18,86 17,30 21,73 20,50 21,73 20,00
G e w .  N u ß  6/14 und 

6/12 m m ........................ 17,52 16,00
G ew .  Per l  3/8 und 

6 ’10 m m ........................ 16,36 14,90
H a lb f e t t n u ß  V . . . — 18,52 17,40 — —
G e w .  Fe in  0/4 und 

0/6 m m ....................... 13,26 11,60 17,02 15,50 19,93 18,40
U n g e w .  S t a u b .  . . . 6,45 6,00 — — — —
E ifo rm b r ik e t t s  . . . 25,03 22,00 — — — —

M aria  V o l lb r ik e t ts  . . — — 23,52 21,60 —

1. Mai 1. D e z em b er

1930
Jt J t

H o c h o f e n k o k s ................................. 25,67 23,60
G i e ß e r e i k o k s ...................................... 26,77 24,70
S p e z ia lg ie ß e re ik o k s ........................ 28,53 26,00
B rech k o k s  I 60 90 m m .  . . . 32,03 29,30

11 40 60 .................... 34,10 31,10
III 2 0 4 0  „ . . . . 28.65 26,20
IV 10/20 .................... 16,05 15,10

K o k s g ru s  0/10 m m ........................ 10,01 9,40

E n g l isch e r  K o h len -  u n d  F r a c h te n m a r k t
in d e r  am  12. D e z e m b e r  1930 e n d ig e n d e n  W o c h e 1.

1. K o h l e n m a r k t  (B ö rse  zu N e w c as t l e -o n -T y n e ) .  Die 
a l lg e m e in e  L ag e  au f  d e m  en g l i sch en  K o h le n m a rk t  w a r  in 
d e r  B e r ic h t sw o c h e  v e rh ä l tn is m ä ß ig  lebhaf t ,  da  sich fü r  die 
meisten- K o h le n so r te n  e ine  g u t e  N a c h f ra g e  zeig te .  D e r  
G r u n d  d a f ü r  is t  v e r s c h ie d e n ;  d u rc h  den  E in t r i t t  d e s  kalten  
W e t t e r s  h a t  sich die N a c h f r a g e  nach  H a u s b r a n d k o h le  
w e se n t l ic h  g e h o b e n ,  dazu  k o m m t,  d aß  d e r  lau fen d e  M o n a t  
d u rc h  die b e v o r s t e h e n d e n  F e ie r t a g e  e ine  w e se n t l ic h e  K ür 
z u n g  e r f ä h r t  u n d  schließlich  sp ie l t  auch  die W i r k u n g  d e r  
ü b e r s t ü r z t e n  K äufe  in d e r  le tz ten  W o c h e ,  als die L ag e  in 
S c h o t t l a n d  r e c h t  e r n s t  zu w e r d e n  d ro h te ,  e ine Rolle. J e d o c h  
is t  d a r in  ke in  m a ß g e b e n d e r  G r u n d  für  e ine  a l lg em e in e  u m 
fa n g re ic h e  B e s s e r u n g  d es  G e sc h ä f t e s  au f  l ä n g e re  Sicht  g e 
g e b e n .  Die B e i le g u n g  d e r  A rb e i ts s t r e i t ig k e i te n  in d en  Be 
z irken  N o r th u m b e r l a n d  u n d  D u r h a m  h a t  g e w iß  w ie d e r  m eh r  
V e r t r a u e n  zum  S ic h tg e sc h ä f t  au f  k o m m e n  lassen ,  d och  w e rd e n  
d a d u r c h  d ie  W ir k u n g e n  d es  ä u ß e r s t  s t a rk e n  po ln ischen  
W e t t b e w e r b s  n ich t  z e r s t r e u t ,  ln N o r th u m b e r l a n d  w u rd e n  
S ic h tg e sc h ä f te  auf  G r u n d  d e r  ä u ß e r s t  n ied r ig  f e s tg es e tz te n  
P re i se  a b g e s c h lo s s e n ;  fü r  d a s  P la tz g e sc h ä f t  g e l te n  a b e r  in 
d en  m e is te n  Fä l len  h ö h e r e  P re ise .  In D u r h a m  l iegen  die 
P re i se  n ich t  fest ,  d och  w u r d e n  sie m a ß g e b e n d  b e e in f lu ß t

1 Nach Colliery Guardian vom 12. Dezember 1930, S. 2179 und 2206.

v on  d e n  m e h r  o d e r  w e n i g e r  fe s te n  P re ise n  d e r  E is en b ah n -  
kohle.  V on  d en  G a s w e r k e n  A th e n s  l ieg t  e ine N a c h f ra g e  
nach  2 0 0 0 0 —40000 t  G a sk o h le  vor ,  w a s  u m  so  in te r e s s a n t e r  
ist, a ls  in le tz te r  Z e i t  R u ß lan d  u n d  die T ü r k e i  se h r  e r fo lg 
re ich  au f  d e m  g r iech isch en  M a r k t  w a ren .  W e i t e r  w ird  e ine  
N a c h f r a g e  nach  e ine r  S c h i f f s lad u n g  N o r th u m b e r la n d -K e s se l -  
kohle ' ähnlich  d e r  im v e r g a n g e n e n  M o n a t  g e tä t ig t e n  L iefe 
r u n g  fü r  L en in g ra d  m itge te i l t .  D ie  G a s w e r k e  v o n  G ef le  
w ü n s c h te n  A n g e b o te  au f  L ie fe ru n g  von  6500 t  D u rh a m -  
G as-  o d e r  -K okskoh le ,  die g e g e n  E n d e  n ä c h s te n  J a h r e s  zur  
V e r sc h i f fu n g  k o m m e n  sollen.  N ach  e in e r  le tz ten  M e ld u n g  
soll  ein A u f t r a g  d e r  sc h w e d isc h e n  S t a a t s e i s e n b a h n  au f  
40000 t  K esse lkoh le  zum  P re i se  v o n  l ö s  2 d  cif an Po len  
ge fa l len  sein.  Die  P re ise  h a b e n  im a l lg e m e in en  a n g e z o g e n ,  
u n d  z w a r  b e s te  K esse lkoh le  B ly th  von  13/6 au f  1 3 /9 - 1 4  s, 
D u r h a m  von 14/9 au f  15 s. B es te  G a s k o h le  e r h ö h te  sich 
vön  14/9 au f  15 s, zw e i te  S o r te  von  12/9—13/6 auf  13—13/6 
und  b e s o n d e r e  S o r t e  von  1 5 /3 -1 5 /6  auf  15/6—16 s. B e 
s o n d e re  B u n k e rk o h le  n o t ie r t e  14/6 — 14/9 g e g e n  13/6 in d e r  
V o rw o ch e ,  g e w ö h n l ic h e  B u n k e rk o h le  13/6 — 14 g e g e n  12/6 s. 
K o k sk o h le  e r f u h r  e ine  S t e ig e r u n g  von  1 2 / 6 - 1 3  au f  13/6 s, 
G ie ß ere i-  und  H o c h o f e n k o k s  e ine  so lche  von  17 — 17/6 au f  
17 —18 s. D e m g e g e n ü b e r  b l ieben  d ie  P re ise  fü r  kleine K esse l 
koh le  so w ie  auch  fü r  G a s k o k s  u n v e rä n d e r t .

Aus d e r  n a c h s te h e n d e n  Z ah le n ta fe l  ist  d ie  B e w e g u n g  
d e r  K o h le n p re ise  in den  M o n a te n  O k t o b e r  u n d  N o v e m b e r  
1930 zu e r seh en .

A r t  d e r  Kohle
Oktober 

niedrig- j höch
ster ster 

Preis

November 
niedrift-j höch

ster | ster 
Preis

s für 1 l.t (fob)
B este  K esse lkoh le :  Blyth . . . 13/6 13/6 13/6 13/6

D u rh a m  . 14/6 15 14/9 15
kleine K esse lk o h le :  Blyth . . . 10 10 9.6 10

D u r h a m  . 12 12/6 12 12
b este  G a s k o h l e ............................ 14/6 15 14 9 15
zw e i te  S o r t e ...................................... 12/6 13/6 12/6 136
b e so n d e re  G a s k o h l e ................... 15 15/6 15 15/9
g e w ö h n l ic h e  B u n k e rk o h le  . . 12/6 12/9 12/6 12/9
b e so n d e re  B u n k e rk o h le  . . . . 13/6 14 13/6 13/9
Kokskoh le  ..................................... 1 2 6 13 12/6 13
G i e ß e r e i k o k s ....................... 17 18 17 17/6
H o c h o f e n k o k s ................................. 17 18 17 17/6
G a sk o k s  .......................................... 21/6 21/6 21/6 21/6

Ü b e r  die in d e n  e inze lnen  M o n a te n  e rz ie l ten  F r a c h t 
s ä tze  u n te r r i c h te t  d ie  fo lg e n d e  Z ah len ta fe l .

Ca r d i f f - T y n e -

M o n a t Genua Le Alexan La Rotter Ham Stock
Havre drien Plata dam burg holm

s s s s s s s

191 4 :  Juli 7 /2 % 3 /1 1 % 7/4 14/6 3/2 3/5  % 4 / 7 7 2

1927:  Jan . 9/9  >/2 4 /4 % 11/5 % 13/109. 4/2 4/6
April 10/3 % 3 /8 % 1 3 /0% 13/2 % 3 /1 0 3/7 4 / 1 0
Juli 7/11 3 /1 1 % 10/0% 13/3 3/6 3 /1 0 4 / 1 0
Okt. 8/5 3 /8 % 10/6  % 13/9 3 /1 0

19 2 8 :  Jan . 8/2 4/1 10 /5% 1 1 /— 3/6 3/9 94
April 7/5 3 /4% 9/23/4 10 /2% 3/8
Juli 7/8 3/9 9 /9 % 10/10Va 3/93/4 3/11 ,
Okt . 8 /5 % 3 /9 % 10/9 % . 4/2 'A 4/1 92

1 9 2 9 :  Jan . 9 /1 1 % tu 1 3 / 1 1/4 1 3 /— 4 / -
April 8 /1 1 % rn 1 2 /— 12/192 4 /492 4/03/4
Ju li 9/1 % 11/9 13 /992 4 /894 4 / 1 1 92
Okt. 8/7 6 /0 % 1 0 /— 4 /6 4 /792

19 3 0 :  Jan . 6/9 4 /2 % 8/7 14/492 3/63/4 3 /9 94
Febr . 6 /8 % 3/9 7/93/4 17/6 3 /4 % 3/53/4
M ärz 6/9  '/2 3 /4% 7 /9 % 16/594 3/5
April 6 /3 % 7/9 16/6 3/4
Mai 6/9  % 3 /6 % 8/092 3/43/4 3/43/4 4 /5
Ju n i 6 /8 % 3/7 8 1 9 t 16/3 3/4  94 3 /392
Juli 6/3 31- 7 /492 15/23/4 3 2 9 t 3 /492 4 / -
A ug. 6 3 % 3/4 6 /1 1 9 2 10/9 3/3 3 /4 4 / -
Sept . 6 '4 % 5 /4 % 6/8 1 1 / - 3 /5 3/3
Okt. 6 / 1 % 4 9 % 6  93 4 13/23/4 3 /2 3/6 4 / 1 0
Nov. 6/1 % 3 /5 % 6/33/4 11/1 3/23/4 3/5
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2. F r a c h t e n m a r k t .  D a s  G e s c h ä f t  au f  d e m  C h a r t e r 
m ark t  b e w e g te  sich au ch  in d e r  B e r ic h t sw o c h e  fast  all
g e m e in  in ru h ig e n  B ah n en ,  o b w o h l  d as  Ü b e r a n g e b o t  an 
Sch if fsraum  d u r c h  V e r l a d u n g  nach  La P la ta  n a ch g e la ssen  
hat.  Auch  die d ro h e n d e n  A rb e i t s s t r e i t ig k e i te n  in S c h o t t 
land h a b en  zu r  B e le b u n g  d es  G e sc h ä f t s  e tw a s  b e ig e t r a g e n .  
Die  a l lg em e in e  L ag e  bl ieb  jed o c h  in A n b e t r a c h t  d e s  im 
V e rh ä l tn is  zur  N a c h f ra g e  im m e r  noch  zu  g r o ß e n  A n g e b o ts  
an S ch if fs raum  ziemlich  still und  sch e in t  d abei  au ch  zu 
b e h a r re n ,  zum al  d as  ba l t i sche  G e s c h ä f t  f a s t  gänz l ich  d a r 
n ieder l ieg t .  In C a rd if f  m ac h te  sich e ine  w e se n t l i c h e  B e sse 
r u n g  d es  K ü s te n g e sc h ä f t s  b e m e rk b a r ,  d o c h  h a t  sich die 
a l lg em e in e  L ag e  d a d u rc h  n ich t  zu ä n d e r n  v e rm o c h t .  A n 
g e le g t  w u r d e n  d u rc h sc h n i t t l ic h  fü r  C a rd i f f -G e n u a  6 s 5xh d, 
-Le H a v r e  3 s 83lt d und  -A le x an d r ien  7 s 3h d, fü r  T y n e -  
R o t te r d a m  3 s 3 d  u n d  - H a m b u r g  3 s  4 d.

L o n d o n e r  P r e i sn o t ie ru n g e n  für  N e b e n e r z e u g n i s s e 1.

D as  G e s c h ä f t  in T e e r e r z e u g n is s e n  h a t  in fo lg e  d e r  v o r 
g e r ü c k te n  J a h r e s z e i t  f a s t  a l lg em e in  n a ch g e la ssen .  Die  N a c h 
f r a g e  bl ieb  n och  v e rh ä l tn is m ä ß ig  g u t ,  d o c h  d e r  A b sa tz  ist  
ins S to ck en  g e ra te n .  K arbo l  w a r  f e s t  und ,  ähnlich  w ie  B e n 
zol, im m e r  noch  am  m eis ten  au f  d e m  M a rk t  g e f r a g t .  T o luo l  
z e ig te  s ich d a g e g e n  lus t los ,  N a p h th a  b e sc h e id en  im Preis,

1 Nach Colliery Quardian vom 12. Dezember 1930, S. 2174.

a b e r  b e s tä n d ig ,  Pech  ru h ig .  T e e r  w u r d e  g e n ü g e n d  g e f rag t ,  
g in g  a b e r  sch lech t  ab.

N e b e n e rz e u g n is
In d e r W o c h e  e n d ig e n d  am  

8. Dez.  12. Dez.

Benzol  (S ta n d a rd p re is )  . 1 Gail.
s

1/6
R e i n b e n z o l ........................ 1 „ 1/9 1/10
R e i n t o l u o l ............................ 1 » 1/9 1 1/11
K a rb o lsä u re ,  ro h  60 %  . 1 ,, 1/8

„ krist .  . . . 1 Ib. I5'h I 16
S o lv e n tn a p h th a  I, ger .,

O s t e n ................................. 1 Gail. 1/21/2 1/2
S o lv e n tn a p h th a  1, ger.,

W e s t e n ............................ 1 „ 1/2
R o h n a p h t h a ....................... 1 „ 1/1
K r e o s o t ................................. 1 „ 15
Pech ,  fob  O s tk ü s te  . . . 1 l . t 47/6

„ fas W e s tk ü s t e  . . 1 „ 4 2 /6 - 4 5 /6
T e e r .......................................... 1 » 26 I 25/6
s c h w e fe l sa u re s  Am m o-

niak,  2 0 ,6 %  Sticks toff  1 „ 9 £  5 s

D as  In la n d g e sc h ä f t  in s c h  w e f  e l s a u e r m  A m m o n i a k  
h ie l t  sich in e n g e n  G re n z e n ,  auf  d e m  A u s la n d sm a rk t  t r a t  
e ine  m erk l iche  Sti lle  ein, d o c h  k o n n ten  sich d ie  P re ise  b e 
h a u p te n .

B r e n n s t o f f v e r s o r g u n g  ( E m p f a n g 1) G r o ß - B e r l i n s  im  3. V i e r t e l j a h r  1930.

M o n a t s  S te inkoh le .  Koks und  P re ß k o h le  au s
d u r c h 
s c h n i t t

bzw. E n g 
land

R u h r 
bezirk

S ach  Poln.- Dtsch.- N i e d e r 
s ch le  in sg es .

P re u ß e n  

R o h -  | P r e ß 

Sa c h se n  und  
B ö h m e n  

Roh-1 P r e ß 
insges .

G e s a m t 
e m p fa n g

M o n a t sen O b e rsc h le s ie n sien b r a u n k o h le b r a u n k o h le
t t t t t t t t t t t t t

1913 . . . 137 872 44 221 1910 165'174 28 969 378 147 11032 178 5792 2025 181 707 559 853
1926 . . . 29 907 107 833 1045 2209 162 902 44 306 348 202 7937 169 942 584 3634 182 097 530 299
1927 . . . 50 449 120919 840 60S1 184 557 54 307 411 737 4405 187 263 808 2801 195 278 607 015
1928 . . . 67 428 132 127 949 68 196 323 34 503 431 398 2216 224 867 110 2379 229 572 660 970
1929 . . . 61 316 143 260 737 —■ 266 596 19518 491 428 2241 236 124 265 3404 242 034 733 461

1930:Jan . 29 723 132 536 1398 — 132 866 18 840 315 363 2052 215 582 729 2210 220 573 535 936
Febr . 40 009 112451 420 — 109 168 9 775 271 823 1603 87 102 — 2700 91 405 363 228
M ärz 81 346 124 417 151 15 223 497 38 674 468 100 2305 100 648 1011 1081 105 045 573 145
April 87 176 120 339 346 — 204 169 32 097 444 127 740 103 310 1124 3110 108 284 552 411
Mai 59 633 146 628 843 — 219 008 45 133 471 245 664 158 160 450 2030 161 304 632 549
Ju n i 67 256 128 439 262 — 104 393 32 727 333 077 556 200 256 586 2460 203 858 536 935
Juli 74 176 147919 471 258 89 784 27 424 340 032 360 225 631 515 2645 229 151 569 183
Aug. 61 212 126 214 255 — 267 206 48 466 503 353 330 243 488 504 2370 246 692 750 045
Sept. 72 277 103 994 — — 179 678 20 038 375 987 321 221 124 — 2175 223 620 599 607

Jan .-Sep t . 63 645 126 993 461 30 169 974 30 353 391 456 992 172811 547 2309 176 659 568 115
In % der Ge

samtmenge
1930 11,20 22,35 0,08 29,92 5,34 68,90 0,17 30,42 0,10 0,41 31,10 100
1929 8,30 20,49 0,10 36,69 2,53 68,10 0,31 31,09 0,03 0,47 31,90 100

G a n z es
J a h r
1913 24,63 7,90 0,34 29,50 5,17 67,54 . 32,46 100

R o h b r a u n k o h le  u n d  P r e ß b r a u n k o h le  aus

Abzüglich der abgesandtcn Mengen. — 8 Einschl. Sachsen. — * Aus der Tschechoslowakei.

F ö r d e r u n g  u n d  V e r k e h r s l a g e  im  R u h r b e z i r k 1.

T a g
K o h le n 

f ö r d e ru n g

t

K o k s 
e r 

z e u g u n g

t

P re ß -
kohlen-

her-
s te l lu n g

t

W a g e n s t e l lu n g B re n n s to f fv e r sa n d Wasser
stand 

des Rheines 
bei Caub 
(normal 
2,30 m)

m

zu o
Zechen, Kokere 
kohlenwerken df 
(Wagen auf 10 

zurückg« 
rechtzeitig 

gestellt

en
en und Preß- 

is Ruhrbezirks 
Ladegewicht 

iführt)

gefehlt

Duisburg-
Ruhrorter

(Kipper-
ieistung)

t

Kanal-
Zechcn-

H ä f e n

t

private
Rhein-

t

in sges .

t

Dez. 7. 
8. 
9. 

10. 
11. 
12. 
13.

S o n n ta g  
198 982 
363 990 
336 541 
344 064 
366 465 
342 180

1 117 556

64 426 
62 161
62 065 
61 801
63 169

6 297 
14 103 
13 216
12 644
13 207 
11 953

2 719 
16 747 
24 034 
23 158
22 039
23 589 
22 054

—
30 975 
30 922 
26 386
34 339
35 636 
37 125

24 444 
29 815
41 979
42 403 
48 387 
5 0140

12 616 
15 270 
12 371 
12 162 
12 558 

9 237

68 035 
76 007 
80 736 
88 904 
96 581 
96 502

3,10
2,98
2,94
2,90
2,82
2,74

zus.
a rb c i t s täg l .

1 952 222 
344 550

431178  
61 597

71 420 
12 605

134 340 
23 710

— .. . . 195 383 237 168 
34 483 1 41 858

74 214 
13 098

506 765 
89 440

» Vorläufige Zahlen.
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P A  T E N T B E R I C H T .
G e b rau c h sm u s te r - E in t r a g u n g e n ,

bekanntgemacht im Patentblatt vom 11. Dezember 1930.

l a .  1149110. Alban F ischer ,  Leipzig .  Sieb fü r  A sch e n 
g ru b e n .  2 0 .1 0 .3 0 .

l a .  1 149553. F i rm a  I. H. G u s ta v  B u rm eis te r ,  H a m b u r g .  
Sieb z u r  A u fb e re i tu n g .  8 .1 1 .3 0 .

5 b .  1 149257. H e in r ich  M ü l len b ru c k  und  J . W . G e r h a r d t ,  
Essen .  S ic h e ru n g  g e g e n  die L ö s u n g  d e r  Ü b e r w u r f m u t t e r n  
an  P r e ß lu f tw e r k z e u g e n  d u rc h  die im W e r k z e u g e  a u f t r e t e n 
d en  E rsc h ü t t e ru n g e n .  20 .1 1 .3 0 .

5 b .  1 149587. D ru m a ,  D ru c k lu f t -M a sc h in e n b a u  G. m. 
b. H. , W u p p e r ta l -E lb e r fe ld .  M e ta l lk ap p e  fü r  P r e ß l u f tw e r k 
zeuge .  21 .1 1 .3 0 .

5 d .  1 149465. M a sc h in en fa b r ik  M ö n n in g h o f f  G. m. b. H., 
B ochum . K o h le n b rem se .  17 .11 .30 .

3 5 a .  1 149099. A d a lb e r t  M aschek ,  Ahlen  (W es tf . ) .  V o r 
r i ch tu n g  fü r  B e r g w e rk s f ö r d e r a n la g e n  m it  w e c h se l s e i t ig e r  
V e r r i e g e lu n g  des  Z u lau fg le ise s  und  F e s t s t e l lu n g  des  F ö r d e r 
k o rbes .  4. 8. 30.

3 5 a .  1 149718. H ü s e r  8c W e b e r ,  S p ro c k h ö v e l  (W estf . ) .  
F ö r d e r k o r b .  16 .4 .30 .

81 e. 1149085. C a r l s h ü t te  A .G .  fü r  E is en g ieß ere i  
u n d  M asc h in en b a u ,  W a ld e n b u rg - A l tw a s s e r .  G u r t f ö r d e r e r .  
17. 4. 29.

81 e. 1149123. D e m a g  A.G.,  D u isb u rg .  G e h ä n g e p l a t t 
fo rm  zum  Kippen von  W a g e n .  8 .1 1 .3 0 .

81 e.  1 149574. M a sc h in en fa b r ik  M ö n n in g h o f f  G . m .b . H . ,  
Bochum . G e g e n z y l in d e r  fü r  S c h ü t te l ru ts ch e n .  17.11.30.

8 I e .  1 149738. B erliner  M a s c h in e n -T re ib r ie m e n -F a b r ik  
A do lph  S c h w a rz  8c Co.,  Berlin. R e in ig u n g s v o r r i c h tu n g  für 
F ö r d e r b ä n d e r .  3 1 .1 0 .3 0 .

81 e. 1 149795. H im m e lw e r k  A .G . ,  T ü b in g e n .  F ö r d e r 
t ro m m e l .  25 .1 1 .3 0 .

P a t e n t -A n m e ld u n g e n ,
die vom 11. Dezember 1930 an zwei Monate lang in der Auslegehalle 

des Reichspatentamtes ausliegen.
1 a,  16. M. 100658. M o r g a r d s h a m m a r s  M ekaniska  

V e rk s ta d s  A k t ieb o lag ,  M o r g a r d s h a m m a r  (S chw eden) .  V o r 
r i c h tu n g  zum  E n tw ä s s e r n  von Sc h läm m en  au f  hin- u n d  h e r 
b e w e g te m  S chü t te l t isch .  22. 7. 27. S c h w e d e n  18. 8. 26.

1 a ,  28. P. 46615. R e m b r a n d t  Pea le ,  St. B ened ic t  ( P e n n 
sy lvan ia) ,  W ill iam  S a n d e r  D avies ,  N e u y o rk ,  und  William 
S te w a r t  W allace,  Ph i lade lph ia .  V e r fah re n  und V o r r ic h tu n g  
zu r  S o r t i e r u n g  auf  L u f t s to ß h e rd e n  m it  l u f td u rc h lä s s ig e r  
H e rd p la t t e .  2 8 .7 .2 3 .

1 a ,  28. R. 64517. R o b e r ts  a n d  S ch aefe r  C o m p an y ,  
C h ik ag o ,  Il linois (V. St. A:). L u f th e rd  m it  von e inem  L u f t 
s t r o m  von u n ten  b e a u f s c h la g te r  s c h r ä g e r  H erd f läch e .  5 .6 .25 .

1 a ,  35. D. 56991. B a ro n  E u g e n e  de  D o r lo d o t ,  Paris .  
V o r r i c h tu n g  zum  d i f fe ren tie l len  Z e rk le in e rn  u n d  Abre iben ,  
b e s o n d e r s  m ü r b e r  M inera l ien .  13.11.28.  F ra n k re ic h  18.11.27.

5 b,  23. N. 26754. M a sc h in en fa b r ik  H e in r .  K o r fm a n n  jr., 
W i t t e n  (R u h r ) .  S c h rä m m a sc h in e  fü r  S t re ck e n an t r ieb .  21. 
12. 26.

5 b ,  31. M. 107262. M a sc h in en fa b r ik  H e in r .  K o r fm a n n  jr., 
W i t t e n  (R uhr) .  A usz iehg le is  für  S t re ck e n v o r t r i e b .  2 .1 1 .2 8 .

5 c ,  10. K .95194.  Pau l  K aasm an n ,  W it t e n  (R uhr) .  N a c h 
g ie b ig e r  G r u b e n s te m p e l .  29. 7. 25.

1 0 a ,  5. C. 43559.  Collin  & Co.,  D o r tm u n d .  K oksofen  
m it  s e n k re c h te n  H e izz ü g en .  19 .8 .29 .

1 0 a ,  12. St. 41653. F i rm a  Karl  Still, R eck l inghausen .  
T ü r h e b e v o r r i c h t u n g  für l ieg en d e  K a m m e rö fen .  13 .10 .26 .

1 0 b ,  1. C .4 1 2 3 8 .  C h e m isc h -T e c h n isc h e  G . m . b . H . ,  
D u isb u rg .  V e r fah re n  zum  B r ik e t t ie re n  von B renns to f fen .  
Zus.  z. Pa t .  492150. 2 3 .3 .2 8 .

35c ,  3. W . 80766. W itk o w i t z e r  B e rg b au -  und  E isen 
h ü t t e n g e w e rk s c h a f t  u n d  J o s e f  Kart in ,  W itk o w i tz  (M äh ren ) .  
S c h n e l l sc h lu ß -B rem se in r ic h tu n g  als M a n ö v r ie r -  u n d  Sicher-  
h e i t s -F a l ig e w ic h t sb re m s e .  2 6 .1 0 .2 8 .

81 e, 51. Sch. 573.30. Karl S chenk  E isen g ie ß e re i  und 
M a sc h in en fa b r ik  D a r m s ta d t  G. m. b. H. und  Dr.-Ing .  H a n s  
H e y m a n n ,  D a rm s ta d t .  W u c h t f ö r d e r e r .  13 .9 .30 .

D e u tsc h e  P a te n te .
(Von dem Tage, an dem die Erteilung eines Patentes bekanntgemacht worden 
ist, läuft die fünfjährige Frist, innerhalb deren eine Nichtigkeitsklage gegen 

das Patent erhoben werden kann.)
l a  (28). 513787, vom  1 8 .8 .2 3 .  E r te i lu n g  b e k a n n t 

g e m a c h t  am  20.11.30. R e m b r a n d t  P e a l e  in St.  B e n e d i c t  
( P e n n s . ) ,  W i l l i a m  S a n d e r s  D a v i e s  in N e u y o r k  und

W i l l i a m  S t e w a r t  W a l l a c c  in P h i l a d e l p h i a  (V .S t .A .) .  
Verfahren zur Sortierung nach dem spezifischen Gewicht, 
besonders zur Abscheidung der Berge von den Kohlen, auf 
Luftstoßherden.

D as  S o r t i e r g u t  w ird  au f  e inem  L u f t s to ß h e r d  m it  lu f t 
d u rc h lä s s ig e r ,  in d e r  L ä n g s r ic h tu n g  hin u n d  h e r  b e w e g te r  
H e r d p l a t t e  b e h an d e l t ,  au f  d e r  an b e id en  Se i ten  F ü h r u n g s 
le is ten  b e f e s t ig t  s ind,  die sich von  dem  A u f t r a g e n d e  zum 
A u s t r a g e n d e  d e r  H e r d p la t t e  a l lm ählich  d e r e n  Achse  n ä h e rn .  
Am A u s t r a g e n d e  ist  e ine S te u e r v o r r i c h tu n g  fü r  das  G u t  
a n g e o r d n e t .  Auf dem  m it t le rn ,  n ich t  m it  L eis ten  b e se tz ten  
Teil  d e r  H e r d p la t t e  s ta u t  sich d as  G u t  an.  In fo lge  d e r  hin 
und  h e r  g e h e n d e n  B e w e g u n g  so w ie  d e r  W i r k u n g  d es  von 
u n te n  d u rc h  d ie  P la t t e  s t r ö m e n d e n  W in d e s  t r e te n  die le ich ten  
G u tb e s t a n d te i l e  an d ie  O b e r f l ä c h e  d e r  G u tsch ich t .  V o n  h ier  
w e r d e n  sie d u rc h  die F ü h ru n g s le i s t e n  se i t l ich von d e r  P la t te  
a b g e fü h r t .  D ie  sc h w e re n  T ei le  w a n d e rn  h in g e g e n  ü b e r  d en  
w id e r s ta n d f re ie n  m it t le rn  Tei l  d e r  P la t t e  zum  A u s t r a g e n d e .  
O b e r h a lb  d e s  m it t le rn  T e i le s  ist  e ine  L e i tp la t te  so a n 
g e o r d n e t ,  d aß  sie d ie  d u rc h  d i e ’G u tsc h ic h t  t r e t e n d e  Luft  
nach  d e m  A u f t r a g e n d e  leitet .  Die Tei le  d e r  H e r d p la t t e ,  
w e lch e  d ie  F ü h ru n g s le i s t e n  für  d a s  le ich te  G u t  t rag e n ,  
h a b e n  V o r r ic h tu n g e n ,  d ie  b e w irk en ,  d aß  d ie  S tä rk e  des  
d u r c h  die P la t te  t r e t e n d e n  W in d e s  nach  den  Se i ten  d e r  
P la t t e  allmählich  ab n im m t.

5 c  (9). 513751, vo m  30 .7 .29 .  
E r te i lu n g  b e k a n n tg e m a c h t  am
2 0 .1 1 .3 0 .  Dr.  H a n s  M ö c k e l  

^  in E s s e n .  Kappbügel aus Rund
oder Stabeisen.

D as R und-  u n d  S ta b e ise n  ist  zu  dem  
b ü g e l fö rm ig e n  W id e r l a g e r  a f ü r  d en  
S tem p e l  b g e b o g e n ,  u n d  die S chenkel  c 
des  W id e r l a g e r s  s ind  so  zw eim al  r e c h t 
w in k l ig  u m g e b o g e n ,  d aß  sie z u e r s t  den 
F u ß  d e r  K ap p sch ien e  d u m fas se n  und  
d a n n  in R ic h tu n g  d e r  L ä n g s ac h se  d e r  
K ap p sch ien e  v e r lau fen .  D e r  e ine  Schenkel  
ist  zu  d e m  d as  W id e r l a g e r  fü r  die Kapp-  
sch ien en  b i ld en d en  Ha k e n  e u m g e b o g e n  
u n d  mit  dem  ä n d e r n  Schenkel  fe s t  v e r 
b u n d e n .

5 c  (9). 513840, v o m  2 8 .1 .2 8 .  E r te i lu n g  bek an n t -  
g e m a c h t  am 30.11.30. N. V. M o n t a n i a  i m H a a g  (H o l land) .  
Zwischen die Betonsteine eines Bergwerks- oder Tunnel- 
ausbaus einzufügender nachgiebiger Körper. Z us .  z. Pa t .  
506817.  D a s  H a u p t p a t e n t  h a t  a n g e f a n g e n  am 13 .12 .24 .

D e r  T e i l  d e s  K ö rp e rs ,  d e r  be im  E in b au  an d e r  In n e n 
se i te  d e s  A u s b a u s  l iegt,  h a t  e ine  g e r in g e r e  D ru c k fe s t ig k e i t  
als d e r  an  d e r  A u ß e n se i te  d e s  A u s b a u s  l ie g e n d en  Tei l . 
D e r  K ö r p e r  kann  z. B. an d e r  In n en se i te  s t ä r k e r  a u s g e s p a r t  
sein ,  au f  d e r  A u ß e n se i te  v o r g e p r e ß t  se in  o d e r  auf  d e r  
A u ß e n se i te  au s  e inem  B au s to f f  von  g r ö ß e r e r  D ru c k fe s t ig k e i t  
b e s teh e n .

5 c  (10). 513855, vom  4 .6 .2 6 .  E r te i lu n g  
b e k a n n tg e m a c h t  am  2 0 .1 1 .3 0 .  J o h a n n  
C a s p a r  H a r k o r t  G . m . b . H .  in H a s p e  
(W es tf . )  u n d  A k t i e n g e s e l l s c h a f t  f ü r  
E i s e n i n d u s t r i e  u n d  B r ü c k e n b a u ,  
v o r m a l s  J o h a n n  C a s p a r  H a r k o r t  
in D u i s b u r g .  Nachgiebiger eiserner 
Grubenstempel.

D e r  S tem p e l  b e s t e h t  a u s  d e n  b e iden
a c h s r e c h t  g e g e n e i n a n d e r  v e rsc h ie b b a re n  
T e i len  a  u n d  b. Am  o b e r n  E n d e  d es  u n te rn  
T e i le s  a s ind  a u ß e r h a lb  d ieses  T e i le s  die 
au f  b e id en  Se iten  l ie g e n d en  L aschen  c 
s c h w e n k b a r  b e fe s t ig t .  Z w isc h en  d e m  fre ien 
E n d e  d e r  L asch en  ist  d ie  Rolle  d g e la g e r t ,  
w e lch e  die b e id en  t an g e n t ia l  z u r  Rolle  
l ie g e n d en ,  in e inem  sp i tzen  W inke l  zu-- 
s a m m e n s to ß e n d e n  e b en en  F läch en  e und  
f  ha t .  D iese  d rü c k e n  be im  D re h e n  d e r  
Rolle  d en  o b e r n  S tem pe l te i l  g e g e n  den 

u n te rn .  In d e m  d u rc h  die F läch en  e u n d ' /  g e b i ld e te n  Teil  
d e r  Rolle  ist  e ine  B o h r u n g  v o rg e se h e n ,  in die zw ecks  
D re h e n s  d e r  Rolle  ein H e b e l  e in g e fü h r t  w ird .
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5 c  (10). 5 /3752 , v om  13 .9 .2 8 .  E r te i lu n g  
b e k a n n tg e m a c h t  am  20.11.30. H e i n r i c h  S c h u 
m a c h e r  in S t e r k r a d e  (Rhld.) .  Nachgiebiger 
eiserner Grubenstempel.

D e r  S te m p e l  b e s t e h t  au s  d en  b e id en  in 
e in a n d e rg le i t e n d e n  T e i len  a u n d  b so w ie  dem  
am  o b e rn  Tei l  b e fe s t ig te n  K le m m b a n d  c. Im 
u n te rn  T ei l  b is t  d ie  in a c h s re c h te r  R ich tu n g  
q u e r  zu i h re r  L ä n g s r ic h tu n g  g e w ö lb te  B la t t 
fe d e r  d a n g e o r d n e t ,  d ie  u n te n  am  Stem pel te i l  
an l ieg t ,  o b e n  von ihm  a b s t e h t  u n d  e inen von 
o b e n  nach  u n te n  a llm ählich  z u n e h m e n d e n  Q u e r 
sch n i t t  hat.

5 d  (14). 513590, v om  2 4 .1 0 .2 9 .  E r te i lu n g  
b e k a n n tg e m a c h t  am  20.11.30. L u d w i g  B o i l e a u  
in P ü t t l i n g e n .  Bergeversalzmaschine mit um
laufenden, an einer waagrechten W elle be
festigten Schleuderarmen.

D e r  B o d e n  a d e s  G e h ä u se s ,  in d e m  die 
S c h le u d e ra rm e  um laufen ,  ist  so  fe d e rn d  n a c h 
g ie b ig  g e la g e r t ,  d a ß  e r  nach u n ten  a u sw e ich e n  
kann. Die  S c h le u d e ra rm e  b e s te h e n  aus  den 

P la t t e n  b, die  d u rc h  die S c h ra u b en  c a u f  e in a n d e r  g e g e n 
ü b e r l i e g e n d e  A b f la ch u n g e n  d e r  A n tr ieb sw e l le  d  g e d r ü c k t

an e inen  O fe n  a n g e s c h lo s s e n e n  Kanal  b e w e g t  w e rd e n .  Die  
Stellen,  an  d e n e n  die  G l ied e r  u n d  K e t te n  ein- u n d  a u s t r e te n ,  
w e r d e n  d u r c h  den  K oks  o d e r  d a s  f r ische  S c h w e ig u t  a b 
g e d ic h te t .

10a  (12). 513594, v o m  1. 3. 28. E r te i lu n g  
b e k a n n tg e m a c h t  am  2 0 .1 1 .3 0 .  S t e t t i n e r  
C h a m o t t e - F a b r i k  A.  G.  v o r m a l s  
D i d i e r  in B e r l i n - W i l m e r s d o r f .
Verschluß für liegende Kammeröfen.

D e r  V ersc h lu ß  b e s t e h t  au s  d en  be iden  
h in te re in a n d e r  a n g e o r d n e te n ,  v o n e in a n d e r  
u n a b h ä n g ig e n  T e i len  a u n d  b, von  d e n e n  d e r  
in n e re  Teil  b nach  d e r  O f e n k a m m e r  zu mit  
d e m  fe u e r fe s ten  F u t t e r  c v e rse h en  und  um 
die ü b e r  ihm  l ie g e n d e  W el le  d s c h w e n k b a r  
ist. D e r  in n e re  V ersch lu ß te i l  b kann  aus  
m e h re re n  d u rc h  den  w a a g re c h te n  Bolzen e 
g e le n k ig  m ite in a n d e r  v e rb u n d e n e n  T e i len  b e 
s te h e n  u n d  innen  f a c h w e r k a r t i g  a u sg e b i ld e t  
sein.

w e r d e n  u n d  sich m it  Hilfe  von  U m b ie g u n g e n  so  g e g e n 
e in a n d e r  a b s tü tz e n ,  d a ß  sie e tw a s  n a c h g e b e n  k ö nnen .

5 d  (14). 513841, vo m  2 2 .1 1 .2 7 .  E r te i lu n g  b e k a n n t 
g e m a c h t  am  2 0 .1 1 .3 0 .  D e m a g  A .G .  in D u i s b u r g .  
Schrapper mit Querbügel.

D e r  a u s  zwei  S e i te n w ä n d e n  und  e ine r  S t i rn w a n d  b e 
s t e h e n d e  S c h ra p p e r  h a t  e inen die S e i te n w ä n d e  am  o ffenen  
E n d e  an  d e r  o b e r n  K an te  m ite in a n d e r  v e rb in d e n d e n ,  nach 
a u ß e n  g e b o g e n e n  fe s ten  B ügel ,  an d en  d a s  Z u g m i t te l  a n 
g re i f t  und  d e r  zum  F e s t s t a m p f e n  d es  vo m  S c h ra p p e r  ein- 
g e b r a c h te n  B e rg e v e r sa tz e s  d ien t .  Am h in te rn  E n d e  des  
S c h ra p p e r s  kann  ebenfa lls  an d e r  o b e r n  K an te  ein nach 
a u ß e n  g e w ö lb te r  B üge l  v o r g e s e h e n  sein,  d e r  m it  dem  
v o r d e m  Bügel  zu e inem  G a n z en  v e r b u n d e n  ist.

10a (5). 513593, v om  3 0 .5 .2 8 .  E r te i lu n g  b e k a n n t 
g e m a c h t  am  2 0 .1 1 .3 0 .  Dr.  C. O t t o  & C o m p .  G. m. b. H. 
in B ochum . Regenerativ-Verbundkoksofen.

D e r  O fe n  h a t  in s e n k re c h te  H e izz ü g e  u n te r t e i l t e  H e iz 
w ä n d e .  Die  d en  e inze lnen  H eizz i igen  S c h w a c h g a s  u n d  Luft 
z u fü h r e n d e n  K anä le  m ü n d en  in ein in d ie  H e izz ü g e  h ine in 
r a g e n d e s  D o p p e l ro h r .  D ieses  h a t  m eh r e r e  in v e r sc h ie d en e r  
H ö h e  l ie g e n d e  A u s tr i t t s te l len ,  v o r  d e n e n  die K anä le  für  
das  S c h w a c h g a s  u n d  die Luft  so  z u sa m m e n la u fen ,  d a ß  die 
be iden  G a se  m ite in a n d e r  g e m isc h t  w e rd e n ,  b e v o r  sie in 
die H e izz ü g e  t re te n .  In d en  g e r a d z a h l ig e n  H e iz z ü g e n  l iegen  
d ie  S t a r k g a s a u s t r i t t s te l le n  n ie d r ig e r  als in d en  u n g e r a d 
zahligen .

10a (24). 513596, vo m  6 .1 0 .2 8 .  E r te i lu n g  b e k a n n t 
g e m a c h t  am  2 0 .1 1 .3 0 .  W e r s c h e n - W e i ß e n f e l s e r  
B r a u n k o h l e n - A . G .  in H a l l e  (Saale).  Verfahren und 
Vorrichtung zum Schwelen bituminöser Stoffe.

E rh itz te ,  u m lau fen d e ,  en d lo se  B ä n d e r  o d e r  K e t ten  so l len  
zw ecks  W ä r m e a u s t a u s c h e s  m it  dem  in e inem  S c h ach t  h in 
a b w a n d e r n d e n  S c h w e ig u t  in B e r ü h r u n g  g e h r a c h t  w e rd en .  
D e r  W ä r m e t r ä g e r  b e s t e h t  bei d e r  g e sc h ü tz te n  V o r r ic h tu n g  
a u s  w a lze n fö rm ig e n ,  p la t t e n f ö r m ig e n  o d e r  ähnlich  g e 
s ta l te ten ,  an e ine r  o d e r  m e h re re n  e n d lo sen  G e len k k e t te n  
b e f e s t ig te n  G l ied e rn ,  die m it  H ilfe  d e r  K e t te  von un ten  
nach  o b e n  d u rc h  d en  S c h w e isc h ac h t  u n d  von  o b e n  nach 
u n te n  d u rc h  e inen  a u ß e r h a lb  d ieses  S c h a ch te s  l ieg en d en ,

10a (22). 513595, vo m  2 7 .4 .3 0 .  E r 
te i lu n g  b e k a n n tg e m a c h t  am  2 0 .1 1 .3 0 .  Dr. 
C. O t t o  & C o m p .  G.  m.  b.  H.  in B o c h u m .  
Verfahren zur Beheizung von Öfen m it einem 
durch die Abhitze der Öfen verdünnten Gase.

Ein Teil  d e r  a u s  d e m  O fe n  ab z ie h en d e n  
V e r b r e n n u n g s g a s e  w ird  d u rc h  ein G e b lä se  
te i lw e ise  in d ie  F r i s c h g a s le i tu n g  e in g e fü h r t  

und  te i lw e ise  den  V e r b r e n n u n g s g a s e n  w ie d e r  z u g e fü h r t ,  um 
e inen  k ü n s t l ic h e n  O f e n z u g  zu  e rze u g en .

10b  (3). 513731, v om  6 .5 .2 4 .  E r te i lu n g  b e k a n n t 
g e m a c h t  am  2 0 .1 1 .3 0 .  S o c i é t é  A n o n y m e  L a  C a r -  
b o n i t e  in G e n n e v i l l i e r s  ( F ra n k re ic h ) .  Verfahren zur 
Herstellung eines Brennstoffes in Formstücken bei niedriger 
Temperatur. P r io r i t ä t  vom  1.4.24 is t  in A n s p ru ch  g e n o m m e n .

Holz ,  T o r f  o d e r  L ign i t  soll  bei u n t e r  500° l ieg en d en  
T e m p e r a t u r e n  ve rsc h w e l t ,  fein z e rk le in e r t  und  m it  dem  bei 
dem  S c h w e ip ro z e ß  g e w o n n e n e n ,  d u rc h  E r w ä rm e n  bis zu 
500° o x y d ie r t e n  T e e r  g e m isc h t  w e rd e n .  D a s  G em isch  w ird  
a lsdann  zu B r ike t ten  g e p r e ß t ,  und  die B r ike t te  w e r d e n  all
mähl ich  auf  300 b is  500° e rw ä rm t .

81 e (53). 513838, vom  1 7 .5 .29 .  E r te i lu n g  b e k a n n t 
g e m a c h t  am  20. 11. 30. F l o t t m a n n  A. G.  in H e r n e  
(W estf . ) .  Rutschenantrieb mit Winkelhebel.

D e r  W in k e lh eb e l  a d e s  A n tr ieb e s  ist  au f  d e r  A n t r i e b s 
ku rb e l  b g e la g e r t .  D e r  e ine  H e b e la rm  ist  mit  H ilfe  e ines 
Schlitzes  auf  dem  z. B. d u rc h  e ine g e k r ö p f te  W el le  in se in e r

E n t f e r n u n g  v o n  d e r  K urb e lw e l le  c v e r s te l lb a re n  Ste in  d  g e 
f ü h r t  u n d  d e r  a n d e re  A rm  d u rc h  d ie  Z u g s t a n g e  e m it  d e r  
R u t s c h e  v e rb u n d e n .

81 e  (94). 513585, vo m  2 8 .1 0 .2 8 .  E r te i lu n g  b e k a n n t 
g e m a c h t  am 20.11.  30. S c h ü c h t e r m a n n  & K r e m e r -  
B a u m ,  A.  G.  f ü r  A u f b e r e i t u n g ,  u n d  F r i e d r i c h  
D r e s s i e r  in H e r n e  (W es tf . ) .  Selbsttätige Bremse für 
Druckluftbetrieb in Verbindung m it einem Kreiselwipper.

D e r  S te u e r s c h ie b e r  d e s  die B re m se  b e w e g e n d e n  D ru c k 
lu f tzy l in d e rs  w ird  d u rc h  e ine  von  d e m  a b z u b re m s e n d e n  
F ö r d e r w a g e n  g e s t e u e r t e  Sch iene  nach  dem  A b b re m se n  des  
W a g e n s  in d ie  S te l lu n g  g e b r a c h t ,  bei  d e r  die B re m se  g e 
lö s t  w ird .  A lsd an n  w ird  d e r  S te u e r s c h i e b e r  d u rc h  d en  in 
A b h ä n g ig k e i t  von  d e r  S te l lu n g  d es  K re ise lw ip p e rs  frei- 
g e g e b e n e n  W a g e n  d u rc h  e inen  H e b e l  in die S te l lu n g  g e 
b r a c h t / b e i  d e r  d ie  B re m se  d u rc h  d en  D ru c k lu f tz y l in d e r  
a n g e z o g e n  w ird .
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B Ü C H E , R S  C H A U.
G e o lo g is ch e  K a r te  d e r  E rd e .  Mittl.  M a ß s t a b  1 :15000000 .  

Mit  U n te r s tü tz u n g  d e r  P re u ß i s c h e n  G eo lo g is ch en  
L an d e sa n s ta l t  b ea rb .  u n d  hrsg .  von Dr.  F ra n z  B e y -  
s c h l a g ,  P rä s id e n t  a. D., Berlin. W issenschaf t l iche  
R e d a k t io n :  Dr.  W a l te r  S c h r i e l ,  Berlin. Lfg. 1, e n t 
h a l ten d  die B lä t te r  1—4; Lfg. 2 m it  d en  Blät tern  5, 6, 
9 u n d  10. Berlin 1930, G e b r ü d e r  B o rn t rae g e r .  S u b 
sk r ip t io n sp re is  d e r  vo l ls tän d ig en  K ar te  150 M.
D as im E rscheinen  b eg r if fene  g r o ß e  K a r t e n w e r k  v e r 

d a n k t  se ine  E n ts te h u n g  d e m  U m s ta n d e ,  d aß  d e r  I n te r 
na t iona le  G e o l o g e n k o n g r e ß  zu S to c k h o lm  im Ja h r e  1910 
d e n  f r ü h e m  P rä s id e n te n  d e r  P re u ß i s c h e n  G eo lo g is ch en  
L andesans ta l t ,  Fr.  B e y s c h l a g ,  m it  d e r  H e r s te l lu n g  e iner 
g e o lo g isc h e n  W e l tk a r t e  b e au f t r ag t  hatte .  D ie  D r u c k le g u n g  
d i e s e r  Karte  in d e m  g e p la n ten  M a ß s ta b  1: 5000000 w u rd e  
jed o ch  d u rc h  d en  A u s b ru ch  des  W e l tk r ie g e s  v e rh in d e r t .  
D a  auch  die F o lg eze i t  d a fü r  n ich t  g ü n s t ig  w a r ,  besch loß  
d e r  V e r fasse r  mit  R ü cks ich t  au f  das  zweife llos  b e s te h e n d e  
B edürfn is  nach  e iner  n euze i t l ichen  g e o lo g isc h e n  W e l tk a r te  
eine p r iva te  H e ra u s g a b e .

D as  mit  U n te r s tü tz u n g  d u rc h  die G eo lo g isch e  
Landesans ta l t ,  im b e s o n d e rn  d u rc h  d e n  B ez i rk sg e o lo g en  
Dr.  S c h r i e l ,  so rg fä l t ig  b e a rb e i t e te  K a r t e n w e r k  l ieg t  n u n 
m e h r  in zwei L ie fe ru n g en  zu  je 4 B lät tern  (von je 
8 0 x 6 0  cm G r ö ß e )  vor.  Die e rs te  u m f a ß t  d ie  n ö rd l iche  
Zone ,  d ie  zw e i te  die ä q u a to r ia le  u n d  die süd l iche  Z o n e  
A m er ik as .  Als G r u n d la g e  d e r  g e o lo g isc h e n  K ar t ie ru n g  d e r  
E r d k u g e l  d ienen  zw ei  s te reo g ra p h is c h e  Bilder,  von  denen  
sich  das  e ine  auf  E u ro p a ,  Asien,  Afr ika  u n d  Astra l ien  und  
d as  a n d e re  auf A m e r ik a  e rs t reck t .  D ie  A rt  u n d  W eise  d e r  
D a rs te l lu n g  so w ie  d ie  F a r b e n g e b u n g  d e r  geo lo g isch en  
F o rm a t io n e n  en tsp rec h en  im a l lgem e inen  d en  auf d e r  b e 
k a n n te n  in te rn a t io n a len  K ar te  von  E u ro p a  g e w ä h l te n  
S ig n a tu re n .  Alle F o r m a t io n e n  w e r d e n  zw e ck s  H e r a u s h e b u n g  
eines o b e r n  u n d  u n te rn  T ei les  in zw ei  F a r b s t ä r k e n  w ie d e r 
g e g e b e n .  Die  E ru p t iv g e s te in e  s ind  so w o h l  nach  ih rem  Alter  
(in neo-,  m eso -  u n d  p a lä o v u lk an isc h e)  als  auch  nach  ih rem  
C h e m ism u s  (als  sa u re  und bas ische)  g e k en n z e ic h n e t .  Es 
b r a u c h t  k a u m  e r w ä h n t  zu  w e rd e n ,  d a ß  d ie  V e r fa s se r  v e r 
su c h t  h ab en ,  auch  die T e k t o n i k  in ih ren  H a u p tz ü g e n  zur 
A n s c h a u u n g  zu b r ingen .  D a ß  d a s  e r s t r e b te  h o h e  Ziel , neben  
d e r  D a rs te l lu n g  d e r  s t r a t ig ra p h is ch e n  V e rh ä l tn isse  d e r  E rde  
au ch  e ine  b e f r ie d ig en d e  S t r u k tu r k a r t e  zu  l iefern,  n och  n icht  
e r re ich t  w o r d e n  ist, k a n n  a nges ich ts  d e r  vo r läu f ig  noch  u n 
üb e rw in d l ic h en  Sch w ie r ig k e i te n  n icht  ü b e r ra sc h e n .  Je  nach 
d e r  E ins te l lung  des  B eschauers  b le iben  n a tu r g e m ä ß  noch  
ve re inze l te  k le ine  W ü n sc h e  un b e f r ied ig t .  V e r m iß t  d e r  eine 
d ie  E in t r a g u n g  ihm  als b e so n d e rs  w ich t ig  e r sc h e in en d e r  
E in zc lfo rm at io n en  o d e r  E r u p t iv g e s te in v o rk o m m e n ,  so  w ird  
d e r  a n d e re  aus  G r ü n d e n  d e r  A n sch au l ich k e i t  u n d  im H in 
bl ick  auf  die V e r w e n d u n g  d e r  Karte  auf  g r ö ß e r e  E n t 
fe rn u n g e n  s te l lenw eise  s o g a r  ein Zuviel  in d e r  Kar te  sehen.  
U n le u g b a r  ist a b e r  d ie  g r o ß e  A u fg a b e ,  die  sich d ie  b e 
w ä h r t e n  V e r fas se r  ges te l l t  h a b en ,  in t re f f l iche r  W e ise  g e lö s t  
w o rd e n .  Allen,  d ie  sich e n tw e d e r  m it  s t r a t ig ra p h is c h 
tek to n i s c h e n  E inze lf ragen  o d e r  m it  g e o lo g i sc h e n  G r o ß 
p r o b le m e n  d e r  E rd e  zu  be fassen  h a b en ,  w i rd  das  au ch  
sc h o n  ä u ß er l ich  d u rc h  die l eu c h ten d e  u n d  d och  g e s c h m a c k 
volle  A r t  d e r  F a r b e n g e b u n g  s e h r  a n sp re c h e n d e  K ar ten 
w e r k  e ine  w er tv o l le  u n d  w i l lk o m m e n e  U n te r la g e  bieten.

K u k u k .

B e i t r a g  z u r  G e o lo g ie  des  P r o d u k t i v e n  K a r b o n s  der  
B o c h u m e r  M u ld e  z w isc h en  D o r tm u n d  u n d  K a m en .  Von
A. B r u n e .  H rs g .  von  d e r  P r e u ß i s c h e n  G eo lo g isch en  
Landesans ta l t .  (Arch iv  für  L ag e r s tä t t en fo r s ch u n g ,
H.  44.) 128 S. m it  1 A bb.  u n d  18 Taf .  Berlin 1930, 
P re u ß i s c h e  G e o lo g is ch e  L andesans ta l t .  P re is  geh .
22,50 M.
B rune  b e h a n d e l t  d en  T e i l  d e r  B o c h u m e r  M ulde ,  der  

zw ischen  d e m  B ickefe lde r  und  dem  K ö n ig sb o rn e r  S p ru n g  
l ieg t  u n d  im  b e so n d e rn  d ie  G ru b e n fe ld e r  M in is te r  A ch en 

bach ,  Victoria ,  Ver.  Stein  und  H a r d e n b e r g ,  P re u ß e n ,  
M o n o p o l ,  Ver .  W es tfa l ia ,  G n e isen au ,  S c h a rn h o r s t  und 
Kurl u m faß t ,  in sg e sa m t  ein 134 k m a g r o ß e s  G e b ie t  und  
e in  K arbonpro f i l ,  das  v o m  F lö z  M a u se g a t t  bis zum  F löz  
B ism arck  reicht .

Als Z w e c k  d e r  A rb e i t  w ird  d ie  s t ra t ig ra p h is ch e  G l ie d e 
ru n g  d es  a u fg esch lo ssen en  K arb o n p ro f i l s  und  die D u r c h 
fü h ru n g  e ine r  e inhe itl ichen F lö z b e n n u n g  beze ichne t .

Die  u m fas sen d en  U n te r su c h u n g e n  des  V e r fasse rs  sind 
von re ichem  E rfo lg  g e lo h n t  w o rd e n .  Von W ic h t ig k e i t  ist, 
a b g e s e h e n  von  d e r  F e s t l e g u n g  so n s t ig e r  E inze lhe i ten ,  b e 
so n d e rs  die A u ff in d u n g  u n d  V e r fo lg u n g  d e s  n eu en  m ar in en  
H o r iz o n te s  ü b e r  d e m  F löz  W asse rfa l l  u n d  von 4 b ish e r  
u n b e k a n n te n  m ar in en  o d e r  L in g u la -H o r izo n ten  in den 
E ß k o h le n sc h ich te n ,  die,  w ie  d e r  V e r fas se r  mit  Recht  
an n im m t,  auch  f ü r  d ie  s t ra t ig ra p h is ch e  G l i e d e ru n g  der  
ü b r ig e n  T ei le  des  R u h r k a r b o n s  B e d eu tu n g  h ab en .  Die 
Arbei t ,  d ie  nach  vielen Se i ten  hin A n re g u n g  g ib t ,  k a n n  
als ein M u s te rb e isp ie l  d a fü r  ge l ten ,  w ie  ä h n l ich e  U n t e r 
su c h u n g e n  im K arb o n  d u rc h zu fü h re n  sind. Ihr  b le ib e n d e r  
W e r t  l iegt  dar in ,  d a ß  d e r  Sch ich te n au fb a u  d es  K arb o n s  
in e inem  T e i l  des  R u h r k o h le n b e c k e n s  nach  j ed e r  R ich tung  
hin e in w an d f re i  fe s tg e le g t  w o r d e n  ist, w o b e i  d ie  B e 
a rb e i tu n g  d e r  p a läo n to lo g isch en  F u n d e  a lle rd ings  noch  
auss teh t .

Die m i t  zum  T e i l  f a rb ig e n  A n lagen ,  d ie  alle w ü n s c h e n s 
w e r t e n  A n g a b e n  ü b e r  den  Sch ich ten sch n i t t  d e r  o b e n  
g e n a n n te n  Sch ach tan lag en  en tha l ten ,  s e h r  re ich  a u s 
g e s ta t t e te  A rb e i t  ist  n ich t  n u r  fü r  d en je n ig en  von W er t ,  
d e r  sich m it  d e r  G e o lo g ie  d es  K arb o n s  öst l ich  von  D o r t 
m u n d  beschäf t ig t ,  so n d e rn  für  jeden  u n en tb eh r l ich ,  d e r  
sich m it  d e r  S t ra t ig ra p h ie  d e s  R u h r k a r b o n s  n ä h e r  befaß t .  
G le ich  g u te  A rbe i ten  ü b e r  dessen  S t r a t ig ra p h ie  s ind  b ishe r  
n u r  w e n ig e  e rsch ienen .  Dr.  O b e r s t e - B r i n k .

Schm ierm it te l .  V on  Dipl.-Ing. C.  W a l t h e r ,  Berlin.  (T e c h 
n ische  Fo r tsch r i t t sb e r ich te ,  Bd. 23.) 144 S. m it  14 Abb.  
D re sd e n  1930, T h e o d o r  S te inkopff .  P re is  g e h .  11 M, 
g eb .  12,50 M.
In d iesem  Buche  g ib t  d e r  V erfas se r  e inen u m fas se n d en  

Überb l ick  ü b e r  d en  h e u t ig en  S tan d  d e r  E n tw ic k lu n g  auf  
d e m  g e n a n n te n  G eb ie te .  E r  h a t  es v e rs tan d e n ,  in n a c h 
a h m e n s w e r t e r  K ürze  von  allen A rb e i te n  zu  be r ich ten ,  d ie  
in d e n  le tz ten  5 bis 10 Ja h re n  e rsch ienen  s ind, u n d  ihre  
E rsch e in u n g ss te l lcn  a n g e g e b e n .  So  ist d a s  B uch zu  e inem  
g u te n  N a c h sc h la g e w e rk  für  jeden  g e w o r d e n ,  d e r  sich als 
C h e m ik e r  o d e r  T e c h n ik e r  mit  S c h m ie r f r ag e n  b e faß t .  Es 
e r le ich te r t  in s e h r  w i l lk o m m e n e m  M a ß e  d ie  Suche  im 
Schri f t tum ,  d ie  bei d en  A rb e i ten  d ieses  G e b ie te s  m an c h m al  
nicht  g a n z  e in fach  ist.

D e r  V erfasse r  d e s  übe rs ich t l ich  u n d  k la r  a n g e le g te n  
Buches g e h t  aus von d e m  S c h m ie rw e r t  d e r  Sch m ie rm it te l  
u n d  b esp r ich t  d a n n  ihre  H e rs te l lu n g  u n d  chem isch e  N a tu r .  
E r  sch l ieß t  mit  e ine r  e in g e h e n d e n  A b h a n d lu n g  ü b e r  die 
ana ly t isch en  B e s t im m u n g sv e r fah re n  für  Sch m ie rm it te l .  
D iesen  v ier  H a u p ta b s c h n i t te n  fü g t  e r  n och  e in ig e  V e r 
zeichnisse  und  Ü bers ich ten  bei, die  e ine  g u t e  V e rv o l ls tä n d i 
g u n g  dars te l len .  Das Buch k a n n  w e g e n  se in e r  u m fas se n d en  
und  übers ich t l ichen  Z u s a m m e n s te l lu n g  e m p fo h le n  w e rd en .

Dr. phil.  M ü l l e r - N e u g l ü c k .

D ie  R e c h t s p r e c h u n g  d e s  K a r t e l l g e r i c h t s .  V on  R e ich s 
w i r t s c h a f t s g e r ic h t s r a t  D r.  H a n s  K l i n g e r ,  M i tg l ied  des  
K ar te l lg e r ich ts .  70 S. Berlin  1930, C a r l  H e y m a n n s  V er lag .  
P re is  in P a p p b d .  5 Jk.
Die  R e c h t s p r e c h u n g  d es  K a r te l lg e r ich ts  h a t  im Laufe  

d e r  J a h re ,  nam en t l ich  in fo lg e  d e r  z u n e h m e n d e n  K o n z e rn 
b i ld u n g ,  an  B e d e u t u n g  g e w o n n e n ;  die K en n tn is  d e r  E n t 
s c h e id u n g e n  u n d  G u ta c h te n  d ieses  G e r ic h t s  is t  d e sh a lb  
fü r  d ie  W ir t s c h a f t  v o n  b e s o n d e r e r  W ich t ig k e i t .  D a s  v o r 
l ie g e n d e  B uch  b r in g t  i n so fe rn  e ine e rh eb l ich e  E r le ich te ru n g ,
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als es d ie  B e te i l ig ten  d e r  M ü h e  d es  D u rc h le s e n s  und  
D u r c h a rb e i te n s  d e r  g e s a m te n  b i sh e r  e tw a  140 e r g a n g e n e n  
E n ts c h e id u n g e n  des  K ar te l lg e r ich ts  e n th e b t ,  in d em  es 
a u s  d en  E n ts c h e id u n g e n  die d a r in  a u fg es te l l te n  G r u n d 
s ä tze  d u rc h  W ie d e r g a b e  d e r  e n ts c h e id e n d e n  A b sch n i t te  im 
W o r t l a u t  h e ra u s sc h ä l t  u n d  sie p la n m ä ß ig  g e o r d n e t  an führ t .  
G le ich ze i t ig  w ird  d e r  S t e l lu n g n a h m e  d e r  o rd en t l ich en  
G e r ic h te  (im b e s o n d e r n  d e s  K a m m e rg e r ic h ts  u n d  des 
R e ich sg e r ich ts ) ,  so w e i t  sie fü r  die K a r te l l r e c h ts f r a g e n  in 
B e tra c h t  k o m m t,  d a d u r c h  R e c h n u n g  g e t r a g e n ,  d aß  auch 
die E n ts c h e id u n g e n  d ie s e r  G e r ic h te  in d e r  g le ich en  W eise  
m itg e te i l t  w e rd e n .  N e b e n  d e r  R e c h t s p r e c h u n g  d es  K ar te l l 
g e r ic h t s  ü b e r  a l lg e m e in e  R e c h t s f r a g e n  w e r d e n  se ine  einzel 
nen Z u s tä n d ig k e i t s g e b ie t e  e in g e h e n d  e r ö r te r t ,  u n d  z w a r  die 
R e c h t s p r e c h u n g  zu d en  § §  4 und 10 d e r  K a r t e l lv e ro rd n u n g  
(N ic h t ig k e i t s e rk lä ru n g  von  K a r te l lv e r t r ä g e n  u n d  R ü c k t r i t t s 
rech t) ,  § 8 ( f r is t lo se  K ü n d ig u n g ,  ein G e b ie t ,  auf  d a s  von 
den  g e s a m te n  E n ts c h e id u n g e n  d es  K a r te l lg e r ich ts  allein 
103 en tfa l len) ,  § 9 (Spe rre) ,  § 17 ( V e r h ä n g u n g  von O r d n u n g s 
s t ra fen )  so w ie  endlich  d ie  R e c h t s p r e c h u n g  ü b e r  d as  zu 
b e o b a c h te n d e  V er fah ren .

T r o tz  d e r  R e ich h a l t ig k e i t  d e s  b i sh e r  v o r l ie g e n d e n  
S c h r i f t tu m s  in K a r te l l f ra g e n  d ü r f t e  d a s  B uch w i l lk o m m en  
sein,  weil  es d ie  R e c h t s p r e c h u n g  des  K a r te l lg e r ich ts  in 
ü b e rs ich t l ic h e r  u n d  g e d r ä n g t e r  F o r m  z u s a m m e n f a ß t  und 
d a m i t  d en  Ü berb l ick  ü b e r  d iese  R e c h t s p r e c h u n g  erheblich  
e r le ich ter t .  B u t z .

Z u r  B e sp re c h u n g  e in g e g a n g e n e  B ücher .
(Die Schriftleitung behält sich eine Besprechung geeigneter Werke vor.)

M e m m l e r ,  K.:  M a te r ia lp rü fu n g sw esen .  4., vö llig  neu- 
b earb .  Aufl. 1. Bd.: M etal l ische  W erk s to f fe .  136 S. mit 
40 A bb.  2. Bd.:  N ich tm eta l l ische  W erk s to f f e  u n d  w i r t 
scha f tsw ich t ig e  V erb rau ch ss to f fe .  110 S. mit  26 Abb.
3. Bd.:  H ilfsmit tel  d e r  M asch in en tech n ik ,  M a te r ia l 
p rü fu n g sm a sc h in e n ,  M e ß g e rä te ,  Ü b e rw a c h u n g  und 
E ic h u n g  von P rü fm a sc h in e n .  110 S. m it  70 Abb.  
(S a m m lu n g  G ö sch e n ,  Bde. 311, 312 u n d  1029.) Berlin, 
W a l te r  de  G r u y te r  81 Co. P re is  jed e s  Bds. g eb .  1,80 Jb. 

M i c h a l s k i ,  H a n s :  G e g e n w a r t s p r o b le m e  d e s  eng lischen  
K o h le n b e rg b a u s .  (M ü n c h e n e r  V o lksw ir tschaf t l iche  
Stud ien ,  N eu e  Fo lge ,  H. 14.) 98 S. Jena ,  G u s tav  
F ischer .  P re is  g eh .  5,20 Jb.

M o h r ,  FI.: D e r  N u tz g l im m e r .  N a tu r ,  V o rk o m m e n ,  G e 
w in n u n g ,  V e rw e n d u n g .  275 S. mit  63 A bb.  u n d  3 Bei
lagen.  Berlin, G e b r ü d e r  B o rn t rae g e r .  Pre is  g eh .  27 Jb, 
geb .  29 Jb.

M o r a l ,  Fe l ix :  Die T ax a t io n  m asch in e l le r  A nlagen .  U n te r  
M i ta rbe i t  von R e in h a rd  M o r a l .  4., n e u b e a rb .  und 
ve rm .  Aufl. 125 S. Berlin,  G e o r g  Siemens.  Pre is  geb.
8,50 Jb.

M o t t ,  R. A., und  W h e e i e r ,  R. V.: C o k e  fo r  b las t  furnaces.  
Being  tlie first  r e p o r t  of  t h e  M id land  C o k e  R esearch  
C o m m it tee .  ( Iron  a n d  Steel  Industr ia l  R esea rch  Council ,  
T echn ica l  R epor t ,  Nr. 1.) 267 S. m it  51 A bb.  und 
46 Taf .  L o n d o n ,  T h e  C o lh e ry  G u a rd ia n  C o m p a n y  Ltd.  
Pre is  g e b .  25 s.

N i p p o l d t ,  A lf red :  V e r w e r tu n g  m ag n e t i s c h e r  M e ssu n g en  
zu r  M u tu n g  für G e o lo g e n  und  B e rg in g en ieu re .  74 S. 
m it  19 Abb.  u n d  36 Taf .  Berlin, Ju l ius  S p r inge r .  Preis  
geb .  16,50 Jb.

■ N o w a k ,  J a n :  Die G e o lo g ie  d e r  po ln ischen  Ölfelder.  
(Schri f ten  au s  d e m  G e b ie t  d e r  B ren n s to f f -G eo lo g ie ,
H. 3.) 94 S. mit  40 A b b .  u n d  1 Karte.  S tu t tg a r t ,  
F e rd in an d  E n k e ,  Pre is  g eh .  13 Jb.

S a u t e r ,  E rw in :  H e te r o g e n e  K atalyse .  E rg eb n is se  d e r  
n e u e rn  E n tw ic k lu n g  d e r  chem isch -p h y s ik a l i sch en  E r 
fo rsc h u n g  d e r  d u rc h  G re n z f lä ch e n  besch leu n ig ten  
chem ischen  R eak t io n en .  (W issenschaf t l iche  F o r s c h u n g s 
ber ich te ,  Bd. 23.) 80 S. mit  15 A b b .  D resd en ,  T h e o d o r  
S te inkopff .  P re is  g eh .  6 Jb, g eb .  7,20 Jb.

S c h c n n e n  und  J ü n g s t :  L eh rb u c h  d e r  Erz- u n d  Stein- 
k o h lcn a u fb e re i tu n g .  2., völlig  u m g e a rb .  Aufl. von E rns t  
B l ü m e l .  720 S. m it  428 Abb.  u n d  2 Taf .  S tu t tg a r t ,  
F e rd in a n d  Enke .  P re is  g eh .  55 Jb, g eb .  58 Jb.

S e i d l ,  E r ich :  G e o m e c h a n isc h e  E rk lä r u n g  sü d a f r ik an isc h e r  
E rzzo n en .  Buschveld-  (P la t ine rz- )  Bereich,  au fgefaß f  
als S tauch -A u fk la f f -Z o n e .  B a rb e r to n -  (G o lderz- )  
G eb ie t ,  a u fg e fa ß t  als Z e r re iß -Z o n e .  A u s fü h ru n g en  
an läß lich  d es  V o r t r a g e s  von R. S t a p p e n b e c k  »Die  
P la tin-  u n d  C h ro m it l a g e r s tä t t e n  Südafr ikas« .  (S o n d e r 
a b d r u c k  aus  M etal l  u n d  Erz,  H. 15, S. 388—394, 1930.)
7 S. mit  17 A bb.  Leipzig,  K o m m .-V e r lag  M a x  W eg .

N eu n te  T ech n isch e  T a g u n g  d es  D e u tsc h en  B rau n k o h len -  
In dus tr ie -V ere ins ,  E. V., Ha l le  (Saale ) .  Apri l  1930.
96 S. mit  A bb .  Halle  (Saale ) ,  W ilhe lm  K napp .  Preis  
g eh .  6,80 Jb.

V e rb an d  D e u tsc h e r  D am p fk es se l -  u n d  A p p a ra te -B au -  
ans ta l ten ,  B e r l in -C h a r lo t t en b u rg :  25 J a h r e  d e u ts c h e r  
A rb e i t  1905-1930 .  84 S. mit  14 Abb.  u n d  3 Bild
nissen.

W a l l i c h s ,  A. ,  P o p p e l r e u t e r ,  W. ,  A r n h o l d ,  R.  C. ,  und  
F r a e n k e l ,  K. H .:  A rb e i ts fo rsch u n g  in d e r  S c h w e r 
industr ie .  B erich t  ü b e r  die T ä t ig k e i t  d e r  F o r s c h u n g s 
s te lle  für  industr ie l le  S c h w e ra rb e i t  d e r  V e re in ig ten  
S ta h lw e r k e  A .G .  von Mai 1925 bis M ai 1929. 69 S. 
mit  122 Abb.  D ü sse ldo rf ,  V e r lag  S tah le isen  m. b. H. - 
Pre is  g eb .  9 Jb, für M i tg l ieder  des  V ereins  d e u ts ch e r  
E is en h ü t ten le u te  8,10 Jb.

W e r k s to f f - H a n d b u c h  S tah l  u n d  Eisen. H rsg .  v om  Verein 
d e u t s c h e r  E is en h ü t ten leu te .  N a c h t r ä g e  Serie  1 und  2. 
D üsse ldo rf ,  V e r lag  S tah le isen  m. b. H. P re is  je  Blatt  
25 Pf.

W i e t z ,  H. ,  u n d  E r f u r t h ,  C . :  H i l fsb u ch  fü r  E lek tro -  
[ i rak tiker .  N e u b e a rb .  von H u g o  K r i e g e r  u n d  Flugo 
S a c h s .  2. T . :  S ta rk s t ro m .  30., v e rm .  und  ve rb .  Aufl. 
398 S. mit  254 A bb.  Leipzig ,  H a c h m e is te r  u n d  T hal .  
P re is  g eb .  4 Jb.

D i s s e r t a t i o n e n .

D o n a t h ,  M ar t in :  G e o lo g is ch -m in e ra lo g is ch e  S tud ien  an 
se rb isch en  C h ro m i t l a g e r s tä t t e n .  (B e rg a k a d e m ie  F re i 
be rg .)  62 S. m it  28 A bb.  u n d  1 Karte.

E c k e r t ,  F r i tz :  Die K ar te  im D ienste  d es  B e rg b au s .  (T e c h 
nische F lochschule  H a n n o v e r . )  85 S. mit  Abb.

H e r m i s s o n ,  H a n s  Jo a c h im :  D ie  A r ten  d e r  S iebana lyse  
und  ihre  z w e c k m ä ß ig e  A n w e n d u n g  zu r  Ü b e rw a ch u n g  
u n d  E r fo r sch u n g  d e r  V o r g ä n g e  im N aß d ien s t ,  T r o c k e n 
d ien s t  u n d  in d e r  K ü h la n la g e  v o n  B r a u n k o h le n b r ik e t t 
fab r ik en .  (T ech n isch e  H o c h sc h u le  Berlin.)  73 S. m it  
47 Abb.

H u b e r - P a n u ,  Jo n :  Über  d e n  E influß  d e r  T e m p e r a t u r  auf 
d ie  F lo ta t ion .  ( B e rg a k a d e m ie  F re ib e rg . )  69 S. mit  Abb.

O e l s n e r ,  O s k a r :  B e it räge  z u r  Kenntn is  d e r  k ies igen  Blei
e rz fo rm a t io n  F re ib e rg s .  (B e rg a k a d e m ie  F re ib e rg . )
51 S. mit  77 Abb.

Z E I T S C H R I E T E N S C H A  U\
(Eine Erklärung der Abkurzungen ist in Nr. 1 auf den Seiten 34— 38 veröffentlicht. % bedeutet Text- oder Tafelabbildungen.)

M in e ra lo g ie  u n d  G eo log ie .

D i e  K r i s t a l l m o r p h o l o g i e  i m  L i c h t e  n e u e r e r  
a n a l y t i s c h e r  U n t e r s u c h u n g e n .  V o n  P a rk e r .  F o r t sc h r .  
M ine ra log ie .  Bd. 14. 1930. T e i l  2. 75/142*. Die  U n te r la g e n  
u n d  V e r fah re n .  G e s a m tm o r p h o lo g i s c h e  U n te r su c h u n g e n .  
L o k a lm o rp h o lo g i s c h e  U n t e r s u c h u n g e n .  K r i s t a l lm o rp h o 
log ie  u n d  K ris ta l l s t ru k tu r .  L i te ra tu rv e rze ich n is .

1 Einseitig bedruckte Abzüge der Zcitschriftenschau für Karteizwecke 
sind vom Verlag Glückauf bei monatlichem Versand zum Preise von 2,50 Ji 
für das Vierteljahr zu beziehen.

D a s  S c h m e l z e n  v o n  S a l z e n  b e i  h o h e n  D r u c k e n  
i n  s e i n e r  B e d e u t u n g  f ü r  d e n  V o r g a n g  d e r  S a l z 
m e t a m o r p h o s e .  V on  Geller .  F o r t s c h r .M in e ra lo g ie .  B d .14. 
1930. T e i l  2. S. 143/66*. E inf luß  d es  D ru c k es  au f  die 
S c h m e lz te m p e ra tu re n  v e r sc h ie d e n e r  Salze. V e r su c h e  an  
G la u b e rsa lz ,  B ischofit ,  C a rn a l l i t  u n d  Kainit .  S c h lu ß fo lg e 
r u n g e n  fü r  die S a lzm e ta m o rp h o se .  Z u s a m m e n f a s s u n g .  
Schr i f t tum .

G e o l o g i s c h e  T h e r m o m e t e r .  V on  Seifer t .  F o r t 
s c h r .M in e r a lo g i e .  Bd. 14. 1930. T e i l  2. S. 167/291*. Begriff



27. D ezem ber  1930 G l ü c k a u f 1819

e ines  g e o lo g i s c h e n  T h e r m o m e te r s .  G r u n d z ü g e  d e r  g e o 
lo g is ch e n  T h e r m o m e t r i e .  Sy s te m a t ik  d e r  g e o lo g i s c h e n  T h e r 
m o m e te r .  E in s to f f sy s tem e ,  M e h rs to f f sy s te m e .  Schr i f t tum .

T h e  u p p e r  c a r b o n i f e r o u s  n o n - m a r i n e  l a m e l l i -  
b r a n c h s  o f  N o r t h u m b e r l a n d  a n d  D u r h a m .  Von 
H o p k in s .  Coll. G u a rd .  Bd. 141. 5 .12 .30 .  S. 2071/2. Die 
s t r a t i g r a p h i s c h e  V e r b r e i t u n g  d e r  S ü ß w a s se r -L a m e l l ib ra n -  
ch ia ten .  Die v o r k o m m e n d e n  G a t tu n g e n  u n d  A rten .

D i e  K o h l e n l a g e r s t ä t t e n  v o n  J a k u t i e n  i n  
N o r d o s t s i b i r i e n .  V on  P o lu to f f .  K oh le  Erz.  Bd. 27. 
5. 12. 30. Sp. 771/4*. Ü be rb l ick  ü b e r  die b i sh e r  f e s t 
g e s te l l ten ,  v o r w ie g e n d  dem  M e so z o ik u m  a n g e h ö r e n d e n  
K o h le n la g e rs tä t t e n .

D i e  M ä h r i s c h e  F l y s c h z o n e  u n d d i e  m i o z ä n e  
V o r t i e f e  m i t  R ü c k s i c h t  a u f  d i e  Ö l f ü h r u n g .  Von 
Z ap le ta l .  P e t ro le u m .  Bd. 26. 3 .1 2 .3 0 .  S. 1180/9*. Sch i lde 
r u n g  d e r  g e o g r a p h i s c h e n  u n d  g e o lo g i s c h e n  V erh ä l tn isse .  
B e t r a c h tu n g e n  ü b e r  die Ö lfü h ru n g .

D a s  E r d ö l  i n  D e u t s c h l a n d .  V o n  B aum ann .  P e t r o 
leum. Bd. 26. 3 .1 2 .3 0 .  S. 1190/6*. Die E n tw ic k lu n g  d e r  
d e u ts c h e n  E r d ö lb o h r u n g e n .  Das b a y e r isc h e  und  rh e in ische  
E rd ö lg e b ie t .

E i n e  n e u e  E r d ö l z o n e  i n  M e x i k o .  V on  M üller r ied .  
P e t ro le u m .  Bd. 26. 3 .1 2 .3 0 .  S. 1196/8*. M i t te i lu n g  von 
B e o b a c h tu n g e n ,  w o n a c h  d ie  Prov inz  C h iap a s  v e rm utl ich  
als  ö l fü h ren d  a n zu s eh e n  ist.

B e i t r ä g e  z u m  M e c h a n i s m u s  d e r  B e w e g u n g e n  
i m  S a l z g e b i r g e  d e s  s u b h e r z y n e n  B e c k e n s  u n d  
i n  s e i n e n  D e c k s c h i c h t e n .  V on  K ü h n e w e g .  Kali. B d .24.
1.12.30. S . 351/7*. D e r  g e g e n w ä r t i g e  S tan d  d e r  tek to n isc h en  
E r f o r s c h u n g  u n s e r e r  S a lz la g e rs tä t te n .  B e sc h re ib u n g  des  
u n te r s u c h te n  G e b ie te s .  Die B e w e g u n g s v o r g ä n g e  im s u b 
h e rzy n e n  Becken.  E r ö r t e r u n g  d e r  Sa lza u fp re s su n g e n .

B e i t r ä g e  z u r  K e n n t n i s  d e r  k i e s i g e n  B l e i e r z 
f o r m a t i o n  F r e i b e r g s .  V on  Ü lsner .  J a h rb .  Sachsen .  
Bd. 104. 1930. S. 1/50*. K e n n z e ic h n u n g  d e r  v e rsc h ie d en e n  
M in e ra l fo rm a t io n en .  E in g e h e n d e  B e sc h re ib u n g  d e r  e inzel 
nen E rze  u n d  G a n g a r t e n .  A l te r s fo lg e  u n d  G enesis .

L e s  p h o s p h a t e s  d u  N o r d  d e  l a  F r a n c e  e t  l a  
m é t a l l u r g i e .  V on  P a w lo w s k i .  M ines  C a r r iè re s .  Bd. 9. 
1930. H. 98. S. C 133/6. B e s p r e c h u n g  d e r  P h o s p h a t v o r 
k o m m e n  im nörd l ich en  F ran k re ich .  B e d e u tu n g  fü r  die 
H ü t te n in d u s t r i e .

L e  m o l y b d è n e .  V on  Fu lop .  M ines  C a r r iè re s .  Bd. 9. 
1930. H.  98. S. M 173/6. V e r w e n d u n g s g e b ie t e  fü r  M oly b d än .  
P ro d u k t io n s s ta t i s t ik .  M a rk t la g e .  M o ly b d ä n la g e r s t ä t t e n .  B e 
sp r e c h u n g  d e r  w ic h t ig s te n  M o ly b d ä n e r z v o r k o m m e n  in den  
V e re in ig ten  S ta a te n  u n d  in M a rokko .

L a  m é t h o d e  d e  l a  c a r t e  d e s  r é s i s t i v i t é s  e t  
s e s  a p p l i c a t i o n s  p r a t i q u e s .  V o n  S c h lu m b e rg e r .  Ann. 
Fr .  Bd. 18. 1930. H.  9. S. 97/124*. Die  A u s w e r tu n g  d e r  
e lek t r isch en  L e i t fäh ig k e i t  d e r  G e s te in e  bei d e r  g e o lo g i sc h e n  
A u fn a h m e .  G r u n d z ü g e  d es  V er fah re n s .  Beispie le  fü r  die 
e r fo lg re ic h e  A u fn a h m e  von  Sa lzdom en ,  B ra u n k o h le n v o r 
k o m m e n  und  p a läo zo isch en  G e s te in z ü g en .

B e rg w e sen .

D r i t t e  T e c h n i s c h e  T a g u n g  d e s  r h e i n i s c h 
w e s t f ä l i s c h e n  S t e i n k o h l e n b e r g b a u s .  G lückauf .  
Bd. 66. 13 .1 2 .3 0 .  S. 1726/35. B e r ich t  ü b e r  d en  V er lau f  de r  
T a g u n g  so w ie  M i t te i lu n g  d es  w e se n t l ic h en  Inha lte s  d e r  
g e h a l t e n e n  V o r t r ä g e .  W ie d e r g a b e  d e r  A u s sp ra c h e  zu den  
V o r t r ä g e n .

L a  p o t a s s e ;  g i s e m e n t s ,  e x p l o i t a t i o n ,  p r o 
d u c t i o n ,  p r é p a r a t i o n s  d e  s e l s .  V on  R ay m o n d .  (F o r ts . )  
M ines C a r r iè re s .  Bd. 9. 1930. H .  98. S. M 177/88*. B e sp re 
c h u n g  w e i te r e r  K a l is a lz v o rk o m m e n  in d en  V e re in ig ten  
S ta a te n .  V o r k o m m e n  in Po len ,  I ta l ien  u n d  se in en  Kolonien .  
D ie  ru ss is ch e  L a g e r s t ä t t e  von  Solikam sk .  (F o r t s ,  f.)

D a s  P r o b l e m  d e r  S p ü l u n g  i n  d e r  T i e f b o h r 
t e c h n i k .  V o n T o g e t h e r .  (F o r t s . )  In te rn .  Z. B ohr techn .  
Bd. 38. 1 .1 2 .3 0 .  S. 201/3*. V e r te i lu n g  d e r  fe s ten  B e s t a n d 
teile  in d e r  S p ü lu n g .  W ü n s c h e n s w e r t e  E ig e n sc h a f te n  d e r  
D ick sp ü lu n g .  G e e ig n e t e  B e im isch u n g en .  (F o r t s ,  f.)

D i e  n e u e r e  E n t w i c k l u n g  d e s  H o n i g m a n n s c h e n  
S c h a c h  t b o h r v e r f a h r e n s .  V o n  H eise .  B e rg b au .  Bd. 43.
2 7 .1 1 .3 0 .  S. 705/8*. B a u a r t  d e r  S c h a c h tb o h re in r ic h tu n g .

G e s t a l t u n g  d e r  T a g e s a n la g e n .  E in lassen  d e r  S c h a c h ta u s 
k le id u n g  d u rc h  S e n k w in d e n  und  ih re  A b d ic h tu n g  im S c h a c h t 
t ie fs ten .

A b b a u  m ä c h t i g e r  S t e i n k o h l e n f l ö z e  i n  E n g 
l a n d .  V o n G ie s a .  Kohle  Erz.  Bd. 27. 5 .12 .  30. Sp. 767/70*. 
B e sc h re ib u n g  d es  A b b a u s  e ines 10 m m äc h t ig e n  F lözes  in 
W arw ic k sh i r e .  (Sch luß  f.)

D i e  P r ü f u n g  v o n  S p r e n g k a p s e l n .  V on  H a id  
u n d  K oenen .  Z. Sch ieß  S p re n g s t .  Bd. 25. 1930. H .  10.
S. 393/8*. H . l l .  S. 433/9*. M i t te i lu n g  von U n te r s u c h u n g e n  
zu r  F e s t s t e l l u n g  d e r  Z ü n d w i r k u n g  von  S p re n g k a p se ln  mit  
L a d u n g e n  v e r sc h ie d e n e r  Brisanz.  (Sch luß  f.)

D i e  S p r e n g a r b e i t  i m  o b e r s c h l e s i s c h e n  B e r g 
b a u .  V on  M ainka .  (F o r t s . )  Kohle  Erz.  Bd. 27. 5 .1 2 .3 0 .  
Sp. 763/7*. S c h i ld e ru n g  d e r  vor  100 J a h r e n  b e n u tz t e n  G e 
r ä te  u n d  ih re r  V e r w e n d u n g .  (Schluß f.)

M e c h a n i s i n  o f  t h e  i g n i t i o n  o f  f i r e d a m p  b y  
c e r t a i n  e x p l o s i v e s .  III. Coll. G u a rd .  B d . 141. 5 .12 .30 .  
S. 2063/4. U n te r s u c h u n g e n  ü b e r  d ie  E n tz ü n d u n g  d e r  S c h lag 
w e t te r  d u rc h  d en  F u n k e n  v e r sc h ie d e n e r  im eng li schen  
B e r g b a u  u n d  im K o h le n b e r g b a u  auf  d e m  e u r o p ä i sc h en  
F e s t l an d  g e b rä u c h l i c h e r  Z ü n d m a sc h in en .

T h e  B l a c k e t t  U n d e r g r o u n d  c o a l  c o n v e y o r .  
E n g g .  Bd. 130. 5 .1 2 .3 0 .  S. 728/9*. B e s p r e c h u n g  d es  mit  
e in e r  ü b e r  den  R u t s c h e n b o d e n  lau fen d en  e n d lo sen  F ö r d e r 
ke t te  a u s g e r ü s t e t e n  A b b a u fö rd e re r s .

S o m e  m e c h a n i c a l  c o n v e y o r  S y s t e m s .  V on  
T y so n .  Coll. G u a rd .  Bd. 141. 5 .1 2 .3 0 .  S. 2068/70*. I ron  
C oa l  T r .  Rev. Bd. 121. 5 .1 2 .3 0 .  S. 846/7*. U n te r s u c h u n g  
v e r sc h ie d e n e r  A b b a u v e r f a h r e n  au f  ih re  E ig n u n g  fü r  m e c h a 
nische  F ö r d e re in r ic h tu n g e n .

A m e r i c a n  V e n t i l a t i o n  d e v i c e s .  Coll.  G u a rd .  
Bd.  141. 5 .1 2 .3 0 .  S. 2064/5*. B e sc h r e ib u n g  e ine r  b e m e r k e n s 
w e r t e n  V e n t i l a to ra n la g e  zu r  R e g lu n g  d e r  H a u p t w e t t e r f ü h 
r u n g  au f  d e r  M a n o n g a h - G r u b e  d e r  C o n so l id a t io n  C oa l  Co.

W a n d l u n g s b e s c h l e u n i g e n d e  E i n f l ü s s e  b e i  
d e r  S c h l a g w e t t e r e x p l o s i o n .  V on  Kirst. B e rg b au .  
.Bd. 43 .-27 .11 .30.  S. 708/11. T a t s ä c h l i c h e r  V e r lau f  von  S c h la g 
w e t te r e x p lo s io n e n .  E rk lä r u n g  d e r  E r sc h e in u n g  d e r  Z ü n 
d u n g s v e r z ö g e r u n g .  W a n d lu n g s f ä h ig k e i t  und Katalyse .

D i e  U r s a c h e n  v o n  G a s a u s b r ü c h e n  i n  S t e i n 
k o h l e n g r u b e n .  V o n  Ruff.  Z.  a n g e w .  C h em .  Bd. 43. 
29 .11.  30. S. 1038/46*. V o r k o m m e n  d e r  K o h le n sä u re  u n d  d es  
G r u b e n g a s e s  in S t e in k o h le n g ru b e n .  V e r te i lu n g  d e r  K o h le n 
sä u re  in d e n  F lö zen  nach  D ru c k  und  M en g e .  Z e i tp u n k t  
u n d  E n t s t e h u n g s a r t  d e r  a u s b ru c h g e fä h r l i c h e n  Koh len  und 
U rs ac h en  d es  A u sb ru ch s .  L ösl ichke it  von  G r u b e n g a s  in 
d e n  S te in k o h len  u n d  F o lg e r u n g e n  d a rau s .

S a f e t y  i n  m i n e s. C o l l .G u a r d .  Bd. 141. 5 . 1 2 . 3 0 .  
S. 2065/7. I ron  C oa l  T r .  Rev. Bd. 121. 5 .1 2 .3 0 .  S. 838/40*. 
B e r ich t  ü b e r  d ie  G r u b e n s i c h e r h e i t s t a g u n g  in N ew cas t le .  
W e g e  und  M it te l  zu r  E r h ö h u n g  d e r  S ich erh e i t  im B e rg b a u .  
Die  U nfä l le  d u rc h  S p r e n g s to f f e  und  bei d e r  F ö r d e r u n g .  
Ste in- u n d  Kohlenfall .

M o d e r n  b e l y s n i n g  f ö r  b y g g n a d s p l a t s e r  o c h  
g r u v o r .  V o n  Sa lo m o n y .  T e k n .  T id s k r .  Bd. 60. 6 .1 2 .3 0 .  
S. 692/4*. E lek t r isch e  S c h e in w e r fe r la m p e n  z u r  B e le u c h tu n g  
von  B a u p lä tze n  u n d  A b b a u e n .

L u f t  a u f b e r e i t u n g s v e  r s u c h e  m i t  s ä c h s i s c h e n  
S t e i n k o h l e n .  V o n  M ad e l  u n d  H o f fm a n n .  J a h r b .  Sachsen .  
Bd. 104. 1930. S. 61/3*. V or-  u n d  N a c h te i le  d e r  T r o c k e n 
a u fb e r e i t u n g .  E ig n u n g  d es  V e r f a h r e n s  fü r  ö l s n i t z e r  K oh le  
b is  zu 0,5 m m  K o r n g r ö ß e .

B e i t r ä g e  z u r  A u f b e r e i t u n g  v o n  Ö l s a n d e n .  
V on  K e l le rm ann  u n d  V og t .  (Sch luß .)  P e t ro le u m .  Bd. 26.
26 .1 1 .3 0 .  S. 1157/64*. B e s t im m u n g  d e r  G r e n z f l ä c h e n s p a n 
n u n g  d e r  R ohö le  u n d  ih re r  F r a k t io n e n  g e g e n  w ä s s e r ig e  
N a 2C Ö 3-L ö s u n g e n  so w ie  g e g e n  N a O H -  u n d  N a 2C ö 3-Lö- 
su n g e n .  Die A d s o rp t io n  an  d e r  G re n z f lä c h e  f lüss ig -f lüss ig .  
P r a k t i s c h e r  V ersuch .

D a m p fk es se l -  u n d  M a sc h in en w ese n .

P u l v e r i s e d  f u e l  p l a n t  f o r  a n t h r a c i t e  d u f f .  
E n g g .  Bd. 130. 5 .1 2 .3 0 .  S. 705/8*. B e sc h re ib u n g  d e r  e r s ten  
au f  e in e r  e n g l i sc h e n  K o h le n g r u b e  e r r ic h te ten  K esse lan lag e  
zu r  aussch l ieß l ich en  V e r f e u e r u n g  d e r  fe in g e m a h le n e n  M it te l 
p r o d u k te  v o n  A n th ra z i tk o h le .  B e tr i e b se rg e b n is s e .
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P o w d e r e d  f u e l  f i r i n g  i n  r e s t r i c t e d  f u r n a c e  
s p a c e s .  V on  Nie lsen .  (Sch luß  s t a t t  Fo r ts . )  E n g g .  Bd. 130.
2 1 .1 1 .3 0 .  S. 638/41*. M i t te i lu n g  d e r  E rg e b n is s e  von  F e u e 
r u n g s v e r s u c h e n  mit  v e r sc h ie d en e n  K oh len  in e in e r  m it  den  
n e u en  K o h l e n s t a u b b r e n n e r n  a u s g e r ü s t e t e n  Anlage.

T h e  e f f i c i e n t s  o f  h e a t  t r a n s f e r  I r o r a  t u b e  
t o  w a t e r .  V on  E ag le  u n d  F e r g u s o n .  E n g g .  Bd. 130.
2 8 .1 1 .3 0 .  S. 691/3*. B e sc h r e ib u n g  d e r  b e n u tz te n  V e r su c h s 
e in r ich tung .  P r ü f u n g  d e r  M e ß g e rä te .  P rü f u n g s e r g e b n i s s e .  
(F o r t s ,  f.)

B e a n s p r u c h u n g  v o n  S i e d e -  u n d  Ü b e r h i t z e r 
r o h r e n .  V o n  K o n e ju n g .  W ä r m e .  Bd. 53. 29.11.30. S.891/5*. 
S p a n n u n g s e r m i t t lu n g  fü r  vö llig  e la s t i sch en  W erk s to f f .  
S p a n n u n g  d u rc h  In n e n d ru ck .  W ä r m e s p a n n u n g .  O e s a m t 
sp a n n u n g .  G ü n s t ig s t e  W a n d d ic k en .  E inf luß  d es  Kesse ls te ins .

S o r r i e  c o n s i d e r a t i o n s  a f f e c t i n g  f u t u r e  d e v e -  
l o p m e n t s  o f  t h e  s t e a m  c y c l e .  Von B au m an n .  (F o r t s ,  
und  Schluß.)  E n g g .  Bd.  130. 2 1 .1 1 .3 0 .  S. 661/4*. 5 .1 2 .3 0 .
S. 723/7*. Die  K o n s t ru k t io n  d e r  R o h r f lan sch e  u n d  V e r 
b in d u n g ssc h ra u b e n .  D a m p fü b e rh i t z e r .  F r a g e n  d e r  W i r t 
sch af t l ichke i t  bei A n w e n d u n g  h ö h e r e r  T e m p e r a t u r e n  des  
S p e ise w a sse rs .

T h e  K i e s s e l b a c h  f e e d  w a t e r  s t o r a g e  S y s t e m .  
E n g g .  Bd. 130. 2 1 .1 1 .3 0 .  S . 643/4*. B e sc h re ib u n g  d es  A u f 
b a u s  e ine r  An lage .  B e tr i e b s g a n g .  V o r te i le  d e s  V e r fah re n s .

D i e  P l a n u n g  v o n  G r o ß k r a f t w e r k e n .  V on  
S c h rö d e r .  W ärm e .  Bd. 53. 6 .1 2 .3 0 .  S. 907/11*. B e d e u tu n g  
d e r  K a p i ta la u fw e n d u n g .  S e n k u n g sm ö g l ic h k e i t  d e r  K ap i ta l 
k osten .  A u s fü h ru n g se in z e lh e i t e n .

I n d u s t r i e k r a f t w e r k e .  Von B oese  und  B eu thene r .  
W ä r m e .  Bd. 53. 6 .1 2 .3 0 .  S. 912/7*. In d u s t r ie l le  K r a f te rz e u 
g u n g .  W ä r m e p la n .  B e tr ie b ss ic h e rh e i t .  Kessel-  und  M a 
sch in en a n lag e .  S p e i s e w a s s e r a u f b e r e i t u n g .

W ä r m e t e c h n i s c h e  M e ß a n l a g e  d e s  K e s s e l 
h a u s e s .  V on  G r u n e w a ld .  W ä rm e .  Bd. 53. 6.12.30. S .921/6*. 
R ichtl in ien  fü r  d ie  P l a n u n g  d e r  w ä r m e te c h n is c h e n  M e ß 
an la g e n .  V o r b e r e i t u n g  d e r  M e ß s tä rk e .  B e rü c k s ic h t ig u n g  
d e r  s e lb s t tä t ig e n  K e ss e l r e g lu n g  be im  E n tw u r f .  W ä r m e w a r t e .

E le k t ro te c h n ik .

N ä g r a  t e o r e t i s k a  s y n p u n k t e r  v i d  k o n s t r u c -  
t i o n  a v  h ö g f r e k v e n s u g n a r .  V on  D rey fu s .  T ek n .  
T id sk r .  Bd. 60. 1930. E lek tro tekn ik .  H. 12. S. 225/30*. E r 
ö r t e r u n g  b e m e r k e n s w e r t e r  G e s ic h t s p u n k te  fü r  d en  Bau 
von H o c h f re q u e n z ö fe n .

H ü t te n w e s e n .

D i e  Z e r s p a n b a r k e i t  d e s  G u ß e i s e n s  i m  D r e h 
v o r g a n g .  V on  W all ichs  und  D a b r in g h a u s .  G ieß .  Bd.  17.
5 .12 .30.-  S. 1169/77*. V e r fa h re n  zu r  P r ü f u n g  d e r  Z e r s p a n 
barkei t .  V o rv e r su c h e .  E rg e b n is s e  d e r  U n t e r s u c h u n g  von 
17 v e r sc h ie d en e n  G u ß e i s e n s o r t e n .  (Sch luß  f.)

B r i t t l e  f r a c t u r e  i n  m e t a l s .  V on  H a ig h .  E n g g .  
Bd. 130. 2 8 .1 1 .3 0 .  S. 685/7*. 5 .1 2 .3 0 .  S. 717/9*. An e ine r  
R eihe  von B eisp ie len  w e r d e n  B rü ch e  in fo lg e  S p rö d ig k e i t  
d e s  W e rk s to f f e s  b e h a n d e l t  u n d  d ie  V o r g ä n g e  e r ö r te r t ,  
w e lch e  d ie  B rü c h e  h e r b e ig e f ü h r t  haben .

O m  n ö t n i n g s p r o v  ä j ä r n  o c h  s t ä l .  V on  J o h a n s s o n .  
Je rn k .  Ann. Bd. 114. 1930. H . H .  S. 551/71*. B e sc h r e ib u n g  
u n d  A n w e n d u n g s w e i s e  v e r sc h ie d e n e r  V e r fa h re n  z u r  Be 
s t im m u n g  d e s  V e r s c h le iß w id e r s ta n d e s  von  E isen  u n d  Stahl.

M e t a l l s t o c k  u n d  Z w i s c h e n e r z e u g n i s s e  i m  
B l e i h ü t t e n b e t r i e b  u n d  d i e  M ö g l i c h k e i t e n  i h r e r  
E i n s c h r ä n k u n g .  V on  G e o r g e .  M etal l  Erz. B d .27. 1930.
H. 23. S. 605/12*. Q u e l le n  u n d  B e d e u tu n g  d e s  M e ta l l s to ck s  
in B le ihü t ten .  M a ß n a h m e n  z u r  E in s c h r ä n k u n g  d es  Anfalls  
von  Z w isc h e n e rz e u g n is se n .  W i r k u n g  d ie s e r  M a ß r e g e ln  auf  
d ie  V e r m in d e r u n g  d es  M e ta l l s to ck s  und  die  H e r a b s e t z u n g  
d e r  Se lb s tk o s ten .

V e r s u c h  z u r  B e r e c h n u n g  d e r  V e r b r e n n u n g s 
t e m p e r a t u r  e i n i g e r  M e t a l l e .  V on  W e s te r m a n n .  M etal l  
Erz.  B d . 27. 1930. H. 23. S. 613/5*. Z u s a m m e n h a n g  zw ischen  
d e r  o x y d isc h e n  V e r f lü c h t ig u n g  u n d  d e r  V e r b r e n n u n g s 
t e m p e r a t u r  d e r  Metal le .  A n g a b e n  ü b e r  d ie  V e r b r e n n u n g s 
t e m p e r a t u r e n  v e r sc h ie d e n e r  M etal le .  ■ ,

K o p p a r v e r k e t  p ä  R ö n n s k ä r .  Von L indblad .  
(Schluß.)  T ek n .  T id sk r .  Bd. 60. 2 2 .1 1 .3 0 .  S. 659/61*. A rsen  
u n d  Schw efe l  bei d e r  V e r h ü t tu n g .  E lek t r ische  G asre in ig t in g .  
A rse n ik b e to n .  L ab o ra to r iu m .

C h e m isc h e  T ech n o lo g ie .

A u s w i r k u n g e n  d e r  n e u z e i t l i c h e n  G a s v e r w e r 
t u n g  a u f  d e n  K o k e r e i  - u n d  Z e c h e n b e t r i e b .  Von 
Lent .  G lückauf .  Bd. 66. 13.12. 3 0 . ' S. 1709/21*. T ec h n isc h e  
G e s t a l t u n g  d e r  G a s f e r n v e r s o r g u n g .  W ir tsc h a f t l ich e  B e t r a c h 
tu n g e n .  M e in u n g s a u s t a u s c h  zu dem  V o r t r a g e .

T h e  b a c k - r u n  p r o c e s s  f o r  t h e  m a n u f a c t u r e  
o f  c a r b u r e t t e d  w a t e r  g a s .  G a s  W o r ld .  Bd. 93.
2 9 .1 1 .3 0 .  S. 507/13. E in g e h e n d e  B e s p re c h u n g  d e r  mit  dem  
V e r fa h re n  b i sh e r  e rz ie l ten  E rg eb n is se .  M e in u n g sa u s ta u s c h .

F o r t s c h r i t t e  a u f  f e u e r f e s t e m  G e b i e t  i n  
F r a n k r e i c h  i n  d e n  J a h r e n  1928 u n d  1929. Von 
Phil ipp .  F e u e r fe s t .  Bd. 6. 1930. H . l l .  S. 161/8*. Ö fe n  zum  
B re n n en  f e u e r fe s te r  E rze u g n is se .  H e r s te l lu n g ,  P r ü f u n g  
und  V e r w e n d u n g  f e u e r f e s t e r  Stoffe .  (Schluß f.)

B e h a v i o u r  o f  r e f r a c t o r i e s  i n  v e r t i c a l  r e t o r t s .  
V on  G re e n .  G a s  W o r ld .  Bd. 93. 2 9 .1 1 .3 0 .  S. 540/3. E r f a h 
r u n g e n  ü b e r  d a s  V e rha l ten"  und  die B e w ä h r u n g  v o n  f e u e r 
fe s tem  M ate r ia l  in s t e h e n d e n  R e to r te n .  A u ssp rach e .

C h e m ie  u n d  P h y s ik .

E i n e  n e u e ,  e i n f a c h e  A p p a r a t u r  f ü r  e x a k t e  
A n a l y s e  v o n  G a s g e m i s c h e n  i n  M e n g e n  b i s  z u  
3 - 4  c m 3 h e r a b .  V on  Schm id t .  G a s W a s s e r f a c h .  Bd. 73. 
29. 11. 30. S. 1137/14*. B e sc h r e ib u n g  d e r  V o r r ic h tu n g .  
A rb e i tsw e ise  und  B e re c h n u n g s v e r f a h r e n .  G e n a u ig k e i t .  P r a k 
t ische  D u r c h f ü h r u n g  d e r  Analyse .  Beispie le.

G e s e t z g e b u n g  u n d  V e rw a l tu n g .

F ü r  d e n  B e r g b a u  w i c h t i g e  E n t s c h e i d u n g e n  
d e r  G e r i c h t e  u n d  V e r w a l t u n g s b e h ö r d e n  a u s  
d e m  J a h r e  1929. V on  S c h lü te r  u n d  H ö v e l .  (F o r t s . )  
G lückauf .  Bd. 66. 13 .12.30.  S. 1721/6. B e m e r k e n s w e r te  E n t 
s c h e id u n g e n  au s  den  G e b ie te n  d es  S t e u e r re c h t s  u n d  d es  
K n a p p sc h a f t s r e c h ts .  (F o r t s . )

W ir t s c h a f t  und  S ta t is t ik .

C o a l - m i n e  f a t a l i t i e s  i n  t  h e U n i t e d S t a t  e s 
i n  1926. V o n  A dam s.  Bur.  Min. Bull. 1927. H.  283. S. 1/121. 
A u s fü h r l ich e  U n fa l ls ta t is t ik  ü b e r  d en  n o rd a m e r ik a n i s c h e n  
K o h l e n b e r g b a u  für  d a s  J a h r  1926. U n fa l lu r s ac h en .  Z u 
s a m m e n s te l lu n g  a ller  G ru b e n u n g lü c k e  m it  m in d e s te n s  
5 T o te n  se i t  1839. Unfä l le  u n d  F ö r d e r u n g .  U n fa l lh ä u f ig 
keit . S i c h e r h e i t s e in r ic h tu n g e n  u n d  G ru b e n a u f s ic h t .

D e r  m i t t e l d e u t s c h e  u n d  o s t e l b i s c h e  B r a u n 
k o h l e n b e r g b a u .  G lückauf .  Bd. 66. 13 .1 2 .3 0 .  S. 1735/7. 
F ö r d e r u n g ,  P r e ß k o h le n h e r s te l lu n g ,  K o k s e rz e u g u n g ,  A bsa tz ,  
B e leg sch a ft ,  So z ia lv e rs ich e ru n g ,  K oh lenpre ise ,  L öhne.

S i t u a t i o n  é c o n o m i q u e  e t  i n d u s t r i e l l e  d e  
l ' E u r o p e  e t  d e s  E t a t s - U n i s .  V on  M étra l .  (F o r ts . )  
Science  Indus t r ie .  Bd. 14. 1930. H . l l .  S. 871/6. Die  W e l t 
krisis .  D ie  J a h r e  1914 bis 1918. D ie  B e w e g u n g  d es  G o ld es .  
Die  vo rau ss ich t l ich  k n a p p en  k ü n f t ig e n  F ö r d e r m e n g e n  d es  
G o ld b e r g b a u s .  (F o r t s ,  f.)

T h e  m i n e r a l  i n d u s t r y  o f  I n d i a .  M in .J .  B d . 171.
6. 12. 30. S. 944/7. Die  w ir t sc h af t l ic h en  E rg e b n i s s e  des  
ind isch en  K ohlen-  u n d  E r z b e r g b a u s  im J a h r e  1929.

Versch ied en es .

E i n e  n e u e  S t a u  b  b e s  t  i m m u n g s a p p a r a t u r .  V on  
J ö t t e n  u n d  S a r to r iu s .  Z en t ra lb l .  G e w e r b e h y g .  Bd. 17. 1930.
H . l l .  S. 312/20*. B e s c h r e ib u n g  e in e r  V o r r i c h tu n g  zu r  
U n te r s u c h u n g  d es  G e w e r b e s t a u b e s  au f  se ine  L u n g e n 
g e fäh r l ichke it .

M I T T E I L  U N O .

D iesem  H e f t  l ie g t  d a s  I n h a l t s v e r z e i c h n i s  des  
J a h r g a n g s  1930 d e r  Z e i t sc h r i f t  bei.
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